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I Al lgemeines | Obwohl die Svstematik der N e m a t o d e n in neuerer 
Zeit durch zusammenfas»ende Bearbeitungen eine gewisse Klarheit er-
halten hat, so bleibt auf der anderen Seite noch m vielen Punkten Un-
sicherheit uber die Beziehung zwischen einzelnen Familien, uber die Em-
ordnung gewisser Gattungen usw Dies ist wohl dem Umstand zuzu-
schreiben, daC viele Forschei und Beschreiber neuer Arten sich zu 
T\emg um den feineren Bau ihrer übjekte, um den morphologisohen 
und taxonomischen Wei t dei veischiedenen Korperteile kummeiten (s 
SCHUURJiANS S T E K H O V E N & D E C O N I N C K 1932 1933) Grundlegende 

Versuohe zur Aufstellung eines naturlichen Systems der fieilebenden 
Nematoden sind \on FiLIPJEV (1918) MiCOLETZKY (1922/24) und 
neuerdmgs, von SCHUÜRMANS STEKHOVEN &, DE CONINCK (1933) 
gemacht worden Hiei tMid fur die freilebenden Nematoden dem 
System der letzteren gefolgt Fieilebende Nematoden namlich lassen 
sich \orlaufig noch nicht zusammen mit den m Tieren parasit ierenden 
Nematoden m emem emheitlichen System unterbringen, trotz darauf 
hinzielender Veisuche B A \ L I S &. D A U B N E Y S (1926) und FiLIPJEVs 
(1934) 

Fur die bei Tieren parasitierenden Nematoden schlieBe ich mich hauptsachlich 
W YoRKE & MAPLESTONE (1926) unter Zuhilfenahme der Arbeiten RIUTHERS (1931) 
und SPKEHNS (1932) an 

Die Schulerigkeit ein einheitliches a l l e Nematoden umfassendes Sjstera zu 
geben liegt -uohl auch teilweise darin dafi freilebende und parasitische Nematoden me 
\on einheitlichem Gesichtspunkt aus durch cin i nd denselben Foischer und seine 
Mitarbeiter erforscht wurden Hier sei z B darauf hingewiesen daü die Seitenorgane 
die an sich systematisch uberaus -ftichtig smd und nach STEINER und SCHUURMWS 
STEKHOVEN wohl allen Nematoden zukommen, bei den parasitischen Rundwurmern oft 
als Papillen gedeutet worden sind 

Um em allen gegenwartigen Anforderungen genugendes Bestim-
mungsbuch fur die freilebenden und parasitischen m a n n e n Nematoden 
zu schaften, schien es notig, fur die freilebenden die Synonyme nicht 
nur zu finden sondern auch mit m den Text aufzunehmen da man 
sonst nicht imstande ware, meme Auffassungen an die alterer Autoren 
anzuknupfen So strebt diese Bearbeitung danach, eme neue Basis fur* 
die kunftige Nematodenforschung zu geben, v,as unbedmgt notig ist, da 
die Literatur, namentlich die der frmlebenden Nematoden an vielen 
Punkten so veiwirrend ist, viele Arten so ungenugend begrundet und \ o r 
allem, abgebildet smd, daB eme grundhche Uberholung wie sie hier 
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vorgenommen vfurde, hoöentlich nur klarend wirken und alle Meeres­
biologen instandsetzen wird, slch mit dieser stark vernachlassigten, aus 
ökologischem Gesichtswinkel heraus aber überaus wichtigen Tiergruppe 
zu beschaftigen. Bisher ist das kaum geschehen, und das erklart aueli, 
weshalb man willens und wissens die Nematoden bei ökologischen Stu­
diën vernachlassigte. 

Bei dieser Arbeit stellte es sich heraus, daB sich in verschiedenen 
Fallen nicht nur mehrere Arten, sondern auch Gattungen auf sine ein-
zige zurückführen lassen (vgl. SCHUURMANS STEKHOVEN & DE Co-
NINCK 1932). Wo nur einigermaCen angangig, wurden Neubeschrei-
bungen der betreffenden Arten vorgenommen, wahrend viele Figuren 
der Zusammenarbeit von mir und meinen Mitarbeitern ADAM, DE 
CONINCK und PUNT ZU verdanken sind. Überaus wichtdg ist weiter, 
daC BRESSLAUS Studiën über die freilebenden Nematoden Helgolands 
mit in Betracht gezogen werden konnten. SchlieBlich finden sich neben 
vielen genügend charakterisierten Arten, sowohl in der alteren Literatur 
als auch im Schrifttum der Neuzeit, eine nicht geringe Zahl solcher, 
die weder nach Abbildung noch Beschreibung wiedererkannt werden 
können. Alle diese Arten sind als fraglich betrachtet worden und 
werden hinter den anderen, „guten" Arten derselben Gattung genannt. 
In den Bestimmungsschlüsseln wird man diese Species spuriae aber 
nicht antreffen. Bei der Herstellung der Schlüssel wurde danach ge 
strebt, so viel wie möglich Merkmale zu wahlen, die vom Geschlecht un-
abhangig sind. Wo jedoch bisweilen nur S oder nur $ der betreffen­
den Gattung vorliegen und wo (z. B. bei Monhystera) die S für die 
Artbestimmung unentbehrlich sind, bin ich von dieser Regel abgewichen. 
Auch in der biogeographischen Ubersichtstabelle sind nur die Namen 
der als gut anerkannten Arten anzutreffen. TJnter den Parasiten wer­
den ebenfalls nur die gut beschriebenen Arten, und zwar vorwiegend 
die aus den vöUig ans Meer gebundenen Wirbeltieren (und einigen 
Wirbellosen) behandelt; für die vom Meer unabhangigeren Vogel und 
die vom SüCwasser in die Ostsee eingewanderten Fischarten ziehe man 
BRAUERS SüBwasserfauna zu Rate. 

Zwecks Raumersparnis habe ich hier ein System technischer Ab-
kürzungen eingeführt, das es ermöglicht. die vielen vorhandenen Arten 
eingehender als sonst möglich zu behandeln. 

V e r z e i c h n i s d e r A b k ü r z u n g e n . 
A. After 
AB. Analbreite 
Adr. Analdrüaon 
Apoph. Apophyse 
Au. Augen 
Burs. cop. Bursa copulatrix 
Bo. Borsten 
Bu. Bulbus oesophagi 
C. Cuticula 
Cdr. Hauldrüsen 
D. Mitteldarm 

'dist. distal 
dors. dorsal 
Dz. Dorsalzahn 
Excr. Exkretionsorgane 
Excrp. Exkretionsporus 
f. (in Zusammensetzungen) 

-förmig 

Guh. Gubernaculum 
H. Hals 
Hh. Halsborsten 
Hdr. Halsdrüaen 
iuv. jugendliches Tier 
K. Kopf 
KI. Kloake 
Kb., Kob Kopfborsten 
Kbr. Kopfbreite 
Kk. Kopfkapsel 
Kpap. Kopfpapillen 
Kö. Körper 
Köb. Körperborsten 
Kobr. Körperbreite 
L. Lippe(n) 
lat. lateral 
Lü. Lange 
Lib. Lippenborsten 

Lipap. Lippenpapillen 
long. longitudinal 
Lr. Langsrippen, bzw. 

Langsreihen 
M. Mund 
Man. Manubrium 
med. median 
Mh. Mundhöhle 
Mk. Mundkapsel 
Munds. Mundzahn 
Nri. Xervenring 
O. Onchium 
Oes. ösophagus 
oes. ösophageal 
Oesdr. ösophagusdrüsen 
Oesh. ösophagus-Hinterende 
OeskL ösophagusklappen 
Oesm. ösophaguaiuitte 



Nematoda errant ia Schl^^sel der Oidnungen V b 3 

Ov Ovarium, weibhcher Schw Schwanz T Testes 
Leitungsweg Schwb Sehwanzborsten U Uterus 

Oiej Ovejector Schwdr Schwanz oder V Vulva 
Oz Ocellus Kittdrusen Vb Vulvarborsten 
Postap Postanalpapülen Schup fechwanzpapillen \ilrz Ventialdruaenzelle 
Priiab Praanalborsten Schusp Schwanzspitze Vel \ e lum 
Praap PraanalpapiUen Sf Seittnfeld ventr vtr ventral 
prox proximal Sfc Seitenkanale Verbr Verbreitung 
R Ringe, Eingelung, Reihe So Scitenorgane Vest Vestibulum ons 
-r reihe Sp Spiculum bzw Spicula 1 udr , Vdr Vuhaidnisen 
Eohro rohrenformiges Organ Svz Subv entralzahn (bzw Z Z&hne z-t zahnformig 
S Suturlinie zahne) 

Schlüssel 
I. Einteilung der Nematoden in Unterklassen 

A. l m allgememen kleine odei doch meist sehr dunne selten einige cm 
lange, im Meer, SuC-v\asser odei m der Erde fieilebende Nematoden 
(zu den in der Erde lebenden Gattungen gehoien Arten, die sapro-
phytisch, hemiparasitisch oder parasitisch in Pflanzen und Insekten 
wohnen) — K mit entweder emem Kreis von Lipap und einem 
Kreis von Kb, bzw Kpap oder mit emem Kreis von Lipap, 
emem Kreis von Lib und einem dritten Kreis von Kb , So im all­
gememen deutlich, Kob regelmaCig und dann m Lr , unregelmaBig 
oder fehlend, Schw meist mit Schwdr 

I Unterklasse Nematoda e r i an t i a (s unten) 

B . l m allgememen gioDe bis sehr groCe, dazu relativ dicke, meist uber 
1 cm lange, als Geschlechtstiere in Vertebiaten oder Invertebraten 
schmarotzende Formen, denen Bo und Schwdr ganz fehlen, am K 
nur Pap verbanden. So , wo bekannt, unscheinbar 

I I Unterklasse Nematoda parasitica {s Teil V c) 

1. Unterklasse: Nematoda errantia 
Die vorhandenen Schwdr befahigen die Tiere zur Festheftung am 

Substrat , Fortbewegung schlangelnd, gleitend, bzw egel- oder span-
nerraupenar t ig , So deutlich, ziikular, spaltf tasohenf, spiralig oder 
auf eme Spirale zuruckzufuhren, Gescblechtsorgane mit beim $ 2-ge-
teiltem (selten unpaarem) Leitungsweg, jede Gonade mit terminaler 
Keimzone (Telogonie), A oder KI v t r , Sp meist paar ig selten unpaar , 
Gub gewohnlich vorhanden, Excr v t r , bzw uber die Sf verteilte Cdr , 
Sk. meist vorhanden 

S c h l ü s s e l d e r O r d n u n g e n 
I. C glatt oder geringelt, aber me mit vorstehenden Wulsten, So deut­

lich 
A) So taschenf oder spiialig, Ov meist paarig, zuruckgeschlagen 

a) So taschenf, bzw longitudinal spaltf , Schwsp stumpf, C 
glatt I Oidnung Enoploidea (s S V b 4 ) 

b) So spiralig, bzw auf eine Spiiale zuruckzufuhren 
«) C geringelt, me glatt, die E ofters m Punkte aufgelost oder 

(und) mit allerlei Ornamenten, K mit Lipap , die Kb m 
1 oder 2 R (6 u 4), m letzterem Falie die erste R m 

V b 1* 
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Kpap umgewdndelt, Mh kelcli-f und mit Lr, die zu-
sammen em Diadem bilden, odei untief und dann ohne Lr , 
Mundz meist vorhanden 

I I Ordnung Chromadorotdea (s S \ h 61) 
/?) C glatt, bzw germgelt, R nicht m Punkte aufgelost und 

ohne besondere Ornamente, K mit Lipap und, mit Aus-
nahme emer F a m , bei der em Kreis von 10 Kb vor­
handen ist, mit 4 Kb , Mh untief, zylmdrisch bis tief und 
doppelt konisch, bisweilen mit zahnahnlicher Bewafinung 

I I I Oidnung Araeolaimoidea{s S V b 108) 
B) So zirkular, bzw versteekt spirahg (dieses Verhalten aber selten 

sehr deutlich), Ov unpaar , geiade 
I \ Oidnung Monhysteioidea{& S V b 126) 

II. C mit dicken, i\ulsl-t R versehen, So, wo bekannt, halbkugehg, 
me kreis-, spiral-, kelch-, bzw taschen-f wie bei I 

V Ordnung Desmoscolecoidea (s S V b 151) 
III. C germgelt, ausnahmsweise glatt, So «nschembar, meist SuB-

wasserformen, Erdnematoden, darunter auch Pflanzenparasiten 
VI Ordnung Anguilluloidea (s S V b 151) 

I . O i d n u n g Enoploidea 

Relativ groCe Formen, von emigen mm bis etwa 4 cm (me unter 
1 mm lang), K deutlich abgesetzt, mit p r o x , ofteis wellenf S, 10 bis 
16 Bo dm Vordeiende meist in 1 Kreis von 10 bis 12 Kb, zuweilen 
abei auch m 2 Kreisen von 6 bzw 12 Kb und 4 Hb Ov paar ig oder 
unpaar, zuruckgeschlagen 

S c h l u s s e l d e r F a m i l i e n ' ^ ) 
I . Mk meist klem oder fehlend, immer von der Oes -Muskulatur um-

geben 

A) Ein K - P a n z e r fehlt (hocbstens em 7 ï -Panze r vorhanden) 
*) L fehlend oder undeutlich 

a) Oes -Wand gerade, Oes hettet sich am K -Vorderrand 
mit breit«m Ansatz an 

1 Fam Leptosomatidae{s S V b 5 ) 
b) Oes -Wand nicht gerade mit gewellten Seitenrandern 

a) Mh mit lanzenf, im Oes befestigten O 
2 Fam Thoracostomopstdae{s S V b l i ) 

f) O fehlt 
O Au fehlen 

n So taschen-, hufeisen- oder schlitzenf, K 
schmal, immer vorn stark verjungt, Sp kurz 
3 Fam Oxystomatidae{s S V b 14) 

^) Die Famihe der Trüohidae ist m diesen Schlugsel nicht mit aufgenomraen (e 
S V b 61) Nicht mehr heiucksichtigt konnten die neuen Alten der jetzt in Diuck 
befindlichen Oresund Monographic ALLG£\3 werden Nur hahe ich bei den Fundorten 
bekannter Arten die mir fretindlichst vom Verf zur Verfugung gestellten Daten mit 
geteilt 
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—'J So. typiscli taschenf.; Kobr. variabel; Sp. lang 
4. Fam. Phanodermatidae 

(s. S. V. b 23). 
OO All. verbanden; Mh. schmal, tubulüs 

Die S niehrerer E nch eli d ii da 
(vgl. unten; 8. Fam.). 

**) L. deutlich; Mh. mit Lanze, in Gestalt einer Gansefeder, oder 
mit klauenartigen, ausstülpbaren L. 

6. Fdin. Dorylaimidae (s. S. V. b 36). 
B) K.-Panzer vorhanden; L. 3, meist groD; Mh. groC, mit 3 Kiefern, 

die dist. in Hakenfortsatzen enden 
5 Fam. E nopl idae (s. S. V. b 25). 

II. Mk. entweder frei in beiden Geschlechtern, oder frei beim $ , vom 
Oes. umgeben beim S. 
a') M. von 6 beweglichen L. umgeben; Mk. trei, ungeteilt mit 1, bzw. 

3 unbeweglichen durchbohrten O. 
7. Fam. O nch ol a i m id a e (s. S. V. b 38). 

b') M. tubulös, fast fehlend bei den S mehrerer Gattung«n, vom 
Oes. umgeben; oder frei (bei den 5 einiger Genera, bei beiden 
Geschlechtern aaderer Gattungen), dann tief und durch ringf. 
verlaufende Kutikularisationen in verschiedenen Abteilungen 
zerlegt; 1 bzw. 3 O. 

8. Fam. Enchelidiidae (s. S. V. b 54). 

1. Familie Leptosomatidae. 
GroBe bis mittelgroCe Formen mit drahtf., sich nach vorn stark ver-

jungendem K.; C. glatt; Mk. von variabler GröBe, aber meist klein; L. 
unbeweglich; Kk. meist gut ausgebildet; Oes. (abgesehen von Steno-
laimus) mit geradlinigen Konturen; T. doppelt. — 8 Gattungen. 

S c h l ü s s e l d e r G a t t u n g e n . 
I. Schfv. fadenf. verjüngt oder konisch 

A) Schw. fadenf. verjüngt 
a) H. mit einer longitudinalen R. von 3 bis 6 Hh. 

Anticoma (s. S. V. b 6). 
b) H. ohne diese typischen Hb.-R. . Stenolaimus (s. S. V. b 6). 

B) Schw. konisch, mit deutlich verjüngtem dist. Abschnitt 
c) Vest. weit. aber untief; Mk. schmal, tief 

«) So. deutlich Synonchus (s. S. V. b 9). 
P) So. unscheinbar . . . Jaegerskjöldia (s. S. V. b 9). 

d) Vest. weit, aber untief; Mk. untief; So. beim S niit blattchenf. 
Bo. überdeckt Platycoma (s. S. V. b 9). 

e) Vest. u. Mk. beide weit, letzteres tief; L. mit Lz. 
Cylicolaimtis (s. S. V. b 10). 

II. Schw. nicht deutlich verjüngt, kurz oder lang; Scliwsp. stark ge-
rundet 

f) Schw. 2 bis 3 AB. lang; Mk. tief, konisch, mit 3 dist. und 
ebensovielen prox. Z. . . Rhabdodemania (s. S. V. b 10). 
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g) Schw me langer als 2 AB , Kok kraftig, rmgf , mit 6 nach 
hmten gerichteten Lappen, M. mit einem einzigen ventr Z 

Thoracostoma (s S V b 12) 

1 Gattung An f t c om a Bastian 1865 
Ko schlank, C glatt, dunn, Hb m 2 R \on je 3 bis Q Bo , 10 Kb , 

L niedng, Mh untief, ohne Z oder Kiefer, So taschenf , Ov paarig 
T doppelt, Sp nut emfachem Gub und Velum, Schw fadenf, mit 
keulenf Spitze 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I K fadenf, schmal a- 54 bi8 74, Hinterrand der Vdrz zieinlich -weit vor Oe^h 

A arctïca Sterner (s unten, Fig 65) 
II K spindelf , dicker, Hinterrand der Vdrz ± dem Oesh. gegenüber 

a) Excrp in der Hohe der So A hmalis Bastiau (s unten Fig 54) 
b) Excrp weit hniter So A pelluctda Bastian (s unten Fig 66) 
1 A ar c tl ca Steiner (Fig 65) — $ 2 85 bis 3 30 mm lang, a^) 54 bis 74; (?') 

5 bi3 5 4 (bei den Murmantieren 5 6 bis 6 5) y^) 16 bis 17 (bei den Muimantieren 
18 bis 19 4) abs Br 43 bis bl\\., V 56 7 bis 62 4%, C glatt borstenloa, auBer den 
Hh , die in R von wethselnder Zahl (2 bis 4) um die 2 bis Sfacbe Khr \om Vorder-
rand entfernt sind, K nicht abgesetzt, L kaum zu unterseheiden, ob Pap vorhanden, 
lat uiisicher Kb ^ der Khr lang. An auf ± % der Oesl , Vdrz groB, lat , teil 
weise dors , dessen Hinterrand zitmlich weit vor Oesh , Excrp auf der Hohe des 
Hmterrandes der So , Schu anfangs konisch, bald verschraalert, dann fadenf , dist 
loicht verdiokt, dunnster Teil ^jioXAB — Verbr W-Kuste Schwedens 1 juv (ALLÖLN) 
weiter Barentsmeer, Murmanküste, Tiefe bis 200 m 

2 A It ma lis Bastian (Fig 26 C, 51) (S>n A pelluctda Bastian, DITLEVSEN 
1919 19269 ALLGÉN 1929 [C Z ], A zosterae Schulz 19S2 nee A pelluctda Bost \ai 
hmahs, STEINER 1916 A Itmalts Bast ALLGLN 1932 [Campbell Irseln], ? 1930 [Staten 
inselj A acumtnota Eberth, COBB 1890 [\eapel, Mittelraeer]) — Lü ,5 1 7 bis 
2 15 mm, a 30 bis 39 /3 4 6 bis 5 3, y 8 7 bis 12 abs Br 70 bia 87 \i, La $ 2 bis 
2 96 mm, a 28 5 bis 34 8, /3 4 9 bis 5 7, y 7 5 bis 12 6, abs Br 80 bis 85 \x, V 47 bis 
50% Ko echlank, nach beiden Enden hm verjungt C glatt, mit nur vereinzelten Kóh , 
überdies jederseits 1 li von 6 Hb , letztere 4X Kbr vom Vorderrand entfernt, So 
ViXhöbr , L deutlich, 6 Ltpap , 10 Kob , ^^xKobr lang Mh klein tricliterf , An 
vor Ocsm , Excrp in dtraelben Höhe wie So Schu t\piscli engster Teil VioX^B 
Sp gebogen, prox geknopft, Gub unregelmaliig rmgf — Verbr Belgien, Holland 
Zuiderzee, Daneinark Skagerak, W u ^NW von Kap Hanstholm Kattegat, Limfjord, 
Kleiner Belt Nor\\ogeii Oslofjord Ingel Herdia Bergen Schweden 0resund Deutscb 
land Helgoland Kieler Hafen, Sylter Austernbanke, v\eiter Norwegen, Trondjemsfjord 
Frankreich, Kuste der Bietagne und Rockalls England, Kanalkuste ïalmouth nafh 
DiTLE\SEN (1926) auch arktisch Jan Mayen, N von Island (da er aber keine Emzd 
heiten in bezug auf Excrp usw gibt so steht die Zugehorigkeit dieser Stucke zu 
A hmahs nicht fest) In Nord und Ostsee bis 30 m (arktisch 108 bis 550 m), im 
Tiondhjemsfjord bia 400 m 

3 A pelluctda Bastian (Fig €6) (nee A acuminata Eberth, COBB 1894) — 
Ld (5 2 6 mm, « 4 0 ^ 5 66 y 13 bis 15 abs Br 65 fi, Ld 2 2 8 mm, n 40, /3 5 bis 
5 66 Y 11 bis 12 abs Br 70 ji, ï̂  46 7'c, C glatt mit uber den Kö zerstienten 
kurzen Bo , Hb 5 bia 6 nur wenig mehr als 3X Kbr \om Vorderrand entfernt Kb 
y^X. Kbr lang K mit deutlichen L u Pap So knapp hinter den Kb Excrp 2X 
Abstand K \orderrand Hmt'^rrand der So \om Vordenand entfernt Arï auf Vo Oesh 
Schw basal konisch, bald \erschmalert hinteres % fadenf , engster Teil % AB Sp 
gebogen, mit Mittelspange — Verbr Walcheren (Holland) Helgoland weiter Island 
Blacksod Bai, Clew Bai, Bofiin Harbour, Angaben von anderen Fundorten unsiL-her und 
unkontroUierbai 

2 Gattung Stenolaimus Manon 1870^̂  
Ko hchlank, nach beiden Enden hm \eijungt C maBig dick, mil 

zorstreuten, kurzen Bo , S und iinnenf Giube voihanden, 10 Kb , So 
unbekannt, L angedeutet, Mh rudimentar ohne Z oder Kiefer, Sj) mit 

)̂ Es bedeuten a ÏM>n^^rlan^ ^ ^"^P"^- '"^'« y Koiperlange_ 
Korpeibreite Osophaauslange bcliw anzlanj^e 

^) Die sjstematische Stellung dieser Gattung ist etwas unsicher Die gewelUin 
Seitenrander dos Oesh konnten sie nus den Leptosomatiden auss* hlielien, dureh die 
grubenformige Rinne nahert sie sich Synonchus Cobb 

file:///eapel
file:///orderrand
file:///erschmalert
file:///eijungt


Enoploidea: Leptosomatidae V. b 7 

einfachem, relativ kurzem Gub.; Praab. vorhanden; Kopulationshilfs-
apparat fehlt; Schw. fadenf., verjüngt. — Hierher eine Art: 

Fig. 6„. 
Anticoma arctica, ^ : A, B Kopf, C Schwanz. 

Nach STEINER. 
Fig. 66. 

Anticoma pellucida; A Kopf, B Schwanz des (5; 
C Scliwanz des 2 ; ^ Genitalarmatur. 

a After, gub Gubernaculum, sp Spiculum. — Nach DE M.tN. 

S. marioni Southern (Fig. 67). — Nuf Q bekannt; La. 4.74 bis 5.1 mm, 
« 42.5, 3 3.2 bis 3.4, y 13.2 bis 13.3; C. glatt; Sf. % der Köbr.; K. vorn al)gestutzti 
h. undeutlich, 6; 10 Kb., O.SX Köbr. lang: Mk. mit kaura verdickter Intima; Oes. 
nach hinten verlireitert, dort mit gewellten Seitenrandern; Nri. vor der Oesm.; Vdn,. 
dera Oesh. gegenüber; Excrp. 3 Kbr. \om Vorderrpnd, von einer ArapuIIe gefolgt: Sp. 
Jang, schlank, dist. schwach gekrümmt, dort zugespitzt, pro.x. grubenf.; Gub. klein. 
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eng, ± ^ X Sp.-La.: Schw. basal konisch, dann fadenf.. 5.5 AB. lang. — Verbr.: Bel-
gien, weiter Irische Kuste, Clew Bai; Tiefe bis 43 m; Sehill. 

Stenolaimus marioni; A Kopf: B Sehwanz des $ : C Schwanz des S-
A, B nach SCH. ST. & AÜ\M, C nach SOUTHERN 

Fig. 68. Synonchus fasciculatus; A Kopf dos (5 ven ventral • B dasselbc in Seiten-
ansicht (Larve); C Schwanz des (5 (links davon Praanalwarze vou vorn) ; 

D Sehwanz des 9- — Original, BRESSLAU. 
Fig. 69. Synonchus longisttosus: A Kopf des 5 (Ventralansicht); B Schwanz des S 
(rechts davon Praanalwarze); C Schwanz des 9 ' ^ Spiculum. — Original BRESSLAU, 

Fig. 70. Jaegerskjöldia acuticawlata: A Kopf d€S 9 (Ventralansicht); 
B ProxJmalende der Mundhohle: C Seitenorgan: D Schwanz des 9 ; ^ Schwanz des 5-

A bis D Originale BRESSLAU; E nach JAEGERSKJOLD. 
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3. Gattung Synonchus Gobb 1894 
(Syn.: Fiacra Southern, Cylicolaimus Ditlevaen, nee de Man). 

Kö. lang und schlank; C. dick, mit Lr. von vereinzelt stehenden oder 
+ zu Büscheln vereinigten Bo., besonders am Oes. entlang und prakt. 
((5); ein ringf. innerer Kk. ist t'Orhanden; L. mit med. z.-i. Wülsten, 
die zusammen ein 3-eckiges Vest. umschlieCen; S. vorhanden, wellenf.; 
Sf. mit ovalen, paarigen Cdr.; Vudr. fehlt; Sp. gebogen; Gub. klein; 
prakt. Kopulationshilfsapparat: eine wulstf. Erhebung; Schw. kurz, aus-
gezo^en, zitzenf. 

S c h l ü s s e l d e r A r t e n . 
A. Bo. der longit., submed. Bo.-R. kurz, dicht aufeinander, in Gruppen von 3 bis 4 ; 

Kk. niedrig; Kb. 33%. der Kbr.; Gub. mit 3-eckigeni Dors.-Fortsatz; praan. Warze 
ger., auf der Höhe des Sp.-Knopfea . S. fasciculatus Cobb (a. unten; Fig. 68). 

B. Bo. der longit., submed. Bo.-li. lang, weit auseiriander stehend, einzeln; Kk. hoch; 
Kb. ^ der Kbr.; Gub. ohne 3-eckigem Dors.-Fortsalz; prüan. Warze unger., auf der 
Höhe der Sp.-Mitte S. longisetosus (Southern) (s. unten; Fig. 69). 
1. S. fasciculatus Cobb (Fig. 68, 15, 21A, 26A, 26F) [Syn.: S. brevisetosus (Sou­

thern), Fiacra b. Southern, Cylicolaimus armatus DiÜevsen]. — Lü.: ^ 8.4 bis 14 mm, 
a 46.2 bis 82, 3 5.5 bis 6.9, Y 32 bis 46.6; Lü.: $ 11.25 bis 16 mm, a 45 bis 81, 3 3.5 bis 
6.5: Y 4 3 ; V. 60.5%.; ^ K. niedrig, vorn gerundet, aber mit deutlichen L.; GPap.; Kk. 
mit ziemlich tiefen hinteren Ausbuchtungen; 10 Kb., auf ^4 <ler K.-Höhe, ± % der Kbr. 
lang; L. mit med. s.-f. Wülsteii; Mk. eng; So. grofi, Vs der Kbr.; Long.--Bo. bis auf MÏ 
des Abstand-es Vorderende—Nri.; Nri. auf % der Oesl.-Sp. schlank, röhrenf., prox. ge-
knöpft, dist. hakenf. umgebogcn; Gub. mit 3-eckigen Dors.-Fortsatz; Hilfsapparat eine 
warzenf., ger. Erhebung, dem Sp.-Knopf gegenüber; prakl. Bo. in 4 bis 6 li., teilweise 
auf pap.-f. Erhebungen, sich bis weit vor die Warze erstreckend; Schw. zylindro-
konisch, 2 bis 3 AB. lang, deutlich behaart. $ L. undeutlich; Kk. mit untiefen Aus­
buchtungen; Vest. weit, aber untief, mit 6 deutlichen z.-f. Leisten, durch eine kreis-
runde Spalte von dem relativ engen OÊS.-Abschnitt der Mk. getrennt; dors. Oesdr. 
mündet vor d.en So.,- So. klein, '/y bis Vs der Kbr.; Schw. verlangert-konisch, 3.4 AB. 
lang, fast unbeboratet. — Verbr.: Ostende, Helgoland; weiter: Trondjhemsfjord, fran-
zösische Kanalküste; Irland (Clare Insel, Clew Bai) ; Mittelmeer (Neapel); Tiefe bis 
100 m. 

2. S. longisetosus (Southern) (Fig. 69) (Syn.: Fiacra l. Southern). — Lü. 
5 15 bis 17 mm, a 117 bis 136, p 8.5 bis 10, y 70 bis 82: Lü. S 14.2 bis 16 mm, 
a 110.3, p 8.2. Y 64; V 62.5%; Kö. lang und schlank; C. glatt: Bo. der long. R. relativ 
lang und einzeln stehend; So. taschenf. ; K. ziemlich hoch; Kk. tief eingeschnitten; 
6 Lipap.; 10 lange und feine Kb., auf 0.3 der X.-Höhe; 0.53 der Kbr. lang; Mk. sehr 
eng; Nri. auf Vs der Oesl.; Ov. unpaar; Sp. gebogen, prox. geknöpft, dist. abgestutzt, 
Bogensehnc 1.37 X AB.; Gub. ohne 3-eckigen Vorsprung, 81% der AB., praan. Warze 
nicht geringelt, gegenüber Sp.-Mitte; praan. Bo. in 2 li., vor der Warze durch Pap. 
versetzt; Schw. des S kurz, zylindro-konisch, 1.43 X^IB.: Br. am Ende 0.31 AB.: Schw. 
des $ 2XAB.: Br. am Ende 0.46 AB. — Verbr.: Helgoland; weiter Irland (Clew 
Bai) ; Tiefe bis 48.6 m. 

4. Gattung J a e g er s k j öt di a Filipjev 1916 
(Syn.: Thoracostoma Jaegerskjöld, nee Marlon). 

Kö. lang und schlank mit Lr. von winzigen Bo.; Kb. kurz; So. un-
scheinbar, relativ weit hinter den Kb.; Mk. mit Z., die einen rückwarts 
weisenden Buckel tragen; Kk. mit undeutlich eingebuchteter S., Sp. 
gebogen; praan. Bo. in mehreren R.; Genitalwarze weit vor den Sp. — 
Hierher nur 

J. acuticaudata Filipjev (Fig. 70). — Lü.: 5 13 bis 15 mm, a 67.7 bis 78.1, 
p 7, Y 37; L(ï.: $ 15 bis 20.25 mm, a 58, P 7, Y 40, V. 60%; C. mit Lr. von Bo., die 
bis über den Nri. hinausreichen; K. vorn abgerundet: L. deutlich; Kk. mit 6 untiefen, 
stumpfwlnkligen Ausbuchtungen an dor S.; 6 Pap.; 10 Kb., nur 'ƒ7 bis % der Kbr. 
lang; So. relativ klein, weit hinter den Kb.; dors. Oesdr. münden hinter den So.; Nri. 
auf 14 der Oesl.; Vudr. fehlen dem $ : S i^it röhrenf. Sp.: W-förmiges Gub.; 2 praan. 
R. von langen Bo. und 2 praan. R. von kurzon Bo.; Genitalwarze weit vor dem Hinter-
ende der Sp.; T. doppelt, paarig symmetrisch; Schw. beim ^ deutlich behaart, beira ? 
mit nur einigen kurzen Bo. — Verbr.: Helgoland; Schweden (Bonden und Flatholmen 
bei Kristineberg) : Tiefe bis 20 m. 

5. Gattung P laiy c oma Cobb 1894. 
Kö. lang und schlank, kaum verjüngt; C. glatt, fein ger., mit submed. 
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R von vor dem Nri langoren, hmter ihm kurzeren Bo , Sf mit ein-
zelligen Cdr , K beim S deutlich abgesetzt 3 L mit Lipap , 10 Kh , 
beim S deutlich langer als beini $ , So t aschent , beim $ kleiner als 
beim S, dort von 2 abstehenden Bo uberdeckt, Mh seicht, mit 1 dors 
und 2 subv Z , Sp trompetenf , Gub 3-eckig mit kleinem dor» Fort-
sdtz, 2 P a a r p raan Warzen Schw konisch dann ausgezogen — Hier-
her nur 

P c e phalala Cobli (Fig 71) — Lh 5 8 8 bis 1175 mm, a 98 bis 167 
P 5 5 bi3 6 7 V 38 bis 43 Lü 9 10 7 bia 11 7 mm, a 89 bis 123 |3 5 9 bis 6 2,- v 42 8 
bis 53 V 64 5% Kh beun ^ 75% beim $ 50% der Kbr lang &o beim 5 32% 
bcim $ 21% der Khr , Mk seuht , Oes zylindrisch Ch paang symmetrisch, Sp 1 AB 
lang prox geknopft dist leicht hakenf gekrummt Gub 3 eckig dist ausgeschnitten, 
prox mit klemem Fortsatz, 1 Paar praan Warzen 173 AB , 2 Paar 3 50 AB \or 
dem A \on hier nach voin 21 bis 25 Paar winziger Pap , Schu }ieim ^ 4 AB lang 
lotztes % Jadenf , Br am Ende O 125 AB btim $ 3 5 ^ B lang Br am Ende O 2 AB 
— Virbr Helgoland weiter Irland (Clew BaiJ, Mittelmeci (Neapel) , Tiefe bis 
43 2 m 

6 Gattung C ylic olaim us de Man 1890 

Ko lang und sohUnk C dick, mit 6 Lr v6n einzeln stehenden Bo 
3 L mit Ltpap , 10 Kb , Kk ringf mit gewellter S , So schlitzt , S/ 
mit ovalen, paarigen Cdr , Vdr fehlt, Mk vieit und seicht, komplizieit 
gebaut, mit einem kutikularisierten, zahlreiche Z tragenden apikalen 
Band wodurch eme Art Reuse gebildet wird, Ov doppelt, Vndr mehr-
zellig, Sp s tark gebogen, mit Widerhaken an der Spitze, Gvb mit 
dorsalwarts gerichtete Fortsatze, p raan Warze vorhanden, Schw kurz, 
konisch an der Spitze abgerundet, Schndr asymmetrisch, ungleich 
lang deren Zellkorpei kephalad vom A — Eine Art 

( ma gnus (Vlllot) (Fig 72) —La 5 23 7 bis 34 mm, a 108 hia 170 |3 7 
bis 8 5 y 71 bis 113 abs Br O 2 mm, La 9 21 bis 34 mm, a 100 bis 142 3 67 
bis 7 T 70 1 IS lOO abs Br O 21 bis O 3 mm V 60 9%,, Kb lang 60%, der Kóbr Mk 
auf dein Quersehnitt 3 eckig So schlitzf ^rl auf Mi der Oesl Ofsdr in derselben 
Hohe am Lbergang zwischen Mk und Oes in dieselbe mundend, Ov zurtickge 
schlagen lelativ kurz die am weitestcn kephalad reichende Schwdr endet beim 9 
um 1% beim 5 um 2 Schwl/i \or dem A Schwbo bcim 9 sparlich, beim 3 dicht, 
vor allem in der med Ventrallinie hier aber deutlich schwachere Bo S "Warze in 
Hohe des Sp Hinterendes — Verbr Belgien, Helgoland Schweden (Kristmel erg) 
Noiwegen (Bergen, Insel HerdlaJ weit^r Irland (Blatksod Bai und Clê v Bai) Eng 
land (Kanalküste Falmouth, Penzance), Frankreich (Kuste der Bretagne, Robcofl) 
horwegen (Trondihemsfjord) Tiefe bis 150 m 

7 Gattung Rhuhdodemania Baylis &. Daubney 1926 
(svn Demama Southern) 

VerhaltnismaBig kleme Formen (unter 1 cm lang), vorn und hinten 
nur wenig verjungt, C glatt nut nur iienigen, uniegelmaCig zersti-euttn 
Koh K voin abgestutzt, bis abgerundet ohne deutliche S , mit 10 Kb , 
in 1 bzw 2 R (letztenfalls 4 + 6 ) , L wenig vortretend mit (zu folgern 
aus den m der Literatur gegebenen Abb) 6 Lipap , So unbekannt, Mk 
weit und tief mit (mit den basalen Z abwechselnden) z -f Leisten, 
Vdrz (nach DiTLEVSEN 1926) voihanden, kaudad des Oesh , Excrp. 
3 Mk -La vom Vorderende entfernt, Ov p aang , symmetnsch, zuruck-
geschlagen, T p a a n g , Sp schwach gekrummt prox ausgedebnt. mit 
angeschwollenem basalen Ende, Oub flacb Praap fehlon, Schw kurz, 
stumpf gerundet 

Sicher kommt in unserem Gebiet nur eine emzige Art vor namluh Rh gracilis 
(Ditleisen) Doch gibt ALiofN an, daB bei Kristineberg an der Kuste Sch-«edens auch 
Ith minor (Southern) vorkoinmt doch das ist unsichei da ei nichts uber die Be 
schaffenheit der Genitalarnmtui seiner 3 mitteilt, und ich bin deshalb bis auf weiteies 
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Fig. 71. Platycoma cephalata; A Kopf des S- -B Kopf des $ ; C Schwanz des , 
D dasselbe mit Spiculum; E Schwanz des 9- — Original BRESSLYU. 

Fig. 72. Cylicolaimus magnus; A Kopf (Ventralansicht) ; B Schwanz des 9 ; 
C Schwanz des S- — A, B nacli SCH. ST. & ADX.M, C nach SOLTHERX. 

Fig. 73. Rhabdodcmania gracilis: A Kopf: B Schwanz des (5; C Spiculum. 
Nach DiTLEVSEN. 
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zu der Annahme geneigt, dafi ALLGÉ\S Rh minor mit DITLEVSENS lih gracilis syno­
nym ist 

lih gracilis (Ditlevsen) (syn Rh striata Schulz, Rh minor AUgén) (Fig 
73) — L î 5 4 3 l is 5 55 mm, a 28 5? bis 34 bis 56 5 3 63 bis 8, v 20 4 bis 33, 
a l s Br 94 bis 122 n, $ 4 6 bis 6 20 mm, a 31 bis 50, |3 6 8 bis 8 6, Y 24 bis 30 9, 
Br 124 bis 155 M-, ^- 50 4 bis 11 Wc, Kó verhaltnismaliig kurz und dick, K sohmal, 
dem Kó kappenartig aufsitzend, 10 Kb, kaum 14 der Kbr lang \est Wulste und 
oes Z typisch, letztere halb so lang wie die Mk , Vdr bisher nicht beobachtet, V 
hintei ifó-Mitte Vudr vorhanden, Sp mit med Leisten die nur die distalen %, nicht 
aber das Man durchquert, Gub klein — Verbr Danemark (Sund, Hellebsek), 
Schweden (W-Kuste, Flatbonden Sroalsund, Kribtinoberg), Deutschland (Kiel) , wcitei 
Norwegen (Trondhsemsfjord) , arktisch Naval, Baientasee, Kolguev Karasee bei der 
V,eiUen Insel, Murmankuste, Kap Letnmskija, zwischen Tshe\ru3 u Sedlo\aty3 Kap 
Baclans, Pala Guba, Kathannahafen, Tiefe bis 200 m 

8 Gattung Thoracostoma Maiion 1870 
(sjn Hemipsilus Quatrefages) 

MittelgroBe bis groÖe Formen, Kö kephal und kaudal stumpf, Hals-
Panzer sechsfach, tief gelappt, bisweilen gefensiert, L verschmolzen, 
mit 6 Lipap , Kk. kraftig, 10 Kb , So tdschenformig, Mk. seicht, mit 
durchbohrtem Z, Koh lat unregelmaÖig gruppen^\ eise, sonst in + 
deuthchen Lr,, letzteres aber nur in der Halsgegend, dem Oes liegen 
paarige Pigmentflecken, mit oder ohne Lmse, auf, Vdrz voihanden, 
£xcrp. vor dem Nri , Ov paarig, zuruckgeschlagen, Sclmsp des S 
mit 2 R submed praan Bo bzw Pap und medianem Hilfsapparat, 
Sp kraftig, tordieit, Guh. zweiteihg mit oder ohne dorsal genchtete 
Vorsprunge 

FiLipjEV zerlegt die Gattung Thoracostoma m 2 Subgenpia 
1) Arten mit deutlich ausgeliildeten Oz , die Kristallkorper enthalten 

Thoraco'itoma s str 
2) Oz ohne Kristallkorper oder ludimentar Pt,eudoceHa Fihpjev 

Zum Subgenus Thoracostoma gehort in unserem Gebiete nur 
1 Th figuratum (Bastian) (s jn Leptosomatum fig Bastian 1867 L coro-

natum ViUot 1875, Enoplus cor Eberth 1863, E globicaudatus Schneider 1866, Th 
echtnodon Alarion 1870, Th qloh Butschli 1874) (Fig 74) — Lü ^ 4 bis 9 5 mm, 
a 25 bis 60, 3 5 bis 5 5, y 80 bis 110, Lö $ 4 2 bis 10 5 mm, a 25 bis 65, |3 5 bis 
5 6, Y 52 5 bis 120 V 60 bis 64 5*^, C glatt, mit submtd Lr aus wmzigen, dorn-
artigen Bo , besonders zahlieich am H K ctwas schmalcr als die Schwtp , voin 
schwach 3 iappig, mit 6 Lipap u 10 sehr kuizen, kon dornaitigcn Kb , Kk mit sehr 
engen kandalen Emschnitten zwiacheu med und submed Lappen, lat Furihen breiter, 
alle 6 Lappen unter sich gleich grofi, nahe dem Hinterrande mit kleinen Fenstern, un-
mittelbar hmter der Kk ein bis mehrere ƒ? winziger Plattchen, So in den lat Aus-
schnitten der Kk , o\al, 11X8 M- Mk mit 3 Kiefern 0(s nach hinten erweitert, pig 
mentreich Nrt in 25 bis 50'/f:, Excrp in % der OeslÜ , Au mit deuthchera Kristall-
Kó und röthchem bis violettem Pigment, V mit Vudr , Intersexe kommen gelegenthch 
vor (Dt MAN, DITLEVSFV) , Sp gedrungen, ± 130 \i lang, dist und apikal spitz, Gub 
100 \i lang, aus 2 in der Mitte verachmolzeuon Stucken beatehend, ohne deutliche dor-
sale Vorsprunge Hilfsapparat sangnapfahnlich, eine SchwlÜ vor Schivsp gelegen 
submed Pap m 2 R 2X2 po&tan und 9 bis 14X2 praan , Sckw in beiden Geschlech-
tern kurz, stuinpt gerundet knapp hmter der Spitze mit emer transversalen R von 
4 bis 8 pop artigen Dornen — \ erbr Zuiderzee (bei Helder), Helgoland, Kiel, W-
Knale Schwedens bei Kiistinoberg (Flatbonden), Norwegen (Herdia hei Bergen), ^eiter 
Kanalkuste Knglands (Falmouth), Atlant Kuste Irlands (Blacksod Bai, Clew Bai, 
Balhnakil Hafen, Bofin Hafen), Frankreich (Kuste dei Bretagne, Kap Fimstère, 
Glenan Archipel^ Koscoff) Mittelmeer (Nizza Marseille), Tiefe bis 47 m 

Zum Subgenus Pseudocella Filip3ev gohbren 2 Arten 
A. Oz in Gestalt brauner Pigmentflecke 

Th irichodes (Leuckart) (s unten, Fig 75 14, 52 5 , C) 
B, Oz rudimcntkr Ih elegans Ditlevsen (s S V b 14 Fig 76) 

2 Th (Ps) tnchodes (Leuckait) (syn HemipHilwi tr Ijeuckart 1849 Enoplus 
denttcaudatus A Schneider 1866, Th schneideri Butschh 1874, Th intermedium Schiüz 
1932) (Fig 75) ^ Lü ^ 6 75 bis 1193 mm, a 42 bis 71, p 5 33 bis 7, Y 45 5 bis 
76 4, Lö 9 4 5 bis 11 42 mm, a 29 bis 65, p 4 44 bis 8, Y 45 bis 90, F 62 5 bis 66%, 
aulierstfs \orderende deutlich \erschmalert, stumpf abgerundet K mit 6 Lipap und 
10 deuthchen nicht dornartigen Kb , die paangen Bo ungleich lang, Kk mit hreilen 
Embuchtungen, die med kaudalen Lappen dei Kapsel deutlich grolier als die 4 submed , 

file:///orderende
file:///erschmalert
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ihr Hinteronde fast gerade; keine Plattchenreihen hinter der Kk.; Mk. mit ventr. Z.: 
So. oval, in den lat. Einbuchtungen der Kk. inserierend: Kób. in Lr., lat. gruppenweise 
angeordnet, meist zu 3 - 2 . 3 ; Oes. mit braunen Pigmentflecken ohne Kristallkörper 
(Ozellen?) : Nri. in % der Oeslü.: Excrp. nicht beobachtet; V. mit Vudr.; Schw. des $ 
s.-los, mit 4 kleinen Bo. an der Spitze; Sp. gekrümmt, ungleich lang, rechtes kürzer 
als Iinkes, ± 130 M- lang; Gub. mit deutlichen dorsalen Vorsprüngen; mediane Warze 
in etwa einer SchwlÜ. vor der KL; Pap.-Zahl variabel, praan. 8 bis 18 Paar Bo.-

Fig. 74. Thoracostoma figuratum: A Kopf (Ventral&nsicht) : B derselbe (Seitenanaicht) ; 
C Seitenorgane; D Spiculum (Ventralansicht) : E dasselbe (Seitenansicht). 

A, B Original BRESSLAU : C bis E nach DE M\N. 
Fig. 75. Thoracostoma trichodes; Schwanz des $ . — Nach SCH. ST. & ADAM. 

Fig. 76. Thoracostoma eUgans: A Kopf; B Schwanz des Q. — Nach DITLEVSEN. 
Fig. 77. Thoracostomopsis barbata: A Kopf: B Schwanz. — Nach DITLEVSEN. 
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tiagende Pap und uberdice 4 bis 13 Paai zitzenf Pap ohne Ba (~ivo viele zitzenf 
Pap vorkommen ist die Zahl dei Bo tragenden Pap entsprecliend kleintr und umgt 
kehrt) poatan 3 bia 5 Paar langere Bo , eme zahnf aubapikale Lilicbung und 3 bzw 
2 Bo am Ausfuhrgang dei Schudr — \ erbr Holland (Vhsaingen, ZuiderzeeJ Bel 
gien (Kuste) Helgoland (beehundsklippe) Salter Austernbanke Danemaik (W Kuste 
L^ng3 Odde), horwegen (Oslofjord) W Kuste Schuedens (Langsholmen Strommarna 
Oresund) Kleiner Belt (Middelfaart) Ostsee (Kiel), weiter Irland (Blackaod Bai), 
Island Gionland (Godhavn) Spitzbergen (Katheimahafen), Bartninsel Kolafjord 
Barentsmeer Miirmankuste, Wcifies Meer bis 85 m 

3 Th iP8)el€gans Ditle\sen (Fig 76) — Lö 5 6 5 mm, a 32 8 |3 4 6 
Y 46 L« 2 7 1 mm, a 32 8 0 5 v 50 V 65 2% auBerstea Voiderende gelappt mit 
3 L Pap nicht beobachtet 10 deutliche Kb ± % der Kbr lang paarige Kb gleich 
lang Kk mit tiefen Kmbuchtungen und abgerundeten Kaudallippen keine Platten R , 
Mk klem globular, So groli bogenf 17 n lang Kóh ± in Lr , dick und kurz be-
sonders am H , Oes mit Pigmentanhaufungen an Stelle der Oz , diese 2 Kbr \OTn 
Vorderrande entfernt "Vri auf •^jn der Oe'ilü Veiiirdr nicht beobachtet V rait \udr 
Sp ungleich lang verhaltnismaliig schlank das langste ± 165 \i lang (Bogensehne) 
dist Ende geknopft Gub mit deutlichem Dor̂ s "Vorsprung Kopulationahilfsapparat 
grofi auf % Schïilü vor A , hinter dieaem sowohl pra wie postan 2 submed Jt 
langerer Bo , die jedoch mcht pap -f Erhebungen aufsitzen \or den Bo noch einige 
(5) Pap , Sckw abgerundet nur beim S ^^it subapik Ventr Z mit einigen winzigen 
Bo nahe der Spitze Schu^dr terminal endend — \ erbr Helgoland, NNW/W von 
Hanstholm Skagerak Danemaik weiter N von Island (67° 19' N 15° 52' W) angeb 
lich auch bei den Campbell Insein (antiboreal) "^, Tiefe bis 527 m 

2. Fdinilie 7 horatostomopsidae 
MittelgroÖe bis kleine, abei schlanke Nematoden, mit aus è ge-

honderten, kutikulansierten Stucken zusammengesetzter Kk , C glatt, 
Sexualdimorphismus m dei K"-Beborst ausgepragt, 3 L , Mk eng mit 
O, das im Oes semen Ursprung hal, Ov paarig, symmetrisch, Sp 
gerade, praan Kopulationshilfsapparat rohrenf — Nur eme 

Gattung Thoracostomopsis Ditlevsen 1918 
MittelgroÖe bis kleme Nematoden mit konischem Schw , C glatt 

und dick, K mit 3 L, 6 borstenf Lipap , 10 Kb von bedeutender La , 
beim S duöerdem emige Hh , So klein, Kk kauddl tiet emgeschnitten, 
Mk mit O , Sp kurz, geiade, Kopulationshilfsapparat rohienf — Aus 
unserem Gebiete nur 

Th bar bat a Ditlevsen (Fig 77) — Lii $ (allun bekannt) 6 3 mm, a 55 
P 3 9 Y 26 V oO^c Kö schlank vorn a!lmkhlii,h verjtmgt K schmal mit kaudal 
1 13 zur HalEte eingeschnittenei Kk Lappen derselben eliagnniert kephale Halfte glatt 
die Anordnung der Bo bat DiTLEVfeFN oflenbar nicht sehr klar angegeben am wahr 
scheinlichsten ist ihre Anordnung wie folgt L mit 6 borstenf Pap in gleiclier 
Hohe 4 submed ebenso lange Bo , die der Gruppe der Kb zugehoren die 6 ubrigen 
aulierordentlich lang von 3 ^ Kbr sie stehen in Ausbuchtungen der Kk Mk mit 
O Oes hinten verbreitert Vdr nicht l>eobachtet Oi paang symmetrisch SchiL 
kuiz konisch mit Schwdr — Verbr Kleiner Belt (m der Umgebung von Siioghwj) 
weiter Tar\a, Norwegen (Eingang 1 rondhjemsfjord) Tiefe ± 5 m 

3. Familie Oxystomatidae^K 
Kleine bis mittelgroCe, stets sehr schlanke Formen, mit stark ver-

jungtem Vorder-Ko und entweder fadenf ausgezogenem odei ± stumpf-
konischem, dann immer kurzem Schw , Mk fehlt 10 bis 16 Kb m 
2 Kreisen (Q Kb + 4 Hb oder 12 Kb + 4 /?& ), So taschen- bis huf-
eisenf oder m Gestalt emes schmalen m die La gezogenen Schlitzes, 
Oes mit gezackten Seitenwanden Ov paarig, symmetrisch, Sp kurz 
gerade oder leicht gekrunimt Gub lamellar 

*) Fortgelpssen wurde hier die Gattung Parathalassolaimwi \llgén nnt P tabuh 
cola Allgén die zu unscharf charai terisiert ist um eme Identifil-ation znzulassen Es 
bleibt unsicher ob dieae Gattung in dieselbe Familie wie Thalassoalatmus de Man 
gehort 
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S c h l i i s s e l d e r G a t l u n g e n . 
A. So. taschenf 

a) Tasche der So. breit, Öffnung vermutlicli klein; Schw. kurz, 
konisch Thalassoalaimus de Man (s. unten). 

b) Tasche der So. schmal, Öffnung breit; Schw. fadenf. ausgezogen, 
sehr lang Trefusia de Man (s. S. V. b 16). 

B. So. mit longitudinaler Öffnung 
a') So. hufeisenf. . . . Oxystomatina Filipjev (s. S. V. b 17). 
b') So. einen in die Lange gezogenen Schlitz bildend 

Halalaimtis de Man (s. S. V. b 21). 

1. Gattung Thalassoalaimus de Man 1893. 
MittelgroCe, schlanke Tiere mit verjiingtem Vorderende und kurzem, 

Fig. 78. Thalassoalaimus septentrionalis; A Kopf, B Schwanz dea 3- — Nach ALLGÉN. 
Fig. 79. Thalassoalaimus tardus; A, B Kopf; C Schwanz des $ ; D Schwanz des Q. 

Original. 

konischen oder abgerundeten Schw.; K. ohne L. oder Pap., aber mit 10 
(nach anderen Autoren 12) in 2 Kreisen angeordneten Kb. und 1 Kreis 
von 4 submed. gestellten Hb.; So. mit winziger Öffnung und verhaltnis-
maCig groBer Tasche, letztere nahezu von Kbr.; Mk. fehlt; Vdre. dem 
Oesh. gegeniiber; Oes. kaudad angeschwollen; vom vreiblichen Genital-
trakt nur der kaudale Ast entwickelt; Sp. kurz, blattf. verbreitert; Gub. 
klein. 

U h e r s i c h t d e r A r t e n . 
1. Erste praan Pap. heim S aut etwa ^ii des Abstandes des A. von der p r ^ n . 

Pap. 2 Th. septentrionahs Filipjev (s. S. V. b 16, Fig. 78). 



V b 16 Schuurmans Stekhoven jr Nematoda errantia 

2. Erste praan Pap heim S auf elwa % des Al slandes von A ui d piaan Pap 2 
Th tardus de Men (s uiiten Fig 79) 

1 Th septentrionalis Filipjev (nee Th «eptentrionahs var sptssus 
Allgen 19325 (pig 78J — LH 3 3 030 mm, a 75 "5 P 82 Y 50 5 Dieke 40 n Kó 
fadenf nur am Vorderende und gegen die Schwsp venungt K am Vorderrand ge 
rnndet mit emer ungenau bestimmten Zahl von Kb die etwa Vs der Kbr messen 
So tjpisch die 4 submed Hb etwa so lang wie dn Kb 3 Kbr vom Vordeirand 
mundcnd Oes nach hinten anschwellend Sp kurz gerundet Bogensehne 30 \i lang 
Guh von hochstens % Sp/fl 2 praan Pap von denen Pop 2 doppdt so "weit von 
Pap 1 entfernt ist wie diese vom A Schw konisch zugespitzt nit apik kutikul 
\erstarkung — Verbr Smalsund 0resund (W Kuste Schwodena Sandloden) weiter 
vermutlich Mnrmankuste (Kap Letninakij 200 m Kap Baclans 36 m) 

2 Th tardus de Man» (ï-ig 79) ~ La 5 15 bis 2 3o mm a 55 bis 85 
P 4 5 bis 6 5 Y 28 bis 35 La $ 1 5 l is 2 02 mm a 55 bis 70 P 4 5 bis 6 Y 23 bis 
33 Br 28 l̂ F 26 6 bis 30 Kó naeh vorn hm ziemhch stark veijUngt am \orderende 
2/ so breit wie am 0(sh K ohne L oder Pap mit 12 Kb je ^^ Kbr lang in 
2 Kieistn angeordnet die 4 lib '^3 Kbr lang 2 66 Kbr vom Voiderende So knapp 
hiiitei den Kb An in Oesm, hxcrp auf -/- Oenl ( = 12 Kbr vom \orderrandJ, 
l auf V/2 Oesla vom Vorderende unpaaiea Ov m ^^ Abstand VA Sp prox ange-
sihwollen breit dist spitz etwa 1 AB lang Gub unregelmaBig gruljeuf dist 
stumpf gezahnelt die pi aan Bopap liegen etwa gleuh weit auseinand<r wie Pap 1 
vom A Schw konisch beun $ 3 AB beim 5 2 o AB lang Sp undeutlich kutikul 
versterkt Schwdr vential niundend — T'erbr Holland (A\alLheren Zuiderzei ) Hel 
goland Norwegen (Oslofjord) Schweden (0resund) wcitei \orwegen (Troiidhj ms 
fjoid) S Kuste Englands (Falmouth) Tiefe bis 18 m Zosfera Vegetation 

2 Gajttung Trefusta de Man 1893 
(S>n Bognenia AUgén 1932) 

Mittelgroi3e fadenf \oin nur wenig verjungte N^matoden aber 
dur(h auBeioidenthch \erlangeiten fadenf Schn der leicht bricht 
ausgezeichnet C gidtt (nach ALLGEN bei Bognenia geringelt) Sf bieit 
K mit 3 deuthchen je 2 Pap tragenden L und 6 geghederten Kh 
dazu mit einem Kieis von 4 subm'^d in Hohe der So stehcnden cin-
fdchen Ba So nut schwach spiiahgei stark kutikulaii^ierter Offnung 
und elhptischer Tasche, Mh u \ drz feblen, Oes zyhndrisch Ov 
paarig zuruckgeschlagen, T paarig Sp s-ichelf, kurz, Guh klem 

S c h l i i s s e l d e r A r t e n 
1) So 163 Kbr \om \ordtriaiMi Sp 7 5 >4B lang 

T longi*ipiculosa Brelllau Ac Schuurmans Stekhoven (s unten Fig 80) 
2) St> 1 Kbr \om Vorderrand Sp 1 AB lang 

T longtcauda de Alan (3 unten, Fig 81) 
1 T longisptculo9a BreBlau &. Schuurmans Stekhoven^ (Fig 80) — Niu 

(S bckannt Lü 1 8 mm a 70 p 10 Y 2 1 Kö fadenf ani Vorderrand V2 so breit 
wie am Oesh C glatt ohne Bo K nut 4 L 4 Lipap und 6 (0 75 Kbr lange) Kb 
zwischen Vorderrand und So noch 4 weitere submed Bo je % Kbr lang So oval 
1 63 Kbr \om Vorderrand Vj der Kóhr Mh fehlt Oes fast zyhndrisch Art etwas 
hinter Oesm Sp 7 5 4B lang piox ± \eibrcitert dist spitz das 7 5 AB lange 
Gub 1 esteht aus 2 mod \erloteten gedreliten grubenf Stucken 8 bis 9 Prüap Schit 
peitschenf im Ende geknopft — Verbr Helgoland 514 m 

2 T longtcauda de Man (s\n Bognenia htoraliH Allgen 1932 (Fig 81) — 
ia (5 2 5 1 is 3 2 mm Br 36 ^ a 69 4 bis 110 p 8 33 bis 11 5 Y 2V{ bis ^Vi Ld. 
? 2 5 bis 3 2 mm Br 34 n a 77 1 is 110 P 9 bis 11 5 Y SVt l is 2/3 V 50% Ko 
lang fadenf K t>pisch mit 6 Kb die bei den DE MANschen Exemplaren -/t der Kóbr 

^) Das $ von Th sept hat dieser Forst Ier von der Murmatikustc beschrieb'^n 
das zugehorige S f^^d FILHJEV nicht Als solches hat "VILCFN (1928) ein ^ gedeutet 
daü er im Sandboden des Smalsundes erbeutete er hat kein § gesehen so daü es niclit 
ganz sicher ist ob AILGÉNS und F I L I I J > \ S Th sept identisch sind Hier werden wir 
uns ^edoch nur auf das ALiöFKschc c5 stutzen 

^) \ermutlich 1st ALLOhxa Thaln'^'ioalaimus eqregius Sterner aua dem Trond 
hjemsfjord mit Th tardus de Man identisih obw ohl «me sit_heie Aussage nicht mog 
lich 1st da wii lei ALLC^NS Tier iiichts uber den Al stand Bopap 1 und 2 wissen 
der Schn dieses Indniduunis ist etwas kuryei als d( 1 des t\pist hen Th lardus Tiefe 
bis 100 m 

) Diese neue Art ist sehr nahe mit T fihcauda AUgén aus dem Trondhj ems fjord 
verw andt 
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bei den anderen eine Köbr. lang aind; So. etwa V^ bis Mt der Köbr. lang, etwa eine 
Kbr. vom Vorderrand; hinter den Sa. ein Kreis feiner Bo.; Mk. fehlt: V. mitten zwi-
schen A. und Oesh., vor oder in Köm., je nach der Sckw.-Lö.., die durch Abhrechen 
der Spitze abgekürzt sein kann; Sp. etwa eine AB. lang; Gub. klein, % AB. lang, 
ohne dorsale Fortsatze, aus 2 verschmolzenen lateralen Stücken zusammengestellt. — 
Verbr.: Belgien ('t Zwyn, Nieuwport), Holland (Walcheren, Zuiderzee), Norwegen 
(Insel Herdia, Bognéstrom); weiter: S-Ktiste Englands (Falmouth); Tiefe bis 31.4 m. 

Fig. 80. Trefusia longispiculosa; A Vorderende: B Schwanz des S '•> Ĉ  Spiculum; 
D Distalende, Spiculum und Gubernaculum. — Original BRESSL\U. 

Fig. 81. Trefusia longicauda: A Vorderende: B Totalansicht des 2 ; C Schwanz des S'-
D Spiculum (Seitenansicht) ; E Dasselbe (Ventralansicht). 

A, B, D Originate; C, 'E nach DE M.AN. 

3. Gattung O xy st omatina Filipjev 1918 (1921) 
(Syn. Oxystoma Bütschli 1874, Schistodera Cobb 1920, Acoma Steiner 1916, 

Kreis 1929 p. p.) . 

VerhaltnismaÖig kleine, aber sehr schlanke, stark lichtbrechende 

G r i m p e & W a g l e r , Tierwelt der Nord- und Ostsee Y. h 2 
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Tiere mit betrachtlich verjungtem Kopf- und Schwanzende letzteres 
gewohnlich mehr veijungt als jenes, Schn verlangert entweder zitzenf, 
an dei auBeren Spitze gewohnlich etwas angeschwollen, konisch oder 
stumpf abgerundet, C glatt, mit Ausnahme der K - und Kloakal-
bcborstung voihg unbehaart , Sf breit, mit groÜen paarigen oder alter­
nierenden Orusenzellen K nicht abgesetzt konisch vorn gerundet, mit 
1 Kieis von 6 winzigen Kb und 1 Kreis von 4 submed Hh So beim 
(5 deutlich groöer als beim $ , mit hufeisenf, kaudal zusammen-
geschnurtem kutikularisieitem Rand Öffnung dei So elliptisch bis 
rundlich, Mh rudimentar Oes nach hinten allmahlich anschwellend, 
Nn nahe der Oesm , Ydrz groB fast bis zum Oesh reichend, Ov un-
paar, nur der hintere Ast entwickelt, T unpaar , Sp bogenf gekrummt, 
Guh klem, kloakale Bo m geringer Zahl 

S c h l i i s s e l d e r \ r t e n 
A Schttsp duim zulaufend am Ende kolbig verdickt 

a) K Ende mit 6 deuthchen Kb und 4 Hb 
O elongata (Butachh) (s unten Fig 82) 

b) Hb fehlen Kb -winzig O oxycaudata (Ditlc.\sen) (s unten Fig 83) 
c) K -Ende ohne Kb 

O unguiculata Schuurraana Stekhoven (s unten Fig 84) 
B, Schw sehr kurz, stumpf gerundet 

d) Schw konisch O rotunditaudata (Dille^sen) (a S V b 21 Fig 85) 
e) Schw z\hndrisch O cyhndraticaudata (de Man) (s S V b 21 Fig 86) 
1 Oxystomatina elongata (Butschli) {Oxystoma c Bütschh s jn 

Acoma brevtcauda Kreia Oxyttomtna pellucida Col 1 ) (Fig 82) — Lü (5 16 bis 
3 7 mm a 45 3 bis 75 P 3 8 bis 5 Y 17 bis 23 La 9 1 77 bis 2 9 mm a 30 bis 75 
3 3 5 bis 5 33 V 18 bis 37 V 2o bis W/f Kó fadenf Br ani Vorderrand beim S 
1/4, beim 5 ii^r M» der Br in der Kom AB VK-im ^ V- Br in Köm beim (5 etwas 
mehr als ^z Br in Kóm Kó vorn abgerundet ohne L u Pap die 6 Kb Y^ Kbr 
lang 4 Hb etwa 2 Kbr vom Vorderrand /̂̂  so lang wie die Kb So typisch beim 
(5 (14 5 M.) V2 so lang wie beim 9 (7 3 M-) beim $ mehr rundlich max Br der So 
beim S ^- Kóbr , Zentrum derselben etwa 6 Kbr vom Vorderrand Mk klein 1 8 bis 
23 n lang Oes schlank nach hinten deutlich erweittrt Nn auf T' bis etwa V2 der 
Oe'^ld Excrp aut 27% der Oesld dickwandig von einer AmpuUe gefolgt Ov zuruck 
geschlagen V2 bis Mi des Abstandea Oes 4 einnchmcnd V ditkwandig auf V/s 
der Oesld. \om Vorderrand Sp stark gekiummt (Bogensehne 29 M' — Vt der Schwld 
Gub klein mit kreiaf Kutikularisationen 2 praan und 2 postan Bo SchiL ver 
langert konisch beim Q 4 AB lang dist angeschwollen engster le i l Yi AB Br 
in der Spitze 36*^ der AB — Verbr Deutschland (Helgoland Sjlter Austerril anke) 
Holland (lerseke Zuiderzee) weiier S-Kuste Englands (Falmouth) Frankreich (Tié 
lieurden Bretagne) \orweg(n (Trondhjemsfjord) sudl Kattegat 0resund Karasee 
(bei der Weiüen Insel) Baiontsmeer (Murman Katharinahafen Kap Letninskij), 
Asowaches Meer (Berdjanskaja Kosa) Austrahen (Port Jackson) Tiefe bis 200 m 

2 O oxycaudata (Ditle\sen) (Fig 83) — Lö ^ 3 9 mm, a 37 5 3 4 1 
Y 21 2^ Lö 2 4 mm a 27 |3 4 2 Y 22 9 V 31 2(7̂  Kó schlank Br am Vorderende 
beira 5 etwa % der Br in der Kóm AB ^2 der Br in der Kóm K vorn gerundet 
ohne L und Pap Kb winzig bedeutend kurzer als halbe Kbr Hb fehlon ino (in 
der hier wiedergegebenen Figur offenbar von emem $ stammend) rundlith kaudad 
ausgfzogen mit schwach ovaler Öffnung beim ^ (13 \i) deutlich grofier als beun 2 
(8 n) Br der So etwas mehr als Vi der Kóbr Vorderrand derselben 8 Kbr vom 
Vorderrand Zentrum auf O 36 des Al«tand Vorderrand Excrp Mk klein kclchf , 
Oes eng prox verbreitert Nrt nicht beobaclittt Excrp mit verdickter Wand auf 
etwa M̂  der Oe-ild Ov unpaar \ bedeutend \oi der Kóm Sp 78 n lang piox \er 
breitert dist zugespitzt Gub klein bogenf (Bogensehne ^/n der Schw Lü kloakale 
Beborstung fehlt Schw anfangs konisch im hinteren VJ versehmalert — Verbr Dane­
mark (Skagerak, N von Hanstholm) Tiefe bis 658 m 

3 O unguiculata Schuurmans Stekho\en (Fig 84) — 3 2 164 mm lang, 
a 64 4 p 3 9 Y 28 ? 2 41 bia 2 45 mm lang a 50 3 bis 64 p 4 4 v 18 2 bia 20 1 
V 30 7 bis SI 6% Kó fadenf nach vorn hin relativ staik verjungt am Vorderende 
± 20 lis 25'7r der Br am Oesh C borstenlos K ohne L und Lipap Kb fehlen 
So tjpisch aber klein mit kleiner öffnung beim $ 3 Kbr vom Vorderrand max 
Br 2S% der Kobr beim 5 17 der Kbr vom Vordeiende entfernt max Br SS^J^ der 
Köbr Vorderrand der So beim $ luf Vio des Abstandes Vorderrand Excrp Mk 
fehlt Oes schlank am Hinterende ± buil os erweitert, Isrt auf O iX Oeslü Excrp 
beim $ auf 40<'/c beim S auf 33't der Oe^ld Sp stark gekrummt prox erweitert. 
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Fig. 82. Oxysiomatina elongata; A, B Vorderende; C Schwanz dea S- — Original. 
Fig. 83. Oxystomatina oxycaudata; A Vorderende; B Schwanz des 5 ; 

C Schwanz dea S'- D Spiculum. — Nach DITLEVSEN. 
Fig. 84. Oxystomatina ungmculata; A Vorderende des $ ; B dasselbe, sterker 
vergröüert; C KopJ dea 5 ; D Sch\tanz des 3 ; ^ Schwenz des § . — Original. 

V. b 2* 
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Fig. 85 Oxystomatina rotundicaudata; A Vorderende; B Schwanz des $ . 
N a t h DiTLEvsK\ 

Fig. 86. Oxystomatina cylindraticaudata A Vorderende des S' B Kopf des 9 ; 
C Mundhohle des $ ; D Schwanz des $ : E Sihwanz des 5 (Ventralansicht); 

F Dasselbe (Seitenansicht) — Original 
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dist nagelf unigebogen (Bogensehne 1 35 X ^ B ) Gub klein Schw ï asal konisch 
dann nath einer Einengung koll ig angeschwollen beim ^ 3 4 der AB lang Iwim $ 
4 4 der AB lang engster Teil 21% der AB — Vei^r Zuiderzee 

4 O rotundicaudaia (Ditlevsen) (Fig 85) — Lü $ 5 8 mm, a 31 
(ï 6 o Y 44 8 V 25^c Kó zylindrisch nur \orn stark verschmalert Br am Vorder 
rand nur /̂y der Br in der Kom Schw stumpf konisch K mit nur emem Kreis \on 
6 Kb je H Kbr lang Hb nicht heobachtet So o\al 12 M, lang Br derselben 0 31 
dtr Kóbr Vorderrand der So 4 Kbr vom Vorderrand Zentrum auf O 34 des Ab 
standes Vorderrand Excrp Mh trst kekhf dann tubulos Oes nach hinten all 
mahluh vcrbreitert Vdrz birnf hxcrp auf 0 24 der Oeslü Ov gerade (unentwickel 
tes 2 ' ) — Verhr Danemark (bkagerak \ von Hanstholm) 0resund, Tiefe bis 
550 m 

5 O cylindraticaudata (de Man) (Syn Oxystomina campbelh AUgén*) 
(Fig 86) — Lfl 9 29 mm a 75 3 56 Y 45 y 33% Lfl 5 2 5 mm, a 78 5 
^ 5 4 Y 48 3 Kó verhaltnismafiig plump \ orderende nicht stark verschmalert ^^ der 
Breite in der Köm Schtt atuinpf abgerundet gegen das Hinterende nur unbedeutend 
verschmdleri K vorn gerundet ohne L oder Pap 6 Kb % der Kbr lang auiierdem 
4 ± gleich lange submed Hb \ orderrand der So nur 2 bia 2^2 Kbr \om Kö 
Vorderrand So osenf öiïnung oval Br derselben et-na ^i der Kóbr Zentrum auf 
± % des Abstandes \ orderrand Excrp Öffnung l)eim $ kleiner als teim ^ if klein 
Oes nach hinten verbreitert Vdrz reicht bis ans Oesh Excrp beim 5 auf O 52 teim 
9 auf O 33 der OeslS hmteies Oi fiinktion=i{ahig zuruckgeschlagen, vordercs zum 
Receptaculum seminis umgebildet Sp maliig gekriimmt vorn abgcstutzt Gub ringf — 
Verbr Zuiderzee (Holland) Campbell Insein 

4 Gattung H al al a tin us de Man 1888 
(Syn Nuada Southern 1914) 

Kleme, schlanke, nach beiden Enden hin stark verjungte Tiere, C 
glatt, von je nach der Art \ariieiender Dicke, bei einigen Arten sehr 
dick, Sf fehlen, K vorn abgestutzt, mit emem Kreis von 6, meist wm-
zigen Lib, die die Stelle der Ltpap einnehmen, und Kreisen von 
6 langeren Kb weiter nach hinten 4 submed Hb , So langgestreckt, 
hinten etwas verbreitert, grubenf, sehr schmal, vielmal langer als breit, 
Mk fehit, Oes eng, nach hinten an Breite zunehmend, Nri knapp 
hinter Oesm , Vdrz vorhanden, Ov und T doppelt, Ov zurutkge-
schlagen, V nahe der Kom Sp nur wenig gekrummt, Gub klem, 
pra- bzw postan Pap fehlen, Schw fadenf 

S c h l ü s s e l d e r A r t e n ^ » 
I, Oes von fast V2 der Kólü H longicoUis Allgen (s unten Fig 87) 

II, Oes von etwa MJ der Kólü 
a) K am Vorderrand nur von M. bis Vv der Kobr am Oe^h 

O) Kb hochstens 1 Kbr lang H gracilis de Man (s unten Fig 88) 
oo) Kb 1^2 Kbr lang H similis \llgen (s S V b 22 Fig 89) 

b) K am Vorderrand nur von V2 bis Ys der Kóbr am Oesh 
H ismtshikovt Filipjev (s S V b 22 Fig 90) 

1 H longic olli s Allgén (Fig 87) — Lü 5 16 bis 1 8 mm, a 611 bis 
73 4 0 2 6 Y 8 1 bis 9 7 Ld ^ 1 51 mm a 51 9 p 2 5 Y 8 9 V 63 6% Kó nach 
vorn bin stark verjungt K konisch nut 6 Lib und 6 Kb , alle etwa gleich lang und 
\on Kbr Vorderrand der So etwas niohr als 6 Kbr \om Vordeirand Br der So etwa 
Vs Kóbr 17 bis 20 (i lang (= 0 75 bis 1 Al stand Vorderrand bis \ orderrand So ) 
M fein Oes nach hinten deutlich an Br zunehmend Sp gelogen prox verengt 21 \i 
lang ( = ly^ AB ) Schw 12 4 AB lang anfangs etwas uber die ^2 \erlangert ko 
nisch dpnn fein fadenf ausgozogen an der Spitze nicht angeschwollen — Verbr 
Bergen (Herdlasund) weiter Trondbjemsfjord Tiefe bis 100 m 

2 H gracilis de Man (syn H drobachtenns Allgén 1931) (Fig 88) — 
La 5 O 76 bia 1 56 mm a 50 bis 80 P 2 8 bis 3 8 Y 5 5 bis 10 2 La 
9 0 73 bis 17 mm, a 38 bis 70 0 29 l i s 3 8 Y 5 0 bis 115 V 50 bis 59 4% 
Ko nach beiden Enden hin stark verjüngt K mit 6 wmzigen Lib und 6 Kb von -/k 

**) Die von ALLGÈV aufgestellte Art unterscheidet sich nur durch die etwas mehr 
nach hinten verlagerten So (3 Kbr ) 

^) In obenstehendem Schlüssel 1st H filiformts Allgén da zu ungenau charakteri 
siert nicht mit aufgenommen von ALLQ^V wurde diese Art zu Acoma gezogen gehort 
m E al er zu Halalaimus 
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bis 1 Kbr.; die 4 submed. Hb. nur wenig kürzer ala die Kb.; So. langlich, Vorder­
rand derselben 4 bis 7 Kbr. vom K.-Vorderrand; So. zylindnsch, scbmal, beiin 5 
kürzer ala beim S> 1-4 Abstand yorderrand bia Vorderrand iSo. lang; Br. derselben 
Yü der Köbr.; Mk. fehlt; Oes. eng; Nri. knapp hinlei Oesm., bzw. am Ende des % der 
Oeslü.; Vdrz. nach FILIPJEV vorhanden; Sp. 18 bis 24 p. lang ( = ' ^ / r der Schwlü.), 
nur wenig gekrüm-nt, dist. zugespitzt; Gub. aus 2 med. verlöteten Stücken zusammen-
gesetzt; Schw. aehr schlank, 13.2 AB. lang, Br. an der Spitze 0.2 X-4JB., allmahlieh 
verschraalert, dann (das dist. Y2) fadenf., an der auGersten Spitze etwaa angeschwoUen. 
— Verbr.: Holland (Walcheren, Zuiderzee), Helgoland, Schweden (Oresund, W-Küste 

FIg. 87. 
Halalaimus longicollis; A Vorderende des $ ; 

B Schwanz des 5 . — Nach ALLGÉX. 
Fig. 88. 

Halalaimus gracilis: A Vorderende des 5 ; 
B Schwanz des S- — Original. 

Fig. 89. 
Halalaimus similis; A Totalansicht; B Vorderende; 

C Schwanz. 
A nach ALLGLN': B, C Originale, BKESSLAU. 

Fig. 90. 
Halalaimus isaitshikovi; A Vorderende dea $ : 

B Schwanz des 5 ; C Spiculum. — Nach FILIPJEV. 

Schonens), Norwegen (Dröbackfjord); weiter: Trondjhemsfiord, Mittelmeer und Adria 
(Rovigno, Bocche di Cattaro, Napoli), Marmarameer, Suez; Zos/era-Wiesen, Algenvege-
tation; Tiefe bia 100 m. 

3. H. similis AUgén (Fig. 89). — Nur $ bekannt; Lü. 2 mm, a 48 bis 64.6, 
|3 3.5 bia 3.7, Y 6.5 bis 6.6; V.: 56.5%; Kö. nach beiden Enden hin stark verjüngt, 
vorn y^ 30 breit wie am Oesh,; 6 Kb. 1̂ /̂  der Kbr. lang; Hb. nur wenig kürzer; Vorder­
rand der So. bis zum K.-Vorderrand 1.4 mal langer ala die So. selbst; Nri. hinter der 
Oesm.; Schw. 15 bis 18 AB. lang, erst verlangert-konisch, dann fadenf.; Spitze kolbig. 
— Verbr.: 0reeund (Lerberget), Helgoland. 

"4. H. (Nuada) isaitshikovi (Filipjev) (Fig. 90). — Lü.: S 1-82 bis 3.1 mm, 
a 62 bis 135, p 3.2 bis 4.5, v 8 bis 13.5; Lü.: $ 2.33 bis 2.9 mm, a 32 bis 90, p 3.8, 
Y 9 bis 11: Kö. aehr schlank; C. vorn ziemlich dünn, dann erheblich dicker, geringelt; 
K. vorn stump! konisch, mit 6 Kb. von 0.8 Kbr. und 4 nur wenig kürzere Hb.; So. 
typisch, ihr Vorderrand 4 Kbr. vom Vorderende, 3 X Abstand Vord«rende-Vorder-
rand der So. lang, Br. derselben ^ Köbr.; Vdrz. vorhanden; Sp. plump, 2 AB. lang, 
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prox verengt in der Mitte am dicksten dist zugespitzt Gub kurz, Schw 116 AB 
lang, m den vorderen 7^ nur wenig \er3ungt an der Spitze leicht angesi ĥ v oUen rait 
abgerundetem Endzapfen Br am Ende O 27 AB — Verbr Helgoland, horwegen 
(Herdlasund bei Bergen) , weiter Naval, Pala Guba, Murman, Tiefe 10 m 

4. Familie P h an o d e 1 in a 11 d a e 
GroCe bis mittelgroBe Foimen mit glatter, dicker C und gut ent-

wickelter Kk , 10 bzn 8 Kh in emem Kreis, die lat unpaar, A/A kaum 
entwickelt, Oes von zelligem Aufbau, mit scheibenf Ein&chnurungen 
im basalen /4, Sp verlangert, Ov paarig, symmetrisch, zuruckge-
schlagen 

S c h l u s s e l d e r G a t t u n g e n 
I. K durch eme deutliche Emschnurung \om Ko abgesetzt 

Mtcoletzhyta Ditlevsen (s unten) 
II. Keine solche Emschnurung zwischen K und Ko 

a) Vdrz gegenuber dem Oesh Phanoderma Bastian (s unten) 
b) Vdrz weit hinter dem Oesh 

Phanodermopsis Ditlevsen (s S V b 25) 

1 Gattung MicoletzKyta Ditlevsen 1926 
VerhaltnismaBig lange, schlanke Tie re, C glatt, ohne Bo , K kugel-

rund, mit eineni Kreis von 8 Bo , Sa unbekannt, M eng, schlitzf , 
Oes nach hinten verbreitert, ohne Bu , Nrt auf 33% der Oesla , Vdrz 
nicht beobachtet, Sp sehr lang und dunn, Gub veibreitert, dist bogig 
abgerundet, Kopulationshilfsapparat tubulos, Schn lang sich bald 
verschmalernd, dist fadent — Hierher nur 

W e / e 5 a n s Ditlevsen (Fig 91) — L4 5 6 5 mm, a 54 2 [} 5 7 v 13 O, Lfl 
$ 8 8 mm, a 35 2 p 8 4, v 17 6 V 5 0 * Kö schlank beun 3 Mei Bchlanker als 
beim $ nach beiden Seiten hin v^rjungt am meisten nach vorn hin 8 Kb , 1 1 der 
Kbr Mk eng von der Oes -Muskulatur ganz umhuUt Oes vorn dunn nach hinten 
allmahlich verbreitert sein prox y> von einem Zellenmantel umgeben ^rl \or Oesm 
Vdr vorhanden, Sp ^/n der Kötü Schw basal konisch mit langer fandenf Spitze 
— Verbr Ddnemark (Hanstholm), weiter N der Fseröer, Tiefe bis 1267 m 

2 Gattung Phanoderma Bastian 1865 
(syn Heterocephalut Manon 1870 Cophonchus Cobb 1920) 

Ko + plump, nach beiden Enden, aber mehr nach vorn hm ver­
jongt, C glatt, mit kurzen Kobo , K vorn abgerundet, + deutlich gegen 
den Ko abgesetzt, 3 L , 10 Kb , Hk vorhanden, Mk mit Langsver-
dickungen, Oes an der Basis angeschwoUen, mit scheibenformigen Em-
schnurungen, von eigentumlichen Zeilen umgeben, Oz als Pigment-
anhaufungen angedeutet oder mi» Kristallkorper, Zellkorper der Ventr -
Dr gegenubei Oesh , Gub fehlt, Kopulationshilfsapparat klem 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I. Schw lang zylindrokonisch, mehr als 3 AB lang 

a) Schw 5 bis 6 AB lang Pk giacüe de Man (s unten, Fig 92) 
P) Schw 3 5 ^ B lang Ph albtdum Bastian (s S V b 25 Fig 91) 

II. Schw kurz und breit, l ^ X AB lang 
Ph iteinert Ditlevsen (a S V b 25, Fig 93) 

1 P h gractleAe Man (Fig 92) — La 3 5 5 mm, a 63 9 |5 5 34 Y 2o max 
Br 86 tl La $ 3 4 bis 4 53 mm, a 53 29 p 4 77 Y 19 3 V 514 bis 58 82^c Kö 
sohlank C glatt mit kurzen uber die Korperoborflache zeistreuten Bo , lat an jeder 
Seite in der Hohe des Excrp Iteim ( J l y p u s eine Giuppe von 3 Bo K \orn verengt 
mit 3 beweglichen L und 10 Kb \on denen die langeren O 83 die kurzeren der sub 
med Paare O 55X der Kbr messf n Oes tvpisch Oz viere kige Pigmentflecken mit 
Kristallkorper, beim (5 1 4 beun 9 2 Kbr vorn Vorderrand Arï \or Oesm Excrp 
3 6 Kbr (rz: 1 6X Abstand Voidorende Pigmentfleck) vom Voiderendê entfernt Ov 
ungleich lang, Sp schmal, schlank, dist nicht gezahnelt 4 AB lang, Gub ventral 
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V. b 24 

91A 

Schuurmans Stekhoven jr.: Nematoda errantia 

93B 

Micoletzkyia elegans; A Vorderende; B Schwanz des 5 ; '^ Schwanz des 9-
Nach DiTLEVbEX. 

Fig 92. Phanoderma gracile; A Vorderende: B Schwanz. — Nach ALLGEN. 
Fig. 93 Phanoderma steineri; A Vorderende, B Schwanz. — Nach DITLEVSEN. 

Fig. 94. Phanoderma albtdum; A Vorderende; B Kopf starker \ergrofiert; C Schwany: 
D Schwanzspitze. — Nach BUESSLAU. 

(Fortsetzung s. S V. b 25 ) 
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Enoploidea Phanodermatidae, Enophdae V b 25 

mit ventrad genchteter Spitze Hilfsapparat 3 4 AB vor dem A , klein tubulose u 
praan Pap felilen Schw \erlangert konisch, 5 3 43 lang, dist ^ beim ^ zylin-
dnacher, aulierste Spitze angeschwoUen Schw beim $ 5 8 AB lang dist % zylin-
drisch, Ende angescbwoUen, dunnster Teil 0 13 der AB — Verhr Norwegen (Dro 
bak im Oslofjord, Bergen, Herdlasund, Trondjhemsfjord) -vieitoi Irland (Clew BaiJ, 
Mittelmeer (Neapel), Tiefe bis 100 m, Algen\egetation, Sthalensand 

2 Ph alh ld um Baatian (Fig 94) — Nur 2 bekannt Lö 3 65 bis 5 mm, 
a 33 bis 40, P 3 9 bis 5 v 16 bis 22 V 60 3 bis 62 2%, Kó schlank, Br am Vorder 
ende V4 der Kóbr am Oesh , C glatt mit vereinztlten Bo , So relativ grofi knapp 
hinter den Kb Oz 22 Kbr vom Vorderende, K komsch, vorn stumpf gerundet Mk 
klein, mit doraalem Z , hmteres y^ des Oes gerunzelt Nri auf 0 36 bia 0 38 der 
Oesló. Excrp auf 6 6 X Kbr \om Vorderende Schw 3 5 AB lang Br am Ende 
0 2 AB — Verbr Helgoland, weiter S-Küste Englands (Falmouth), Schwarzes Meer 

3 Ph steinert Ditlevscn (Fig 93) — Nur $ bekannt Lü 5 mm, a 59, 
3 5 5, Y 5 1 7 , y 50% C glatt nicht geringelt K vorn deutlich verengt mit 3 be-
weglichen konischen, vorn gerundeten L , 10 Kb y 0 6 der Kbr Mk klein, tubulos; 
Oet typisch oz Figmentanhaufungen angeblich ohne Kriatallkorper Hinterende der 
\ drz gegenuber dem Oesh Excrp etwas vor Nrt Schw konisch abgerundet, kurz, 
15 AB lang — Verbr Kleiner Belt (Lj-ngs Odde) 

3 Gattung Phanodermopsis Ditlevsen 1926 
(Syn GuUmarma Allgén 1929) 

MittelgroBe Nematoden mit vorn stark verjungtem Ko und koni-
schem Schw , K vorn abgestutzt, 10 verhaltnismaöig lange Kb , Mk 
ohne Langsverdiekungen, Kk undeuthch, Oes pigmentiert, im zweiten 
Yi von zellularem Aufbau, Oz vorhanden*^, Ko der Vdrz hmter Oesh , 
Sp stark verlangert, Kopulationshilfsapparat vorhanden — Nur eme 
Art 

Ph pigment ai um Ditlevsen (Syn. GuUmarma fihformts AUgén (Fig 95) 
— Ló 9 5 3 mm, a 59 5, 3 5, Y 22 1, y 62 2'7(-, Kö schlank, vorn merkhch ver 
3ungt C glatt K abgestutzt, mit vermutlich 10 Kb , obwohl DITLF\SE\ und ALLGÉN 
deren nur 8 angeben, Ld der Kb 0 77 der Kbr , Mk eng, Oes pigmentiert, kaudad 
des Nri allmahlich verVireitert Oz nach ALLGÉX vorhanden, von DITLEVSEN nicht 1 e-
obachtet, Nri auf 33% der Oeilü Hinterende der Vdrz 2 Oenlü vom Vorderende, 
Excrp etw a 4 Kbr vom Vorderrand entfernt, von einer deutlichen AmpuUe gefolgt, 
Schw verlangert konisth, 4 ^ AB lang — Verbr Danemark (NW von Hanstholm), 
Schweden (GuUmarsfjord), weiter Gronland (Godhavn), Tiefe bis 120 m 

A n h a n g 
Ph parasiticum Ditlevsen^» (Fig 96) — La 5 6 8 mm, a 26, p 4 8, 

Y 34 3 , Lö 9 62 mm, a 41, |3 5 2, Y 20 5 V 50%, KO voin deuthch verjungt, 
dann + zylindrisch Schw haarfein zugespitzt, C mit winzigen, unregelmaBig zer 
streuten Bo , auHerdem eine kleine Zahl etwas langerei Bo nahe der Schwsp K 
deutlich abgesetzt nut 3 L , je mit einer zyiindiischen Pap Kb (nach DiiLi-VbFN an 
geblich 8) kraftig, O 5 der Kbr , Mh fein mit Langsverdickungen Oes typisch, Nri 
auf 1/̂  Oeslü Oz fehlen Vdrz nicht beobathtet EJcrp 5 Kbr vom Voideronde \on 
emer Ampulle gefolgt, Ov paarig Sp lang, gebogen (Bogensehno etwa lömal so lang 
wie Schw ) Gub unansehnhch Kopulationshilfsapparat vorhanden Schw breit an 
der Basis konisch zulaufend am Ende mit feiner Spitze — Verbr Danemark (NNW 
von Hanstholm) , Tiefe bis 550 m 

5, Familie Enoplidae. 
MittelgroBe bis grol3e, ziemlich plumpe Tiere, Ko \orn + abge­

rundet, C glatt und dick mit zerstreuten Bo , K mit deutlicher S , L 
hoch oder niedng, 3, mit 6 Ltpap oder Ltbo , 10 meist kraftige Hh , 
So, WO beobachtet, taschenf , M entweder mit 3 kraftigen, vorn m 
2 Spitzen auslaufenden Kiefern oder mit solchen und medianen Z , 

^°) Die Genusgehorigkeit diosor Art bleibt unsicher, da die Lage der Vdrz unbe 
kannt 1st FILIPJEV memt, dafi sie vielleicht zu Phanodermopsis Ditlevsen oder emer 
verwandten Gattung gehort 

Fig 95 Phanodermopsis pigmentatum, A Voi derende B Schwanz des 5 , 
C Schwanz des 9 — Na(h DITLFVSEN 

Fig 96 Phanoderma parasiticum, A Vordererde, B Schwanz — Nach DITLEVSEN 

/ 
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V b 26 Schuurmans Stekhoven jr Nematoda errantia 

Kiefer von ringf kutikularer Kapsel umgeben, Vdrz vorhanden, Excrp 
auf % bis 14 der Oesla , Ov paarig, zuruckgeschlagen, T doppelt, Sp 
kraftig, kurz bis lang, gebogen, oft von vervfickeltem Bau, Gub von 
vanabler Gestalt, mit odei ohne dorsale Apophyse, praan Kopulations-
hilfsapparat vorhanden, tubulos oder trompetent , auBerdem submed 
oder sublat Reihen von Bo , Schw zylindrokonisch, konisch, bzw teil-
weise fadenf oder am Ende abgerundet 

S c h l u s s e l d e r G a t t u n g e n 
I. L niedrig, mit Ltpap Enoplus Dujardm (s unten) 

II. L hoch, mit Lib 
a) L mit Querstreifung an den Seiten 

Enoplotdes Ssaveljev (s S V b 28) 
b) L seithch mcht quergestreift 

a) Die 3 Z m der Mk gleich lang 
O) Kb m dei Mitte odei knapp \or der Mitte der Kk 

Mesacanthion Filipjev (s S V b 30) 
OO) Kb am Hinterrand des K, knapp vor der S eingepflanzt 

Enoplolaimus de Man (s S V b 32) 
^) Die 3 Z in der Mk ungleich lang, die 2 zugespitzten subventr 

Z viel langer als der dors Z 
Oxyonthus Filipjev (s S V b 34) 

1 Gattung Enoplus Dujaidin 1845 
MittelgroBe, ziemhoh plumpe Nematoden, Ko vorn abgerundet, C 

glatt dick, mit zerstreuten Bo , K mit 3 niedrigen L, je mit 2 Ltpap , 
Kb kiaftig, relativ kurz, seiten langer als M der S , So winzig, knapp 
\or dei S , Mk nut 3 kraftigen gestreiften, vorn in 2 Spitzen aus-
laufenden Kiefern, diese von einer ringtormigen Kapsel umfaBt, Vdrz 
am Oesh , H-i , Sp gekerbt oder glatt, gebogen, Gub me mrt langer 
dorsaler Apophyse, Kopulationshilfsapparat tubulos odei trompetenf , 
praan submed und sublat Bo-R zwischen KI und Hilfsorganen, Ov 
paarig, symmetrisch 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I. Oz , lizw Pigmentflecke am Oes \ orhanden, Sp mit Kerben 

E communis Bastian (s unten Fig 97) 
II Oz oder Pigmentflecke fehlen, Sp glatt 

E brevti Bastian (s S V b 28 Fig 98) 
1 E communt'^ Bastian 1865 (3\n E cochleatwi A Schneider 1866 E du 

jardtm Bastian 1865 ^ E inermts Bastian I860 E macrophthalmus Ebertli 1863 
E pellucidus Ditlevsen 1926 E pigmentosus Bastian 1865 E coloratus Allgen 1933 
? E tenuicaudatwi Allgen 1927 Trüohus ^pec De Ccninck 1930 nee E commum^ vai 
meiidionahs Steiner 1922) (Fig 97) — La 5 46 bis 9 8 mm, a 25 bis 50 P 5 bis 
8, Y 15 bis 31, La 9 5 bis 10 36 mm a 25 tiis 50 p 5 bis 8 7 v 15 bis 33 F 52 3 
bl9 60% Kd schlank, nach \orn und hinten allmahlich verjungt am Kopfvorderrand 
% so breit TV ie an der Cardia am A beim c5 7̂1 beim $ i^ so breit wie die gioBte 
Br C dick mit teinou Bo in den submed Linien Oz ohne Kristallkorpei auf 
1 Kbr vom Vorderrand eben dahmter lat 2 Gruppen \on je 3 Bo , Sf hochstens \on 
Vt der Kóbr So 1/12 der Khr , K mit 3 L , 6 Ltpap und 10 Kb , die 6 langsten 30% 
dei S , die 4 submt d 20% der S Holie des K bis zu der Einpfianzung der Kb % 
der S Kiefer 40% der S , 2 8 so lang \>ie breit Excrp auf % bis Vj der Oeilü 2 T , 
einer nach vorn einer nach hinten genchtet Sp gebogen mit 4 bis 5 Emkerbungen 
gegen das Ende bin plattenf v<rbreileit prox schmat tubulos in der Mitte am dick 
slen nut Verstarkungsleiate, 1 7 AB lang 6mal so lang wie breit nabe dem dist Ende 
em wulstf Ring Gub iingf aus einem medianen Stuck und 2 lateralen Teilen be 
stehend Kopulationshilfsapparat auf 2 5 AB vor dem A , trompetenf mit Drtise 
zwischen KI und Hilfsapparat 2 sulimed H \ on 18 Bo , hlnter der KI 2 Paar kraf 
tige kurze Bo , auf dem Schw eine Anzahl zeistreuter Bo , Schw konisth, bis 3 3 AB 



Enoploidea Enophdae V b 27 

lang am Ende verdiokt dort helm $ S0% der AB mit 4 Bo an der auBersten Spitze 
Schudr biö ein weiug \or dem A reichend — Vfrbr Belgien Holland (auch Zuider 
zeej Deutsohland (Helgoland Kiel Kleiner Belt) Danemark (Skagerak Hanstholm 

Fig 97 Gemtalarmatur Enoplus communis A Kopt des ju\ B Schwanz des S 
D Spiculum E Schwanz des $ 

A bi3 C nach DE CO\I \CK L SCH ST D E nach DF MAN 
Fig 98 Enoplus brevis A Voi derende B Schwanz des 2 C Spiculum 

Nach DE M A \ 



V b 28 Schuurmans Stekhoven jr Nematoda errantia 

L}na,8, Isefjord, Dragor, Limfjord, Snoghctj Helleljjek Middlefart, Lyngs Odde und 
Kongebro, 0resund, Kattegat), S und W Schweden (Knstineheig, Bondhaalet, Lang-
holmen, Gfiso Gullmarsfjord, Strommarna Brandskaren Sund, Humlesacken), Nor-
wegen (Herdlafsord Bognestroin, Oslofjord, Storsand, Skipelle, I lleskar) weiter 
Frankreich (Bretagne, Archipel de Glénan), S Kuste England^ (Falmouth), Irland 
(Blackaod und Clew Bai), Norwegen (Trondhjemsfjcrd), Murmankuate, WeiBes Meer, 
Naval, Palft Guba, Cathannahafen Spitzbergen, Biireninsel, Gronland (Godhavn), 
Tiefe bis 460 m, zwischen Algen auf ^/ci/oniwm Kolomen, auf Coralhna, Zostera-
Wiesen, gelegentlich in hrackischer Erde ( D E CCNINCK, t Zwyn, 1930) 

2 E brevis Bastian (Fig 98) — Lö 5 4 6 mm, a 35 P 6 5 bis 7, y 25 bis 
27, La 9 5 12 bis 5 4 mm, a 28 14 bis 40, p 5 bia 7, y 16 bis 23 \ 62%, Kó nach 
vorn kaum verjüngt, nach hinten merkUcIi verschmalert, C dick, Oz fehlen, ± an 
derselben Stelle 3 kurze Bo in jeder Lat Lmie wtilere Kób zerstreut. So ^/la der 
Kbr , K nut den ublichtn L und Pap 10 Kb , die langeren 35%i, die kuizeren 
21(c der S , Hohe des K bis zur Linpilanzung der Bo 25% der S Kiefer am distalen 
Ende weiiiger stark ausgebuchtet als bei E commums, 26 5 bis 29 2 M, lang (=: 37 
bis 40% der S ) , Vdrz birnf Excrp auf % der OeslÜ , Nri auf % der Oeslii , Sp 
lang, glatt, 140 M- lang etwas mehr als 6mal so lang wie breit, ohne deuthohes Manu 
bnum ohne Ringwulste und ohne Emkerbungen, 1 8 AB lang Gub Va der Sp-Lü 
Kopulationshilfsapparat 2 3 AB vor dem A , zwischen A und diesera Apparat 2 eub-
med H \on 3e 14 bis 16 Bo hinter dem A 2 Paar von je 3 Bo (2 dickere und 
1 dünneres) Schw beim (5 2 3 AB , beim $ 2 8 AB lang, basale Halfte konisch, 
apikale zylindrisch, an der Spitze gtachwollen, Schwdr bis etwaa \or den A reichend 
— Verbr Deutschland (Helgoland), Holland (Walcheren, Zuiderzee), Schweden 
(Kristineberg, Gaso, Langhohnen Gullmarsfjoid Korno Brandskaren Lerberget, 
Sc honen S-Kattegat) Noi w egen (Herdlafjord, Dalsto, Oslofjord Drol>ak) weiter S 
Kuste Englands (Falmouth), Norwegen (Trondhjensfjord) , Tnfe bis 400 m, Algen 
vegetation, auf Coralhna 

2 Gattung E n opl o ide s Ssaveljev 1912 
(Syn Enoplolaimus de Man pt , Enoplus Dujardin pt ) 

MittelgroBe und kleine, ziemhch dicke Nematoden, C fem genngelt, 
init zerstreuten Bo , K mit hohen, an den Seiten quergestreiften L, je 
mit 2 kurzeren oder langeren Lib , an Stelle von Lipap , 10 Kb , So 
klem, ofters unschembar, schw er auffindbar, taschenf , Mh mit 3 be-
weglichen Kiefern, die sich auf kutikulare Stabchen des os Vorderendes 
stutzen jeder Kiefer vorn mit 2 z -i Vorsprungen, an der Basis tief 
eingeschnitten, keme in den Mund vorragende durchbohrte O , Kiefer 
von cmem Kutikulairmg umfafit, Sp lang, ciueigestreift, Gub klem, 
plattenf , Hilfsorgan tubulos, Schw konisch-zylindrokonisch^^^ 

S c h l ü s s e l d e r A r t e n 
A. Ltbo sehr kurz, 13% der 8 , hoch emgepflanzt und dennoch die Vorderrander dor 

L kaura uberragend E incuriatwi (Ditlevsen) (3 unten Fig 99) 
B. Libo 1 edeutend langer, langer als H der 5 

a) Die paarigen Kb etwa gleich lang 
E cephalophorus (Ditlevsen) (s unten Fig 100) 

b) Die paarigen Kopfhaare deutlich in der Lange verschieden 
a) Schw stark verjungt, Enoplus ahnluh 

E lahiatus (Butschli) (s S V b 30 Fig 101) 
3^ Schw nach der Spitze hin ganz allmahlich \erjtingt, z^lindnsch 

E balttcus nom nov (s S V b 30 Fig 102) 
1 E incurvatus (Ditlevsen) (Fig 99) — L <5 4 3 mm, a 30, P 5 y 18 5 

Ld $ 4 9 mm, a 24 3 P 4 3, y 15 5, V 75%, Ko zieralich gedrungen nach btiden 
Enden hin langsam verjungt C mit langen Bo am Vorderende K vorn gerundet 
Lih 0 13 der S Kb vielleicht al gebrochen (in der DITLEVSKN entnommenen Figur 
ther kurzer als langer als die Libo , beun S viel langer als beim $ Kiefor schlank, 
43% der S die quergestreiften Sp erreiclien den Hinterrand des Hilfsorgans sind 
176 n ( = 3 7 AB ) lang Gub , falls verbanden sehr klein Hilfsorgan 2 25 AB vor 
dem A Schw 2 85 AB lang breit konisch im basalen 7t, apikales % fadenf — 
Verbr NW von Hanstholm (Skagerak) Tiefe bis 108 m 

2 E cephalophorus (Ditle\sen) (Fig 100) — Lü ^ 2 5 bis 3 1 mm, 
a 39 bis 57, p 4 2 bis 4 8, y 14 bia 17 9, Ld $ 2 57 bis 3 1 mm, a 36 bis 45 p 4 2 
bis 4 8, Y 13 bis 18, V 56 9 bis 60 3%, Kö ziemlich dick, nach beiden Enden hin ver-

" ) Moghcherweise gehort ALLotsg ungenügend beschriebene zueifelhafte Art E 
macrochaetus auch in diese Gattung 

file:///erjtingt


Enoploidea: Enoplidae V. b 29 

Fig. 99. Enoploides incurvatus; A Vordciende; B Schwanz des $. — Naeli DITLEVSEN 
Fig. 100. Enoploides cephalophorus; A Kopt; B Schwanz des $; C Distalende der 

Spicula. — Nach DITLEVSEN'. 
Fig. 101. Enoploides labiatus; A Totalansicht des juv.; B Kopt; C s. S V. b 31. 

Original. 
Fig 102. Enoploides balticvs; A Vorderende; B Schwanz — Nach ALLGÉN. 



V b 30 Schuurmans Stekhoven jr Nematoda errantia 

3tingt K beini DiTLFVsFNachen Typus diirch die Fixierung anscheinend etwas miB 
bildet globular L breit quorgestreift Libo etwas uber die Lippen vorragend 31% 
der S lang Kb 90% der S lang die paangen Bo ± gleich lang Kiefer rolativ klein 
38% der S 6p weit ulier das Hilfsorgan vorragend lang und schlank prox etwas 
verbreitert 264 M- ( ~ 5 AB ) lang (mb grubenf Hilfsorgan 128 M- ( = 2 5 AB ) vor 
dem A Schw zjlindrokonisch 3 75 AB lang basales Vi konisch dann zvlindrisch, 
am Ende etwas angeschwollen hier 31% der AB kaudad dei KI em Paar submed Bo 
— Verbr Ddnemark (Limfjord Holme Flak Kleiner Belt bei Snoghej Sund bei Helle 
beek Lerberget) S Kattegat weiter Norwegen (Trondh3emsf3ord) Kar» See Murinan 
kuste Kap Baclana, Zosïera Vegetation Tiefe bis 36 m 

3 E labtatus Bütschh (syn E spiculokamatus Schulz) (Fig 101) — Lö, 
(5 2 95 bis 3 mm, a 29 bis 32 9 p 4 1 bis 4 4 y 15 1 bis 15 9 Ld. $ 2 5 bis 6 mm, 
a 20 bis 40 P 3 6 bis 5 y H 3 bis 22 V 56 3 bis 75% Kö langgestieckt Voider 
ende wenig Hinterende stark \erjungt C maGig dick mit langen Hb und über den 
Kó \erstreut( n Kób SÔ f der Kóbr lang K mit 3 tief eingeechnittenen seitlich quer 
gestreiiften L 6 Libo auf i/j Lippenhohe emgcpflanzt 30 bis 43% der S lang von 
den 10 Kb messen die langeren 69 bis 75 die kürzeien submed 50% der S M 
mit 3 Kiefern Y^ der S lang an denen in der Mitte der A.usschnitte feincre Z inse 
neren kurz hinter der S ein Kieis von 6 kurzen Bo , ^ri auf 25% bia 33*^ der 
Oesla Sp 6 5 AB lang prox schw ach geknopft diat apitz dort mit Endfoitsatz 
Gub 80% dor AB lang Hilfsorgan tubuïos 2 7 AB vor dem A Schw bciin S 
fingerf 5 AB lang Br am Ende 45% der AB , beun $ 6 5 AB lang — Verbr Hel 
goland Kieler Bucht, Steller Grund, Zuiderzee, Belgien (Nieuwport Blankenberghe 
Zeebrugge) 

4 E halttcus Schuurmans Stekhoven (syn E ssaveljevi Allgén)^^ (Fig 102) 
— Lö 3UV 311 mm a 53 3 p 3 5 v 13 08 Kó am dicksten in der os Reg C 
glatt Hb % bia Vj der Kbr K nut tief emgeschnittenen L Ltbo die Lippen uber 
ragend 40% der S lang Kb 80 die 3 submed 40 Kiefcr 54% der b lang Schw 
lang zylindnach, am Ende ein wenig geschwoUen 7 7 AB lang, Br am Ende 40% 
d<r AB auf dem Schw stelien lange submed Bo veratreut — Verbr Schweden 
(Flatbonden bei Kristmeberg) Tiefe bis 25 m 

3 Gattung Mesacanthion Fihpjev 1925 
(Syn Enoplolmmus de Man pt , Enoplus Dujardm pt ) 

MittelgroBe bis kleine, schlanke Nematoden, C fein bis relativ grob 
genngelt, mit uber d^n Ko verstreuten Bo , besondeis zahlrpuh m der 
H -Reg , vor allem beim S , ^ mit 3 L, 6 Lib und 10 deuthch voi der 
S emgepflanzten Kb , Mh mit 3 Kiefern die je emen med Z tragen 
dUe Z gleich lang, Kiefer von einen Kutikularrmg eingefaCt, Sp ent-
weder kurz (oder lang*^), mit relativ klemem, bisweilen sehr verwickelt 
gebautem Gub , Hilfsorgan vorhanden oder fehlend, Ov paarig, sym­
metrisch, zuruckgeschlagen, Schw komsch bis zyhndrokonisch 

S c h l i i s a e l d e r A r t e n 
A. K trapezf Kö kaudad des K deuthch verengt 

M lattgnathum (Ditlevsen) (s unt«n Fig 103) 
B. K vorn abgerundet komsch Kö kaudad des K nicht verengt 

a) Hilfsorgan hochstens 1 5 AB vor dem A 
M diplechma (Southern) (s unten Fig 104) 

b) Hilfsorgan 3 AB vor dem A 
M audax (Ditlevsen) (s S V b 32 Fig 105) 

1 H latignathum (Ditle\aen) (Fig 103) — Ld 5 4 5 mm a 70 p 4 4, 
Y 14 Lö 2 5 6 mm, a 7 0 | 3 5 4 Y 2 2 V ± 66% Kö schlank faat uberall gloich 
breit Hb kurz und fein K brtit mit kurzen 15% der S langen Ltbo Kb 80 Hohe 
des K bis zur Einpflanzung der Kb 36% der S lang M mit sehr kraftigen (48% 
der S lamgen) Kiefern 3e einen deutlichen med 7 tragend Sp kurz und dunn 80% der 
AB lang Gub klein ohne Man Hilfsorgan fehlt Schw zjlindrokonisch 6 25 AB , 
basales V^ koniach apikales zylindnach — Verbr Kleiner Belt (bei Lyngs Odde und 
Snoghwj) Oresund Tiefe bia 30 m dieae Art fnlit Ncmatod<n u a Oncholaimus \ i ten 

2 M diplechma (Southern) (Fig 104) —Ld ^ 3 07 bia 3 7 mm a 29 2 
bis 43 8 p 5 12 bia 5 9 7 12 6 bis 14 8 Ld 9 3 47 bis 3 52 mm a 27 1 bia 29 3, 
P 5 bis 5 2 Y 13 3 bis 14, V 51 1 bis 51 5% Kó schlank, gegen das Vorderende all 

^^) Ich mbchte die Möghchkeit nicht ausschliefien daB es sich hier um eine juvenile 
Form von E labiatus Butschh handelt die Losung dieser Frage muB aber weiteren 
Untersuchungen vorbehalten bleiben Der ALiQÉNSche Name 1st durch FILIPJEV (1925) 
praokkupiert 
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mahlich verjüngt; C. fein geringelt, beira ^ mit 2 Querbandern von langen, in 6 Lr. 
angeordneten, gruppenweise (zu 2 bzw. 4) zuaammerstehenden Hb.; Köb. beim $ über 
den Kö. zerstreut: Sf. 0.16 bis 0.2 der Köbr.: K. mit 3 niedrigen, von Kutikular-
stabchen gestützten L.; Lib. beim J 0.3, beim (5 0.31 S.: 10 Kb., die langeren 1, die 

Fig. 101. Enoploides labiatus; C Schwanz des 5- — Original. 
Fig. 103. Mesacanthion latignathum; A Kopf; B Schwanz des $ : C Spiculunï. 

Nach DiTtEvsEN. 
Fig. 104. Mesacanthion diplechma: A Kopf: B Schwanz des (5- — Nach SOUTHERN. 

Fig. 105. Mesacanthion audax; A Kopf; B Schwanz des 5 ; C Spïculum. 
Nach DiTLEVSEN. 

kürzeren 0.7 {^), bzw. 0.87 S. (S) lang: Höhe des K. bis zur Einpflanzung der 
Kb., 0.45 ( ? ) , bzw. 0.5 S. (3): Mh. enthalt 3 schlanke, 0.54 S. lange Kiefer, med. 
Z. kraftig; ein Kutikularring umfaBt die Kiefer: A r̂i. auf % der Oeslü.; V. mit Vudr.; 
Sp. kompliziert gebaut; vermutlich haben wlr die SOUTHERN entnommene Figur so auf-
iufassen, daü der Ductus ejaculatoriua kutikularisiert und quergestreift ist, die eigent-



V. b 32 Schuurmans Stekhoven jr.: Nematoda errantia 

lithen Sp. (19 AB. lang) kurz, gebogen und mit einem kloakalwarts gerichteten prox 
Widerhaken veraehen sind, dessen dist Spitze gezahnelt ist, Gub. mit kaudal gerich­
teten Apophysen (so gedeutet, gibt es also nicht 2 akzessorische Stuckc, wie SOUTHERN 
und ALLOî N annehmcn) ; Hilfsorgan 178 M' ( = 1 l>is 14 AB ) vor dem A ; prèan. 
submod Bo. beun ^ vorhanden; Schw konisch. verlangert, lang be&o-, 4 25 AB. lang; 
Br. am Ende 15 S (,(5); Bo. finden sich beim S ^or allem subventr an Lr. — Verbr.. 
Holland (Zuiderzee), Norwegen (Oslofjord, Skipelle) ; weiter: Irland (Clew Bai) ; 
Tiefe bis 30 6 m. 

3. M. audax (Ditlevsen) (Fig. 105). — La.: S 3-7 mm, a 57, |3 4 8, Y 14 5; 
Kó. schlank, fast ulierall gleich breit. C. mit langen, uber den Kó. zerstreuten Bo., 
\or allem zahlreiche in der H -Region, wo sie in Lr. gruppenweise angeordnet sind; 
K. vorn gerundet, L mit 6 Lib von 28'/f der S ; Kb 1 16 S. lang (kürzere Haare nicht 
beobachtel); subkephale Bo. 46% der S. lang, auf der Hohe von S ; Hohe des K. bis 
zur Einptlanzung dor Kb. ^/la S.; Kiefer typisch, aber nicht sehr kraftig; Sp 1.9 AB. 
lang. rechteckig gekrummt, i t re distale Spitze gez , Gub mit dors Apophysen, 70% 
der S. lang; Hillsoigan tubulos, 3 AB. \or dem A ; Schw komsch, 3 8 AB. lang. 
letztes V^ zylindnsch mit an der ventr Seite submed Bo -li — Verbr.: Danemark 
(Sund, Aalsgaarde) 

4 Gattung E noplolaimus de Man 1893 
(Syn Enoplus Dujardin pt ) 

MittelgroBe bis kleine Nematoden, C. fein geringelt, mit zerstreuten 
Bo.; K. mit 3 L., 6 Lth. und 10 an der S. eingepflanzten Kh.; Mh. mit 
3 Kiefcrn und gleich langen med. Z.; Sp. kurz; Gub. ohne Apophyse, 
den Sp. anliegend; Ov. paarig symmetrisch, zurückgeschlagen; Schw. 
konisch bis zylindrokonisch. 

S c h l u s s e l d e r A r t e n . 
A. K. mit 4 Kreisen von Bo. und zahlreichen Hb. 

E. caput medusae (Ditlevsen) (s. unten, Fig 106). 
B. K. mit nur 2 Kreisen von Bo. und einigen wenigen Hb. 

a) Die langeren Kb. 1 S lang . . E. vulgaris de Man (s. unten, Fig. 107). 
b) Die langeren Kb. 1 5 bis 2 S. lang 

a) Schw an der Spitze von Vl» -^B. 
E. derjugini FilipjeN (s unten, Fig lOS) 

P) Schw an der Spitze H bis % AB 
•) Kó. kürzer als 2 mm 

E. propinquus de Man (s S. V. b 34, Fig. 109) 
••) Kó langer als 2 5 mm . . . E. zosterae Schulz (s. S V. b 34) 

1. E. caput medusae (Ditlevsen) (Fig. 106). — Ld.: ^ 6 1 mm, a 69, 3 5.1, 
7 18 9; La 9 6 3 mm, a 56, 3 4 9. Y 17; F. ? 50%; Kö. lang und schlank, fast in 
ganzer Lü gleich breit; K. abgerundet mit ziemlich kurzen, abgerundeton, untief ein-
geschnittenen L. : Lib 30% der S : dahititcn, kaudad der eistercn und dicker als sie, ein 
zweiter Krcis von angeblii-h 4 Bc, 37% der S. lang, zwischen dieser Ji. und der am 
Hinterrand des K. stehenden mit den bei andoren Enoplotaimen homologen Bo. ein 
diitter Kreis von vier 1 7 S. langen Bc; dio langeren Bo, des Muteren Kreiaes 1 75 S.; 
dio kurzeren fein und dunn, O 75 S : knapp hinter dem K. beim ^ ein Kreis langer, in 
Gruppen von 2 und 3 zuaammensteliendor, 1 S. langer Hb , M mtt kraftigen, y^ S. 
langen Kiefern: Sp. kurz, prox verbreitert, 1 3 AB., ohne Querstreifung; Gub. klein, 
grubenf ; Hilfsorgan 2 57 AB. vor A., kurz, tubulos; Schw. 6 AB. lang, zylindro-
konisch, erstc ^2 konisch, apikales % zylindnsch, an der Spitze 0 36 AB. — Verbr.-
Kleiner Belt (Middlefart, Snoghoj, Lyngs Odde) ; Tiefe bis 30 m. 

2 E. vu l gari s óe Man (Fig. 13, 107). — Lfl : 5 1 8 bis 4 8 mm, a 30 bis 75, 
P 3 6 bis 5 6, Y 20 bis 21; Lö • $ 5 3 bis 5 6 mm, a 45 bis 60, 3 5 5, Y 18 bis 19 3, 
V. 55%: Kó. schlank, nach vornhin nur wenig verjüngt; C fein geringelt, mit sub­
med Lr. dunner, langer Bc, vor allom am H. des 3, wo auh 4 Paar ziemlich langer 
submed Bo. finden, die entsprechenden Bo. des 9 kurz: Sf Vi der Köbr ; K. nut 3 L , 
je mit 2 {beim 9 25, beim 5 43% der S. langen) Lib.- die langeien Kb. (beim 9 1 bis 
1 16, beun (5 1.43 S , die kurzeren Bo derselben Rasse beim 9 60. beim ^ 70% der S.) ; 
Hohe des K bis zur Empflanzung der Bo. 80% der S., beim y winzig, beim ^ 75% der 
S : M. mit 3 Kiefern; Oes. zylindnsch, mit wellenf. Seitenrandem, pigmentiert; Ar? auf 
mehr als V^ der Oeslü.; Sp. schwach gebogen, schlank, 0 25 der Schwlfi., ihre Spitzen 
stumpf; Hilfsorgan klein, 3.3 big 3 5 AB. vor dem A ; Schw. an der kufiersten Spitze 
zugespitzt, sein schmalster Teil y^ AB. Schw des ^ 5 AB. lang; die Tiere konnen 
sich spiraiig einrollen, — Verbr.: Deutschland (Kieler Bucht), Holland (Walcheren), 
Belgien (Blankenberghe), W-Kuste Schwedens (Schonen, Lerl>erget, Urosund), S-Katte-
gat: weitor. England (Trefusia bei Falmouth), Vardd, Murmanküstc, Norwegen 
(Trondhjemsfjord) ; Tiefe bis 21 m 

3 E derjugini Filipjev (Fig. 108) (syn. E. balgenftis G. Schneider 1923, 
? E. b. Skwarra 1921) — 5 1.76 bis 1 82 mm, a 33 bis 34, p 4 bis 4 1, Y 10.4 bis 
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114; $ 1.98 bis 2.18 mm, a 27 bis 30, p 4.3 bis 4.5, v 9.5 bis 12 4; V. 56 bis 609'̂ ; 
Kö. fadenf., nach beiden Enden hin um i^ verschmalert; C. glatt, mit wenigen zer-
streuten feinen Bo.; Sf. 15 \i breit; K. breit und kurz, trapezf.; Hohe des K. bis zur 
Insertion der Lib. 0.7 S.; Lib. ± O 5 S.; langere Kb. 60 bis 70 n (1.5 bis 1.7 S.), die 

Fig. 106. Enoplolaimus caput mtdusae; A Kopf: B Schwanz des $ ; C Schwanz des S' 
D Spiculum. — Nach DITLEVSKN. 

Fig. 107. Enoplolaimus vulgaris; A Genitalarmatur; B Spiculum, Seitenansicht; 
C dassell)e, Distalenda: D Schwanzspitze. — Nach DE MAN. 

Fig. 108. Enoplolaimus derjugini; A Kopf; B Schwanz des $ ; C Spiculum. 
Nach FiLipjbv. 

kurzeren submed. Bo. 37 bis 40 M- (— 1 S. lang) : Oes. typisch; ATÏ. auf % der Oeslü.: 
Sp. gebogen, 50 M- (== 1 5 AB. lang), dist stumpf, mit Unebenbeiten; Gub. 0 6 AB.: 
Hilfsorgan 1 8 bis 2 4 AB. \OT deni A.; Schw. keulenf., beim 5 ^-^ bis 4 6, Vjeim 3 
4 3 bis 5 1 AB. lang, schmalster Teil 0.3 AB. breit, Breite an der Spitze 0.5 AB. — 
Verbr : östlicher Teil der Os*see (Balgaküste?, Esknas Balget), Finnland (Newa-
bucht). 

G r i m p e & W a g l e r , Tierwelt der Nord- und Ostsee V. 1) 3 



V b 34 Schuuiinans Stekhoven ji Nematoda eirantia 

4 E propinquwiAQ Man (Fig 109) — 5 1 33 1 is 1 35 mm a 27 1 ia 45, 
P 3 5 bi3 3 6 V 7 5 his 9 2 $ juv 1 67 mm, a 30, [i 5 4, v 8 1, V 55 7Vr . Ko sehr 
schlank am aulieisten Voiduende O 6nml so hieit ^Me am Oesh C tem genngelt, 
mit sparli(,ben Kób Bh beun Q in einem Kreis, 1 napp hinttr der S 7^ der Kóhr , 
Sf ^Iss der Kóbr K konisch, Lib 0 4 his 0 5 der S die langeien Kb 1 5 bis 2, die 
4 kurzeren O 7 bis i *S lang Hohe des K his zur Einpflanzung der Lib 0 5 1 is 0 6 
der S W mit 3 Kiefern und 3 gleich langen Z , Nrt auf O 33 bia O 5 der Oes -Lü , Sp 
22 bis 23 n {= 1 AB ) lang sch^\ach gebogen, prox nicht \erbreitert, dist stuuipt 
Gub ohno dois hzw taudalt Apophjse, seithche Teile stumpf endend Hilfsorgau 
sch^ath 5 5 M, lang, 2 5 AB vor dein A Schw schlank, lus zur Mitte seiner Langt 
sich allmahlich verjungtnd, dann zvhndnsch, 6 AB lang schmalster Teil Â 43 
breit Br an der Spitze 0 4 AB — Verbr Holland (Zuideizee), belgisthe Kuste, 
Schwedens SW Kuste (bei Leiherget, 0ie8und) Algenvegttation Tiefe bis 13 m 

5 É zo ster a e Schulz^^ _ ^ 2 8 bis 3 06 mm, a 28 his 34, p 4 02 his 4 1, 
V 10 4 his 117, ? 3 3 l)is 3 85 mm, a 28 bis 314, p 4 4 his 5 1, v 16 5 bia 
19 25 V 59Vr Kd schlank, mit giattei unlthaaiter C , nut Ausnahme doi Hb heim 
d K mit 3 L , 6 kraftige Mt S lange Lib langeie Kb 80 ^ {— 2 S ) lang, die 
4 submed Bo 1 & , Hohe des K bis zui Insertion dei Lib 0 ^1 S , M mit 3 Kiefern 
und 3 gleich groiien Z Nri auf ^j der Oenlü , T doppelt Sp schlank, schw ach ge 
hogen, ± 1 4B lang Gub ohne dors Apoph>ae, 0 5 AB lang Hilfsorgan 3 AB 
vor dein A , Schw baöales Vj koniach apikales Yj zjlindrisch an der Spitze etwas an 
gesehwollen, 111 beiden Gtschlechtern 4 AB lang, Bt am Ende I eim § 0 23, beim ,5 
0 33 AB — Verbr Kielei Bucht zwischen \lgen und Seegias 

Zweifelhafte, ungenügend heschriehene und nicht voUwertig ahgehildete Arten 
E balgtnms Skwarra 1921, vielleicht identisch mit E derjugtnt Filipjev Fundort 
Balgakuste (Ostpreufitn) — E pnmiUiu'i Allgen 1929 W Kuste bchwodena — 
E simihs AUgcn 1929 Sdiwedin (Sinalsund), moglicherwdse s\nonjm mit E vulgaris 
de Man — E conicaudatus Allgen 1929 Sehweden (Kristmeherg Wreaund bis 21 m), 
5 Kattegat 

5 Gattung 0 x y onchti s Fihpjev 1925 
(Syn Ünoplolaimwi de Man pt ) 

MittelgroBe bis kleme Nematoden, C fern germgelt, K mit 3 L, 
6 Lib und merklich vor der S eingepflanzten Kb , Mh mit 3 Kiefein, 
2 groiien subventi med und einem bedeutend kuizeren Z , oder dors 
Z lang, subventr Z kurzer, Sp kurz, Gub nut langer dors Apophyse» 
Schfv zyhndrokonisch 

S c h l u s s e l d e r A i t e n 
A. Sp schlank mehr ala 6mal so lang wie hieit, 1 5 AB lang 

a) Schu an der Spitze 0 3 AB brei^ 0 eltgans (Schulz) (a linten Fig 110) 
h) Schw an der Spitze 0 12 his 0 17 AB breit 

0 hamatus (Steinei) (s unten. Fig 111) 
B. Sp kurztr und dicker, höchstens 5mal so lang wie breit, 1 25 4B lang 

O dentatus (Ditlevsen) (s S V h 35 Fig 112) 
1 O e Ie gans (Schulz) (Fig 110) — 5 3 5 mm, a 26 5 ^ 4 1 y H S , $ 

3 7 mm, a 24 7 ^ 4 5, v 12 2 V Ö5ff C glatt So geatielt, hintei den Ltb K mit 
3 L , Lib 0 3 der S Kb ± auf halber K Hohe eingepflanzt Lü dtr langeren Kb 
0 82 der S Hohe des K O 62 S Mh breit, mit breiten Kiefern, subventr Z zuge-
spitzt, dors Z klein oben Teile der Kieferfelder rait zahlreichen kleinen Zahnchen, 
An auf Vt der Oes Lü T doppelt, Sp kraftig (Bogensthne ly^ AB lang) 6mal so 
lang wie lireit, Gub mit langer, na<.h hinten genchteter Apo^hjse, 0 6 AB lang 
Schw 4 6 AB lang, basale 7̂  konisch, letztea VJ z\lindii9ch, angeschwollen Br an 
der Spitzt O 3 AB — Vcrbr Strander Bucht hei Kiel 

2 O hamatus (Steiner) (Fig 111) — <5 4 8 bis 5 6 mm a 23 bis 56, p 3 4 
bis 5 2 V 17 l is 212, ? 5 45 bis 6 05 mm, a 22 bis 50, ^ 4 bis 6 5, v 17 bis 27, 
V 50 bis b^fJi Ko plump, nach 1 eiden Seiten hm al er deuthch verjungt C fein ge­
nngelt, ohne Bo K konisch ^ L , 6 Lib , V-, der S lang 10 Kb auf 0 4 der K-
Hohe, die langeren O 42 bis O 6 die kurztren O 2b his O 5 der S , Hohe des K % der 
S , dors Z kraftiger ala die beiden subventr Z Kieferfelder nut nur wenigen (5 
bis 6) Zahnchen voider<s Ov gut entwutelt, hinteies biaweilen rudimentai , Sp 1 5 
bis 2 AB lang, prox eingesihnürt diat nut Widerhaken 6- l is lOmal so lang "wie 
breit, mit med Verstarkungsleiste Gub kraftig mit deutlicher Apophvso Hilfsorgan 
3 AB \or dem A Schw in den ersten i/j his -/t konisch hinten z;ylindrisch 3 2 bis 
5 AB lang, an der Spitze O 17 bis O 12 AB , engster Teil O 08 bis O 10 ^ B — Vtrbr 

^ )̂ Dieae Art unterscheidet sich \on E propmquus hauptsachhch durch ihre Lange, 
die etwaa kiirzeren Lib und den rela+iv kurzeren Schw 
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Danemark (XNW von Hanstholm, Skagerak); weiter: Barentsnieer (Koljew), Kara-See; 
Tiefe bis 460 m. 

Vermutlich ist O. crassidens Dïtlevsen von Steward Island (Halfmoon Bai) mit 
O. hamatus (Steiner) synonym. 

Fig. 109. Enoplolaimua propinquutt: A Totalansii-ht drs ^ : B, C Kopf: 
D Genitalarmatur: E Schwanzspitze. — Nach BE C'>NI\-( K & ScH. ST. 

Fig. 110. Oxyonchus degans: Schwanz des S- — Nac-h SCHULZ. 
Fig. 111. Oxyonchus hamatus; A Kopf: B Zannfeld; C Schwanz des S-

N a i h FiLipJEV. 
Fig. 112. Oxyonchus dcniatus; A Kopf; B Schwanz des S-

A nach SCH. ST. & ADAM: B nach DÏTLEVSEN. 

3. O. dentatus (Ditlevsen) [syn. O. polaris (Filipjev) ] (Fig. 112). — S- 3.11 
bis 4.5 mm, a 41 bis 61, 3 4.3 bis 5, y 12 bis 15.3; ? 3.87 l)is 4.65 mm, a 45 bis 60, 
13 5 bis 6, Y 14 bis 23: V. 52.9 bis 627r : Kö. spindelt.: C. fein geringelt. mit wenig.jn 
liber den Kö. verstr^uten Ba.-. Sa. gestielt, löffelf.; K. konisch, abgerundet: L. 1 reit, 
Lib. 2/8 bis M der S. lang: Kh. 26 bis 29 n ( = % bis 0.8 der S.), submed. Bo. */& 
der S. lang; Kb. ± auf ^^ der K.-Höhe eirgepflanzt: Mh. geraumig, mit 3 sehr breiten 
Kiefern, die 2 aubventr. langer als der dors. Z.-. Kieferfelder mit zahlreicben ( ± 20) 

V. b a* 



V b 36 S c h u u r m a n s S t e k h o v e n j r N e m a t o d a e r r a n t i a 

Zahnchen, V init Vudi Sp kurz geknopft mit Verstarkungsleistp, in der Mitte ver 
treitert, prox eingeschnurt, 50 Itis 55 n (= 1 2 bis 1 3 AB lang 4 bis 5inal so lang 
wie breit Oub kurz mit langer, nach hinten gonchteter Apophyse, O 85 bis O 9 AB 
Hilfsorgan 2 bis 4 AB \or dein A , Schw in den ersten T̂ J konisch, ira letzten ^i z> 
lindrisch, 4 5 bis 5 4 AB , Br an der Spitze O 2 his O 3 AB — Verbr Kuste Belgie.is 
(Ostonde), Danemark (Sund Hellebaek), Schweden (Flatbonden, Smalsund, 0re3und), 
Norwegen (Drobaok EUeskai Storsand) , weiter im N von Island (Bodentemp 0 5° C), 
Kaïasee, Miirman Kap Baclans, Tiefe bis 349 2 m, Schalensand, Algen\ egetation 

6. Familie Dorylaimtdae. 
MittelgroCe bis groCe Nematoden, mit verlangerter, enger Mh , die 

mit 3 ausstulpbaren Z oder mit emer langen, gansefederartigen Lanze 
ausgestattet ist, 6 L mit Pap, statt Kb Kpap, So taschenf, ofteis 
veisteckt, Oes vorn schmal, im hinteren Abschnitt, wo die Oesdr sich 
veizweigen, breit, Sp kraftig mit rinnenf Gub , Sclin \on verschiede-
ner Gestalt, bei den m a n n e n mit, bei den terrikolen und limikolen Arten 
ohne Schndr 

S c h l u s s e l d e r G a t t u n g c n 
I. Mh init gansefederartiger Lanze Dorylaimus Dujardm (s unten) 

I I . Mh mit ausstulpbaren Z 
a) Schw entweder konisch oder hinten abgeiundet 

Dohcholatmus de Man (s unten) 
b) Schw verlangert, spitz zulaufend, quergestreift bei erwachsenen 

Tieien Syringolaimus de Man (s S V b 3^) 

1 Gdttung Dorylatmus Dujardin 1845 
Lange, kraftig gebaute Nematoden, K gewohnlioh deutlich abgesetzt 

mit 6 L und 2 Kieisen von Pap (lab u k e p h ) , Sa taschenf , am K-
Hmterende, M -Stachel gansefederkielartig Oes einfach muskulos vorn 
schmal, im hmteien Teil merklich bieiter, Tixcrp , Seitenkanale u Ydrz 
nicht nachgewiesen, S mit krattiger Bursalmuskulatur, Sp u giubenf 
Gub p raan Pap m groBer Zahl — Aus unserem Gobiet nur oine Art 

D maritimus Dilievsen (Fig 113) — Nur $ bekannt L& dor Helgolander 
5 1 75 bis 1 8 mm, a 42 bis 45, f! 5 Y 25 bis 30 V 42 4 bis 44 4% La gronlandi 
scher $ 2 46 mm, a 35 (5 6 2 v 25 V 4S% ^ ö nach vorn verjungt am Vorder 
ende nur Vi so breit \̂ ie am Oesh So dem tjinteiende des sich im M befindlichen 
Teils des fetachels gegenubci K vorn abgcrundet, mit deutluhen L Lipap und 
Kpap in 2 Kreisen, Mh eng nut langem, iin Oa fuBendem Stachel, Oes vorn 
schmal, hinteres % relativ breit Ov paang symmetrisch, zuruckgeschlagen, Schw 
hakenf konisch, 2 6 AB lang nut abgelundeter Spitze — Verbr Helgoland, -wcltor 
Gronland 

2 Gattung Doltcholaimus de Man 1888 
Ko schlank, nach beiden Enden hm ein wenig verjungt, C glatt, 

hochstens mit winzigen Bo , Sf relativ breit. So taschenf, am Hinter-
rand des K, der gegen den Ko deutlich abgegrenzt ist, K mit deut-
lichen L , Lipap und Kpap vorhanden, Mh eng, langgestreckt, groBten-
teils os, nut 3 apikalen, ausstulpbaien Z , je eme doppelte Klaue lui­
dend, S init 2 breiten Sp und kurzem, grubenf Gub pi aan Pap 
vorhanden, Ov p aang , symmetiisi h, zuiuckgeschlagen, Schw ver-
langert-zitzenf oder stumpf-zvlindriseli 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I. Schw verlangort zitzenf D mariont de Man (s unten, Fig 114). 

II. Schw breit z\lindri3ih abgerundet 
D obtutus BreBlau & Schuurmans Stekhoven (s S V b 38 Fig 115) 

1 D martomAe Man (svn D plectolaimuf Steiner 1916, D maior Scliulz 
1932) (Fig 114) — 5 2 65 bis 3 4 mm lang a 27 1 H 30, |3 5 bis 6 8, Y 16 bis 22 
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? 2 495 his 3 mm lang, a 30 bis 35, p 5 } is 5 8, 7 H 5 his 18 V 56 l'/c Kó am 
^ orderende nur 21f7f der Bi am Oesh O glatt, ohiie Bo So taschenf , 2b% der 
Khr , K mit T̂  inzigen Lipap und 6 deutlichen konischen Kpap Mh mit engem 

Fig 113 Dorylaimwi mantimus, A Kopf B Schwanz — Nach DITLEVBEN. 
Fig 114 Dorylaimus martom, A Kopf, B Spiculuni, C dassell e, Distalende 

Isach Dl M^N 
Fig 115 Dorylmmus ohtu»us, A Kopf (Mundhoble emgezogen) B Kopf mit aus-
gpstulpter Mantelhohle C S(hwanz des S ^ hnkes Spieulum — Nath Ong BHESSLAÜ 

Fig 116 Syrtngolatmus stnaiicaudatus A Kopf È Schwanz des S, ^ Spiculum 
A nath DI- \ I A \ B, C nach DE COMNCK &, SCH ST 

Vat und langein \on Oes Gewehe umgelienem Mundzvlinder, Y> der OeslU , vorn 
durch 3 klauenfoimige auastulpl are doppelte Lanzfn algeschlossen Oes am Vorder-
und Hinterende geschwoUen, mittlerer Abschnitt zylmdriach, Nri etwag hinter Oesm.; 
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Sp. 1^% der AB. lang, breit, durcli eine mediane Leiste in 2 Hall)rinnen geteilt, die 
36de für sich getrennt münden, Proximalende geknöpft: Guh. gebogen, am Vorderende 
umgekrempelt; 35 Prüap., die vorderste 4.3 AB. vor dem A.; Schw. verlaiigert-zitzenf., 
2 AB. lang. — Verbr.-. Deutschland (Helgoland, Kieler Bucht), Holland (Walcheren), 
S-Kattegat, Schweden (0re3und) ; -«'611.31: Barentsace, Kolafjord, Murmanküste, Nor-
wegen, Sörflataiiger: Tiefe bis 21 m. 

2. D. obiuifus BreBIau & Schuurmans Stekhoven (Fig. 115). — S- ^ "*"* lang, 
a 64 bis 65, p 6, y 49 bis 50; $ : 4.5 mm lang, a 65, p 6, v ?; V. 48.8%,; Kö. nach 
vorn weniger stark verschmalert; Br. ain Vorderende nur 36% der Br. am Oesh.; C. 
glatt, mit ïi. konischer H.-Pap. am Vorderende; So. taschenf., 26% der Kbr.; K. rait 
L., mit zusammen 6 Lipap. und 10 konischen Kpap.; Mh. wie bei D. marioni, y^ der 
Oeslü.\ Sp. 1.2 AB. lang, stark verbreitert, rait proximaler, knopff., med. eingekerbter 
Erweiterung; Gub. rechteckig, mit abgestutztem Ende, 43% der AB.; 4 bis 5 praan. 
Pap.; Schw. zylindriach, an der Spitze gerundet, 1.2 AB. mit ventralem Ventraldrüsen-
tubus; beim 5 4 Paar Schw.-Pap.; beim $ nur 2 apikale Pap. — Verbr.: Helgoland. 

3. GattuQg S y r in g ol ai mus de Man 1888. 
Schlanke Nematoden mit glatter, ungestreifter Bo.-loser C; So. klein, 

am K.-Hinterende; Oz. vorhanden; Mh. mit engeni Vest., in diesem 3 Z. 
u. mit zylindrischem stark verlangertem Teil; Vorder- und Tïinterende 
des Oes. bulbusartig aufgetrieben; Ov. paarig symmetrisch; Sp. schmal, 
hakenf.; Guh. verwickelt gehaut; Schw, verlangert, mit quergestreiftem 
hinteren Abschnitt. — Nur eine Art^*): 

S. striaticaudatus de Man (syn. S. smarigdus Cohb 1928) (Fig. 116). 
— 3: 0.615 bis 1.275 mm lang, a 20 bis 31, p 4.66 liis 5.9, y 3.46 bis 6; $ : 0.73 bis 
1.565 mm lang, a 21 bi8 29, p 4.4 bis 6.4, y 4.4 bis 7.2; V. 46 bis 56.8%; Kö. achlank, 
von den Oz. an nach vorn hin ziemlich stark verschmSlerl; C. glatt, auBer auf dem 
Schw., der typische Querstreifung besitzt: Augentlecken vorhanden, nicht immer deut-
lich; K. vorn abgerundet, ohne Bo. oder Pap.; So. transversale Gruben, unmitteibar 
hlnter den Mund-Z.: Mh. eng zylindrisch, zusammen mit dera 3 Z. trageuden Vest. 
Vs der Oeslü. einnehmend, grofienteüs von Oe.*f.-Gewebe eingefaüt: Oes. mït vorderer, 
kleiner und hinterer, bulbusahnlicher Anschwellung; Sp. 1 AB. lang, gekrümmt, breit, 
prox. geknöpft, dist. abgestutzt; Guh. schwach: Schw. beim S 8.43 AB. lang, fein 
ausgezogen, an der Basis der konischen Ausführgange für die Schwdr. niir noeh % der 
AB. breit. — Verbr.: Belgien, Holland (auch Zuiderzee bei Helder), Schweden; im 
übrigen kosmopolitisch: Mittelmeer, Teneriffa, atlant. Kuste N-Amerikas, Swakopmiind, 
Pazifik (u. a. Sundaarchipel) ; Tlefe bis 25 m. 

7. Familie O n c h o l a i m i d a e. 
MittelgroÖe bis groÖe, schlanke Formen, mit nach beiden Enden hin 

verjüngtem Kö. und einenx meist relativ kurzen, + gebogenen bis 
hakenförmig gekrümmten, am Ende gewöhnlich etwas angeschwollenen 
Schw.; dieser relativ selten fadenf. ausgezogen; Mk. f rei, meist ge-
raumig; M. von 6 L. mit ebenso vielen Lipap. umkreist; 10 Kb., mitunter 
zu Pap. reduziert; So. taschenf., mit meist querer Öffnung; Ov. doppelt 
oder einfach; Sp. schwertf. oder mehr in die Lange gezogen, mit oder 
ohne Gub.; vereinzelt kommt beim S eine Bursa vor; Schwdr. asym­
metrisch, ihre Zeilen praan. 

S c h l i i s s e l d e r Ga t tungen^**) . 
I. Mh. ohne Z. 

a) So. winzig, dem Vorderende der Mh. gegenüber; Excrp. weit 
vorn, bis auf der Höhe der Kb. 

Pelagonema Cohb (s. S. V. b 39). 

" ) Neuerdings wiirde von SCHLLZ bei Kiel eine zweite Art dieser Gattung, S. bene-
papillosus Scliulz, gefunden. 

1̂ ) Nicht aufgeführt wird hier Nudolaimus Allgén, eine ungenau charakterisierte 
Gattung, die höchstwahrscheinUch mit Eurystomatina nahe vcrwandt lat (s. S. V. li 56). 
— Pandolaimus sabulicola Allgén, von diesem Verf. zu den Oncholairaiden gezogen, 
ist eine mit Aegioloalaimus nahe verwandte Gattung. Erst eine Nachuntarsuchung der 
Typen könnte hier Klarheit schaffen. 
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b) So. winzig, stets deutlich hinter der Mh. 
Anoplosioma Bütsclili (s. S. V. b 41). 

II . Mh. mit Z. 
a') Z. in Gestalt von 3 Kutikularleisten 

Krampia Ditlevsen (s. S. V. b 42). 
b') Z. in Gestalt von Onchien 

a) Mh. mit einem Subventr.-Z. 
Mononcliolaimus Kreis (s. S. V. b 42). 

/?) Mh. mit 3, bzw. vielen Z. 
O) Mh. mit 3 Z. 

*) Beide Subvontr.-Z. gleich lang 
aa) Ov. unpaar ; Schw. relativ, mehr als 2 AB. 

lang; Sp. schwertf.; Gub. feblt 
Metaparoncholaimus De Coninck & Schuurmans 

Stekhoven (s. S. V. b 44). 
bb) Ov. paarig; Schw. kurz, abgerundet, meist 

< 2 AB. lang; Sp. relativ lang, gebogen; Oub. 
vorhanden 

Paroncholaimus Filipjev (s. S. V. b 44). 
**) Die Subventr.-Z. ungleich lang 

aa) Mh. sehr lang, in der Mitte ± stark verengt; 
hier heften sich der kürzere Subventr.-Z., der 
Dors.-Z. und der andere auCerordentlich kraf-
tige, lange Sul)ventr.-Z. an; S mit B. cop. 

Oncholaimellus de Man (s. S. V. b 46). 
fifi) Mh. anders gestaltet, nicht oder unmerklich 

eingeengt; S ohne B. cop. 
1̂ ') Ov. paar ig 

t ) Gub. fehlt dem S 
Viscosia de Man (s. S. V. b 40). 

t t ) Gub. mittelgroC 
Adoncholainms Filipjev (s. S. V. )) 47). 

\ID) Ov. unpaar 
a) Gub. fehlt dem S', Sp. verlangert 

Oncholaimus Dujardin (s. S. V. b 49). 
B) Gub. klein, Sp. sehr lang 

Metoncholaimus Filipjev (s. S. V. h 53). 
OO) Mh. mit vielen Z. . Polydontus Schulz (s. S. V. b 5 i ) . 

1. Gattung Pelagonema Cobb 1894. 
Relativ kleine Oncholaimiden; C. glatt, mitunter mit submed. Bo. in 

der Oes.-Region; K. abgerundet, 6 L., 10 weit nach vorn geschobene Kb.: 
So. winzig; Mh. geraumig, ohne Z.; Nri. in der Oes.-M.; Vdrz. mit 
Excrp. am Vorderrand, in der Nahe der Kb. (ausnahmsweise hinter 
dem Nri.); Ov. paarig, zurückgeschlagen oder gerade; S unbefcannt. 

S c h l ü s 3 e l d e r A r t e n . 
I. Excrp. gleich hinter der Mh. . P. obtu^icaudatum Filipjev (s. S. V. b 41, Fig. 117). 
II. Excrp. weit nach vorn, knapp liintcr den Kb. 

a) Schw. sehr Icurz (1.25 AB. lang), zylindrisch, sturapf gerundet an der Spitze 
P. angusticavatum Kreis (s. S. V. b 41, Fig. 118). 
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Fig. 117. Pelagonema obtusicaudatum; A Totalansicht des 5 ; B Vorderende; 
C Sehwanz. — Original BKKSSLAU. 

Fig. 118. Pelagonema angusticavatum ; A Kopf: B Schwanz. — Nach KREIK 
Fig. 119. Pelagonema tenue; A Kopf; B Schwanz. — Nach KRMS. 

Fig. 120. Anoplostoma blanchardi; A Kopf; B Schwann des 5 . ^on der Seite; 
C derselhe, von vential. — Nach DK MAN. 

Fig 121. Anoplostoma viviparum: A Kopf; B Vorderansicht dea Kopfes; 
C Schwanz des S, von d-er Seite; D derselhe, von ventral, — Nach DE M\N. 
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h) Schw kurz {2 4 hia 3 4B lang), zjlindrokonisi-h an der Spitze gerundet 
P ttnue Kreis (s uiiten Fig 119) 

1 P obtustcaudatum Filipjev (Fig 117) — Nur 9 l>ekannt 2 3 bis 
4 03 mm lang a 32 bis 57 9, p 4 8 bis 6 5, Y 40 his 57 9 V 60 bis 66% Kö \orn fast 
1/4 so V)reit wie am Oesh , C giatt, mit vtiatreuten submed Bo am Vorderende K 
vorn gerundet mit 6 L , mit je einer wmzigen Pap 10 Kb , die paarigen ± gleieh, 
6 n ( ~ 14 der Kbr ) lang. So rundli'-h 6 M- ( = Vn ^^^ Kbr), gegenuber der Mh-
Mitte gleich hinter den lat Kb Mh zylindrisch 2 bis Smal so lang wie breit, Nri 
auf 44% der Oes -Ld , ^ drz hinter dem Oesh Excrp gleich hinter der Mh , bei Helgo-
lander Stucken 1 73 bis 1 O Mh -Ld vom Vorderende Schw kurz zjlmdrokonisch, 
1 bis 2 AB lang, an der Spitze breit gerundet — Verbr Helgoland, Sch\\edeii (Kri 
stineberg, Korno, Smedjan, 0resund), Norwegen (Oslofjord, Herdlafjord, Bognestrom), 
weiter Trondhjemsfjord, Murman, Schwarzes Meer, Taf© bis 60 m Algenvegetation 

2 P angusticavatum Kreis (syn P roiundicaudatum Allgén 1927^") 
(Fig 118) — Nur 9 bekaiint, 2 17 mm lang a 44 1, & 4 35 v 59 7 V 67 4% Kó 
schlank, nach vorn deutlich verjungt, Br em Voiderrand nur yi der am Oesh K 
vorn gerundet, L und Ltpap undeutlich, 10 Kb 5 2 n ( ~ V» der Kbr) lang So 
winzig 1/10 der Kóbr Mh 28 6 X 10 4 M- 2i/iimal so lang wie breit Mh Boden kuti-
kulansiert ^rl auf 44% der Oetlü Ampulle der Vdrz auf 2 Mh-Ld vom Vorder­
ende Excrp knapp hinter den Kb Ov nicht zuruckgeschlagen Schw gehr kurz, 
stumpf gerundet 1 25 4B lang — Verbr SpUzbergen^^a aus 8 7 m Tiefe 

3 P tenue Kreis (s jn P propmqua Allgén 1927^"'a) (Fig 119) — Nur 9 ^^^' 
kannt 1646 bis 2 48 mm, a 41 1 1 is 56 5 p 42 bis 5 4, Y 34 6 bis 52 5 V 58 6 bia 
65 3% Ko schlank nach beiden Enden hin veijungt, Bi am Vorderende Vj der Br 
am Oesh , C glatt, rait nur einein Paar Bo dem Hmterende der Mh gegenuber K mit 
6 L , mit je emer winzigen Pap und 10 Kb , diese 3 9 \i ( = % dei Kbr ) lang So 
gpgenuber der vorderen 1^ der Mh , % bis Ve der Kbr , Mh mehr als 2mal so lang 
wie breit, 23 4 bis 26 n X 9 1 bis 10 4 n An auf 44% der Oesla , Ampulle der 
Vdrz 2 33 der Kbr vom Vorderrand Excrp m Hohe der Kb Ov nicht zuiuckge-
schlagen, Schw kurz (2 AB lang), breit konisch an der Spitze abgerundet — Verbr . 
SpUzbergen^*, 85 m 

2 Gattung Anoplostoma Butschli 1874 '̂') 
(Sjn Prtsmatolaimwi de Coninck 1930 Symplocostoma Bastian pt , 

Oncholaimellus de Man pt ) 

Kleme, nach beiden Enden hm stark verjungte Tiere, mit fadenf 
Schw , C glatt, ohne Bo , K ohne L, mit Pap und Kb , hinter diesen 
deutlich eingeschnurt, So hinter der Mh , diese zahnlos, prismatisch, 
mit kutikularisierten Wanden, Oes mit Nri ± in der Mitte, V in der 
Kom , Ov doppelt, T doppelt, 2 gleich lange Sp , Guh vorhanden, so-
wie eme durch Bo und Pap gestutzte B cop, Schwdr praan 

S c l i l u s s e l d e r A r t e n 
I. Schw 4Y2 AB lang A blanchardi de Man (s unten, Fig 120) 

II. Schw 6 })is 8 4B lang A vittparum Bastian (s S V b 42, Fig 121) 
1 A blanchardide Man^^ (svn Prismatolaimus intermedius de Coninck 1930, 

nee A blnnchardi Allgen 1927 f— 4 campbelh Allgen]) (Fig 120) — S 125 mm 
lang a 35 p 5 bis 5Vj, Y 15 9 1 4 mm lang, a 35 p 5 bis 5l^. Y 14, V + 50%, 
Kö schlank, Br vorn V4 der Br in dei Köm C glatt, So 2 Mh-Lit \om Vorder 
ende entfernt, K init 6 ( ? ) Kb , 90% der Kbr lang Mh Prismatolaimus ahnlich 10 M-
lang ( = 1/24 bis /̂2fl der Oes Ld , 3mal so lang wie bieit Sp 50 n ( = 2 8 AB ) lang, 
Gub H t , B cop mit 2 Paar praan , einem Paar postan Pap und einem postan Bo , 

^ )̂ ALLGÉNS P roiundicaudatum, eme sich anscheinend hautende Larve (der Schw 
nach ALLGÉNS Abb vermutlich verzerrt dargestellt), durfte mit P angusticaiatum 
identisch sein Wenn spatere l ntersuchungen das bestatigen, so kommt diese Art auch 
in unserem Gebiete vor Schweden (Sraedjan, unweit ^on Kristineberg) Algenvegetation 

^"a) ALLGÉNS P propinqua (nach (intm juvenilen, aber offenbar schlecht erhaltenen 
Tier beschneben) zeigt auÜerordentlich grolle Ahnlichkeit mit P tenue Kreis Bei 
jener Form 1st die Mh 2V2n\&[ so lang wie breit, findet sich der Nrt in der Oesm 
und 1st der Schw 3mal so lang wie breit, alles Difterenzen, die moglioher^eise auf 
die Jugend des Veolachtcten Tieics und auf Variabilitat zuruckzuiuhren smd Ich 
nehme deshalb auth an, daB beide Arten identisch smd und P tenve damit auch an 
der sthwedisthen Kuste (bei Kristineberg Komo und Smedjan) und im Trondhjems 
fjord vorkomrat, Zostera 

^ ) SCHIJLZ' wahreni der Drucklegung diesos Manuskriptes veroffentlichte Art A 
exceptum Schuiz 1934 aus Kieler Kustfngrundwasser ist m E rait A blanchardt 
de Man identisch 
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Schw im ejsten H koiiiSLh dann fadtnf Br am Lnde 0 28 AB — Verbr Holland 
(Vlissingon Walcheren) Belgien ( t Zwjn) Schweden (Oresund) Tiefe lis 11 m 

2 A vtvtparum (Bastian) (svn Symplocostoma t Bastian Oncholaimellus 
heterurus Cobb) (Fig 121) — S 12 bis 1 9 mm lang a 21 6 Ins 36 p 5 Ins 6 Y 8 8 
bis 13 5 9 1 25 his 2 13 mm lang a 24 5 |3 o 2 1 i» 6 v 8 bis 14 1 \ ^c Kó 
schlank xorn nur Y^ bis M("ial so I reit wio am Oah C glatt So m leiden Ge 
sehleihtein gleich groli 7 X 15 ji um 2 Mh Lü voin Vorderende K algtstutzt 6 L 
10 Kb , du Ikngsten lat 9 bis 10 ^ lang ttwas langtr als 1 Kbr die mittoUangen 
aubmed G-i^/c der Kbr die kuizosten suhmed 40% dtr K̂ &r Mh 3mal so lang ^Me t n it 
14 5 bis 15 ^ lang (— /̂ bis V24 <iei Oes Lfi) Oa nach hinten stark erweiteit \ 
mit Vudr Sp 54 \i lang ( = 40^^ der Schuld 2 1 is 2 44 4B ) sthlank gekiummt ani 
prox Ende et was orweitert mit Langsleiste Gub Seckig B cop mit emem (nach 
BüTfeCHLi 2) Paar pi aan einem Paar postan Pap und einem Paar postan Bo 
Schu 6 bis 8 AB lang im ersten Vc konisch Rest fadenf Br am Ende O 23 bis O 37 
AB Spitze etwas angeschwollen — Verbr Kid Holland (Zuiderzee) Belgien 
(Nieuwpoit Zeebrtigge) Schweden (0resund Bucht \on Lundakia Hafen \on Barse 
back Lerberget) S Kattegat \orwegen (Oslof^ord Diol akabschnitt Skipelle Biack 
wasser) Finnland (T^a^mlnne) wtitei S Kliste Englands (Falmouth) Kanalkuste 
Frankreichs (St Vaast la Houge) Miinnankuste (Mogilnojt) fothwarzes Meer, Tiefe 
1 IS 20 m, Zostera und Algenvegetation 

3 Gattung K r a m p i a üitlevsen 1921 
(Syn Conolaimdh AUgeii 1930) 

Schlanke, fade af , fast z>lindrische Nematoden, C glatt mit femen 
Bo m submed R , K dbgeslutzt, mit L , ohiie Pap 10 kiiize Kb , So 
klein, taschenf , Mh trichterf, mit 3 schianken Z , die Kutikulaileisten 
ahneln, Vdrz hinter dem Oeslt mit emem Ausfuhrgang, dei entweder 
auf den L oder knapp hmter dem K mundet, V kurz \o i dem Ende 
der vorderst-en Schndr , Ov u n p a a i , Sp unpaar , kurz, schwertf Guh 
fehlt, zirkuman Bo dornahnlich, Schn in beiden Geschlechtcrn kurz 
fingert 

b ( h l u s s t l d e r A i t e n 
A Excrp auf den L mundend K acrtpora Ditle\sen (s unten Fig 122) 
B Excrp kurz hinter den Sa K opaca (AUgén) (s unten Fig 123) 

1 K a er o p or a Ditlevsen (Fig 122) — 5 2 32 bis 3 rim lang a 35 bis 7o 
P 6 7 bis 9 Y 38 bis 89 3 ? 2 7 bis 5 5 mm lang a 42 bis 75 p 8 bis 10 12 y 46 
bis 75 V 71 bis 74 89f Kö schlank \orn 0 37 so breit wie ani Oesh Kob in Lr 
ziemlich weit ausunander So klein von 21% der Kli dem Bodtn dei Mh gegenul ei 
10 Kb 22% dtr Kbr lang Mh tvpisch mit 2 subventr durchbohiten weit nach \oin 
reichenden Z und einem Dors Z Vrï auf V2 der OtslÜ \ drz > 2 Otslö. vom Voi 
derrand Excrp auf den L Ov das Hinterende der \ drz fast eneichend Sp 
sihweitf 1 bis 117 AB lang piox geknopft am 1 reitesten in der Mitte 12 l is 14 
dornahnhche zirkuman Bo 4 Schu I ü vor dem A eine Prüap Schw des ^ 1 7 bis 
2 AB lang Schw Lti des $ 2 23 AB Br am Ende O 47 ^ B — Verhr Helgoland 
Holland (Helder) Danemark (Hafen von Skaw) Sch^^eden (Oresund Steffansbank 
Hiisvik usw ) Tiefe bis 30 m Algen 

2 K opaca (Allgén) (s jn Conolatmel'a o AUgén) (Fig 123) — Nur $ Ie 
kannt 1 85 mm lang a 46 25 p 6 98 Y 37 V 73%, Kö nach beiden 1 ndeu hm mii 
sehr wenig veijungt ( init fcinen Bo K vom Kö schwach al gegrenzt Kb kuiz 
Mh mit start chituiisierteij "W aiiden So \ on ALLOÊN offenbar ungenau beobat htet 
^r^ in Oesm Vdrz 2 Oé^lü \om Voiderrand Excrp subkephal Schw ẑ  lindro 
konisch + 3 AB lang Schwdiz l is zur V reichend — \ erbr Kiistinelerg (\\ 
Kuste Schwedens) 

4 Gattung Mononcholaimus Kieis 1924 
(Syn Oncholatmus Du3ardin pt ) 

Ko schlank, bis lelativ plump C glatt K mit 6 L, Pap klem, 
10 Kb So oval, taschenf Mh relativ schmal mehr als 2- bis 3mai 
so lang wie breit, mit emem einzigen kraftigen langen Ventr Z \rt 
in Oesm, Vdrz , wo beobachtet hmter dem Oesh Excrp zwischen 
Nri und Oesh , Ov paai ig s^mmetiisch gerade Sp einfach schmal, 
Gub stabchenf Hilfs-Bo kuiz Schn an der Spitze etwas ange-
schwollen 

file:///orwegen
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S c l i l ü a s e l d e r A r t e r i 
I. Schw. kurz und dick. 2.3 AB., 52̂ }- der AB. am Ende breit 

M. longidenlatus (Schuurmana Stekhoven & Adam) (s. unten, Fig. 124). 
II. Schw. 5.6 })is 8 AB. lang, Br. am Ende 30 bis 60%> der AB. 

M. elegans Kreis (a. unten, Fig. 125). 
1. M. longidentotus (S.h. Stekh. & Adam) (Fig. 124). — Nur $ bekannt, 

1.76 mm, a 50, p 6.2. y 25; V. 50%; Kö. relativ plump: C. glatt, mit über den Kö. 
verstreuten Bo.; So. kelclif., von 6Q7c der Köbr.. etwa el'^nso breit wie die M/(. an gleicher 
Stelle: Kb. kurz, die paarigen ungleieh, die langeren 24, die kiirzeien 15.5% der Kbr. 
lang; Mh. 2Yjma,{ so lang wie breit, mit grofiem, bis an die A/.-öffnung vorragendem, 

Fig. 122. Krampia acropora; A Kopf, von venlial; B dcraelbe, Scitenanaicht; 
C deraelbe, von vorn: D Sch^vanz des <5. — A, C Originale BitEssL.\u; B, D Originale. 

Fig. 123. Krampia opaca • A Totalanaicht; B Vorderende. — Nach ALLGÉN. 

langem, spitz zulaufondem Z.; Schw. kurz und dick, 2.3 AB. lang, Br. am Ende 0.52 
AB.; 2 kleine suljapikale Bo. — Verbr.: Holland (Zuiderzee). 

2. M. elegans Kreia ( ? svn . M. viscosus AUgén 1930i«) (Fig. 125). — S- 1-406 
bia 1.792 mm lang, a 58.6 bis 66.2, p 5.3 bia 5.8, y 13.9 bia 21.3; ? : 1.536 l)ia 2.49 
(2.509) mm lang, a 51 bis 69.5, p 5.9 bia 8.8, v 13 bia 17.4: V. 45 bis 51.6% ; Kó. sehr 
schlank, nach vorn allmahlich verjüngt, dort V2 so breit wie am Oesh.: So. groG, 
zyathiform, von 60%J der Kbr.; K. mit 6 L. ; Lipap. winzig; angeblich 10 Kb., kurz, 22 
bis 29% der Kbr.; Mh. lang und schmal, von 14.5% der Oes.-Lè., fast 3mal so lang wie 
breit; Ventr.-Z. zugespitzt, bis auf Höhe der Kb. reiehend : Vdrz. 1Y> der Oes.-Lü. hinter dem 
Vorderende: Excrp. in der Mitte zwiachen Nri. und Oesh.; T. lang, gerade, mit ihren 
Vorderenden bis zur Vdrz. reichend: Sp. einfach, kurz, 2 AB. ( = ± MÏ der Schwlü.) 

^) M. viscosus Allgén. nach einem iuvenilen Tier beschrieben, stimmt in allen 
wesentlichen Merkmalen mit M. elegans Kreia iilierein; die liinten et was schmalere 
Mh. und der mehr digitiforme Schw. geniigen m. E. \orlüufig nicht, hierfür eine neue 
Art zu bilden. Trotzdem bleibt diese Art zweifelhaft, und es besteht die Möglichkeit, 
dafi hier ein Jugendstadium \on Oucholaimellus calvodosicus de Man vorliegt; Fundort: 
Lerberget, Schonen, 0resund; Zosffrfl-Vegetation. 
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lang prox erweitert nu lit geknopft Gub stabchenf ± 1 4B lang praan 3 sub 
mediovintr Bo postan 3 ahnliche Bo Schtv ganz lUmahhch zulaiifend mit schwa 
(hem Endkolben konischei Ttii */ der Schwlü diese l eim (5 = 5 57 AB Br am 
Elide Sb^/c der AB , mit kleinen Bo l)es«tzt Srhw dts $ 6 bis 8 4 AB lang Br am 
Ende 30 bis 60<̂  der AB — Verhr Busuni Holland (Zuiderzee) 1 elg Kuste weiter 
Bretagne (Trebeurden) Malaiischer Archipel (Bandasee Lontar Kei Insein Toeal) 
0 bis 1 m 

1 Gattung Metaparoncholaimus De Goninck & Schuuimans 
Stekhoven 1933 

(Syn Oncholaimus Dujaidin pt ) 

Lange, schlanke Oncholaimiden, C glatt, mit feinen verstreuten 
Koh , K mit 6 L , 6 Lipap und 10 Kh , Mh mit 2 gleich groBen sub-
ventr Z Ov u n p a a i , tubulose Organe vorhanden, Sp schwertf , Guh 
fehlt, Schw zyhndrokonisch — Hierher nur 

M campylocercus (de Alan) (Oncholaimus c de Man O aequedentatus bchuui 
mans Stekhoven k Adam noc O c Filipjev 191S [— O campylocercoides nora nov J) 
(Fig 126) — S 2 75 bis 3 72 mm lang a 57 5 bis 71 5 3 7 bis 9 07 Y 41 3 bis oO 4 
V 3 6 bis 5 3 mm lang a 60 3 bis 78 7 p 8 bis 10 4 Y 39 7 bis 44 3 V 57 82 bis 
60 79</f- Ko vom Nri I is zum A nahezu gleich dick von da an nach beiden Enden 
hm suil nur T\enig verjungend C glatt mit zerstreuten kurzeii Bo So relativ klein, 
leim S 36 beim 9 2o bis 37̂ /̂  der Kbr K mit 10 nahezu gleich (20 bia 2^% der 
Kbr ) langen Kb Mh 2 25 und so lang wie breit ihr Boden kutikulansiert die 
beijden aubventr Z gleich lang nur wenig giöiier als der Dois Z Oes nach hinttn 
deutluh anschwellend Ari m Oesm Vdrz nur wenig hinter Oesft Excrp 2 5 bis 
3 7 Mh I h hinter dem Vorderende Ov nuht zuiutkgeschlagen Pon der tubulosen 
Orgine ± 2 AB ( = i^ Schula \or dem A Sp schwertf 1 2 4B lang prox ge 
knopft dist vor dem Ende vcrbreitert praan 4 Hilfslorsten ziikuman 2x6 (3 Paar 
praan u 3 postan) (l)ei Mittelmecrstucken findet sich praan nne feme Waize die 
von anderen Forschern offenbar libersehen wurde) Schw dea $ allmahlich \er 
schmölert apikales 14 z\lindrisch an der Spitze angeachwoUen 4 AB lang Br an 
der Spitzp von Vj AB Schw de^ ^ geknickt basales Mi konisch apikales keulenf 
Spitze angeschwoïlen in der \entromed Linie auf 55% der Lü eine warzenf Pap mit 
2 kurzen Bo , weiter eme kleine Zalil Subdors Bo Lü des Schu 3 AB Br am 
Ende y> AB Schwdrz praan die vorderste 9 Schw La vor dem Hinteiende — 
\erhr Belgien (Ostende Zw\n Nieuwport Zeebrugge) Mittelmeer (Neapel) 

6 Gattung Paroncholaimus Fihpjev 1916 
(Syn Oncholaimus Dujaidm pt ) 

GrolJe Wiiimer, Ko voin ziemhch, am A nicht stark verjungt C 
glatt, dick mit vielen Bo , So klem, taschenf , K mit 6 L , 6 Lipap 
und 10 Kh Mh mit 2 gleich langen Subven t r -2 und emen kleineren 
D o r s - ^ Vdrz vorhanden, Ot paang , meist zuruckgeschlagen, rohrenf 
Organ ohne Rohre, T p a a n g , Sp kurz, stark gebogen mit gut ent-
•wickelten Gub , Hilfsorgan klem, typisch, Schw kurz, abgerundet 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I Die beiden Subventr Z merkhch uber den Dors Z vorragend 

P dttlevsfni De Conmt^ & Schuurmans Stekhoven (s unten Fig 127) 
II, Die zwei Subventr Z nur wenig langer als der Dors Z 

a) Schw des (5 mit zahnartigem \orsprung an der Ventralacite in der Mittt zwi 
sthen Spitze und A P baliicus Schulz (s S V b 46 Fig 128) 

b) Ein solcher Vorsprung fehlt P vulgaris Bastian (s S V b 46 Fig 129) 
1 P d t t l e V f e m De Coninck & Schuurmans Stekhoven (syn P vulgaris 

Bastian pt ) (Fig 127) — Q 11 4 1 is 17 mm lang a 76 1 is 88 |5 8 76 bis 13 Y 84 4 
bis 105 9 19 bis 20 mm lang a 110 bis 115 0 14 bis 14 5 Y 94 V 49 1 I is 51 3% 
Aó \orn O 46mal so breit wie am Oesh mit in der Oes Region deutlichen Lr \on 
Bo K mit Lïpap und 10 Kb 16 bis 20^ der Kbr lang So becherf Mh stark kuti 
kulansicrt Ventr Z viel langer als Dors Z bis ± hdlbwegs zwischen L Rand und 
Dors Z reichend Excrp 1 33 bis 2 Mh Lü vom Vorderende Sp 1 64 bis 1 66 AB 
lang am prox Ende angeschwoUe 1 dann eingeschnurt 1 aid wieder verbreitert von 
y^ der Ld an spitz zulaufcnd Gub s( blittsthubf + 1 bis 1 5 4B lang praan 
knapp vor dem A eme Warze einc zweite Warze kurz \oi dem prox Ende du Sp 
1 6 bis 2 AB vor A 2 andere Hilfsorgane weiter vom Schtv des S 1 43 1 ia 1 78 
4B lang breit konisch an der Spitze fingerf abgerundet ventr 1 onka\ Br an der 
Spitze 40^ der AB Schu des $ 2 AB lang — Virbr Helgoland Norw^en (Herdia 
Dalsto Bognestrom) Algenvegetation weiter Gronland (Godhaab) 
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Fig. 124. Mononcholaimus longidentaius ; 
Kopf: B Schwanz des ? . — Nach SCH. ST. & ADAM. 

Fig. 125. Mononcholaimus elegans ; 
A Kopf; B Schwanz des ^: C Schwanz des 5-

Nach KKEIS. 
Fig. 126. Metaparoncholaimus campylocercus: 

A Kopf; B Schwanz des S\ C Schwanz des 9-
Nath DE COMNXK & SCH. ST 

Fig. 127. Paroncholaimus ditlevsenf; 
A Kopf; B Schwanz des ^ . — Nach DITLEVSEN. 

Fig. 128. Paroncholaimus balticus; 
A Kopf: B Schwanz des S- — Nach SCHULZ. 

Fig. 129. Paroncholaimus vulgaris; 
A Kopf; B Schwanz des ^. — Nach SOUTHERN. 



V b 46 Schuurmans Stekhoven jr Nematoda errantia 

2 P balticus SLHUIZ (Fig 12S) — S 17 84 mm, a 42 2, ü 11 4 Y 300 4 , 
§ juv 9 46 mm lang, a 49 9, P 8 1, Y ''2 5, Xó schlank, kurz bebo So in Hohe 
der \ei\lT'Z , V" der Kohr , K nut 6 L , 6 Ltpap und 10 etwa 0 20 Kbr langen 
Kfr , Mh 90 n tief, heim ^ >/i-, beim $ Vis s der Oetlü , init 2 ± gleich langen Sub-
ventr-Z und emem kürzcien Dors-Z ^rl auf 41 4'̂ ^ dei Oenlü Excrp 5 Mh-Lü 
vom Voiderende, Ot iiitht zuiückgesthlagen (9) Sp 144 ti ling (Bogensehne 115 
^ B ) , Gub 0 5 J4B lang, prox \erschmaleit, hakenf gebogen, piaan beim (5 2 postan 
Haft Prt/j , S niit zahnartigem Vorspruug an dei \entral3e1le, mitten z^ischen Spitze 
und -4 , dois 4 feine Bo Schulü 1 15 AB , Schwdrz piaan — Verbr Kieler Bucht 

3 P vulgaris (Bastian) (s \n Oncholatmus v Bastian 1865) (Fig 129) — 
5 14 7 bi3 17 mm lang, a 56 6, p 12 bis 14, Y HO bis 125 2 19 5 mm lang, a 67, 
p 13, Y I O O , V bV/r Kó vtrlangert z>lmdu3ch, nath beiden Enden hin verjungt, C glatt, 
nut fcinen Bo m submed R ,So S bis 11% der Kbr , K mit 6 L und 6 Ltpap , Kb 
0 11 der Kbr , Mh 2nial so lang wie breit, 90 \i lang, die 2 gleich grolien ëubvcntr -
Z nur "wenig langer als Dois Z , ]\TI auf 33 bis 499t der Oesla Excrp bei dem 
BiSTiANsehen T>pua lu Nahe der oes Region, bei den anderen Stucken auf 3 14 bis 
4 5 Mh-Lü hmter dein \orderende Sp schlank, dist zugespitzt, vor der Mitte ver-
liieitert, dann verschmalert und prox \on neuein etwas angeschwoUen, 1 25 AB lang 
Gub V2 AB lang, schhttschulf gebogen, piaan , ± 2 AB \or dem A tin Hüfsorgan 
mit einigen Bo knapp \or A andeit Bo Schu beim $ kurz, bieit z\lindnsch 1 3 ' 
AB lang, Br am Ende 38'^ d t r ^ B , beim 3 stumpf aligerundet 1 46 bis 1 56 AB lang, 
BI am Ende 33 bis 36*̂ t dei 4B lang — Verbr Deutschland (Helgoland, Kiel), Klemei 
Belt (Ljngs Odde) 3eh^veden (Hiesund, Valgimndet, Korno) wtit(r Irland (Blaoksod 
Bai, Clare Island), England (St And^e^v3, Falmouth), Frankreich (Roscoff, Glenan 
Archipel, Petrel Insel) "weiter Tiondhjemsfjord, Vardo, Weifies Meer, Naval Kola 
Bai, Katarinahafen, Pala Guba, Oknij Insel, Teriberka, Gronland (Karajakfjord) , 
Tiefe bis 75 m. 

7 Gattung 0 nch olatm ell u s de Man 1890̂ ®) 
(Syn Oncholatmus Dujaidin pt ) 

Schlanke, fadenf Tiere, nach vorn hm nur wenig verjungt, C. niit 
uber den Voideiende verstieuten Bo , K mit 6 L, 6 Lipap und 10 Kb , 
mit deutlich ausgepragtem Sexualdimorphismus beim $ 0 5, beim S 
1 Kbi lang, Mil auf + halber Hohe stark verengt (hier heften sich 
ein aul3erordenthch kraftiger Subventr -Z, der andere winzige Sub-
ventr-Z. und der Dois-Z , Excrp ziemhch weit hmter dem Voiderende, 
Ov paarig, symmetrisch, zuiuckgeschlagen, rohrenf Organ fehlt, Sp. 
ungleich lang, S n ît B cop , Schw m beiden Geschlechtern von ver-
schiedener Gestalt — Erne Art 

0 calvadosicusde Man (s>n Oncholaimus littoralts Allgén^^) (Fig 130) 
— (5 1 66 bis 1 8 mm lang a 58 3 bis 65, p 4 5 bis 5, Y 17 bia 18, $ 1 96 bis 2 mm, 
a 50 bi3 55, [3 4 5 bi3 5, Y 15 8 bis 20 V 459^, Kü fadenf , Br an der Basis der 
Mh nui % der Br am Oesh , C mit kurzen Bo ilbei dem Vordeiende, Sf % der 
Köb) K beim 5 deutlich, 1 eim 9 undeutlich gegen den restlichen Kó abgesetzt, K 
t\pi3ch, beim ^ nut 10 Kb , die langeren von Kbr , die kurzertn 81%» der Kbr Tang beim 
$ messen die langeien Kb 51 die kuizeren 41''f der Kbr , Mh 3raal so lang wie 
lireit, 29 bis 31 \i lang an den Seiten des giolien Z 2 kleme stumpfe Z , I^ri auf 
37 bis 40̂ ;?: der Oeslii Vdrz hinter dem Oeth , Excrp m Oesm , 6 6 Mh -La \om 
Vorderende Sp ungleich, dtr langste 3 84, dei kurzeste 2 36 AB lang, Gub kurz, 
Vü des rechten Sp B cop so lang wie % dei Schw -La \entr 2 Paar sublat Bo 
(1 praïjursal, 1 poathursaU, \\eitei 4 praan winzige Pap , m dei Mitte der B cop 
1 Paar groUc, nahe dem Hinteirande 1 Paar kleinere Pap , Schw des $ kurz, am 
Ende a* gestutzt und etwag angeschwollen, 1 einahe zjlmdrisch, 4 81 bis 5 AB lang, 
Br am Ende 55''| del AB 1 eim 5 5 5 AB lang, allmahluh \er3ungt letztes % zylin 
driiiih, Br am Ende von V2 AB Schwdr praan , die \ordcrste 4 4 Schw-Ld \or dem 
Hinterende — \ erbr Belgische Kuste (Zwjii, Hejst-Zeebrugge, Ostende, Nieuwport) 
Sfhweden (Kristmeberg) , -welter Kanal Kliste Frankreicha (Calvados) 

8 Gattung V i s c os la de Man 1890 
(Sjn Oncholaimus Dujardin pt ) 

Kleme Oncholaimiden mit klebnger Haut und nach beiden Enden 
hin verjungtem Ko , K. mit 6 L., 6 Ltpap. und 10 Kb. bzw Kpap , Mh. 

*̂) o littoralts Allgén, ein juveniles Individuum, hat eine ahnhche Mh , einen faat 
identisth geetalteten Scku , der aber kurzer 1st (3 5 AB ) dieae Form 1st hochstwahr-
scheinhch s>nonym mit 0 calvadosicus de Man 
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etwa 2mal so lang wie bieit, Ventr-Z ungleich lang, Nri in Oesm , Ov 
paaiig, symmetrisch, ohne rohienf Organ, Sp. eng und schlank, Guh 
fehlt, Schw relativ lang, schlank, fadenf, am Ende etwas ange-
schwollen. 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I. K rait 10 Kh 

a) So knapp hmter dei Basis der Kb , Sp, langer als eme AB 
V vtscota (Bastian) (s unten, Fig 131) 

b) So auf Mh -M , hinter den kleinen Z Sp kürzer als eine AB 
V langmmriftis de Man (s unten, Fig 132) 

II. K mit 10 Kpap , an Stelle \on Kb V glabra (Bastian) (s unten, Fig 133) 
1 V viscosa (Bastian) (s jn Oncholaimus v Bastian) (Fig 131) — S 1 ^ 

bis 2 36 mm lang, a 55 bis 70 3 6 33 I)i3 9 9, v 16 bis 21 9 $ 1 97 bis 2 6 mm lang, 
a 30 6 bis 65 p 5 bis 7, Y 16 3 lus 20 V 50V̂  Kó fadenf, nach \oin nui wenig 
verjungt, \orn nur 7̂1 der Br am Oesh C klebiig, mit kuizen, uber den \order-iCo 
\erstieuten Bo , So Mi der Khr , hinter der Anheflung der Kb , vor den kleinen Z , 
10 Kb , die langeren 24, die kurzeren 21̂ 7̂ ^ der Kbr lang Mh 22 bis 30 X 11 bis 11 5 n, 
raeist doppelt so lang wie breit, rechter Subventr Z lang, bis vor die Anheftung der 
Kb reichend, andere Z kurz, éOf/c der Mh -Lü (von deren Boden an gerechnet) oben 
M-f Excrp auf -̂ 1 der Oes-La Sp schlank lang und eng piox Endt, kaum geknopft 
ein ^\enIg hinter der Mitte gekrummt, leicht veidickt, langer als eine AB , 32 bis 34 n 
( = oder etwas mehr als }/i du Schwlü ) ein Kreis kleiueier Bo vor dem A , Schw 
beim (5 4 8 AB lang, Br an der Spitze 7̂» AB , beim 5 fadenf 5 4 AB lang, an 
der Spitze etwas angesch^\ ellen Schudr praan — 1 er&r Deutschland (KieU, Hoi 
land (Zuiderzte), Kuste Bdgiens (Zwjn, Nteuwport, Blaiikenhergbe, Zeebrugge), 
W-Kuste Scbwedens (Knstmeberg, Smalsund Bondhalet, Korno 0resund) S-Kattegat 
Norwegen (Oslofjoid, Skipelle, Elleskar, Drobak) weiter Falmouth, Kanalkuste Frank 
reichs (Calvados) Norwegen (Trondhjemsfjoid) , Tiefe bis 37 m 

2 V lan gr utienst s de Man (Fig 132) — ^ 2 68 mm lang, a 80 bis 85, 
3 GVJ bis 7, Y 19 bis 20 $ 2 75 mm lang, a 70 bis 75, P Gi/j bis 7, Y 19 bis 20, V 
± biy/f Kó von gleicher Gestalt wie bei V viscosa, C mit nur wenigen Bo am 
Vorderende So in Mh -M , hinter den kiemen Z , 30%- der Kbr , die langeren Kb 30, 
die kurzeren 22% dei Kbr Mh 26 M. X 15 n, der rechte Sub\entr-2 bis zum M-
Rand reichend, dors Z 60^ der Mh-La (von deren Boden an gerechnet), Excrp in 
% der Oetlü Sp 27 n lang ( = % der Schulü odei ein -wenig kuizer als eine AB 
Schw 5 83 AB lang, an der Spitze ein wenig verditkt nut einei kiemen apikalen 
Bo Schwdrz praan — Verbr Holland (Zuiderzee), Daneniark (Sund, Hellebsek) 
Schweden (Knstmeberg Flatbonden, 0resund) weiter Frankreich (Calvados, St Aubin 
s m ) Norwegen (Trondhjemafjord) Tiefe bis 400 m 

3 V glabra (Bastian) (svn \ spec Schulz 1932) (Fig 133) —S 1 55 1 is 
2 mm lang, a 42 bis 70, 3 5 5 bis 6 25, Y 7 5 bis 9 33 $ 1 58 1 is 2 2 mm lang, a 24 
bïs 50 p 5 35 bis 6 25, Y 8 4 bis 11 1, V 46 1 bis 54 5% , Kóbr am Vorderende 1/. der 
am Oesh, C glatt, borstenlos So klem, hintei dem zweiten fap-Kreis , K nut 
6 Lipap und 10 Kpap Mh geraumig 20 bis 25 n lang (2mal so lang wie breitj , 
rechter Subventr Z reicht bis zur L Basis, kleiner Sub\entr -Z 74% der Mh -Lü , 
auf Hohe der So Excrp auf 7<t dor Oeslü Sp eng, schlank, fast gerade, prox ein 
wenig angeschwollen, 1 44 AB ( = ^/Q dei Schwlö ) lang, distales Ende mit 2 kleinen 
Z Schw beim (5 ± 13 AB lang, schlank, fadenf , Spitze (twas angeschwollen, nach 
MicoLFTZK-i mit 2 kleinen pra- und 2 postan Pap — Verbr Deutschland (Helgoland, 
Kiel Viscosia sp ), Holland (Zuiderzee) W-Kuste Schwedens (Sm&lsund, Gullraar 
fjord, Strommarna, Flatbonden, Sund), Danemark (Limfjord, SkaelhoImcnJ, Norwegen 
(Drobak, SkipeUe) , weiter Norwegen (Trondhiemsfjord), Kanalkuste Englands (Fal­
mouth, Penzance), Kanalkuste Fiankreichs (Calvados, Roscoff) Mittelmeer (Ischia 
Neapel), Adria (Rovigno, Bocce di Catarro, Ombla Butht, Mljet [Meleda]), Schwarzts 
Meer (Ustnsknike, Sebastopo!), Javasee (Sundastrafic), Tiefe bis 400 m, Schalensand, 
Algenvegetation, Zostera 

Zweifelhafte Art O gatoeri'sis Allgén 1927, nach einem luvenilen Tier beschrieben, 
hat I iscosia-artigea Aussehen Ko ganz glatt. Kb , Mh-Gestedt wie dort, linker Sub 
ventr Z lang Excrp 2 Mh Lfi vom Vorderende entfernt A'ri auf ^ Oeslü Schw 
4 54 AB lang, Br em Ende 27% der AB , erstes Mt konisch, -A sohmal zylindnsch — 
\ irbr Schweden (Gaso bei KiistineVjerg) 

9 Gattung Adoncholaimus Filipjev 1918 
(Syn Oncholaimus Dujardin pt ) 

MittelgroBe bis kleme Oncholaimiden, Kó. nach vorn hin schwach 
verjungt, C. glatt und dunn, K mit 6 Ltpap und 10 Kpap ; Mh mit 
groCem Subventr-Z und 2 kurzeren, gleich langen (1 subventr + 
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130B , .^7-~^^S^S$^ i32A 

Fig. 130. Onckolaimellus calvadosicus; A Kopf; B Vorderende; C Schwanz dea S-
D Schwanz dea $ : E Bursa copulatrix, von ventral. 

A bis D nach DE CONISCK & SCH. ST. : E nach DK M\N. 
Fig. 131. Viscosia viscosa; A Kopf; B Schwanz des 2= ^^ SpicuUiin. 

Nach DE MAN. 
Fig. 132. Viscosia longrunensis: A Kopf: B Schwanz des $ ; C Spiculum. 

A, B Originale; C nach DE MA\. 
Fig. 133. Viscosia glabra; A Kopf: B Spiculum; C Spiouia-Spule: D Schwanz des 9-

Nach DE MAN. 
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1 dors) Z, Ov paarig symmetrisch, rohrenf Organ mit Ausfuhr-
gangen, Sp mittellang, gebogen, IK bis 3 AB lang, Guh klem, Schw 
z>lindrokonisch, mit + deuthch abgesetztem zylindrischen Teil 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I, Schw mehr als 3 AB lang A thalaasophygas (de Man) (a unten, Fig 134) 

II. Schw bis zu ± 2 5 ^ B lang! 
&) Röhrenf Organ mündet 1 1 AB \or dem A Sp 2 5 AB lang ein zirkuman 

Kreis von Pap beim ^ A lepidus (de Man) (s unten, Fig 185) 
b) Rohrenf Organ mündet 1 8 AB vor dem A , Sp 1 79 AB lang 

A fuscus (Bastian) (s unten Fig 136) 
1 A thalaasophygas (de Man) (syn Oncholaimus th de Man) (Fig 

134) ~ S 1 57 bis 2 75 mm lang, a 17 2 bis 45 p 4 8 bis 6 8 Y 15 4 bia 24, $ 1 88 
bis 4 mm lang, a 22 bis 70 p 5 2 bis 8, Y 14 bis 39, V 44 67 bia 48%, Kó schlank, 
nach beiden Enden hin stark verschmalert; C glatt, So beim ^ 17, beim 9 14% <i6r 
Kbr , K rait 6 L , 6 Lipap und 10 koniache Kpap ; Mh 35 bis 40 M- tief, linker Sub 
ventr -Z reicht bia zum Niveau der Kpap , die beiden anderen Z viel kurzer, Nri auf 
% Oeslü , Excrp auf 2 Mh-Ld vom Vorderende, rohrenf Organ mündet 4 AB ( = 
1 Schwla ) vor dem A , Sp 2% AB lang, dunn, prox geknopft, dist spitz; Guh em-
fach, von halber Sp-Lü , in Form zweier durch eme Scheidewand getrennter Gruben, 
um dem A herum ein Kreia von Hilfa Bo , praan aubmed 2 R von 5 bis 6 Bo , auf 
der Hohe des A , fast lat 1 Paar Bo 2 Paar Bo in der Milte des konischen Schw -
Telles Schw des S im baaalen ^ koniach, dann zylmdriach, an der Spitze etwas an-
geschwoUen, 3 45 AB lang Br am Ende % der AB ; auf ihm vor dem Ubergang 
vom zylindrischen in den konischen Teil ein Paar subventr Pap und einige ziemlich 
krftftige Bo , Schw des 9 gleichmaüig verjungt, kaudales -̂̂  zylmdriach, ara Ende 
etwas angeachwoUen, 3 1 bis 4 AB lan?, Br am Ende 25% der AB — Verbr Brack-
wasaer und brackige Erde, Deutschland (Helgoland, Holstein, Salzquellen \on Oldesloe, 
Fnschea und Kuriaches Haff), Holland (Walcheren Zuiderzee), Belgien (O Flandern, 
Drongen, Knokke, Oatende, Zeebrugge), Fmnischer Busen (GroBe ïzhora Tvaerminne) 
Schweden (Lerberget Bucht, Knstineberg 0resunid Hafen von Barseback Vikhoj, 
Pilhaken S-Kattegat), Norwegen (Drobak, Elloskkr, Skipelle Storaund) Danemaik 
(Hellerup, Stranden) weiter Norwegen (Trondhjemsfjord) an Flustra crustulenia 
Pallas Tiefe bis zu 30 m 

2 A lepidus (de Man) (syn Oncholaimus l de Man) (Fig 135) — S 
2 4: mm lang, a 45, |3 6 33, Y 26, ? 2 9 mm lang, a 45, p 7, Y 26 bis 28, V > 50%, 
Kó schlank So O 15 Kbr , K mit 6 L , 6 Lipap und 10 ziemlich grofien Kpap ; Mh 
beim 2 34 bis 35 n, beim Q 32 bis 33 \x., der groBe Z reicht bia zur Pap-R , ^rt in 
% Oesld Vdrz hinter dem Oesh , Excrp auf 1V_' bis 2 Mh-Lü vom Voiderende, 
röhrenf Organ muiwlet 1 1 AB vor dem A , Sp dunn und schlank, prox geknopft, 
2 55 AB (=• 1 Schwld ) lang Gub klein, grubenf mit Schcidewand, praan 2 aus-
einanderweicheiide R von 5 Pap , 2 Paar Pap an jeder Seite dea A , praan , doch 
mehr lat noch 2 Pap Paare, poatan in einem Kreis 6 weitere Pap Schw 2 55 AB 
lang, auagezogen zitzenf basale 28% koniach reatUche 72% zyhndnsch, Br am Ende 
11% der AB , Schw dea S ahnlich gestaltet, S 1 AB lang Br am Ende 14% der AB , 
mit 2 kurzen Bo an der Spitze — \ erbr Deutschland (Kiel Kuatengrund^asser), 
Holland (Walcheren in brackiger Erde Zuiderzee) 

3 A fuscus (Bastian) (ayn Oncholaimus f Bastian) (Fig 136) — ^ 3 66 
bia 6 5 mm lang a 23 7 bis 45, p 6 bis 8, Y 22 bia 32, $ 7 mm lang, a 40 bis 45, 
P 8 bia 8 6 Y 30 bis 34 V ± 50%, Kó schlank nach vorn iiin bis auf i^ verjungt, 
C glatt, hier und da mit Pap Sf Vs So ^/- der Khr , K tjpiscb, rechtei Subventr-
Z grofi, bis zu den Kpap reichend linker oben geiundet, Ari ein ^^enlg \or Oesm , 
Vdrz hinter Oesh , Excrp 121 Mh Lü vom Vorderende Pon des rohrenf Organa 
1 84 AB vor A ; Sp 1 79 AB lang, prox geknopft, diat Spitze gezahnelt Guh klein 
grubenf , Schw beim S 47% koniach, 53% zylindnsch, 1 75 AB lang, Br am Ende 
Vi3 AB , beim $ 55% koniach, 45% zylindnach, 2 1 AB lang, Br V» -^B am Ende 
Schw rait veistreuten Bo — Verbr Deutschland (Helgoland, K.el), Kleiner B^lt, 
Holland (Walcheren) Belgien (Nieuwport, Zeebrugge), Danemark (Snoghoj Kon-
gebro) Schweden (S Kattegat 0resund) , weiter Kanalkuste Englands (Falmouth), 
Frankreich (Roscoff), Kap Cod (Neuengland) 

10 Gattung Oncholaimtis Dujardin 1845 
(Sjn Urolabes Carter pt , Enoplus Bastian pt ) 

Ko langgestreckt, vorn schw ach verjungt, C glatt, K mit 6 L, 
6 Lipap und 10 Kb , So taschenf , 1 groÖer Subventr - und je 1 klemer 
Ventr- und Dors-Z , Ov unpaar, rohrenf Organ vorhanden, Sp kurz, 
gerade, Gub fehlt, Schw. kurz bis lang 

G r i m p e & W a g l e r , Tierwelt der Nord und Ostaee y , \y 4 



V. b 50 Schuurmans Stekhoven jr.: Nematoda errantia 

S e h l ü a s e l d e r A r t e n ^ . 
I. SchiC. 3 AB. lang oder lö-nger 

a) Excrp. auf 1.5 Mh.-Lü. vom Vorderende 

Fig. 134. Adoncholaimus thalassophygas: A Kopf: B Schwanz des $ ; C Scliwanz des 
(5, von der Seite; D Genitalarmatur, Ventralanaicht. 

A, B nach DE CONIVCK & SCH. ST.: (\ D nach DE MAN. 
Fig. 135. Adoncholaimus lepidus: A Kopf: B Schwanz des S- '̂oii der Seite; 

C derselbe. von ventral: D Schwanz dos $ . — Nach I>K MAN. 
Fig. 136. Adonciwlaimus fuscus; A Kopf: B Schwanz des ^•, C Spitze des Spiculura; 

( D s . S. V. b 52). — Nach DE MAN. 
Fig. 137. Oncholaimus skawensis; A Kopf: B Schwanz dea 5 ; C Schwanz des $ . 

A, B nach DITLE\KKN; C Original BRESSLAU. 

-*) Von O. viridis Baslian ist unsicher, ob er im Gebiete vorkoramt, da keines-
wegs festateht, daü die von DITLEVSEN und ALLGÉN dahin gezogenen Individuen auch 
wirklich dieéer Art zugehören. Nicht aufgenommen wurden weiter: -O. marinue Schuiz, 



Enoploidea: Oncholaimidae V b 51 

a) Vorder Xó ohne Bo , Sckw des S mit 2 ventr von Bo gekronten Erhebtingen 
O s/iaupHsis Ditlevsen (s nnten, Fig 137) 

* |3) Vorder-Kó mit Lr relativ langer Bo keine solche Erhebungen auf dera 
Schw des (5 

O rugosus Schuurmans Stekho\en &. Adam (s unten Fig 138). 
b) Excrp auf 2 7 Mh-Lil vom Vorderende \oider-A^ó iinbeborsfet 

O conicauda Filipjev (s unten, Fig 139) 
lï. Schw hochstens 2 AB lang 

aJ) Schw des S ± hakenf gekrummt, mit praapikaler Waize und kraftigen, aber 
dornahnlichen zirkuman Hilfs Bo , Kh von i^ der Khr 

O oxyuris Dillevsen (s unten, Fig 140) 
V) Schw des S nur an der aufiersten Spitze etwas gebogen Hilfs Bo lang und 

relativ fein, Kh 14 bis Mt der entspiechenden Khr , die paarigen nahezu gleieh 
lang O hrachijcercus de Man (a unten Fig 141) 

1 O skawensis Dithvstn {s>n O 'itanbócki Ditle\sen) (Fig 137) — S 
2 & mm lang a 58 3, p 7 14 y So $ B mm lang a 31 P 6 5 Y 26 V 76 5% Kó 
schlank fadenf , fast liberall gleich brtit, naih btiden Enden hin nur schwach ver-
jtingt Br beim $ vorn -^ dei Br ani Oesh C glatt, mit spai lichen Bo in der 
Oes -R So von i^ Khr , auf der Hohc der kürzeren Z K mit 10 langen Kb , beim 
S 21, beim 9 25% der Khr Mh 1 eim S 2 1 beim $ 2 5mal so lang wie breit, 
linker Sub\entr Z reieht bis zur Anheftungsstelle der Kb , die anderen Z 40% der 
Mh lang, ^^^ etwas vor Oesm Excrp 166 Mh La hiirter dein \orderende, Sp ± 
gerade, prox geknopft, nacb einer Einschnurung breit schwcrtf 177 AB lang KI 
\on kurzen, steifen Bo umstellt Schw beini Q 4 AB , 1 eim $ 3̂  t AB lang fingorf , 
kaudad des A jah \er3ungt \entr mit 2 Bo gekronten Eihebungen Br an der Spitze 
in beiden Geschlechtern ^3 AB — V erbr Helgoland Danomaik (Skagen) 0resund, 
weiter Gronland (Godhavn) Norvregen (Trondhjemsfjoid) Tiefc bis 60 m 

2 O rugosus Schuurmans Stekhoven & Adam (Fig 138) — 5 2 83 mm 
lang, a 47 |3 7 y 40 C mit deuthchen, in Lr gestellten Bo , V esonders am Vorder-
Kó So 40% der Kbr K mit 10 Kh , die langeren 37 dio kuiztren 27% der Khr , 
Mh 2mal so lang vrie breit der langeie Subventr Z reicht bis zur Anheftung der Kh 
Mh -Boden kutikulaiisiert Excrp 1 5 Mh Lit von \orn KI jcdeiaeits von 7 subventr , 
lemen, ziemlich langen Bo unigeben Sp sieht Tiie ome Damaszentr Klinge aus, 16 
AB lang Schw hinter der Kloakaloftnung tmge^chnurt grofitenteils fingerf , 3 AB 
lang, Br am Ende 23% der AB — 1 trbr Holland (Zuiderzee) 

3 O conicauda Filipjev [sjn O brochyuris (Allgen)] (Fig 139) — $ 
2 91 bis 2 97 mm lang a 45 I is 52 3 5 6 bis 6 3, Y 26 I ia 27 V 65 bib 66%, Kö. 
langgestreckt schmal, fadenf C glatt dunn Sa hinter den Z , O 28 der Kbr , K 
\orn abgerundet, mit 10 Kh , 31% dei Khr lang Mh 33X22 \i der langste Subventr Z 
leicht lis zur Anheftungsstelle der Kh Excrp auf 3 Mh Lü vom Vorderrand Schw 
konisch, am Ende 0 22 AB — Verbr ïinnischcr Busen (groile Izhora), Schwedcn, 
Algenvegetation Tiefe bis 7 m 

4 O oxyuris Ditlevsen (sjn O o ver (sknaénsts G Schneider, ^ Urolahes 
harbata Carter) (Fig 140) — S 2 85 bis 3 8 mm lang, a 38 l is 72 p 5 55 bis 8 1, 
Y 49 bis 75 5, 9 3 04 bis 4 3 mm lang, a 37 4 bis 67 7 3 5 9 bis 8 08, Y 41 bis 67 7 
F 63 8 bis 72% Kb mallig schlank C mit wenigen, sehr kurzen, 1 esonders uber das 
Vorderende verstreuten Bo So r-^lativ klein, leini (5 0 3 der Khr K mit 10 Kb die 
kürzeren 0 8 der Lii der l&ngoren Mh gerauniig ± 30 n tief, etwa 2mal so lang wie 
broit, Subventr Z reicht bis zur Anheftungsstelle dei Kb odei eb^n daruber hinaus, 
hri auf 0 48 der Oeüü Excrp beun Q 2 lus 2 5 beun 9 bis ± 3 Mh-Lü vom 
Vorderende Sp achwertf , diat VJ deullich verbreittrt prox geknopft 153 AB lang, 
Hilfs Bo in 2 sub\entr È von je 10 bis 14 Schw des S "iit praapikaler warzenf 
Pap und einigen dors Bo Schwla 1 53 bis 2 5 AB , Br am Ende O 20 AB Schto 
des 9 ini bas y^ konisch im dist Yj fing rf am Ende gerundet ventr gebogen 2 AB 
lang Br am Ende % AB — Verhr Belgien (Zwyii, \ieuwpooit, Ystrmundung, 
Zet brugge) Danemark (Hellerup Strandeng, Drager), Schwedon (Hresund Lerbcrget, 
Landskrona S-Kattegat), Fmnland (Tvarminne, Esknacs balget) Zosiera \egetation, 
Brackwasser 

5 O brachycercusde Man (syn O alhidw^ Butsthli 1874) (Fig 141) — 
(5 3 57 bis 6 mm lang a 56 3 Ins 85, p ^ 18 bis 9 y 65 18 bis 80 9 3 35 bis 7 mm 
Ipng a 60 bis 95 [3 7 41 bis 11, y 60 bis 100, V 63 bis 72% Kö nur in der os R 
leieht verjungt C glatt mit kleinen submed Bo am Vordeicnde So beim 9 0 26, 
beim 5 O 35 der Kbr K mit 10 kuizen Kh , 13 bis 29% der Kbr lang, die paangen 

von KREIS als besondere Art bctrachtet, naeh Bcschreibung und Abb SCHULZ aber un-
moglich von O brachycercus zu unterscheiden — ,0 " demam Ditlevsen (ein \ ame , 
der von ZLH STB^&bFv schon einer anderen Art zugeteilt worden war) gehort nicht zu 
Oncholatmwi, was schon PUS der Paarigkeit dpr Ovarien hervoigeht, und mufi der 
Struktur seiner Spicula und aeines CTiibfrnaculum wegen sogar aus den Oncholaimuiae 
AUogcschieden werden (vgl Enchehdiidne [S V b 54] und Dithisenella dam ca Fi 
lipjev [S V b 55J) 

V. b 4* 
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V b 52 Schuurmans Stekhoven jr Nematoda errantia 

meist ± gleich lang, Mh 166 AB lang (30X18 ti) der langste Subvontr Z reicht 
bis zur AnheftungsstoUe der Kb der kürzere apikal stumpf gerundet, Boden der Mh 
kutikularisiert, Ari ein wenig vor Oesm Vdrz hinter Oesh Excrp bexm ^ 2 bis 
3 66, beim $ 2 2 bis 3 71 Mh-Lü vom Vorderende lohrenf Organ zwischen V und 
^ , 3 8 Schwlü vor dem A , Sp schwertf 40 bis 46 M- ( = 1 AB ) lang schwach ge­
bogen kürzer als der Schw zirkuman jederseits 9 bis 11 ziemlich lange Bo , Schw 
kurz konisch am Ende abgerundet in beiden Geechlechtern %entr umgebogen, Schw 
dea S in den ersten % konisch, im letzten ^ fingerf , 1 47 bis 1 65 AB lang, Bi am 

Fig 136 Adoncholatmus fuscus D Schwanz des $ — Original 
Fig 138 Oncholaimus rugosus A Kopf B Schwanz des S — ><ach Sen ST & ADAM 

Fig 139 Oncholaimus conicauda A Kopï B Schwanz des $ — \ ach FILIPJEV 
Fig 140 Oncholaimus oxyuris ^ A Kopf, B Schwanz dea S (^ Schwanz des $ 

Nach DE COMNCK & SCHLLKMW^ STFKHC)\F\ 
Fig 141 Oncholaimus brachycercus A Kopf B Sch^\anz dea 5 i (^ Schwanz des $ 

Nach DE COMVCK & ScHiuuM^xt. SIEKHO\E\ 



Enoploidea Oncholaimidae V b 53 

Ende % AB Schw des 9 breit koniseh, letztes Stiiok fingerf La 1 46 bis 2 AB , 
Br am Ende 23% der AB — Verbr Deutachland (Helgoland Kiel), Holland (Wal­
cheren, Zuiderzee), Belgien (Ostende), Schweden (Lerl>eiget, 0resund S Kattegat), 
Norwegen (Drobak Herdlafsord Bognestrom) weiter S Kuste Englands (Penzance), 
Kanalkuste Frankreicha (St \ a a s t ) , ïsorwegen (Trondhjemsfjord), Kolafjond, Novaja 
Zemlja, Matotsken Shar, Alexandrowsk, Campbell (Perseverance Hafen), Tiefe bis 
21 m Laminaria 

11 Gattung Metoncholatmus Fihpjev 1918 
MittelgroCe, ziemlich lange Nematoden, So. nicht groB. ihre Hinter-

wand gewohnhch verdickt, Ov sehr lang, unpaar, rohrent Organe vor-
handen, Sp lang und dunn, Gub. schwach entwickelt oder fehlend; 
Erganzungs-Bo unmittelbar vor dem A und in deuthchen subventr R. 
am Schw , bisweilen dort zu Zahnbildungen umgeformt 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
1. Pon dea Rohrenorgans 1% AB \or dem A , Sp 

2 Schw -LH lang Schw mit sagef Z 
M prishurut zur Strassen (s unten Fig 142) 

II. Pon des Rohrenorgans 70% der AB vor dem 
A , Sp etwa ebenso lang wie der Schw , Schw 
dee (5 mit feinen Bo 

M alhidus Bastian (s unten, Fig 143) 
1 M prist luTus (zur Strassen) (s>n M 

albtdus de RouvlUe 1904, M denticaudatus Schuur 
mana Stekhoven & Adam 1931) (Fig 52 D, 142) — 
S 5 bis 6 mm lang, a 64, p 18 8 v 26 6, § 5 7 
bi3 9 mm lang, a 62 8 bis 79, P 9 bis 11, Y 20 9 
bis 38, V 65 8 bis 69 39%, Kb vorn um 42% so 
breit w»e am Oesh , C mit deutlichen Bo am 
\orderende des Kó , So des 5 % •'s'' ^ ' " ' • ^ ' ™ 
$ etwas groBer K vorn geiundet Kb ^^ der Kbr 
lang, Mh doppelt so lang \̂ ie breit mit kleinem, 
spitz zulaufendem Subventr Z und grofiem Sub-
\entr Z der bis zur oder eben uber die Anhef-
tungsstelle der Kb vorragt Excrp 2 39 bis 3 33 
Mh Lil vom Vorderende Nri auf 42% der Oeslü 
Osmosium 4 Schwlü vor dem A , Pon des iiöhro 
2% bis 5 AB vorm A Sp sehr lang 2 Schwili 
( = 1 2 4 AB ) messend Oub fehlt, Schw des 3 
46 2 ^ B lang Br am Ende 35 bis 37% der AB , 
ventr gekrumrat praan stehen 7 steife Bo von 8 
bis 10 s&,gezahnf Erhebungen gefolgt Schw des 
9 5 bis 6 75 AB lang, Br am Ende % bis % dei 
-4B , mit vereinzelten Bo am Ende — Verbr 
Helgoland, Belgien (Ostende Zwyn), weiter Mit 
telmeer (Cette Neapel) Atlantische Kuste Nord-
araerikas (Woods Hole, Maas ) 

2 M a l b i d u s (Bastian) (svn O albidus 
Baatian nee O albidwi Butachli 1874, de Rouville 
1904) (Fig 143) — S 15 mm lang a 75 bia 80, 
p 10 bis 11, Y 23, 9 6 4 bis 8 mm lang o 41 5 
bis 70, P 10 bis 11 Y 25 bis 27 F 63 bis 66%, 
Kó schlank, nach beiden Enden hm verjungt C 
mit kleinen, submed , uber den Vorder Ko ver-
streuten Bo So auf der Hohe der kiemen Z , 
10 Kb % Kbr lang Jlfh 45 bis 46 n tiel, mit 
krdJtigem linken Ventr Z Oes nach hinten \er 
breitert Excrp 2 Mh -Lli vom Verdelende Porus 
des Böhro O 7 AB vor dem A Sp von Schwlü , 
nadelf , fein prox Ende geknopft, 6 AB lang 
Gub fehlt praan beim ^ 3 bia 4 kleine Bo an 
der Ober-L der Analapalte und 2 l]is 3 Bo in 
einigem Abstand davon, Schw dea 9 zylindro-
koniseli, am Ende etwas angeschwollen, 3 45 bis 
5 AB lang Br am Ende 22 bis 35% der AB 
lang, der des <5 hakenf umgebogen, 5 AB lang, 
Br am Ende O 25 AB subventr 2 R von temen 
Bo — Verbr Schweden (Korno im GuUmarfjord) 
zance, Falmouth), Tiefe bis 25 m 

Fig 142 
MetonchotatmuH prisUurus, 

Sctiwanz des 9* 
Nach ScH ST & AD»M 

Fig 143 
Metoncholatmus albidus, 

A Kopf B Sohwanz des (5, 
C Schwanz des 9 

A, C nach BASTIAN, B nach DE MAN 

weiter S Kuste Englands (Pen-
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V b 54 Schuuimans Stekhoven jr Nematoda errant ia 

12 Gattung Polydonttis Schulz 1933 
Onckolaimidae nut einer groBen Menge Z in dei Mh , C glatt, dunn, 

So groB, oval Kb ziemlich lang (von M Kbr), von den Geschlechts-
organen ist nichts Naheres bekannt — Hierher nur eine Art 

P m a r i 11 u s Schulz — ^ul 2 bekannt Lii 2 2 mm, a 2 3 1 (34 v l 4 6 K 
mit flachen L , ohne Lipap Kb lang und stark \erinuthLli 6 \on 14 der Kbr lang 
So auf der Hohe dea Mh Bodens \on 25'^ der Kbr Mh 53 n tief dunnwandig mit 
emem groBen spitzen Ventr Z und 7 kleineien Z Au kurz voi Oesm Schw kurz 
konisch 2 3 AB lang — \ erbr Kiel 

8. Familie Enchelidiidac 
MittelgroBe bis kleine Nematoden, nut nach beiden Enden, voi allem 

aber nach vorn hm stark verjungtem Ko , Mk entweder in beiden 
Geschlechtern frei oder mit deutlichem Geschlechtsdimorphismus und 
dann beim S fehlend, beim $ tief und geraumig, mit einem sehr 
groBen subventr Z, einem zvveiten viel kleineien subventi Z und 
einem dors Z , jeder Z enthalt emen Ausfuhrgang fur eme Oes-Druse, 
die Mh kann durch 1 bzw mehrere (bis 4) Queibander m Unterabtei-
lungen geteilt sein, L fehlen, 6 Lipap , 10 Kh , So meist etvva kieis 
rund, Sf mit S/ -Drusen, Vdrz , vvo beobachtet, hinter Oesh , Excrp 
entweder gegenulier der Mit oder vveiter hinten, Sp entvveder mit 
groBem, nach hinten oder oben geiichtetem, apophvsentragendem Gub 
oder nut stabf, den Sp parallel veilaufendem Gub , p r aan konnen 
warzenf D i u s e n - P a p , auch Kopulationshilfsapparate genannt vor 
kommen Schn-Drz gioB, v\o beobachtet, p r a a n , Oncholmmus-ahnhth 

S o h l u s s e l d e i G a t t u n g e n 
I. Oes mit vielen Bu , S und $ nut deutlich ausgebildeter Mh , war 

zenf Drusen-Pap fehlen dem S 
Polygastrophora de Man (» S V b 55) 

II . Oes ohne deutliche bulbenf Bildungen 
a) Mh bemi S und 2 m gleichei Weise gebildet geraumig mit 

Zahnbildung 
«) Mh sehr geraumig ohne jegliche Querbander 

Ditleisenella Filipjev (s S V b 55) 
§) Mh geiaumig, mit ununterbrochenen Querbandern odei mit 

Queibandern von Stabchen bzw Punkten 
1) Mh niit Querbandern von Stabchen oder Punkten, beim 

S pi aan warzenf Drusen-Pap 
Eitrystomahna (Fihpjev) (s S V b 56) 

2) Mh mit ununteibrochenen kutikulaien Querbandern beun 
S keme praan Warzen 

Symplocostoma (Bastian) (s S V b 58) 
b) Mh beim $ geraumig, tief mit Zahnbildungen und Queibandern 

beim (5 fehlend 

*̂ ) Die (5 dieser Gattung heiBeii in der Literatui Enchehdium die zugehorigen 5 
èihneln den Vertietern der Gattung Symplocoftoma die $ smd haufiger anzutreffen als 
die (5 Enchehdium khnhche (5 gehoien dein Lel)er*z^klus anderei Enchehdiidae zu 
80 Catatatmus Cobb und Polygastrophora ini Sinne von MICOLHTZKY S. KKEIS (fur diese 
letzte Gattung möchte uh da sie verschieden von Potygastiophora de Man 1st den Namen 
Poti/gaHtroplioreUa vorschlagen) In der Liteiatur sind veiscluedene Symplocottoma 
Arten beschrieben von denen man bisher das zugehorige ^ noth nicht entdeckt hat 
so daB nicht entschieden werden lann ob dte betreffenden Individuen zu Symploco'ito 
ma oder zu Enchehdium geiechnet v\erden mussen 
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Enoploidea Enchehdudae V b 55 

0-) K beim $ nicht deutlich gegen den Ko abgesetzt, Schn zy-
lindrokonisch Enchelidium Ehienl)eig^*) (s S V b 59) 

P') K beim $ kugelf, durch eme schaife Einschnurung gegen 
den Ko abgesetzt, Schn verlangeit fadenf 

Catalmmus Cobb (s S V b 60) 

1 Gatlung Polygastrophora de Man 1922 
(Syn Bolbella Cobb 1920 pt , ncc Polygastrophora Micoletzkj S. Kreis 1930J 

Ko nach beiden Enden hin verjungt, C glatt nicht genngelt, be-
borstet, Mh bei S und $ gerauniig, mit 3 Z, \ on denen das lechte 
subventr O das kiaftigste ist, Oes mit mehreren Bu , Nrt entweder 
gleich vor oder hinter Oesm , Ov p a a n g s>mmetriseh, zuruckgeschla-
gen, Sp gestreckt, Gub klem, ohne Apopbvse, p raan beim S kleine 
Pap , Seint z \hndiokonisch 

S c h l ü s s e l d e r A l t e n 
I Oes rnit 6 Bu Tiere kleiner als 2 mm 

P attenuata de Man (a unten Fig 144) 
II. Oes mit 7 Bu Tiere groBer als 3 5 mm P mojor Schulz (a unten Fig 145) 

1 P attenuoiadQ Man [sjn Bolbella a (de Man) und B angusta Ki'^iö 
1929J (Fig 39 B, 144) — 5 1 644 mm !an« a 38 p 3 7 Y 10 7 $ 1 48 bis 1 646 mm lang 
a 27 9 bis 30 p 3 3 bis 3 8 y 10 o lus 12 3 \ 53 5 bis o6 7*̂^ Kó voi allem \oin 
stark \er3ungt dort nur M> der Br am Ofs/j oder V«t der max Kóbr So gegenubei 
dem Mh Boden queroval -/0 der Kbr K sehr klein mit ansclieinend 10 Kb , die 
langsten ^/B, die submod kuizeren Vj dei Kbr lang M weit von Ltpap iimgeben 
Mh durch emen Chitiiiiing in 2 Raume zerlegt, 3 Z Mh Lü 9 1 M- ( = ^la der 
Oeslh , Br der Mh 6 5 M. Oes mit 6 von vorn ngth hinten groBer werdenden Bu , 
^n auf 49 3 bis 55 2^^ d i Oeslü Sp ^ der SchulÜ Gub klein ohne Apophjsen 
0̂11 % der Sp La praan 4 in der ventr Medianhnie gelegene Pap Schw 4 5 AB 

lang, koniach mit Endkolben engatei Teil '^^ der AB , Schudr vorhanden — Verbr 
Holland (Zuiderzee) weiter Trebeuiden (Bretagne) 

2 P major Schulz {s\n Bolbella angusta AUgen^ nee Kreis) (Fig 145) — 
(S 4 2 mm lang a 28, P 5 25, Y 18 2 $ 3 76 bia 4 01 mm lang a 25 06 p 5 56 
Y 16 7 y > b(y/c stlilanke ^ematod(n npch beiden Fnden hin stark verjungt voiii 
ru r /̂i-i bis ^/is der max Kóbr C glatt hier und da beborstet So liintei dem 
Eorstenkreis K mit 6 Lipap und 10 Kb , \on denen die langeren \on V̂  die kurzeren 
%on ^ der Kbr \th Smal so lang wie bicit mit 3 iingf Einschnurungen und langem 
rechten Subventr Z Ois nut 7 Bu hri auf -̂ j dei Oe^lü Excrp 130 l is 150 M-
\om \ orderende T doppelt Sp sanft gebogen \on % der Schwld , Gub ringf , ohne 
Apophjae, 2 bis 4 praan Bo-Pap Schw zjlindrokonisch, 3 7 AB Hng, Schu Spitze 
leicht angeschwollen — V erbr Kicler Forde 

2 Gattung D t tl e v s en ell a Filipjev 1925 
(S\n Oncholaimus Dujardin 184o pt ) 

Lange, schlanke fast z\ l indiische Tiere, K mit 6 L und mit Bopap , 
L an den Seiien tief eingeschnitten, 10 Kb , So rund, Mh sehi ge­
rauniig, em sehr langer Subvent r - und 2 kurzere Z, Ov paaiig, zu-
ruckgeschlagen, Sp stark gekiummt, prox geknoï)ft dist mit Wider-
haken, Gub mit dors Apophvse, Schw zylindrokonisch — Hierhei nui 

D dam ca Filipjov (s \n Oncholaimus demam Ditlevsen nee Filip3e\) (Fig 
146) — 5 6 7 mm lang a 8 3 p 6 8 Y 5 2 6 $ 7 5 bis 8 mm lang a 61 bis 62, 
P 6 6 bis 7 4 Y 44 bis 55 \ 60 i)is 66% Ko schlank nach \orn wemg veischmalert, 
C glatt mit zahlreichen m Lr angeordneten Bo , So rund 23"^ dei Kb) gegenuber 
der Spitze der kleineren Z K mit 6 abgeiundeten seitlich emgekerbten L ifö O 34 
der Kbr Mh 1 6mal so lang wie licit der langere Sub^entr Z reicht bis zur An 
heftung&stelle der Kb die Heineren Z klauenf im M ein Bogensektor mit Perlen 
rand wie bei Viscosia Are auf 33% der Oesla Excrp auf 3 26 Mh Ló. vom Voider 
ende Genitalarmatur wie oben m der Gattungsdiagnose beschrieben Schw m beiden 
Geschlechtern ventr gebogen zylindrokonisch, an der Spitze stumpf zugerundet 2 1 
AB lang Br am Ende SSQ'^ dei AB — Verbr Helgoland, Kleiner Belt, Danemark 
(Middelfart Snoghaj) , Tiefe bis 30 m 

22) ALLOÉNS „Bolbella angusta Kreis vom Tiondhjcmsfjoid gehort hochstwahr 
soheinlich zu dieser Art 
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V. b 56 Schuurmans Stekhoven jr.: Nematada errantia 

3. Gattung Eurystomatina (Filipjev 1918, nom. emend.^^)) 
(Syn.: Eurystoma Filipjev 1918, Eurystomina Filipjev 1918, Marionella Cobb 1922, 

Enoplus Dujardin pt., Eberth 1863, Oncholaimus Bastian 1878). 
Kö. fadenf.; C. glatt; Oz. mit Linse; K. mit 6 Lipap. und 10 Kh,; 

Fig. 144. Polygasirophora attenuata: A Kopf; B Vorderende. — Nach DE MAN. 
Fig. 145. Polygastrophora major; A Vorderende; B Kopf; C Schwanz. 

Nach ScHULZ. 
Fig. 146. Ditlevsenella danica; A Kopf; B Spieulum; C Schwanz. — Nach DITLEVSEN. 

Fig. 147. Eurystomatina filiforme- A, B Kopf (C bis E s- S. V. b 58). 
Nach DE MAN. 

^ ) Der Name FILIPJEVS Eurystomina wird hier in daa sprachlich korrektere 
Eurystomatina abgeandert, da ja das griechische Wort ajó^ia irn Genitiv axófiazoi: 
bildet und eine Ableitung diesea Wortes deshalb nicht ,,8tomina", sondern ,,3tomatina" 
heiBen mufi. 



Enoploidea Enchehdiidae V b 57 

So, groQ, querliegend, oval, Mh bei S und $ geraumig, mit groBem 
subventr und kleinem Imken subventr und dors Z, gewohnlich 
2 Querreihen von Stabchen oder Knotchen, die die Grenze zwischen 
vord und hmt Mh markieren, K auÜerlich durch eine Querlinie ab-
gesetzt, Oes vorn schmal, nach hinten allmahhch verbreitert, Vdrz. 
hmter Oesh gelegen, Excrp m variabler Lage, Ov paarig, zuruckge-
schlagen, Sp gebogen, Guh mit Apophyse, praan warzenf Drusen und 
Bo verbanden, Schw kegelf , Schwdr vor dem A gelegen. 

S t h i u s s e l d e r A r t e n 
I. Mh bei geschlechtsreifen Tieren 19 n ( = ^/w bis ^/w der Oeslü ) lang, mit 2 Krei-

sen von Kutikularstabchen, die 4 submed Kb ^/T der l&ngeren Bo , Kopulations-
hiifsorgane mit Basalplatten Eu fihforme de Man (s unten, t i g 147) 

II, Mh ^/i7 bis ^/s- der Oeslü , mit 3 bia 4 Kreisen von Kutikularstabchen oder -punkten 
a) Excrp 9 Mh -Lü hinter dem Vorderende 

Eu terricola de Man (s unten F:g 148). 
^) Excrp 1 7 Mh -Lü hmter dem Vorderende 

Eu littorale Allgen (s unten Fig 149) 

1 Eu filiformede Man (syn „E assirnüts de Man' Filipjev 1918, nee 
E a da Man 1878, nee O a de Man 1878) (Fig 147) — 5 4 5 mm lang, o 90 bis 
100, 0 5 7 bis 7, Y 36 bis 45 $ 4 7 bis 6 2 mm lang a 65 bis 100, P 6 his 7, y 40 
bis 50, y 55 5 bis 56 6% ( 2 von Tene^iffa 2 94 mm lang, a 68 4, p 68 4, y 34 2, 
V 56 31%), schlanke, nach beiden Enden hm gleichmafiig verjtmgte Tiere, vorn halb 
60 breit "Wie am Oesh , C glatt mit nur wenigen kurzen Bo auf Kó und Schw Oz 
2 Mh -Lü vom Vorderende, mit Lmse und viereckigem Pigraentfleck, So oval, groB, 
35 bis 50% der Khr K vorn abgerundet, mit 6 Ltpap und 10 Kb , die langeren 43 
bis 50% der Kbr , Mh 19 M- tief, 12 n breit, von 4 Kutikularnngen gestutzt, 2 Ring 
aus 3 R. Kutikularstabchen zusammengesetzt, rechter sub\entr Z 15 ji lang, spitz zu 
laufend, reicht bia ina Vest , weiter 2 kleinere, gleichfalls durchbohrte Z , Oes na'^h 
hinten verbreitert, Vdrz hmter dem Oesh Excrp auf halber Oeslü , ^r^ auf ^/^ bis 
V^ Oeslü , T kurz, Sp 63 bia 82 n ( = 1 3 bis 16 ^ B ) lang, Gub mit deutlich^r 
Apophjse, 2 warzenf Drusen \or der KI , 1 Warze 1 5 bis 2 1 4B vom 4̂ , 2 Warze 
1 2 bis 2 AB von Warze 1 entfernt, beide Saugnapfe mit Basalplatten aulierdem finden 
sich praan noch einige Bo auf kutikularen Erhebungen und eine mcd Pap zwischen 
Warze 1 und 2, Schw 1 8 bis etwa 3 AB lang, breit konisch, nach den Enden hin 
^e^3ungt — Verbr Deutschland (Helgoland), Kleiner Belt (Snogh»]), Holland 
(Vhssingen), Schweden (Strommarna Teganeberg, GuUmarfjord), Horwegen (Oslo 
fsord, Drobakabschnitt) weiter Norwegen (Trondhjemsfjord), Irland (Blacksod Bai, 
Clew Bai), Teneriffa?, Schwarzes Meer, Tiefe bis 42 m 

2 Eu terricola de Man (nee ,yEu terrtccla de Man", Allgen 1932) (Fig 
148) — (5 3 963 mm lang, a 63 p 6 9, Y 42, $ 4 25 bis 7 2 mm lang, a 50 bis 90, 
P 7 8 bis 8 5 , Y 43 bis 50, y 60 bis 66 5%, nach beiden Enden hin gleichmaBig ver-
jüngte Nematoden, Kbr % der Br am Begmn des Darmes, C glatt, keine Oz , So 
elliptisch, K durch eine deutliche Einschnürung gegen den Kö abgeaetzt, ± 3 6inal 
so breit wie hoch, 6 Lipap und 10 Kb , die Ikngeren 47 bis 50%, die kurzeren 26% 
der Kbr , Mh 31 M- tief ( = 1 8 von deren Br oder /̂a? der Oeslü lang), rechter Sub­
ventr -Z reicht bis an die Einpflanzung der Kb , Mh Wand etwag vor der Mitte mit 
3 oder 4 Stabchenkreiaen, Oes typisch, Nri auf VÏ bis V̂  der Oeslü Vdrz auf Va 
der Oeslü hinter dem Oesh , Sp plumper und weniger gebogen als bei E fihformis, 
Bogensehne 84 bis 88 n ( = 1 5 AB ) , Gub mit sehr kuizem hint Fortsatz, praan 
Warzen ringf , ohne Basalplatten, 1 Warze 3 AB ^ orm 4 , 2 Warze 1 56 AB von 
Warze 1 entfernt, ul^rdies veremzelte praan Bo Schw konisch am Ende fingerf , 
2 bis 2 7 AB lang, vor der Spitze Â so breit als an der Basis — Verbr Deutschland 
(Salzquelien von Oldesloe, Holstein Kustengrundwasser Kiel), Holland (Brackwasser 
m den Graben von Walcheren) Danemark (Lynses an Wnrzeln von Sahcomia und 
Atriplex am Strande), S Schw oden (0resund) , Tiefe bis 37 m 

3 Eu littorale AUgén (Fig 149) — $ 2 5 mm lang, a 60 p 52 Y ?4; 
Kó zylindnsch, fast uberall gleich dick C glatt, mit sp&rlichen wmzigen Bo Oz 
fehlen. So iinsenf , gegenuber der Mh Mitte K deutlich abgegrenzt, mit konvexen 
Seitenwanden, Kb reïativ lang und schlank, die langeren 70% die kurzeren 40% der 
Kbr lang, Mh 25 5 M, tief, 2mal ao lang wie breit, auf ^/i- der Oeslü durch einen 
Kutikularnng, dem 3 Kreiae von Kutikularstabchen vorausgehen in 2 gleieh grolie 
Raume untergeteilt, Nri auf 41% der Oeslü , Excrp auf 17 der Mh-Lü hinter dem 
Vorderende Schw verlèingert konisch, 3 bia 3 8 AB lang, Br am Ende % der AB 
— Verbr Helgoland, S-Schweden (Lerberget) 
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4. Gattung Symplocostoma Bastian 1865 
(Syn. Catalaimus Ditlevsen 1923 pt , Amphistenus Marion 1870 pt., 

Enoplus Eherth 1863 pt , Isonemella Cobb 1920). 

Kö. nach beiden Enden bin verjüngt; Schw. zylindrokonisch, nicht 
verlangert; C. glatt, 6 Lipap., 10 Kb.; Oz. fehlend oder als Kutikular-
körper mit Pigmentflecken ausgebildet; So. ± kreisrund bis elliptisch. 

Fig. 147. Euryslomatina fihforme-^ C Schwanz des S- D Spiculum, von der Seite; 
E Gubernaculum, voii vorn (,4, B 3. S V. h 56). — Nach DE MAN. 

Fig. 148. Eurystomatina terricola; A Kopf: B Schwanz. — N'ach DE MAX. 
Fig. 149. Eurystomatina littorale; A Kopf- B Schwanz. — Original BRESSLAU. 

Fig 150. Symplocostoma longicolle; A, B Kopf: C Mundhöhle; D Schwanz des 9-
A, B nach DE MA.\ ; 6', D nach DITLEVSEN. 

• 
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kaudal nicht konfcav, Mli in beiden Geschlechtern geraumig, mit meh-
reren (4 bis 5) ringf Verdickungen, 3 Z, der rechte subventr \oni 
Mh -Boden vorragend, K durch eine Querlinie abgegrenzt, Oes hmten 
stark erweitert, Nri in der Mitte den Oes umgreifend, Vdrz hmter 
dem Oesh , Excrp ziemlich kurz hmter der Mh , Ov kurz, paarig, zu-
ruckgeschlagen, Sp lang, dunn, prox kaum erweitert, Guh. plattenf 
ohne doisal genchtete Apoph\se — Hierher eme Art^*) 

S longtcolle Bastian (Fig 
150) — S 4 18 bis 4 5 mm lang ^ L-r-^i=JL fSïB 
a 42 l)ib 50 P 5 bis 5 56 7 16 bis ^ " " ^ ^"^'^ 
19, 9 3 2 bis 6 mm lang a 35 bis 
50, P 5 bis 5 56, Y 16 bis 19, V 
51 53 bis 56*^ schlank nath vorn 1111 
Vergleich ziii Kom bis auf ^/lo der 
dortigcn Breite versthmalert C glatt 
mit vereinzelten Bo , Os gegtnubor 
dom Boden der Mh , So kreisrund, 
dei Spitze dea langen subventr Z 
gegenuber 14 dei Kbr K vorn ab 
gestutzt, Kb (DE MAN zeichnet nur 
6) 42 bis 60%. dei Kbr Mh etwa 
halb so lang wie hieit, 20 bis 24 \i 
X 15 ji ( = V-'o bis VBO der Oeslü ) 
mit 5 ringf Querbandern 3 durch-
bohrte Z Oes hinten angeschwolleii, 
nut Bu -Andeutung Nn auf 56% der 
Oesla Excrp beim 9 von 3 ^ bis 
4 6 Mh Lü hinter dein Vorderende 
I eim ^ 5 Mh -Ld, vom Kopfrande ent 
fernt -Sp lang dunn gebogen, 150 
bis 180 n ( = 4 28 -4B = ± 1 Schw -
La ) lang Gub eine schmale Platte 
praan Pap und Bo fehlen, Schw 
4 28 bis 5 AB lang z\lindrokoni3ch, 
erste % konisch, hmteres •̂̂ t fadenf 
Br der etwas angeschwollenen Spitze 
33% der AB — Verhr Helgoland 
Holland (Walcheren Zuiderzee bei 
Helder), Kleiner Belt (Ljnga Odde 
Kongebro), Danemark (Limfjord 
0rodde, Skselliolmen Sallmgsund Fiir 
Sund, Tyboron Kattegat Fi oderiks 
ha\n, Sund Hellel)Bek), S Schw eden 
(Oresund) Norwogon (Oslofjord 
[Drobak] Herdia Bognestrom) wei 
ter Norwegen (Trondhjemsfjord), 
Frankreith (Breta^gne, Insel St Ni 
colas, Glénan Archipel Ftel) S Kuste 
Englands (Falmouth und BiightonJ 
Irland (Ballinakil Hafen und Clew 
Bal), Tcnenffa (Strand von Orota\a), 
Suez, Dazes Salam, Schwarzes Meer 
Tasmanien (ALLGÉV 1927^) Neuseo 
land (Harauk Bai, Strand^) Tiefe 
bis 21 6 m zwischen Zostera, Cysto-
sira und Phyllophora 

5 Gattung E nek elidium 
Ehrenberg 1836 

(S}n Lasiomitus Marion 1865 Para 
symplocosioma Schulz Symplocostoma 

Bastian 1870) 
MaBig grofie, schlanke Formen mit vor allem nach vorn hin stark 

Fig 151 
Enchehdmm marinum, A Kopf des $ 

B Kopf des S ^ Spiculum 
A nach DE MAV B, C nach SCHULZ 

Fig 152 
Caialaimus max uebert A Schwanz dea 2 , 
B Schwanz dea S, C Spiculum von. \eiitral 

A nach SCHULIIM^NS STEKHOVEN, 
B, C nach DE MAN 

^) Von FiLiPJEV w ird die Mittelmeerart S tenuicoUe Eberth mit S longicolle 
Bastian sjnonymisiert Ich glaube aber, daB die Lü der Sp , die bei der EBERTH 
schen Ait hochstens 75% der Schw-Ld, betragt, gentigt, um beide Aiten zu trennon 
Dabei 1st dort der Schw in leiden Geschlethtern idativ langer und die Kb sind ira 
Verhaltnis zur Kbr langer 

file:///eiitral
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veijungtem Ko und z\lindrokonischem Schw , C glatt, nicht gestreift, 
mit zerstreuten kurzen Bo , K mit ausgepragtem Sexualdimorphismus 
der Mh, vorn breit abgerundet, ohne deuthche L , 6 Lipap und 10 Kb , 
die submed paang, Mh beim S fehlend beim $ vorhanden, hier 
schmal tief, durch Einschnurungen in verschiedene Abteilungen zer-
legt und mit subventr kraftigem Z , Oz mit Kristallkorper, So deut-
hch, mit quergestellter, bogenf, kaudal konkaver Offnung, Ydrz vor­
handen ihr Zellkorper hinter dem Oesh , Excrp dem Vorderende des 
Ko genahert, hinter den Oz , Ov paang, symmetrisch, zuruckgeschla-
gen, T doppelt, Sp schlank, Gub klem, praan Pap vorhanden (') — 
Hierher m unserem Gebiete nur 

E m a r i n um Ehrenb^rg 1836 (syn F tenutcoUe Eberth 1863 Lasiomttus t 
Marion 1870 Parasymplocostoma formosum Schulz 1932 Symplocostoma caecum Schulz 
1932) (Tig 151) — 3 3 8 bis 6 48 mm lang a 34 2 bis 65 P 5 bis 6 66 Y 18 l i s 24 
S 2 82 bis 3 4 mm a 15 9 bis 21 9 3 3 09 bis 3 6 Y 13 4 bis 17 6, V > 50% Kó 
schlank vorn stark verjungt C glatt am Oes und Schw kurz beborstet K mit 
breit abgerundetem Vorderrand mit 6 offenbar undeutlichen Pap die mit Ausnahme 
von DiTLEVSEv andere Autoren nicht beobachteten 10 Kb die submed paang eine 
Ifingere (von 15% der Kbr ) und eine viel küizere 20 bis 26% der Kbr lang So 
beim (5 nahe dem K Hinterende Mh fehlt beim S ti^^ beim 9 (.^^^ ScnuLzschen 
Tiere smd ni E juvenile $ dieser Art) mit den ublichen Unteral teilungen und einem 
langen subventr Z Oes eng nach hinten verbreitert Au mit Oz und Pigment 
korper (beim $ nicht leobachtet) etwa auf 1 Kbr \om Vorderrand Ari etwa in 
Oesm Excrp von einer Ampulle gofolgt auf % bis ^/lo der Oeslü Sp schlank 
schwach gebogen 50 bis 66% der Schwlti ( = 2 3 AB ) lang Oub klein vor der KI 
finden sich nach DE MA\ (fur E martnum) 60 bis 65 Pap nath SCHULZ ist die C 
dort gewellt und findet man dort auch ein paar wmzige Bo Schw zyiindrokonisch 
dist % zylindrisch an der Spitze etwas angeachwoUen + 5 AB , schmalster Teil 14% 
der AB — Verbr Deutachland (Kiel Ostsoe) Holland (Walcheren) Danemark 
(Limfjord Fur Sailing Sund 0radde) Schweden (Knatmeterg GuUmarfjoid W 
Kilste) "Norwegen (Bergen Bognestrom Osloftoid Skipelle) \\eiter Irland (Blacksod 
Bai Ballynakil Hafen) Mittelraeer (Nizza) Tiefe bis 12 6 m 

6 Gattung C at al atmus Gobb 1920 
• (Syn Bhtnoplostoma Allgen 1929) 

MittelgioBe Nematodon mit nach vorn maöig verjungtem Ko und 
verlangertem, fadenf ausgezogenem Schw , C glatt borstenlos. Au 
fehlen, Sa beim $ taschenf beim S eme Querspalte bildend K mit 
Sexualdimorphismus (Fig 34 A, B, beim $ abgestutzt konisch beim S 
bulbar), mit 6 Ltpap und 10 Kb , Mh beim $ geraumig, mit emem 
lanzenf der Mh -Wand anliegenden langen Subventr -Z und 2 anderen 
kurzeren Z auf der Grenze zwischen vorderen und hinteren Mh-Ab-
schnitt em emziger Kreis kutikularer zahnahnhcher Korperchen beim 
S fehlt die Mh Oes nach hinten verbreitert Nrt etwas vor Oesm , 
Vdrz hinter dem Oesh, Excrp in Hohe des Mh -Bodens, Ov paang 
symmetrisch, Sp mit Scheide Gub klein, praan Pap vorhanden — 
Hierher in unserem Gebiete nur 

C maxweberióe Man (s>n lihinoplottoma luecica Allgén 1927) (Fig 152) 
— S 2.196 mm lang a 45 bis 55 ^ 4 bis 5 8 Y 8 bis 9 4 9 2 bia 3 06 mm lang, 
a 40 bis 50 P 4 bis 5 3 Y 8 bis 10 4 V 53 1 bis 58% Kó nach vorn im Vergleich 
zum Oesh bis auf % bis V^ verschmklcrt C glatt ohne Bo Sf ^on % der Köbr 
So beim $ taschenf mit quergestellter öffnung von V bis % der Köbr , beim ^ viel 
gröBcr (44 bis 50% der Kbr ) die langeren Kb beim 5 23 bis 33% der Kbr die 
ktirzeren nur wenig kürzer (beim (5 messen die langeren Bo 66% der Kbr ) Mh 
beim (5 fehlend beim 9 zylindrisch ± 21 n ( = 1/2, dtr Oesld ) 2 l is 2i4mal so 
lang "Wie breit mit den ublichen Z Oes typisch Vdrz ^/T des Abatandes Oes V 
hinter dem Oesh Intersexe kommen vor Sp 96 \i lang am prox Ende etwas er 
weitert Gub klein mit 3-eckigen medianen Stucken prkkl 1 Paar kleine subventr 
und 4 bis 5 kreisrunde raed Pap Schw lang schlank m beiden Geschlechtern ahn 
lich gcbildet proximales H bis '/^ konisch % fadenf 7 bis 8 AB lang Br in der 
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Mitte ^ AB. und in ^/lo der Lü. vom Hinterende % AB.; Schwdr. vor dem A. — 
Verbr.: Helgoland, Holland (Haien von Veere, Zuiderzee bei Marken, Ysaelmeer, 
Kornwerderzand), Belgien (Nieuwport, Zeebrugge), Schweden (Hafen von Kriatineberg). 

9. Familie Trilobidae. 
Von dieser Familie, die ohne Ausnahme terrikole und limikole Arten 

umfaüt, wurden einige Vertreter, namentlich zu den Gattungen Monon-
chus, Prismaiolaimus, Trilobus, Tripyla gehorend, dann und wann in 
brackiger Erde oder in Brackwasser angetroffen; für eine Identiflkation 
dieser Arten sei auf die Monographien DE MANS und MiCOLETZKYs 
hingewiesen. 

* 

II. Ordnung Chromadoroidea 
Relativ kleine Formen, höchstens einige mm lang, mit glatter oder 

geringelter C; diese letzterenfalls deutlich gekerbt oder in Punkte auf-
gelöst, Ringel mit allerhand Ornamentierungen (Punkten, Querstreifen, 
Bauch-Bo., Stabchen usw.); So. gewöhnlich spiralig, nur ausnahms-
weise kreisrund, doch auch dann gewöhnlich nur scheinbar so, tatsach-
lich aber versteekt spiralig; K. mit Lipap. in einer R. von 10, bzw. 2 R. 
von 6 und 4, im letzteren Falie die 1. R. zu Kpap. geworden; Mh. kelchf. 
(öfters mit deutlichen Lr., die in typischer Ausbildung eine Art Diadem 
bilden) oder untief und dann ohne diese Strukturen; Oes. allgemein mit 
deutlichem Bu.; Praap. kommen bei den meisten Gattungen vor. 

S c h l ü s s e l d e r F a m i l i e n . 
I. C. germgelt, zuweilen auch in Punkt-R. auflösbar 

A. Stelz-Bo. fehlen 
a) Kö. langgestreckt; a > 20 

a) So. deutlich, meist spiralig (ausnahmsweise kreisrund), 
hinter den Kb. 
aa) So. immer spiralig, mit mehreren Windungen; die 

10 Kb. in einer R. 
*) Mh. kelchartig, mit Diadembildung; Praap. beim 

S tubulös, bzw. in Gestalt saugnapfahnlicher 
Pap. . 1. Fam. Cyatholaifnidae (s. S. V. b 62). 

**) Mh. tief, reusenahnlich, ohne Rippen, aber mit 
Zahnbildungen; Praap. saugnapfahnlich 

2. Fam. Choanolaimidae (s. S. V. b 69). 
bb) So. spiralig oder kreisrund; Kb. in 2 R. (6 u. 4), die 

vorderste in Kpap. umgebildet 
°) So. spiralig oder kreisrund; C. mit starker, bis 

zu Leistenbildung führender Querringelung; Praap. 
oder kammartige Erhabenheiten vorhanden 

3. Fam. Desmodoridae (s. S. V. b 70). 
°°) So. eine einfache Spirale (eine Windung) bis ver­

steekt spiralig und dann viele Windungen um-
fassend; C. mit feiner Ringelung; Praap. fehlen 

4. Fam. Microlaimidae (s. S. V. b 78). 
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/3) So. undeutlich, z w i s c h e n don Kb., in Gestalt eines 
breiten, lialbmondförmigen Sclilitzes oder einer Spirale 

5. Fam. Chromadoridae (s. S. V. h 81). 
b) Kö. gedrungen, unter 1 mm lang, « < 15; C. mit feiner Rin­

gelung und zahlreichen Lr. feiner, hakenartiger Anhange; 
Oes. ohne deutlichen Bu. 

6. Fam. Richtersiidae (s. S V. b 98). 
B . Stelz-Bo. vorhanden 

a') Oes. dick, fast zylindrisch, ohne scharf abgesetzten Bu.; am 
K. dicke, stumpf endende Tast-Bo.; So. spiralig-hufeisenf. 

7. Fam. Draconematidae (s. S. V. b 100). 
b') Oes. an sich schmal, aber mit deutlichem Bu.; Kb. fein: So. 

spiralig . . 8. Fam. Epsilonematidae (s. S. V. b 101). 
I I . Eine Ringelung oder auBere Ornamentierung der C. fehlt; nur die 

inneren Schichten sind punktiert 
9. Fam. Coniesomidae (s. S. V. b 102). 

1. Familie Cyatholaimidae. 
Relativ dicke Formen; C. punktiert, geringelt; Cdr. mit kreisf. öft-

nungen; 10 Kb. in einem Kreis; So. groB, eine Spirale mit mehreren 
Windungen; Oz., je nach der Art, vorhanden oder fehlend; K. mit 6 
deutlichen L. und 6 Lipap.; Mh. kelchf., mit Lr.; Dors.-2. klein oder 
groB. dann weit vorstehend; Ov. paarig, zurückgeschlagen; Sp. kurz, 
stark gebogen; Gub. groB, mit tafelf. dist. Verbreitung, die gewöhnlich 
deutliche Z. tragt; Praap. tubulös; Schw. konisch mit Endröhrchen. 

S c h l ü s s e l d e r G a t t u n g e n . 

A. Mh. seicht; C. ohne seitliche Differenzierung; vorderste praan. tubu-
löse Dr. sehr viel gröBer als die übrigen 

Seuratiella (Ditlevsen) (s. S V. b 63). 
B. Mh. tief; C. mit oder ohne seitliche Differenzierungen 

a) Mh. allraahlich in das vorn breite Oes.-Lumen übergehend, mit 
nach vorn gerichtetem, groBem Dors.-Z.; Gub. distal ohne be-
sondere Erweiterung, ohne Dornen oder Z.; praan. Bopap. 

Paracyatholaimus Micoletzky (s. S. V. b 63). 
b) Mh. becherf., kürzer als breit oder kaum langer, distaler Teil 

des Gub. stets mit Dornen oder fein bestachelt 
1) Mh. ohne nach vorn gerichteten groBen Dors.-Z.; Diadem die 

ganze Mh. einnehmend 
a) Dist. Teil des Gub. mit paarigen gez. lat. Stücken; praan. 

Bopap. beim S; C. mit oder ohne seitliche Differenzierung 
Cyatholaimus Bastian (s. S. V. b 65). 

§) Gub. dist. spitz; keine gezahnte Platte; praan. saugnapf-
ahnliche Pap. . Choniolaimus Ditlevsen (s. S. V. b 66). 

2) Mil. mit nach vorn gerichtetem, groBem Dors.-Z.; Diadem nur 
im Vest.; Gub. dist. mit bestachelten AuBenteilen; Sp. schlank, 
mit Velum; mehrere röhrenartige Prciap. 

Paracanihonchus Micoletzky (s. S. V. b 68). 
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1. Gattung S e n r a t i e l l a (Ditlevsen) 1921 
(Syn. Seuratia Ditlevsen 1919, Ciiatholaimus pt ). 

C. punktiert geringelt. ohne seitliche Differenzierungen; So. spiralig; 
Oz. vorhanden; K. mit 6 L. u. 1 Lipap.; 10 Kb.; Mh. untief, mit schwa-
chen Lr.; Mh.-Z. fehlen; Excrp. kurz hinter den So.; Oes. fast zylin-
drisch; Ov. gerade; Sp. paarig, schlank; Gub. aus 2 am dist. Ende fein 
bestachelten Stücken bestehend; im ganzen nu r 4 praan. Tubuli, von 
denen der vorderste am gröÜten ist; Schrv. konisch. 

S c h l ü s a e l d e r A r t e n ^ 
1) So. ± l^A der Köhr.\ erate Praap mit geknbpftem Proximalende 

S. gracilis (Ditlevsen) (s. unten, Fig 153). 
2) So. ± Yi der Kóhr.; erste Prdap. stabchenf 

iS. pellucida (Ditlevsen) (s. unten, Fig 154). 
1 S. gracilis (Ditlevsen) (syn Cyatholaimus ampullaceus AUgén, ? Chro-

madora problematica Ditlevsen-) (Fig. 153). — Q 1 3 mm, a 40, p 8, v 126; Kó. 
schlank, fast zylindrisch, vorn nur wenig verjungl; C. quergestreift, fein punktiert; 
Oz. 1 4 Khr. hinter dein Vorderraiide, So mit 2% Windungen, + % der Kbr., K vorn 
abgestutzt; Kb kurz, kraftig, 22% der Kbr.; Mh seieht, becherf ; Oen. zylindrisch; 
Nri. auf % der Oeslü.; Vdrz. nicht beobachtet • Sp schwach gebogen, ± eine AB. lang, 
fast uberall gleich breit, pi ox Ende etwas angeachwollen: Gub. stabf , pros, spitz, 
dist a! gestutzt schwach g e s , etwa vou AB.; 3 praan Tubuli und ein 4 , der etvva 
doppelt so groB wie die ubngcn und dazu prox. geknópft ist, 2 7 AB. vor dem A., 
Schw. konisch, 3 2 AB. lang, mit komschein Endrohrchen. — Verbr.: Danemaik 
(Limfjord, 0radde), Schv^edens W-Kustc (Strommarna), 0rfcsund, Norwegen (Bogne-
strom, Herdla bei Bergen) ; Lamtnana-Hegion; weiter Tron-dhjemsfjord, Tiefe bia 60 m. 

2 S. pellucida (Ditlevsen^) (Fig. 154) — Q. 12 mm lang, a 37 5. p 7 4, 
7 25: Kó. zylindrisch; 6'. typiach; Oz. 1 36 Kbr hinter dem Vorderrand, So. rait 
2^4 Windungen, 26% der Kbr , K. vorn abgestutzt; Kb 33% der Kbr ; Mk relativ 
tief, bochert , mit Lr ; Oes. zylindnach, ^rl. auf -A der Ocslü ; Vdrz. hinter dem 
Oesh.: Excrp 154 Kbr. vom Vorderende; Sp schwach gekrummt, etwa eine AB. larg; 
Gub. pfeifenf , prox spitz, diet abgestutzt- 3 kleine und 1 \iel grofieres stabf supple-
mentares Organ; Abstand vom Praanaltubus 4, bis zum A. 2 1 AB ; Schw. konisch» 
3.45 AB. lang. — Virbr.: Hafen von Skagen (Daneniark) 

2. Gattung Paracyath olaimu s Micoletzky 1921. 

C. seitlich kaum mit groberer Punkticrung; punktartige Auflösung 
sehr zart, mit zahlreichen Bo. und vereinzelten Poren, K. mit 6 L., 
6 Lipap. und 10 Kb ; Mh. mit Dors.-Z., allmahlich in das vorn breite 
Oes.-Lumen ubergehend; Diadem im Yest.\ Sp. paarig, winklig gebogen, 
gröfier als das Gub.; dieses paarig. zart, dist. abgestutzt. die 5p.-Enden 
einfassend, ohne Dornen, Tubuli fehlen, statt dessen praan ventr. 

^) Cyatholaimus microdon Ditlevsen 1919, nur nach einem 9 ^^^ ^^^ Limfjord 
beschneben, spater von ALLGKV dus Bergen (Herdla), vom Trondhjemsfjord, bei 
Kristinelerg und im Sund gemeldet (er gibt an. auch ^ dieser Art gefunden zu 
haben), wiid von FILII'JF.\ zu Paracyatholaimus gestellt, muB aber, wenn sich ALL&KNS 
Angaben m bezug auf die Q durch nahcre Untersuchung bestatigen, wobl zu Seura-
tiella gezogen werden. Dafur spricht die Crenitalarmatur, mit der fur Seuratiella ty-
pischen Anordnung der 4 praan Tubuli (1 groBer und 3 kleinere), die Sc/iii'-Gestalt, 
das Vorhandensein von Oz , die Gestalt der Mh., in der abor, im Gegensatz zu den 
beiden anderen Arten, ein Dors -Z. zu finden iat. Auf dieses Merkmal allein lafit eich 
aber die Zugehorigi'eit dieaer Art zu einer anderen Gattung sehwer stutzen — Ahn-
liche'8 gilt fur die ungenugend abgebildcte Art C. nannodontus Schulz aus dei Kieler 
Bucht, dessen Genitalarmatur und Prüap (3 und 1) ebenfalls auf Zugehorigkeit zu 
Seuratiella hinweisen • vgl. au(h die Lage des Excrp. Der aligebildete Z. ist hier so 
klem, daU sich SCHILZ vielleicht durch eme Verletzung der Mundkutikulansation tau-
schen lieB Die Synonymiefragen, die hier auftauchen, konnen erst eingehendere 
Untersuchungen losen. 

2) Meines Krachtens ist Chromadora problematica Ditlevsen vom Limfjord ( $ : 
12 mm, a 26 3, p 7 8, Y 112, V < 5(K/>) liochstwahrscheinlich das 9 von S gracilis 
Ditlevsen. die Unterschiede lassen sich teils auf ungenaue Beobachtung, teils auf 
Fixierungsfehler zuruckfuhren 

3) Von ALLGKV wird S. pellucida mit <S. gracilis fur synonym erklart. 
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Fig. 153. Seuratiella gracilis Ditl.; A Kopf; B Schwanz des 3 (nach DITLEVSBN). 
Fig. 154. S. pellucida Ditl.: A Kopf des S; tl Schwanz des § (nach DITLEVSEN). 

Fig. 155. Paracyatholaimus proximus (Btitsohli) ; A Kopf des 9 ï ^ Schwanz des 3 
(nach DE MAN). — Fig. 156. P. dubiosus (Blitschli) : Schwanz des 3 (nach BUTSCHLI). 
Fig. 157. P . intermedius (de Man) ; A Kopf dea 2 ; -B Schwanz des 5 ; C Genital­
armatur (nach DE MAN). — Fig. 158. Cyatholaimus simulatits Kreia; A Kopf des 3'i 

B Schwanz des 3 (nach KREIS) . — Fig. 159. C. demani VU.; A Kopf, lateral; 
B Kopf von vorn; C Schwanz des 3 ; D G«nitalarmatur von ventral (A, B, D nach 
DE MA.V; C nach SCHDURM.«8 STEKHOVEN & ADAM). — Fig. 160. C. punclatus Bast.; 

A (3, Habitusbild (nach DE CONINCK & SCHUURMANS STEKHOVEN). 
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Bo-Pap , Bursalmuskulatur schwach oder fehlend, Ov paarig, s\m-
metnsch, zuruckgeschlagen, Schw in beiden Geschlechtern verlangert 

S c h l u s a e l d e r A r t e n 
I. Kh von eiv.8L % der Kbr So hinter der Mh , Kó vorn halb ao breit wie am Oesh 

P proximus (Butschli) (s unten, Fig 155) 
II, Kh mindestens von % der Khr So dem Dors -Z gegenuber 

a) Kó vorn nur wemg raehr als Mt so breit -wie am Oesh , Kb 56% der Kbr 
P duhioaus (Butschli) (s unten, Fig 156) 

b) Kö vorn 66% der Br am Oesh Kb 33% der Kbr 
P iniermedius (de Man) (s unten, Fig 157) 

1 P proximus (Bütschli) (Fig 155) —3 0 935 bi3 14 mm lang a 20 4 
bia 30 2, P 9 2 bis 11, 7 9 35 bis 12, $ 1128 bis 1 4 mm lang a 20 4 bis 22 P 8 5 
bis 12, Y 9 7 bis 12, y 50% Kö plump nach vorn mafiig verjungt am Voiderende 
nur halb so breit wie am Oesh C fein punktiert geringelt, etwas groBer an den lat 
Seiten, wie dors und ventr , am ganzen Kó feine Bo , So ± elliptisch, spiralig 3Vi 
Windungen, 28% der Kbr , 81% der Kbr vom Vorderrand, K vorn a-bgerundet die 10 Kb 
% der Kbr lang, Mh kelchf , mit Diadem, Dors-Z spitz, Oes zvhndrisch, Nrt auf 
62% der Oeslü , Gen 1 talarm at ur stark gebogene Sp , deren Bogensehne 78% der AB 
milit, Gub prox spitz, dist abgestutzt, praan Tubuli fehlen atattdessen einige praan 
Bo , Schw verlangert konisch beim (5 3 3 beim 9 3 25 AB lang an der Spitzo Vs 
AB breit — Verbr Kieler Bucht, Holland (Zuiderzee), belg Kuste (Nieuwport), 
S Kuste Schwedens (Lerberget), Oresund, Finmscher Busen (Tvserminne); Zostera 
Vegetation Tiefe bis 2 m 

2 P dubiosu s (Butschh) (Fig 156) — 5 1 04 mm lang, a 24, P 5, y 9 8, 
$ 0 9 bis 1 3 mm lang, a 26 7 bis 28 8 p 6 3 bis 7 y 9 bis 12, V 50%, Kö nach 
vorn hin relativ stark verjungt Br am Vorderende 37% der Br am Oesh , C seithch 
rait grobere Punktierung punktartige Auflosung zart , zahlreiche Bo und vereinzelte 
Poren, So spiralig, ihr Vorderrand dem des Dors-Z gegenuber, K vorn gerundet, 
die 10 Kb ziemlich lang, 56% der Khr Mh mit Diadem und kraftigem Dors Z , 
Oes zylmdrisch, Nri auf 55% der Oeslü , Sp stark gebogen (Bogensehne 65% der 
AB ) , Gub typisch praan Bo vorhanden, Schu , basales ^ breit konisch, dist Vj 
mehr fadenf ausgezogen, 4 AB lang, Br an der Spitzo ^^ der AB — Verbr Kiel, 
Holland (Zuiderzee bei Schokland) Schweden (Sraalsund Kristineberg, 0reaund), 
Fmnischer Busen (Tveermiime) Tiefe bis 13 m 

3 P tntermedius (de Man) (avn Cyathoïatmus duhtosus de Man nee 
Butschli) (Fig^ 157) — (5, 9 1 3 mm lang a 30 bis 35, p 7 bia 8, Y beim S 9 l^s 
10 beini 9 10 bis 12 V 50%, Kó maBig schlank, fast zvhndrisch Br am Vorder­
ende 66% der Br am Oesh , C fein punktiert geringelt, So spiralig, 2^^ Windung, 
gegenuber dem Dors Z , K mit flachen L , Kb 33% der Kbr , die gepaarten ungleich 
lang, Mh mit Lr , Dors -Z krèJtig, Oes zylmdrisch, Nrt auf 58% der Oeslü , Sp 
gekriimmt, ± eine AB lang, dist spitz Gub dist breit, prox spitz zulaufend, praan 
Bo-Pap vorhanden, Schw plump konisch, beim 5 ^ 4 beim $ 2 66 AB lang — 
Eine gewohnhch m brackiger Erde, gelegentlich aber aucli im Brackwaaaer von Meeres-
busen angetroffene Art als sokhe nur im Zw\n (BelgienJ, im Finnischen Busen (bei 
Tvaerminne, in der grofien Izhora) \ieiter m brackiger Érde Hollands (auoh Zuider­
zee), Danemarka, S-Schwedens und Folens 

3 Gattung Cyathoïatmus Bastian 1865 
Ko ± zylmdrisch, C punktiert geringelt, mit oder ohne besondere 

seitliche Differenzierung, K mit 6 L^ 6 Lipap und 10 Kb , Mh becherf, 
mit Lr , Z klem, nicht auffallend, noch weit m die Mh vorragend, 
Gub besteht aus einem langen, prox unpaaren med und 2 dist, seit-
lichen gez. Stucken, Bursalmuskulatur vorhanden, Praap klem odei 
fehlend, keme Tubuli, Ov paarig symmetrisch, zuruckgeschlagen — 
Aus unserem Geblete sind bisher nur 3 sichere Arten bekannt 

S c h l u s s e l d e r A r t e n * 
I. C ohne besondere seitliche Differenzierung 

&} Kó -Br am Vorderende nur ^4 der max Br die langeren Kb 45% der Kbr ; 
So 2Mï Wmdung C simulatus Kreis (s S V b 66, Fig 158) 

b) Kö-Br am Vorderende % der max Br , die langeien Kb 33% der Kbr , So 

*) ALLGÈNS C microdentaius (1927) von der W-Kuste Schwedens 1st ungenugend 
bekannt und wird deshalb hier nicht aufgefiihrt Es 1st gut moglich, dafi nahere 
Untersuchungen diese Art als mit Seuratiella graahs Ditlevsen (s S V b 63) iden 
tisch erweisen werden 

G r i m p e & W a g l e r , Tierwelt der Nord- und Ostaee V. b 5 
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3 bis 3 ^ Windungen C demam Filipjev (a unten, Fig 159) 
II. C mit seitlicher Differcnzierung C punctatus Bastian (s unten, Fig 160) 

1 C simulatus Kreis (Fig 158) —3 1792 mm lang, a 22 2, p 10 5, Y 8, 
V. ± 50%- Kö plump, seme Br am Vorderende nur ^ der max Br , C genngelt, 
jeder R mit 2 transversalen Punkt-fl ringf öffnungen der Cdr unregelmafiig zer-
streut Oz fehlen, So 2 ^ Windung, ± elliptisch, 33% der Kbr , unmitte)bar hmter 
der Mh , K abgestutzt, 6 flache L , die langeren Kb 45% der Khr , Mh mit 12 Lr , 
unbewaffnet oder mit winzigem Z , Oes rait Nrt hinter der Oesm , Excrp wenig vor 
dem Nri , Sp kurz von halber AB . prox schmal, bald verbreitert, hier schaufelartig, 
dist zugespitzt, med Stuck des Gub % AB lang, relativ schmal, ara breitesten un-
weit der Mitte dist Ende dei Seitenstücke mit 4 ungleich groBen Z , praan Pap 
fehlen Schw verlkngert konisch 2 7 AB lang mit subventr Bo -R und langeren 
dors Bo — Verbr Deutschland (.Busum), Schweden (W Kuste, L&ngholmen, bei 
Knstmeberg) 

2 C demam Filipjev (syn C ocellatus de Man, nee Bastian, C canartensis 
Ditlevsen, nee Steiner C dttlevsem Schuurmans Stekhoven & Adam) (Fig 159) — 
3 1 7 bis 2 51 mm lang, a 24 1 bis 30, p 6 5 bis 9, Y 9 6 bis 11 , 2 2 21 bis 3 3 mm 
lang, a 16 bis 26, p 8 23 bia 17 3 Y H 2 bis 13 V 48 9 bis 50%, Kö Br vorn Vj 
der max Br C genngelt, jeder R mit 3 transversalen Punkt-ïi und zahlreichen Pon 
der Cdr , Pigmentfleeke verbanden oder fehlend, meist nach Fixierung aufgelost So 
3 bis 3VJ Windung, 33% der Kbr , auf O 9 Kbr hinter der Mh , Kb kurz und kraftig, 
die langeren 33, die kürzeren 24% der Kbr lang, Mh tjpisch, mit winzigem Dors -
Z , An hinter der Oesm Excrp etwas vor Oesm Sp schwach gekrummt, 58 \i 
lang ( = % des Gub ) , mit 2 longitudinalen Verstarkungcn Seitenstücke des Gub am 
breitesten auf -^ ihrer Lü , dist 4 kraftige Z prfian Pap fehlen, Schw kurz, ko­
nisch, 2 5 bifl 3 AB lang — Verbr Helgoland Holland (Walcheren), belgische Kuste, 
W-Kliste Schwedens (G&sb) , \seiter Quiberon (Frankreich), S Kiiste Englands, Irland 
(Blacksod Bai, Bofin Harbour), Schwarzes Meer, Tiefe bis 10 8 wi 

3 C punctatus Bastian (Fig 160) — 5 2 bis 2 13 mm lang, a 22 bis 35, 
P 8 71 bis lÖ, Y 8 33 bis 118 , ? 1 8 mm lang, a 24 bis 26, p 8 5 bis 10, Y 9 bis 13, 
V 42 9%, Kó vom Nri bis zum A fast z\lindrisch, vorn nur "wenig verschmalert, 
vorn 63% der Br am Oesh , C genngelt, 3edei R mit 1 bis mehreren Pünktchen auf 
den dors und ventr Flfechen, lat keme Punkte die R durch grobere Punkte mar 
kiert, Sf von 33 bis 40% der Kö -Br , Pon der Cdr unregelmafiig, zerstreut, Kö Bo 
kurz So rait 4 Windungen, beim S 32, beim $ 25% der Kbr , So hinter den Kb , 
kurz hinter der Mh K stumpf gerundet die langeren Kb 40, die ktirzeren 26% der 
Kbr Mh typisch; Dors Z ^Mnzig, Oes zylindnsch Excrp kurz vor An , auf 60% 
der Oetlit , Sp 77% der AB lang, breit, kurzer als das Gub , dist abgestutzt, prox 
geknöpft, max Br derselben im dist % Gub eine AB lang mit Seitenplatten die 
prox am breitesten sind, dist 4 Z praan Bo und Pap , Schw konisch, beim (5 2 8, 
beim $ 3 AB lang — Verbr Eingang zur Zuiderzee (Helder), Kuste Belgiens, 
weiter franzosische Kanalküste S Kuste Englands 

4 Gattung Chomolatmus Ditlevsen 1918 
Ko plump bis langgestreckt, fast uberall gleich breit, nur am Schw. 

verjungt, C. fem quergestreift, So groB, spiralig, K mit 6 undeuthchen 
L, ebensovielen Lipap und 10 Kb , Mh kelchf, mit Diadem, ohne Z , 
Oes hinten bulbar erweitert, Sp bogenf gekrummt, Gub ohne diat 
Z-tragende Endplatten, Praap saugnapfahnlich 

S c h l ü s s e l d e r A r t e n 
I. Schw unter 2 5 AB lang Ch papillatus Ditlevsen (s unten, Fig 167) 

II. Schw zwischen 4 und 6 AB lang 
Ch effilatus Schuurmans Stekhoven (s unten, Fig 168) 

1 Ch. papillatus Ditlevsen (Fig 167) — Nur 5 bekannt 2 7 bis 2 8 mm 
lang, a 47 bis 57, p 12 3 bis 13, Y 28 2 bis 28 3 , K vorn abgestutzt So grofi, spiralig, 
2 ^ Windung, 40% der Kbr , unmittelbar hinter den Kb emgeschnurt Mh eng 
tnchterf (durch Fixation deformiert), ohne Z , Sp stark, prox hakenf gekrummt 
und mit Langsleiste, Bogensehne 153 AB Gub Seckig, 11 biS 13 prdan Pap , die 
vorderste 10 AB vor dem A , Schic konisch, fein ausgezogen, 2 4 AB lang — Verbr 
Sund (bei Hellebaek), W-Küste Schwedens (Flatbonden) , Tiefe bis 25 m 

2 Ch effilatus Schuurmans Stekhoven (Fig 168) — d 131 mm lang, 
a 54 5, p 9, Y 13 6 9 1 1 mm lang a 32 7, p 7 6, Y 7 1, V 57 7%, Kö zyhndnsch. 
vorn abgerundet, hinten ausgezogen deutlicher beim 5 als beim $ , C fem gestreift. 
So weit vorn, am Hinterende der Mk spiralig 2^4 Windung, 27% der Köbr , K mit 
Lipap und 10 Kb , 20% der Kbr , Mh mit 12 Lr , untief, Sp bogenf gekrummt, prox 
kaum angeschwollen, dist zugespitzt, am óufiersten Ende abgestutzt, 1 3 der AB , Gub 
3 eckig, etwa bis zur knief Umbiegung des Sp reichend 16 p r ^ n Pap , Schw beim 
$ Bchlanker als beim (5, bei jeneni 6 4, bei diesem 4 4 AB — Verbr Zuiderzee 
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163b 
Fig 160 Cyatholaimus punctatus Bast B Kopf, C Schwanz dee 5 , D Genitalarmatur 
des S von lateral, E dasaelbe von ventral (B, C, D nach DE GOV & SCH ST E nach 
DE MAN) — Fig 161 Paracanthonchus kreisi Allgén A Kopf B Schwanz des S 

(nach KREIS) — Fig 162 P spectabihs Allgén A Kopf B Schi^anz des S 
C Schwanz des 9 (nach SCH ST & ADAM) — Fig 163 P elongatus de Man 

A Kopf von vorn B Genitalarmatur des S von lateral C dasselbe von ventral (nach 
DE MAN) — Fig 164 P caecus (Bast ) B Schwanz des S (nach Dt Co\ & SCH ST ) 

C Genitalarmatur von ventral (nath DP MAN) 

V b o» 
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5 Gattung Paracanthonchus Micoletzky 1924 
(Syn Cyatholatmus pt ) 

Ko mafiig schlank bis plump, nach beiden Enden hin nur wenig 
verjungt, C punktiert-geringelt, mit seitlicher Differenzierung, mit win-
zigen Bo besetzt, So spiralig, Oz \orhanden oder fehlend, 6 L, 
6 Lipap, iO Kb , Vest mit Diadem, Dors -Z kraftig, nach vorn vor-
springend, Oes zyhndnsch, ohne Bu , Vdrz vorhanden, Excrp im vor-
dersten Oes-Drittel, Ov paarig symmetrisch, zuruckgeschlagen, S mit 
prox paarigen, gewohnhch getrennten Guh , diese dist bestachelt oder 
mit femen Z besetzt, praan ventromed rohrenf Pap, die vorderste 
me auffallend groüer 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I, (5 mit 7 his 9 ventromed Drusen Pap P kreisi AUgén (s unten, Fig 161) 

II. 5 mit 6 oder weniger ventromed prÈian Tuhuli 
a) Die 2 hintersten Pap kleiner und einander genaherter als die ubrigen 

a) 6 praan Tubuli, So rait 5 Windungen 
P spectaltlm Allgen (s unton, Fig 162) 

6) 5 praan Tubuli , So rait "weniger als 5 Windungen 
aa) Gub dist abgerundet, mit feiner Bestaehelung, die Seitenstucke durch 

6in medianee Stuck verbunden 
P elongatus (de Man) (a unten, Fig 163) 

bb) Gub dist mit konkavem Einschnitt, ohne feine Bestaehelung, kein med 
Verbmdungsstück P caecus (Bastian) (s S V b 69, Fig 164) 

bj Die 2 hintersten Pap liegen nicht nebeneinander 
a') Excrp auf ^^ der Oeslü , 4 praan Tubuh 

P macrodon (Ditle\sen) (a S V h 69, Fig 165) 
P'J Excrp auf ^ der Oeslü , 5 praan Tubuli 

P strandensia Schulz (s S V b 69 Fig 166) 
1 P. kreisi Allgén (Fig 161) — Nur S bekannt 0 875 bis 135 mm lang, 

a 19 4 bis 30, |3 3 8 bis 5 6, y 7 29 bis 11 25, Kö nach vorn zu nur sehi wcnig ver­
jungt, C. punktiert geringelt, mit zahlreichen kleinen Bo , So mit BMt bis 4 Wind . 
36% der Kbr hinter dem Z , K vorn gerundet, L mit konischen relativ medrigen 
Pap , die langeren Kh 36% der Kbr , Mh mit Diadem und kraftigem Z , Gub nut 
dist , einige Z tragenden, tafelf \erbreitungen, 85%. der AB lang Sp schlank 7 bis 
9 praan Drusengange (in Fig 164 nicht zu sehen) , Sc/iu 2 7 AB lang breit komsch 
— Verbr S u W-Kuste Schwedens (0resund, Lerberget, Knstineberg, Algen und 
Zostera Vegetation), Norwegen (Oslofjord, Bergen, Bognestrom, Herdiaj, weiter 
Trondhjeraafjord, Tiefe bis 50 m 

2 P tpectabilis Allgén (syn P polycyrtus Schuurra Stekh & Adam) (Fig 
162) —3 1 5 bis 188 mm lang, a 26 4 bis 33 3, p 5 bis 5 8. v 14 29 bis 15 6, $ 
1 8 bis 2 4 mm lang a 27 6 bis 30 5 p 5 2 bis 6 4, Y 13 4 bis 13 5, F 47 5 bis 51 06%, 
Kö plump, faat zyhndnsch C punktiert geringelt. Pon der Cdr oval So mit 
5 Wind , gegenuber dem Dors Z , 30 bis 35% der Kbr , K mit flachen L , Lipap 
setiform, die langeren Kb von 50% der Kbr , ^^^ in 4er Oesm Sp prox echwach 
geknopft, dist spitz, Gub etwas kurzer als die Sp , prox spitz, dist verbreitert, rait 
Z , G (2 + 4) praan Tubuli, der vorderste auf etwa emer Schwlü ( = 3 5 AB vor 
dem A ) , Schw komsch, beim ^ 3 5 AB , beim $ 3 44 AB lang — Verhr Belgien 
(Ostender AusternbankeJ, Norwegen (Qslofjond, Xiophohe/ia Riffe), Oresund, weiter 
Trondhjemsfjord, Tiefe bis 100 m 

3 P elongatus (de Man) (syn Cyatkolaimus e de Man) (Fig 163) — 
S 3 bis 3 35 mm lang a 45 bis 50, p 8 bia 8 5, y 12 bia 16, $ 3 25 bis 4 mm lang 
a 45, 3 8 bis 8 5, y 17, V 50%, Kó vorn 57 bia 50% so breit wie am Oesh , C 
punktiert geringelt, ohno spezielle Differenzierung der Sf , zahlreiche Cdr , Ko -Bo 
fein, So mit 3^^ bis 4 Wind , 25 bis 30% der Kbr , dem Dors Z gegenuber, Lipap 
setiform, die langeren Kb 40 bis 50%, die kurzeren 28 bis 40% der Kbr , Mh mit 
Diadem und kraftigem Z , Sp 85% der AB lang, gebogen, dist zugespitzt, prox etwas 
erweiteit, mit Vcrstarkungsleiste und Widerhaken, Gub fast ebenso lang wie die Sp , 
am dist Ende erweitert je mit 1 kleinen Z und zahlreiohen feinen Stacheln ein mcd 
Zwischenstuck vcrbindet die beiden Seitenstucke, 4 bis 5 praan Tubuli, die 2 hinteren 
einander genaheit, die vorderste 137 AB vom A entfernt, Schw kurz, komsch, Ld, 
beim S 3 AB , Br am Ende 10% der AB , dem Schw entlang 14 bis 15 kleine Bo 
in den aubventr li — Vork Belg Kuste (Nieuwport) Holland (Kuste Zeelands) 
S Kattegat Schweden (Knstineberg, Oresund) weiter Norwegen (Trondhiemsfjord) 
Kolafjord, in Sand, mit Spio und Orchestta, an Rhodochorton fioridulum Tiefe bis 30 m 
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4. P. caecus (Bastian) (syn. Cyatholaimus c. Bastian, C abnormis Bastian, 
C. c. var. balgensis G. Schneider, C. c. Ssaveljov 1912, Filipjev, P. abnormis AUgén^) 
(Fig. 164). — (5: 1.5 bis 1.6 mm lang, a 23.57 bis 39, p 6.5 bis 7, Y H bis 14; ? : 
1.18 bis 1.7 mm lang, a 22.2 bis 30, 3 25.5 bis 7, v 10.6 bis 20; V.: 54 bis 55% ovo-
vivipar; Kö. am Vorderende kaum halb so breit wie am Oesh.; C. punktiert geringelt, 
mit zahlreichen Cdr.; So. spiralig, 29% der Kbr., unmittelbar hinter dem Dors.-Z.; 
Lipap.. borstenf., die langeren Kb. 35%, die kürzeren 25% der Kbr.; Mh. typisch, 
Dora.-Z. kraftig; Excrp. auf Mi der Oesla.; Sp. 1.5 AB. lang, prox. geknopft, in der 
Mitte am breitesten, mit Verstarkungsleiste, dist. spitz; Gub. 1 AB. lang, relativ 
echlank, prox. achrag afageschnitten, dist. verbreitert, an der Spitze eingekerbt, handf.. 
mit 4 Spitzen; 5 (2 + 3) praan. Pap., die vorderste 3 AB. vorm A.-, Schw. dea 5 
3.3 AB. lang; Br. an der Spitze 17% der AB. — Verbr.: Helgoland, Holland (Zuider­
zee), Belgien, Danemark (Kleiner Belt, Middelfart), Norwegen (Oslofjord, Bergen), 
Schweden (S- und W-Kilste), öreaund. S-Kattegat, Finnischer Buaen; weiter: Trondh-
jem8f3ord, Kanalküste Englands und Frankreichs, Kuste Deutsoh-Ost-Afrikas (Dar-es-
Salam), Kiiate von Sumatra; Algen-, Zosiera-Vegetation; Tiefe bis 400 m. 

5. P. macrodon (Ditlevaen) (Fig. 165). — S- 2.8 mm lang, a 43, P 7, Y 17.5; 
? : 3.2 mm lang, a 40, 3 5.8, Y 15.8; V.: 50%; Kö. schlank, nach vorn hin deutlich 
verjüngt; C. fein punktiert-geringelt; So. 2^ bis 3 Wind., 31% der Kbr.; K. vorn ge-
rundet; Lipap. konisch; die langeren Kb. 26% der Khr.; Mh. typisch, mit kraftigem 
Dors.-Z.; Vdrz. auf der Grenze zwischen Oes. und Mitteldarm; Excrp. auf 24% der 
Oesld. ; Sp. sehwach gebogen, am breitesten in der Mitte, mit longitudinaler Leiste; 
Gub. Seuratiella-'&hnUch, prox. spitz zulaufend, dist. mit Stacheln und an jeder Seite 
eine Apophyse; 4 gleich groBe praan, Tubuli, der vorderste doppelt so weit von den 
anderen entfernt wie die anderen unter sich; subventr. R. fciner Bo. vor und hinter dem 
A., nebst einigen wenigen an der Dors.-Seite; Schw. konisch, 2.7 AB. lang. — Verbr.: 
Kuste Belgiens (Zeebriigge), Kleiner Belt, 0resund, Norwegen (Oslofjord); weiter: 
Trondhjemsfjord; Algen- und Zosiera-Vegetation; Tiefe bis 50 m. 

6. P. strand ensis (Schulz) (Fig. 166). — S- 3.25 mm lang, a 21.6, p 8.12, 
Y 14.1; $ : 3.27 mm lang, a 21.8, p 7.78, Y 13.08; Kö.-Vorderende stumpf; C. punktiert-
geringelt; So. 3 /̂̂  bia 4 Wind., gegenüher dem Dors.-Z.; Lipap. borstenf.; die paarigen 
Kb. etwa gleich lang, die langeren 28% der Kbr.; Mh. mit kraftigem Dors.-Z.; Nri. in 
der Oesra.; Excrp. auf 32% der Oesld.; Sp. prox. schmal, dist. spitz; Gub. prox. spitz, 
dist. breit, dort bezkhnelt; 5 praan. Tubuli, die beiden hinteren nicht dichter beiein-
ander als die tibrigen, mit 2 R. von 6 kurzen Bo.; Schw. 3 AB. — Verbr.: Kieler 
Förde. 

Fragliehe Arten: P. suecicus AUgén von der W-Küste Schwedena; P. paradoxus 
AUgén, nur als iuv. bekannt, ebendaher und vom Trondhjemsfjord; P. heterodontus 
Schulz und P. thaumasius Schulz aus der Umgebung Kiels; möglicherweise sind die 
beiden letzten Arten identisch. . -

2. Familie C h aan olaimidae. 
Dicke plumpe Formen; C. mit transversalen Punkt.-Z?.; So. quer-

gestellt, elliptisch, spiralig; K, vorn abgestutzt, mit 6 L., 6 Lipap. und 
10 Kb.; Mh. trichter- oder reusenf.; Oes. zylindrisch, bzw. mit Bu.\ Ov. 
paarig, symmetrisch; Sp. gebogen; Gub. von der Seite gesehen stabf. 
bzw. 3-eckig; Prdap. beim S vorhanden; Schw. konisch, fingerf. aus­
gezogen. — Hierher nur die 

Gattung H alich 0 anolaimu s de Man 1886 
(Syn. Spiliphera Bastian pt., Smalsundia AUgén). 

Kö. plump, fast überall gleich breit, auBer am konisch zulaufenden 
Schw., der selbst fadenf. ausgezogen sein kann; C. mit transversalen 
Punkt-i?.; So. groB, spiralig, weit vorn; K. vorn abgestutzt, mit 6 L., 
mit 6 Lipap. und 10 Kb.; Mh. reusenf., mit im Vorderteil verdickten 
Wanden und Z.-Bildung; Oes. ohne Bu.; Vdrz. auf der Grenze zwischen 
Darm und Oes.; Ov. paarig symmetrisch; Sp. sehwach gebogen; Guh. 
von der Seite gesehen stabf.; praan. Bo.-Pap.^\ 

") P. abnormis AUgén ist wohl ein durch Defekte und Fixation abnorm aussehen-
der P. caecus. 

*) SCHULZ' neue Art H. obtusicaudatus Schulz (von Kiel) weicht duroh kurzen, 
stumpfen Schw. von den anderen Arten ab; 5 1.8 mm lang, a 24.09, p 9.1, Y 44. 
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S c h l ü s s e l d e r A r t e n 
\. Schw mit fadonf Anhang H longicauda Ditlevsen (s unten, Fig 169). 

Il, Kein solcher fadenf Anhang 
a) Schw konisch, Kb kurz H robustus (Bastian) (3 unten Fig 170) 
h) Schw nicht unmittelbar hinter dem A verjüngt, zylindrokoniseh, Kb lang 

a ) So mit 3 Wind H menzeli Ditlevsen (3 unten, Fig 171) 
p) So mit 4 Wind ti microspiculum AUgén (s unten, Fig 172). 

1 H longicauda Ditlevsen' (Fig 169) — S 3 6 mm lang, a 37, p 5 5 v 7, 
$ 4 6 bis 5 3 mm lang, a 46, p 7 4, Y 18, V 50%, Kö relativ schlaak, zylmdnsch, 
C quergestreift mit der üblichen Punktierung, So ^% Wind , 22% der Kbr , den Z 
der Mh gegenüber, K vorn abgestutzt L, Lipap und Kb nicht beobachtet (die L 
waren bei den DiTLEvsENSchen Stücken anscheinend durch Fixation eingezogen) , Oes 
zylindriach, Èxcrp m Oesm , Sp 1 4 AB lang, stark gekrummt, prox kaum ange 
schwollen, dist kammahnlich geiranzt, Gub klem, Schw mit eehr kurzem zylindro-
kon Abschnitt und langem Flagellum — Verbr Ddnemark (Sund bei Hellebsek), 
Pchweden (0reaund), Schalensand, weiter Norwegen (Trondh3emsfjord) Tiefe bia 
400 m 

2 H robustus (Bastian) (svn Spihphera r Bastian, Smalsundta punctata 
AUgén) (Fig 7 26,170) — 5 2 4 bia 2 9 mm lang a 16 11 bis 30, p 6 bis 10 Y 17 bis 
24, 9 213 bis 3 6 mm lang, a 17 bis 30. P 6 bis 8 5, Y 17 bis 27, V 46 3 bis 48 9%., 
Kö fast in ganzer L d , ausgenommen am Schw, gleich dick, C punktiert, mit "wm 
zigen Kö -Bo , So groll, rund bis elliptisch, 3 Wind , 15 bis 22% der Kbr , in Hohe 
der Mund Z , K vorn abgestutzt. Kb winzig, 12% der Kbr lang, Mh im vord Alv 
schnitt weit, mit dicken Wknden, hmterer Abschnitt reusenf an der Grenze zwischen 
beiden em gezahnelter Rand, Nri auf 43% der OeslS , Excrp in Oesm , Sp gebogen 
mit zweifach gezahntem dist Ende, 77% der AB , Gub von der Seite stabi , 7 bis 
8 prtlan Bo -Pap , Schw konisch, am aufieraten Ende wieder angeechwoUen, 2 1 AB 
lang — Verbr Helgoland, Kieler Bucht, Kleiner Belt, Holland, Belgien, Schweden 
(Smalsund), 0resund, S-Kattegat, Norwogen (Oslofjord) weiter Trondhjemsfjord, 
Irische See (Blacksod Bai, Claro InselJ, Trébeurden, S Kuste Englands, Kaukasus, 
Tiefe bis 36 m, Sandboden, Algen- und Zosiero-Vegetation 

3 H menzeli Ditlevsen (Fig 171) — Nur 5 bekannt, 59 mm lang a 74, 
P 15 Y 33 5, Kö nach beiden Enden hin nur wenig verjüngt C mit grober Punktie­
rung So 2^ Wind , 26% der Kbr , m Hohe der Mund Z , K vorn abgestutzt, L in 
der DITLEVSEN entlehnten Figur offenbar eingezogen, Kb Mt der Kbr , Mh im vord 
Abechnitt weit, mit Lr und Z an der Grenze zwiachen Abt I u I I , Sp echwach ge­
krummt, 78% der AB lang proi em wenig erweitert, mit med Verstarkungaleiste, 
diat einfach, zugespitzt, Gub grubenf , etwa halb so lang wie die Sp , 35 saugnapf 
fthnliche Pap , Schw zjlindrokonisch allmahlich verjtingt, mit fingerf Endapitzchen, 
2 58 ^ B lang — Verbr Kleiner Belt (Middelfart), 30 m, Sand 

4 H microspiculum Allgén* (Fig 172) — Nur ein Intersex bekannt, 
1970 mm lang, a 28 1, p 11 9, Y H 6 V ± 50%, Kö in ganzer La nur wenig ver­
jüngt C genngelt mit transversalen R winziger Punkte, K vorn abgestutzt, Kb 33% 
der Kbr lang, So 3V^ Wind , 40% der Kbr , in Hóhe der hinteren M -Abt , ob an der 
Grenze zwischen Abt I u II Z verbanden smd, 1st aus der ALLOÉNschen Abb nicht 
eraichtlich, V und Eianlagen vorhanden, Sp verkrüppelt, ao wie bei H menzeli, 
Schw wie dort, 3 1 AB lang — Verbr Schwedische W-Kuste (Flatbonden) , Tiefe 
25 m 

Zur gleichen Familie gehort wohl auch die ungenügend bekannte, nach einem 
jugendlichen Tier beschriebene Bulbopharyngiella granulaia AUgén 

8, Famihe Desmodoridae. 
Eine nicht ganz homogene, kleine bis mittelgroBe, gedrungene und 

mehr gestreckte Formen umfassende Artengruppe, C entweder nahezu 
glatt, fein genngelt bis gebandert, dann ofters mit sehr verwickelten 
Strukturen, So meist spiralig, ausnahmsweise auch kreisrund, K mit 
oder ohne Panzerung, mit Lipap, bzw -Bo und mit 2 bis 3 Kho -
Kreisen, Oes mit deutlichem Bu , Ov paarig, symmetrisch, zuruck-
geschlagen, Sp kurz, gebogen, mitunter unpaar, Praap , kammahnliche 

'') Leider gibt SBAVFLJEV keinp Abbildungen seines H dohchurus (1912), so dafi 
ein exakter Vergleich zwischen den beiden Arten, die einander sehr ahneln, unmoglieh 
ist; die Frage, ob beide identisch aind, muli künftigen Untersuchungen überlassen 
bleiben, wftre dem so dann hat naturhch SSAVELJEVS Name die Prioritat 

^) Ich glaul e fast daB diese ,,Art" nichta anderea 1st als ein juveniles inter 
sexuellea $ von H menzeli 
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Fig. 164. Paracanthonchus caecus (Bast.): A Kopf des 9 {nach DE MAN). — Fig. 165. 
P. macrodon (Ditl.J ; A Kopf, B Schwanz des ^ (nach DITLCVSEN). — Fig. 166. 
P . strandensis Schulz: Genitalarmatur des ^ (nach SCHULZ). — Fig. 167. Choniolaimus 
papillatus Ditl.; A Kopf des (5, B Schwanz des S (nach DITLEVSEN). — Fig. 168. 
Ch. effilatus Soh. St.; A Kopf des ^, B Schwanz des (5. C Genitalarmatur dee 3, 
D Prftanalpapille (Original). — Fig. 169. Halichoanolaimus longicauda Ditl.; A Kopf, 
B Schwanz des S (nach DITLCVSEN). — Fig. 170. H. robustus (Bast .) ; A Schwanz 

des $ , B Schwanz dea 5 (nach SCHUUBMANS STEKHOVEN & ADAM). — Fig, 172. 
H. microspiculum Allg.; A Kopf des c?» -^ Schwanz des ̂  (nach ALLQÊN). 
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Strukturen und sonstige Kopulationsliilfsapparate konnen vorhanden 
sein, Schw breit konisch, mit konischen Endrohrohen 

S c h l u s s e l d e r G a t t u n g e n 
I. C mit deutliehen Reifen, diese rmgsum laufend bzw durch V-for-

raige Strukturen unterbrochen 
a) K -Panzer vorhanden So spiralig, C -Reifen ununterbrochen 

Desmodora de Man (s unten) 
b) K-Panzer fehlt. So kreisrund, C-Reifen durch V-f Strukturen 

unterbrochen Monoposlhta de Man (s S V b 74) 
II. C glatt, einfach, bzvir punktiert geringelt 

a') Sa deaitlich spiralig, Bu doppelt, die Bekleidung des Lumens 
m der Mitte unterbrochen 
a) Mh seicht, breit kelchf , von 6 Ltio umstellt, 3 Kreise von 

Kbo , O kraftig Otstolatmus Ditlevsen (s S V b 75) 
P) Mh mehr in die La gestreckt, zylindrisch, von 6 konischen 

Pap umgeben, 2 Kreise von Kb 
Metachromadora Filipjev (s S V b 75) 

b') So versteekt spiralig auf dem ersten Anbhck kreisrund er-
schemend, dazu kaudal unterbrochen, Bu einfach 

Sptrma Filipjev (s S V b 77) 

1 Gattung Desmodora de Man 1889 
Kleine, schlanke bis fadenf Tiere, C mit feinen Reifen, So gioC, 

spiralig, K + deutlich gepanzert mit glatter C und 2 Kreisen von 
Kb , Ltpap klein, Mh mit Dors -Z , Oes mit Bu , Vdrz fehlt, 2 Sp 
und 2 nicht miteinander verbundene Gub , Praap meist vorhanden, 
Ov paarig symmetrisch, zuruckgeschlagen 

S c l i l ü a a e l d e r A r t e n ' 
I So grolï 3 /̂̂  Windung D norwegica AUgén (s unten Fig 173) 

]I. So klem bis groil me mehr als 1 bis 2 Wmdungen 
A) Schw zylindrokonisch D serpentulus de Man (s unten Fig 174) 
B) Schw verlangert komsch 

a) So 1 Wind sehr groll weit gewunden 
D nacrochaeta Allgen (s S V b 74 Fig 175) 

bj So 1% Wind eng gewunden 
a ) So von % der Kbr , unmittelbar hmter dem hinteren Kreis der Kb 

D scaldensis de Man (s S V b 74 Fig 176) 
&) So von Vi der Kbr vor dem hinteren Kreis der Kb 

D communis Butachli (s S V b 74 Fig 177) 
1 D norwegica Allgén (Fig 173) — Nur 3 bekannt 9 6 mm lang a 28 

P 8 71 Y 14 5 Kö im hinteren % wesentlich dicker als im vorderen C mit relativ 
breiten Reifen und kurzen submed Bo , So von i^ der Kbr , grofi Zy^ Wind groBten 
teils vor dem Mz K glatt vorn quer abgestutzt C des K mit netzartiger Struktur 
nur Lipap und Kpap beobachtet Kb ? 4 Hb Mh mit deutlichem Z Oes mit kaum 
abgesetztem Bu Sp dunn prox schwach geknopft Prüap fehlen Schw verlangert 
konisch 3 4 AB lang — Verbr Norwegen (Herdlafjord bei Bergen) Tiefe 10 m 

2 D serpentulus •ie Man (syn D leucocephala Schulz) (Fig 174) — 3 
2 1 bis 2 8 mm lang a 47 bis 60 3 12 5 bis 13 v 21 7 bis 26 5 2 2 bis 2 9 mm lang 
a 48 8 bis 60 3 11 7 bis 13 v 22 5 bis 24 V 50% Kó braunlioh fadenf fast uber 
all gleich diok C mit feinen C Reifen umbkndert diese U am Vorder und Hinter 
Kö relativ breit nach der Kö M zu sihmalcr So 30% der Kbr , dem Dors Z 
gegenü-ber, mit groliem Zentralknoten li/^ Windung 6 Lipap 2 Kreise von je 4 sub­
med Kb , von denen die vorderen 43% die des hinteren Kreisea nur 22% der Kbr 

^) Hier wurden nicht aufgenoramen die Arten von denen nur jugendliche Stucke 
bekannt smd so D parabullata Atlgen D polychaeta Allgén und D problematica 
Allgén alle 3 von der schwedischen Kuste (Umgebung v Knstineberg) ferner auch 
nicht D eucraspedota Schulz aus der Kieler Bucht da ungenugend abgebildet 
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messen; Vest, gestreift; Dors-Z. in Mh.-M.; Oes. mit deutlichem Bu.; Sp. kurz, plump, 
stark gebogen, 12 AB. lang, dist. zugespitzt; Gub. schraal, ± 3^ der Sp.-Lü ; 12 bis 
13 Prüap.; Schw. zylindrokonisch, fast 3 AB. lang. — Verhr.: Helgoland, Kieler 
Bucht, Kleiner Belt bei Lyngsodde, Kuste Belgiens und Hollands, Danemark (Limfjord, 
0rodde), Schweden {Kristineberg), 0resun.d, S-Kattegat, Norwegen (Oslofjord, Bergen, 

Fig. 171. Halichoanolaimus menzeli Ditl.; A Kopf des 5» B Schwanz des 3^ C Genital-
armatur (nach DITLEVSEN). — Fig. 173. Desmodora norwegica AUg.; A Vorderende 
des (5, B Schwanz des ^ , C Kopf des <5, starker vergröflert (nach ALLQÉN). — Fig. 174. 

D. serpentulus de Man; A Vorderende des $ , B Kopf des 5> starker vergröfiert, 
C Schwanz des 5 (nach DE MAN). — Fig 175. D. microchaeta AUg.; A Kopf des ? , 

B Schwanz des ? , C Schwanz des S (nach ALLGÉN). — Fig. 176. D. scaldensis 
de Man; A Totalbild des S, B Kopf des 5 , C Schwanz des 5 . D G-enitalarmatur 

{A nach DE CONINCK & SCHUUKMANS STEKHOVEK, B bis i) nach DK MAN). — Fig. 177. 
D. communis Biitschli: A Kopf des (5, B Schwanz des S (nach BÜTSCHLI). 
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Herdlafjord, Bogaestrom), weiter Trondhjemsfjord Kanalküste Frankreicha (St VaastJ, 
Barentsaee, Tiele bis 400 m, Algenvegetation, Korallenriff 

3 D microchaeta Allgén (Fig 175) — S 19 bia 2 65 mm lang, a 27 14 
bis 37 9 p 7 6 bis 10 6 v 12 17 bis 17 7, 2 2 4 mm lang, a 32, p 10 4, Y 15, Kó 
braun gefarbt, nach \ om merklich versüngt, Br am Vorderende 38% der max Br , 
C genngelt, mit zerstreuten subraed Bo , So groll, 4A% der Kbr , 1 Windung, rait 
Zentralknoten, zwischen den hinteren Kb , L bei den ALLOÉNschen Stücken offenbar 
etwas eingezogen, dalier Lipap nicht ersichtlich verdere Kb 26%, hintere Kb 18% 
der Kbr , Mh relativ breit, mit deutlichem Dors Z , Bu wenig deutlich abgesetzt, 
Sp schlank, 90% der AB lang, schwach gebogen, prox geknöpft, dist spitz, Gub 
leicht knief gebogen, Prüap fehlen, Schw verlangert koniach 3 3 AB lang — Verbr 
W Kuste Schwedens (Flatbouden, Schalensand), Norwegen (Herdlaljord bei Bergen 
Lammaria, Schill), weiter Tarva (Norwegen) Tiefe bia 25 m 

4 D scaldensisde Man (syn D communis Bü,tschh p t ) (Fig 176) — 
3 1 3 bis 1 36 mm lang, a 35 bis 36 4 0 8 bis 8 5, Y 9 bia 12, $ 1 33 mm lang, 
a 30, p 8 bi3 8 5, Y 10 bis 12, V > 50%, Kó am Vorderende halb so breit wie am 
Oesh , C mit kraftigen R , So 34% der Kbr , IV3 Windung, kurz vor dem Anfang der 
Kó 'R und dann hinter dem M -Z oder dem Dora -Z gerade gegenüber, K vorn 
stumpf gerundet, nur die 4 hinteren Kb 37% der Kbr , mit rundlichen Baaalplatten 
versenen, Vest langsgestreift Oes mit deutlichem Bu , der 18% der Oes-La miüt, 
Nri auf 64% der Oes -Lü , Excrp in der Höhe des Nn , Sp bogenf gekrümmt, 1 56 
der AB lang, Bogenspannung stark kutikulariaiei-t, pros knopf hakenf verbreitert, 
dist spitz, Gub rinnenf , Schw schlank spitz zulaufend, 5 1 der AB lang, mit ko 
nischem Endzapfen, keme Prüap — Verbr Helgoland, Kuste Hollands (Walcheren) 
Norwegen (HerdlafjordJ, ïsW Kuste Schwedens (Kristineberg, Bondh&let, Flalbonden 
0resund) , weiter Trondhjemsfjord, Sand und Algenvegetation, Tiefe bis 100 m 

5 D communis Butachli (Fi« 177) — 5 1 6 bis 2 mm lang a 58 bis 60, 
p 10 bis 11 Y 21 bis 22 $ 19 bis 2 mm lang, a 53 bis 55, 3 10 5 bis 11, Y 20 bis 
22, V 47 5%, Kó vorn atumpt gerundet, C breit gereift, So spiralig, 30% der Kbr , 
dem Dors Z gegenliber, Zentrum auf ^ der K-Hohe, K relativ hoch, mit 6 Lipap 
und 4 Kpap , Kb in 2 Kreisen \on 3e 4 submed Bo , die des vorderen Kreisea 30%, 
die des ninteren 25% der Kbr , dazu noch vereinzelte sublat Bo , Vest gestreift, 
Dors Z kraftig, Oes vorn etwas geschwoUen, mit deutlichem Bu , 23% der Oes-Lü ; 
Nri auf 64% der Oes-Lfl , Ov paarig symmetrisch, Sp kraftig, stark gekrümmt (Bogen-
sehne 1 AB lang), prox Ende geknöpft, dist spitz, Gub einfach, 1 AB lang, 15 
emander nicht berührende Prüap , vorderste Pap 8 AB vor dem A , Schw koniach, 
relativ breit, mit konischer Endspitze, beim ^ 3 AB , beim $ 3 5 AB lang — Verbr 
Kieler Förde, NW Kuste Schwedens (Kristineberg), Algenvegetation Tiefe bis 25 m 

2 Gattung Monoposthia de Man 1889 
Kleme, ziemlich schlanke Nematoden mit quergering^lter C, die 

Querbander unterbrochen durch Y-formige Strukturen, die die R ver­
binden, Kob zerstreut, ziemlich lang, So kreisrund, K mit 6 L, mit 
je emer Pap, 6 Kpap , 4 kraftige, dicke, submed gestellte Kb , Mund-
konus durch 6 M-t, nach aufien umgebogene Kutikulargebilde ver-
starkt, Dors-Z vorhanden, Oes vorn etwas angeschwoUen, dann em-
geschnurt, hinten mit Bu , Vdrz fehlt, Ov unpaar, V hinterstandig, 
T paarig, Sp unpaar, ohne Gub , pra- und postan Pap fehlen dem 
Si statt dessen praan Kopulationshilfsnppen 

S c h l ü s s e l d e r A r t e n ^ » 
L Kb weit vorn an der Ansatzstelle eine Kbr lang, So aui dem zweiten Kö R , der 

mindestens doppelt &o breit lat wie der erste, in Seitenlage nur 2 Lü -R 
M. mirabihs Schulz (s unten, Fig 179) 

II. Kb etwas weiter hinten, an der Ansatzstelle 47% der Kbr lang, So im dntten bis 
vierten Kö -R , der ebenso breit 1st wie die benachbarten R , in Seitenlage min­
destens 4: Lü-R , M costata (Bastian) (s S V b 75 Fig 178) 

1 M mtrabilis Schulz (Fig 179) — S 1 22 bis 1 8 mm lang a 34, p 9 bis 
10, Y 22 5, 5 111 mm lang a 29, p 7 2, Y 7 4, V ? , Kó nach beiden Enden hin 
deutlich verjüngt, vorn 38% der Kö -Br am Oesh , C mit Querbandern, die durch tiefe 
Aushohlungen unterbrochen aind, in den V-f Höhlen in Hohe dee vorderen Oes-

if*) Wahrend der Drucklegung wurde an der belg Kuste (Zeebriigge Nieuwport) 
eme dritte Art, M mielckt Steiner, gefunden bisher nur vom Barentsmeer bekannt 
(vergl STEINER 1916) SCHULZ beschreibt ferner von Kiel eine neue Art, M thoraktsta 
Schulz die sich von M mtelckt durch abweichende Seitenorganlage und eine gröfiere 
Zahl Lü -R (5) uuterscheidet 
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Abachnittes kutikulare Spitzen, in Seitenlage nur 2 L&-R zu sehen, im ganzen wohl 
nicht > ± 8 dieaer vorhanden. So im 2 sehr breiten Kö-li , von 25% der Kóbr , 
i£-Abechmtt mit 3 Kó-R , \on denen der 2 doppelt so breit ist wie der vorhergehende 
und der nachiolgende, beim (j dazu Andeutung einer Zweiteilung tragt, Kób \on einer 
Kó , Sp 12 AB lang, gebogen, prox geknopft, diat zahnf , Gub ?, Schw beim S 
Oes-Lü , 2teilig, perikloakal, kutikulare Vorsprunge, Kloake in emer Eindellung des 
Kó , Sp 12 AB lang, gebogen prox geknopft dist zahnf , Gub ' , Schw beim 5 
allmkhlich verjtingt, mit zerslreuten Bo und iindapitze, 3 5 der AB , beim $ abrupt 
verjüngt, hinter dem A , hier 4 AB lang — Verbr Kiel Holland (Zuiderzee), zwi-
schen Algen und Zosiera 

2 M co stat a (Bastian) (svn M constncta Ditlevsen, M nmihs Schulz, M 
minor Sthulz Spihphera c Baatian) ' (Fig 52 F, 178) — S 1 5 bis 2 58 mm lang, a 24 2 
bia 30, p 6 87 bis 10,32, y 9 bis 17 2 , 5 1 5 bis 2 3 mm lang, a 20 bis 33 p 7 bis 8 8, 
Y 10 bis 15 V 83%, Kó brèiunlich bis schwarzlich, nach vorn zu deuthch ver3üngt, 
halb 80 breit wie oder selbst etwaa schmaler als am Oesh , C mit Querb&ndern, die 
durch V-t Strukturen unterbrochen sind, diese m ± 19 ((5) his 20 ( $ ) Lü-R, 
Kób fein, So etwa im dritten bis vierten Körpernng, 13% der Kbr , K wie für die 
Gattung beschneben, Kb 41% der Kbr , Mh rait deutlichem Dors -Z , Vorderteil des 
Oes jBu-ahnlich angeschwollen, Bu vorhanden, Sp schwach, S-formig gebogen ohne 
Gub , etwa eine AB lang Kopulations ^ 2 6 AB vor dem A , Schw verlangert ko-
nisch, 3 1 AB lang, rait konischem Endzapfen — Verbr Helgoland, Kieler Bucht, 
Belgien, Holland (Walcheren Zuiderzee), Limfjord (an der Kuste der Insel F u r ) , 
Norwegen (Oslofjord, Herdlafjord), S Kattegat NW-Kuste Schwedens (Kristineberg, 
Smalsund Gê,so und Strommama 0resund. Sund bei Hellebfek) weiter Trondhjema 
f3ord, S-Kuste Englands, Kanalkuste Fiankreichs Sc-hwarzes Meer, Algenvegetation, 
Tiefe bis 21 m 

3 Gattung O i stolaimus Ditlevsen 1921 
Kurze, plumpe, fast zyhndrische Nematoden, C fein punktiert ge­

nngelt, ohne Differenzierung von Sf , Koh unregelmaCig uber den Ko. 
verstreut. So spiralig, groÖ, 1 Wmdung, weit vorn, eben hmter den L , 
K breit gerundet, L zu einem Reif verschmolzen, mit 6 setiformen 
Lipap , 3 Querreihen von 4 submed Kb , Mh breit, kelchf, mit dors, 
im Oes verankertem O , Oes. mit \orderer Anschwellung und 2-geteil-
tem Bu , Ov paarig symmetrisch, umgeschlagen, Sp stark gekrummt, 
prox relativ breit, dist spitz, Gub grubenf, Praap vî mzig, Schw. 
konisch — Nur eine Art 

Oi suectcus AUgén (syn Bradylaimus partus Sch Stekho\en (Fig 180) — 
(5 1 5 bis 2 mm lang, a 30 bis 41 6. ^ 9 1 bis 10, y 9 52 bis 15, 9 1 15 mm lang, 
a 24, p 7, Y 12 8, y > 50%, Kó relativ schlank, Br am Vorderende % der max 
Br , C fem punktiert genngelt, bis vor die So , Köb hauptsó-chlich in der Oes Region, 
kurz, So 33% der Kbr , apiralig, dem Dors -Z gegentiber, 1 Windung, Kb -Kreise wie 
oben erwahnt, Mh mit breitem Vest, Dors-Z kraftig, aufierdem ein kleiner Ventr-
Z , das O setzt sich bis % der Oes -Lü in diesen fort, Vorderteil des Oes geschwoUen, 
Bu ^}^ der Oes-Lü , Sp wie oben erwahnt, Bogensehne 1 3 AB lang, Gub kurz von 
halber Sp -Lü , 12 winzige Priiap , die vorderste 10 AB vor dem A , Schw kurz ko­
nisch, bei (5 und $ 3 AB lang — Verbr Kuste Belgiens und Hollands (Walcheren, 
Helder, Eingang der Zuiderzee), Schweden (S Kuste von Lerberget, Zos(cra-Vegetation), 
Oresuiid, Norwegen (Oslofjord, Eileskar, Skipelle), Algeiuegetation, Tiefe bis 13 m 

4 Gattung Metachromadora Filipjev 1918 
MittelgroCe Formen, Ko beim $ im hinteren H stark geschwoUen, 

C. mit glatten R, diese am K besonders klem, Kob kurz. So groö, 
spiralig, weit vorn, K vorn konisch, mit 6 konischen Lipap und 2 Krei-
sen von (4 bzw 6) Kb , von denen die hinteren m Hohe der So stehen, 
Mh klem, dickwandig, mit unbeweghchem Dors -Z , Oes mit kraftigem, 
verlangertem, der Anlage nach zweigeteiltem Bu , Ov paarig, sym­
metrisch, kurz, Sp kurz, Gub an diese angrenzend, Praap deutlich; 
Schw konisch — Hierher wieder nur eme Art 

M vivtpara (ée Man) (Fig 181) — 5 1 3 bis 1 6 mm lang a 16 bis 20, 
P 5 5 bis 6 08. Y 13 17 bis 16, $ 1 12 bis 1 7 mm lang, a 12 5 bis 20, p 4 6 bis 6 7, 
Y 10 8 bi6 16 7, V 50% Ko gedrungen nach vorn hm allmahlich verjungt, Br dort 
% der max Br , C relativ dick, sehr fein genngelt, So groB, 27% der Kbr , dem 
Dors -Z gegentiber, Mh 3 schneidig, groütenteils von Oes Gewebe umgeben, Dora -Z 
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Fig 178 Monoposthia costaia (Bast ) . A, B 2 Kopfe (nach Scii. ST. & ADAM), 
C Kopt Yon \orn (nach DE MA\-). — Fjg 179 M. mirabiUs Sehulz; A Kopf des 5 . 
B Vorderende des 3, C Schwanz des (5 (Oritginal). — Fig. 180 Oistolaimus suecicus 
Allg.; A Vorderende (j>iv.), B Schwanz des S (nach DB CON. & SCH ST ). — Fig. 181. 
Metachromadora vivipara (de ManJ; A Totalbild des (5, B Vorderende, C Kopf von 

vorn, D Hinterende dea ösophagus {A nach ALLGÉN, B, D nach SCH. ST., C nach 
DE MAN). — Fig. 182. Spirina parasitifera (Bast ) ; A Vorderende des 9 . B Genltal-

annatur des 3 ( ^ Original, B nach DE MAN; C S. S. V. b 77). 
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kraftig; Bu. von ^IG der Oes.-Lö.; Nri. etwas vor Oesm.; Sp. gedrungen, bogenf. ge-
kriimmt, prox. erweitert, eine AB. lang; Gub. klein; 17 bis 21 Prüap., von denen die 
Mehrzahi einander beriihren; Schw. kurz, konisch, beim ^ 1.6, beim $ 2.5 AB. lang; 
vivipar. — Verbr.: Holland (Walcheren, Eingang zur Zuiderzee; Zostera), Schweden 
(Bohuslan, Kristineiberg, Smalaund, S-Kattegat) ; weiter: Kolafjord, Murraanküste. 

5. Gattung S pir ina Filipjev 1918 
(Syn. Spira de Man, Spiliphera Bastian pt.). 

Kleine Würmer mit geringelter C: Köb, vorhanden; So. klein, + 
versteckt-spiralig; K. mit Lipap., Kpap. un'd Kb.; Mh. eng, mit kleinem 
Dors.-Z.: Oes. kurz, mit kraftigem Bu.; Ov. paarig, zuriickgeschlagen; 
Sp. breitköpfig, mit Velum; Gub. klein; Schw. konisch, mit dorsal aua-
miindenden Schwdr. — In unserem Gebiete 2 oder mehr Arten. 

S c h l i i s s e l d e r A r t e n ^̂ . 
I. Bu. kraftig, stark abgehoben vom iibrigen 

Oes.; Sp. mit geknöpftem, aber rund-
lichem prox. Ende 

S. parasitifera (Bastian) (s. unten, 
Fig. 182). 

II. Bu. schwach: Sp. mit starkem, eine kau-
dad gerichtete Spitze tragendem prox. Ende 

S. laevis (Bastian) (s. unten, Fig. 183). 
1. JS. parasitifera (Bastian) (S. 

oxycephala Biitschli, S. nidrosiensis Allgén^^, 
Spilophora oxycephala Butschli) (Fig. 182). 
— 5 : 1.8 bis 3.15 mm lang, a 23 bis 60, 
3 13.5 bis 22.2, -/ 17.2 bis 23.2; $ ; 2 bis 
3.15 mm lang, a 32.8 bis 55, j5 14 bis 23.1, 
Y 16.4 bis 22; v.: 44.8 bis 54.1%: Kö. relativ 
plump, Br. am Vorderende ^s derjenigen am ..«y, 
Oesh.; C. geringelt, Ringelung hinter den So. lOon 
beginnend; diese spiralig, von 37% der Kbr., 
IM) Windung, dem Jtfh.-Hir.terende gegenüt>er; 
K. stumpf gerundet; 4 Kb. von i^ der Khr.\ 
Bu. 22% der Oes.-Lü.; Nri. auf 45% der Oes.-
Lü. ; Ov. kurz; Sp. stark, mit kraftigem, ge­
knöpftem prox. Ende, mit tiefer Langsrinne; 
die einfachen Gub. sind in der Mitto ver-
bunden; Schw. konisch, beim ^ 3.2 AB. lang. 
— Verbr.: Helgoland, Kieler Bucht, hoUan-
dische Kuste (Eingang zur Zuiderzee, Hel­
der), Danemark (Limfjord bei Holmegaard, 
Kattegat bei Frederikshavn, Oresund, Kleiner / ^ J ^ 
Belt, Hellebaek), Norwegen (Oslofjord), NW-
Küste Schwedens (Umgobung Kristinebergs) : 
weiter: Trondhjemsfjord, Mittelmeer, Cette. 
Atlant. Kiiste Irlands (Blacksod Bai), fran-
zösische Kanalküste (Trébeurdcn, 30.4% des 
Materials), S-Küste Englands (Falmouth), 
Barentsmeer; Tiefe bis 50 m; Zostera-, 
Algenvegetation, Sandboden, Gyttja. 

2. S. laevis (Bastian) (Fig. 183). — 
<5: 3.5 bis 3.76 mm lang, a 40.7 bis 54, P 20 
bis 22, Y 26 bis 30: $ ; 4.4 mm lang, a 33.3, 
Ö 18 bis 19, Y 27.2; V.: 38.6%; Kö. vorn 
relativ breit, Br. dort 63% der am Oesh.: C. 
geringelt, mit ziemlich langen Bo. in den Sulv Fig. 182 C. Spirina parasitifera (Bast.) ; 
medianlinien, etwa bis zum Nri.; So. typisch, Schwanz des $ (Original). 
: ° ? . '^1!. ' ' Ï L L ""^.r'^J'^T^'hJ "IV . ^ ^ Flg. ISS, Sp. Wvls (Baat.) ; A Vorder-eng; Bu. 16% der Oes.-Lü.; Nri. auf 54% 
der Oes.-Lü.; Sp. 1.27 AB. lang, mit etarkem 
Proximalknopf; dieser tr^gt eine kaudad ge-

ende des ^ , B Genitalarmatur 
(Original BRESSLAU). 

" ) Die von ALLGÉN aufgestellte Art S. nidrosiensis aus dem Trondhjemsfjord unter-
scheidet sich von S. parasitifera (Bastian) nur quantitativ, nicht qualitativ und gehort 
m. E, darait auch zur letztgenannten Art. — SCHULZ' ncue Art S. hibulbosa Schulz von 
Kiel, deren Zugehörigkeit zu dieser Gattung, wie SCHULZ seibst angibt, nicht absolut 
sicher ist, weicht durch den Bau des Oes. und die Gestalt des Schw. von den andei"en 
Sptriïio-Arten ab. 
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richtete Spitze breiteeter Teil der Sp hinler der Mitte Gub rinnenf Schw in beiden 
Greechleehtern 4 AB lang beim Q zugespitzt beim $ stumpf zugerundet — Verbr 
Helgoland Holland (Zuiderzee) weiter S Kilste Englands Atlantische Kuste Irlands 
(Blacksod Bai Clare Insel) Sand Algenvegetation 

Hierher noch als fragliohe Art S granulata AUgén von der W Kuste Schwedens 
(Flatbonden) nach juvemlen ungenugend 1 ekannten Tieren beschrieben So Micro 
laimus ^hnlich Mh soweit abgebildet an Chromogaster ennnernd sebr wahrschein 
lich handelt es sich hier um larvale Individuen emer Chromagoster Art und daher um 
ein Glied der Familie Microlaimidae 

i. Familie Mtcrolainiidae 
Kleine bis mittelgroCe Nematoden mit quergestreifter C , K + deut-

Iich abgesetzt, geschwoUen So fast kreisrund, aber dennoch spirahg, 
hmter dem K gelegen, 6 Ltpap , 6 Kpap und 4 Kh Mh verlangert mit 
schwach gestreiftem Yest und kleinem Z , Oes mit Bu , Vdrz vor-
handen, Ov paarig symmetrisch entweder gestreckt oder zuruckge-
sthlagen, Sp relativ kurz, gebogen, Gub loffel- oder stabchenf — Hier-
hei nur eine marine 

Gattung M icr olaimus de Man 1880 
(Syn Paracotkonolaimus Schulz 1932) 

Kleine, meist unter 1 mm lange Tiere, vorn weniger verjungt als 
hinten, C quergermgelt ohne Bo, ohne Sf, So kreisrund, versteekt 
spirahg, K deutlich vom Rumpf abgesetzt vorn abgestutzt, mit Lipap, 
Kpap und Kb Mh klem, becherf mit meist langsstreifigem Vest , ein 
Dors -Z , Zahl der Subventr -Z , wenn verbanden, meist 2, Oes mit + 
kraftigem Bu , Vdrz hinter dem Oesh Ov paarig svmmetrisch, gerade, 
Sp schlank, gebogen, mit 2 stabf Gub Praap fehlen meist Schw 
kegelf, + plump 

S c h l U s s e l d e r A r t e n 
I Mh mit stark kutikularisierten "Wanden weit Vorderende des Oes stark rauskulös, 

bulbusartig angeachwoUen 
M robustviens Schuurmans Stekhoven & De Coninck (s unten Fig 184) 

II. Wfende der Mh nicht stark kutikularisiert 
A) Bu von % der Oes -La Schu konisch mit zugespitztem Apex 

M acuticaudatus Sch Stekhoven & De Coninck (s S V b 80 Fig 185) 
B) Bu von Vi bis Ve der Oes La 

a) Schw verlangert konisch an der Spitze erweitert Sp sehr lang schlank 
von % der Schwta M tenuispiculum de Man (s S V b 80 Fig 186) 

b) Schw an der Spitze nicht erweitert Sp kleinei als ^ der Schwlü 
1) K deutlich erweitert breiter als der Nacken 

a ) So 2 Kbr hinter dem Vorderende 
M zosterae Allgén (s S V b 80 Fig 187) 

P) So 1 bis 1 7 Kbr hinter dem Vorderende 
M globieeps de Man (s S V b 80 Fig 188) 

2) K nicht deutlich erweitert 
a ' ) So dem Boden der Mh gegentiber 

M cyatholatmoides de Man (s S V b 80 Fig 189) 
^ ) So hinter der Mh 

°) Submed Kb von fast halber Kbr Sp ohne Leisten 
¥ marmus (Schulz) (s S V b 80 Fig 190) 

° ° ) Submed Kh von 33% der Kbr Sp mit Langsverstarkung 
M honestus de Man (s S V b 80 Fig 191) 

1 \{ robustidens Schuurmans Stekhoven jr &, De Coninck (Fig 184) — 
Nur (3 bekannt 1485 mm lang a 43 2 |3 3 v 151 Kö schlank und kraftig nach 
vorn bin relativ wenig verschmalert dort etwa 60*^ so breit wie am Oe^h C deut 
Iich quergestreift So spiralig 27%. der Kbr K deutlich abgesetzt schwach erweitert, 
vorn stumpf zugerundet seinc? Br 80% der max Kö Br Lipap deutlich Kpap Bo f 
% bis Vi der Kbr lange Kb Mh 20 î tief etwa Smal so lang wie breit mit ver 
dickten stark kutikularisierten Wèinden Langsstreifen des Vest grob Dors Z kraf 
tig Ventr Z klein hinter jenem Oes vorn stark geschwoUen Bu Vs der Oesla 
Nri kurz hinter Oesm Sp schwach gebogen eine AB lang prox erweitert Gub 
gerade Schw allmèJilich verjungt 4 AB lang Spitze gerundet — Verbr Belgien 
(Zwyn) 
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Fig. 184. Microlaimus robustidens Sch. St. & De Con.; A Totalbild des S> ^ Kopf 
des 5> ^ Schwanz des 5 (na< l̂i SCH. ST. & DE CON.). — Fig. 185. M. acuticaudatus 
Sch. St. & De Con.; A Kopf des ? , B Schwanz des 9 (nach SCH. ST. & DE CON.J. — 
Fig. 186. M. tenuispicuium de Man: A Kopf des $ , B Schwanz des S (nach DE MAN). 
Fig. 187. M. zosterae Allg.: A Kopf dcs $ , B Schwanz des $ (nach ALLGÉN). — 
Fig. 188. M. globiceps de Man; A Kopf des 5 , B Schwanz des ^ (A Original, B nach 
DE MAN). — Fig. 189. M. cyatholaimoides de Man; A Kopf des V, B Schwanz dea 2» 
C Genitalarraatur des (5 (nach DE MAN). — Fig. 190. M- marinus Schulz; A Kopf 
des 5 , B Schwanz dea S, C Schwanz des ? (nach DE CON. & SCH. ST.J. — Fig. 191. 

M. honestus de Man: A Vorderende des V' B Schwanz des ^, C Schwanz des $ 
(nach DE CONIXCK & SCHL'URM.ANS STEKHOVEN). 
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2. Af. acuiicaudatus Schuurmans Stekhoven & De Coninck (Fig. 185). — 
Nur 2 bekannt, 0.745 bis 0.750 mm lang, a 20.9 bis 22.8, p 7 bia 7.06, Y 7 bia 6.65; 
V.: 56.3 bia 56.6%; Kö. relativ plump, Br. vorn nur % der max. Br.\ C. fein geringelt; 
So. achwach spiralig, 40% der Kbr., hinter der Mh.\ deren Zentrum 1 ^ Kbr. vom 
Vorderende; K. vorn stumpf zugerundet, schwach abgesetzt, seine Lü. 80%. der Kbr.; 
Lipap. nicht beobachtet; Kpap. kurz; Kb. 35% der Kbr.; Mh. 11 jx tief, 4mal eo lang 
wie breit; Vest. undeutlich gestreift; Dors.-Z. deutlich, dazu 2 hintereinander gelegene 
Ventr.-Z.; Oes. vorn deutlich erweitert; Bu. % der Oeslü.; I^ri. auf 66% der Oeslü.; 
Sckw. mit ausgezogener Spitze, 4.75 AB. — Verbr.: Belgien (Zwijn). 

3. M. tenuispiculum de Man (Fig. 186). — Q: 0.564 mm lang, a 26 bis 26.5, p 5.6 
bis 6.2, y 7 bis 7.5; 9 : 0.624 bis 0.8 mm lang, a 22 bia 25, p 6 bis 6.7, y 6.5 bis 7.3; 
Kö. nicht schlank: Hbr. wenig > ^ der Br. am Oesh.; C. fein geringelt; So. kreis-
rund, von halber Kbr., 2 Kbr. vom Vorderende, dem Hinterrand der Mh. gegenüber; 
K. vorn abgestutzt, seine Br. 125% der Lö., mit 6 langen Lipap.; L. undeutlich; Kpap. 
setif orm; Kb. 40% der Kbr. lang: Mh. lang, schmal; Dz. klein: Bu. deutlich, von Ys 
der Oeslü.; Sp. lang, dünn, Bogensehne % der Schivlü.; Gub. dünn, aua 2 Stücken be-
stehend, jede von % der Splü.: Prüap. fehlen; Schw. ziemlich schlank, 5 AB., bis zum 
hintersten % oder % verlangert-konisch, letztes Yr, oder % etwas angeschwollen, ohne 
konischen Endzapfen. — Verbr.: Zuiderzee, S-Kattegat, 0resund; weiter; Norwegen 
(Trondhjemgfjord); Tiefe bis 30 m. 

4. M. zosterae AUgén (Fig. 187). — Nur $ bekannt, 0.865 mm lang, a 36.04, 
3 8.65, Y 8.2; V.: 50%; Kö. fast überall gleich dick, nur von den So. an nach vorn hin 
starker verschmalert; Hbr. */ii der Br. am Oeah.; C. fein geringelt: So. kreisrund, 
^/i3 der Kbr., hinter der Mh., ihr Vorderrand 2 Kbr. vom Vorderende; K. vorn ge-
rundet, seine Lö. ^^/IB der Kbr.; Kb. kurz; Lipap. und Kpap. nicht beobachtet; M/Ï . 
tief, schmal, mit klemem Dz. und 2 winzigen Sub-Fa.; 0«s. kurz: Bu. 22% der Oeslü.; 
Schw. 5.6 .^B, lang, regelm^liig verjüngt, konisoh, mit konischem Endzapfen. — Verbr.: 
S-Kattegat, Lerberget, Oresund (in der Nahe von Helsingborg) : Tiefe bis 36 m. 

5. M. globicepsde Man (Fig. 188). — 3: 0.53 bis 0.84 mm lang. a 25.5 bis 
35, p 6 bis 8, Y 10 bis 12.9; $ : 0.84 bis 0.64 mm lang, a 26 bis 35, p 5.7 bis 6.6, 
Y 6.6 bis 8; V.: 53 bis 54%; Kö. ziemlich schlank, am Vorderende nur maliig ver­
jüngt, Br. dort % der Br. wie am Oesh.; C. grob geringelt; So. groB, kreisrund. Mi der 
Kbr., in 1 ^ K6r. vom Vorderende, hinter der Mh.: K. keulenf., mit winzigen, 2.5 M-
langen Kb.; Lipap. und Kpap. nicht beobachtet; Mh. klein, becherf., mit verdickten 
Wanden und schwachem Dz.; Bu. deutlich: Nri. auf % der Oesld.; Excrp. auf % der 
Oeslü. ; Sp. schlank, 3.33 AB. lang, schwach gebogen, prox. scheinbar gespalten, dist. 
zugespitzt; Gub. aus 2 stabf. Seitenstücken bestehend; Schw. beim ^ allmahlich ver­
jüngt, 3^^, beim $ 5.3 AB. lang, letztes Vi zylindrisch. — Verbr.: Brackige Erde und 
Brackwasser; Salzquellen von Oldesloe, OstpreuBen, Pillau-Hafen, Kiel (Küatengrund-
wasser), Holland (Walcheren. Zuiderzee), Belgien (Zwyn), S-Kattegat, 0reaund, Fin-
nischcr Buaen (Tvarminne, groBe Izhora bei Kronstadt); weiter: Trondhjemsfjord; 
Tiefe bis 38 m. 

6. Af. cyatholaimoidesde Man (Fig. 189). — S- 0.96 mm lang, a 30 bis 
31, p 7.7 bis 8.7, y 10 bisl2: $ : 0.756 mm lang, a 25 bis 27, p 6.8 bis 7, 7 9 bia 10; 
V,: 1^o\ Kö. beim 5 schlank, beim 5 etwas plumper; Br. vorn % der Br. am 
Oesh.; C. fein geringelt; viele Cdr.; So. kreisrund, 30%i der Kbr., dem Hinterende der 
Mh. gegenüber, ihr Vorderrand eine Kbr. vom Vorderende entfernt; K. typisch; Lipap. 
nicht beobachtet; Kpap. vorhanden; Kb. von 37% der Kbr.; Mh. eng, mit winzigem 
Dz. ventr. Z. nicht beobachtet; Bu. % der Oeslü.; Nri. auf 60% der Oeslü.; Sp. % bis 
% der Schwlü., ziemlich schlank, schwach gebogen, prox. etwas verbreitert; Guh. ge­
bogen, % bis % der Splü.; 3 kleine Prüap.; Schw. konisch, 4.4 AB. lang, allmahlich 
verjüngt mit gerundeten Endzapfen. — Verbr.-. Holland (Veere). 

7. Af. mar in us (Schulz) (Fig. 190). — Q: 1.321 bis 1.4 mm lang. a 48.9 bis 
50.3, p 8.2 bis 8.8, Y 12.7 bis 18.1: ? : 0.93 bis 1.5 mm lang, a 30 bis 35.6, P 8.5 bis 
9.9, Y 8.8 bis 14.1; V.: 47.7 bis 53.9%; Kö. nach vorn zu deutlich verjüngt, Br. am 
Vorderende 40% der Br. am Oesh.; C. grob geringelt, borstenlos; So. deutlich spiralig, 
42 bis 45% der Kbr., hinter der Mh., ihr Vorderrand 120%. der Kbr. vom Vorderende; 
K. schwach geschwoUen, seine Lü. 75% der Kbr.; Lipap. ,nicht beobachtet; Kpap. eeti-
form, sehr deutlich; Kb. von % der Kbr.; Mh. eng; Vest. schwach gestreift; Dz. deut­
lich, Snh-Vz. (Z.?) etwas kleiner, weiter hinten; Bu. kraftig. Y^ bis % der Oeslü.; 
Nri. auf 62% der Oeslü.; Sp. kraftig, kurz, prox. geachwoUen, ihre Bogensehne eine 
AB. lang; Gub. zart; Schw. allmahlich verjüngt, mit stumpf gerundeter Spitze; Schwlü. 
beim 5 3, beim $ 3.13 bis 5.2 AB. lang. — Verbr.: Kieler Förde, Holland (Zuider­
zee), belgische Kuste (Zwyn), 0r63und; Tiefe bis 28 m. 

8. M. h o n e s t u s de Man (Fig. 191). — ^i 0.6 bis 0.78 mm lang, a 22.4 bis 35, 
P 6.28 bis 8, Y 9 bis 12; $ : 0.7 bis 1.17 mm lang, a 29.5 bis 35.5, p 7.8 bis 9.8, 
Y 10.3 bis 12.4; V.: 49%.; Kö. verlangert spindelf.; C. fein gerinigelt, l>orstenlos; So. 
kreisrund, spiralig, 1 Windung, 29 bis 33% der Kbr., ihr Vorderrand auf 164% der 
Kbr. vom Vorderende; K. vorn abgestutzt; Kbr. 1.4 der Klü.; Kb. 35% der Kbr.: Mh. 
eng; Vest. schwach gestreift: Dz. deutlich, Vz. nicht beobachtet; Bu. kraftig, Ï8 bia 
20% der Oeslü.; Nri. auf 57% der Oeslü.; Sp. eine AB. lang, schwach gekrümmt, mit 
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Lkn^versteifungen Gub loffelf 60% der AB 2 praan Dr Schw zylmdrokonisch, 
mit beim $ breit gerundeter Spitze beim 5 etwas achlauker Schw beim ^ S2 beim 
$ 4 3 AB lang — Verbr Mann und brackige Ei de Holland (Zuiderzee) Belgien, 
NW Ktiste Sch-wedena (Smalsund) Oslofjord S Kattegat 0resund (Lerberget), weiter 
Norwegen (Trondhjemsfjord) Tiefe bis 38 m 

5. Familie Chromadondae 
Kleine bis mittelgroBe Formen, C geringelt, R verwickelt gebaut, 

ofters in Punkte auflosbar und mit punkt- oder stabchenf Ornamenten, 
die auf den Sf unterbrochen sem konnen, bei mehreren Arten setzt sich 
die Kutikularornamentierung auf den K als Punktierung fort. So spi-
ralig, halbmondf oder elliptisch, K kurz, vorn gerundet, mit Ltpap, 
Kpap und Kb , Mh becherf bis + zylindrisch, mit Dors -Z und fast 
gleich oder ungleich grofien, ott wmzigen Subventr -Z , Vest mit Langs-
streifung oder Diadem, Oes bulbar erweitert, Sp gekrummt, kurz, 
Praap gewohnlich vorhanden, Schw mit konischem Endzapfen 

S c h l u s s e l d e r G a t t u n g e n 
I. Bu mit 2 oder 3 Hohlen Sptlophorella Filipjev") (s S V b 82) 

II. Bu emfach 
A. So spiralig 

a) Vorderende des Oes bulbar angeschwollen, der Dors -Z buch-
tet die Oes -Wand ein, C ohne lat Punkt-B 

Odontonema Filipjev (s S V b 83) 
b) Vorderende des Oes nicht bulbar angeschwollen. Dors -Z 

kraftig, aber ohne Einbuchtung der Mund-Guticula, C mit lat 
Punkt-JR Chromadortna Filipjev (s S V b 85) 

B. So elliptisch, quergestellt 
Pareuchromadora Schuurmans Stekhoven jr & Adam 

(s S V b 87) 
C. So halbmondf 

a') C mehrschichtig, geringelt, mit vielen groCen, 6-eckigen, 
stabchenf Gehilden, Mh vorn becherf, hinten zylmdrisch, 
Bu fehlt Euchromadora de Man (s S V b 87) 

b') C punktiert geringelt, R mit Punkten oder mit solchen und 
Stabchen, aber me nur Stabchen tragend, Sf durch grobere 
Punkte oder Punkt-R markiert, mitunter auch fehlend 

o) Oes vorn deuthch angeschwollen, Mh mit kraftigem, mit 
Apophyse versehenem, S-foimig gekrummtem Dors-Z, 
C mit 2 bis 4 La -R groberer Punkte in den Sf 

Hypodontolaimus de Man (s S V b 87) 
A) Vordere Oes -Anschwellung fehlt gewohnlich, wenn vor­

handen Dors -Z me S-formig gekrummt 
aa) Mh mit 3 etwa gleich groBen Z 

*) Punktierung auf den Sf nicht difterenziert, Vor-
derkorper-fi punktiert, dahmter in alternieren-
de Stabchen aufgelost 

Prochromadorella Micoletzky (s S V b 89) 

2̂) Andeutung eines 2 Bu findet man auch bei Chromadorella Filipjev (s S V b 
91) 

G r i m p e & W a g l e r , Tierwelt der Nord und Ostaee V b 6 
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• 

**) Sf durch 2 bis 4 La -R von Punkten markiert, 
die erst eme Strecke weit hinter dem K beginnen 

Chromadorella Filipjev (s S V b 91) 
bb) Z in der Mh. ungleich groC oder nur ein einziger Z 

°) C scbwach geringelt, ohne Differenzierung der 
Punkte auf den Sf 
+) Dors -Z massiv stumpf, ohne Bohrung 

Prochromadora Filipjev (s S V b 92) 
t t ) Dors -Z. hohl, scharf, selten apikal abge-

stumpft 
Cromadortta Filipjev (s S V b 92) 

°°) C deutlich geringelt, mit Markierung der Sf 
durch grobere Punkt-iï 
aa) Dors -Z mit Apophyse, beweglich, C mit 

vorn 2, hinten 4 La-R von Punkten, die 
eme erhabene komphzierte Seitenmembran 
emschheBen 

Neochromadora Micoletzky (s S V b 94) 
/J/S) Dors -Z. ohne Apophyse 

• ) C. mit 4 Punkt-R 
Chromadora Bastian (s S V b 95) 

• • ) C mit 2 Punkt-iï 
Dichromadora Kreis (s S V b 97) 

1 Gattung Sptlophorella Filipjev 1918 
(Syn Spihphera Baatian 1865) 

Kleine, nach vorn hin relativ wenig verjungte Nematoden, C punk-
tiert geringelt, die Sf durch 2, selten > 2 R groberer Punkte markiert, 
So spaltf , K mit 6 Kpap und 4 Ltpap , Mh mit deutlichem Dors -, 
bzw Ventr -Z , Bu doppelt oder dreiteilig, Ov paarig svmmetrisch, zu-
ruckgeschlagen, 2 Sp und 2 Gui , Praap meist schwer erkennbar (nur 
bei S mucrodonta deutlich) 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I. Die beiden Bu deutlich ungleich groB S paradoxa (de Man) (s unten, Fig 192) 

II. Die beiden Bu fast oder ganz gleich grofi 
A) Oz fehlen Z dors 

a) Kb verbanden, Sp schwach gebogen S dentata G Schn (s unten) 
b) Kb fehlen, Sp stark gebogen S paptUata Kreis (s S V b 83, Fig 194) 

B) Oz vorhanden, Z ventr S mucrodonta Stemer (s S V b 83, Fig 193) 
1 S paradoxa (de Man) (syn Spilophora p de Man, nee S paradoxa var medi-

terranea Micoletzky) (Fig 39^ ,192) —Q O 77 bis O 9 mm lang a 18 bis 21 P 5 17 bis 
5 5, Y 7 bis 7 75, 9 O 69 bis O 9 mm lang a 17 8 bis 21 p 5 2 bis 5 5 Y 5 6 bis 6 4, 
V > 50%, Kö plump, Br am Vorderende 31%. der Br am Oesh C deutlich ge 
nngelt, auf den Ringeln alternierend Tupfel in Doppel-iJ Br der Sf % der Kbbr , 
Kbb winzig, m kleiner Zahl den submed Seiten entlang, So spaltf , K deutlich vom 
Kb abgesetzt, Kb von 45% der Kbr Mh kelchf 8 n lang hinter dem Ikngsgestreif-
tem Vest eingesehnurt, Dors Z in der Tiefe der Mh , Oes mit birnenf , doppelt 
gehöhltem Bu , die Bu deutlich ungleich groB zusamraen von % der Oeslü , Vdrs am 
Darmbeginn, 2 Vdr , Sp 1 1 AB lang, ziemlich schlank, achwach gekrtimmt prox 
Ende leicht erweitert, dist spitz, Gub schlittschuhf oberes ^ lamellar, unteres mehr 
verdickt mit dist Widerhaken und ventr Z -tthnlichem Fortsatz Schw beim 3 ^ AB 
lang, nut kurzen subventr Bo , beim 9 5 5 AB lang stark verjüngt mit langem End-
rohrchen, dieses von y^ der Schwtd — Verbr Helgoland, Holland (Walcheren Zuider­
zee), Schweden (Knstineberg), Algenvegetation, weiter Trondhjemsfjord, W- und 
Deutsch SW-Afnka, Tiefe bis 50 m 

2 S dentata Guido Schneider (syn S balltca Schulz) — S O 7 bis 
1 mm lang, o 25, P 5 7 bis 6, Y 10, 9 O 7 bia Imm lang, a 25, P 5 7 bis 6, v 8 5 
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bis 9 V 50%, Kó vorn nur y^ so breit wie am Oesh , C mit emer einzigen Quer R 
von Tupfcln So schlitzi Kb von 25% der Kbr , Mh 18 n lang, mit gestreiftem Fes< 
und kraftigem, 12 n langem Z , Bu gleich grofi, fast so breit "wie der Ko , Nn kurz 
vor dem Bu \drz hmter dem Oesh Excrp binter dem Hmterende der Mh , Sp 
schwach gebogen, von % der Schwlii , Gub von % der Sp -La , aus 2 Stfebchen be-
stebend — Verbr Kieler Forde, Finnischer Busen (Tvarminne) 

3 S papxUata Kreis (Fig 194) — S O 77 bis O 91 mm lang, a 201 bis 
24 9, 3 5 8 bis 6 4, Y 7 3 bis 9 7, 9 O 72 bis 1 05 mm lang, a 20 6 bis 27, p 5 1 bis 
6 8 , Y 6 7 bis 9 V 46 bis 52%, Kö ziemhch plump, iast zylmdnsch, Br vorn 55% 
der am Oesh , C mit dureh grobere Punkte crarkierten Sf , diese von 14 bis ^ji der 
Kbr , seitlieh davon Bander mit ganz femen Stabchenstrukturen, Kób fehlen. So 
nicht beobachtet, K mit 6 grofien Lipap , Mh mit machtigem Dors Z , Oes am 
Vorderende asymmetrisch, Bu zusammeu von % der Oeslü , an Grolïe kaum ver-
schieden, Nrt etwas vor dem Bu , beim $ auJ 51 9 bis 611%, beim 3 aui 55 5 bis 
60 7% der Oesl/l , Sp stark gekrUmmt fast rechtwinklig gebogen, 1 3 bis 1 6 AB lang, 
prox geknopft dist spitz, Gub % bis 1 AB lang, Schw allmahhch verjtingt beun 
3 3 6 bis 4 9, beim $ 4 6 bis 6 3 AB lang, Endtubus kurz — Verbr Belgische 
Kuste (Ostende), weiter franzBaische Kanalkuste (Trébeurden) 

4 S mucrodonta {Steiner)i'> (Chromadora m Steiner) (Fig 193) — 3 
0 731 bis 1 072 mm lang a 28 4 bis 33, P 5 5 bis 7 4 Y 8 7 bia 9 6, 9 1 017 bis 
1 240 mm lang, a 24 89 bis 32, p 6 1 bis 7 3 Y 8 bis 10 3 , K 49 1%, Kó schlank, 
nach vorn zu nur wenig verjüngt Br dort 62% der am Oesh , C (mit Ausnahme der 
des K) genngelt, vorderste Ringel dors und ventr mit Punkt-R, vor der Oefm ver-
scbwinden diese und die Punkte beschranken sich auf die % der Kóbr messenden Sf , 
KOb fein, relativ zahlreich. So nicht beobachtet, Oz gelbrot, 1 1 Kbr vom Vorder-
rand , K mit 2 Kreisen von Pap ^, Kb von halber Kbr , zart, Mh langsgerippt, 
Ventr-Z dolchartig, Oes mit 2 teiligem Bu , auch auBerlich deutlich dieser von 23 5% 
der Oeslti , JVr» auf 54 6% der Oesld , Vdrz groB, breit, mit Anhangszelle, Bnde der 
selbeu auf 1 62 Oeslü vom Vorderende, Excrp auf % der Oeslü , Sp zart, rait Vel , 
eine AB lang Gub stabchenf von halber Sp Lü 11 bis 16 Prüap, die vorderste 
6 3 AB vor dem A , Schw beira 2 6 5 beim 3 4 3 AB lang — Verbr Norwegen 
(Oslofjoid Herdlafjord bei Bergen), Schweden (NW Kuste Umgebung Kristinebergs, 
5 Kattegat) , welter Trondhjemsfjord, Barentsmeer, Tiefe bis 16 m 

2 Gattung O dont on em a Fihpjev 1930 
(Syn Chromadora Bastian 1865 pt ) 

Chromadoriden mit C ohne Difierenzierung der Sf , So spiralig, 
zwischen den Kb , Mh mit kraftigem Z, ohne Apophyse, der die Mh -
Wand einbuchtet und dadurch asymmetrischen Bau des Oes -Vorder-
endes hervorruft, K mit 6 Lipap, 6 Kpap und 4 Kb , Oes mit deut-
lichem Bu, Ov paang symmetrisch, zuruckgeschlagen, Sp relativ 
groC, gekrummt, Gub grubenf , Praap vorhanden, winzig, Schw ko-
nisch 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I. Kb etwas kürzer als die Br des K , tleine Art (400 bis 600 n lang) 

O pachydtma (G Schneider) (s unten Fig 195) 
II. Kb nur wenig Itager als die halbe Kbr , erwachsene Tiere 700 bis 1200 n lang 

a) 8 Praap O guido-schneideri Filipjev (s unten, Fig 196). 
b) 10 bis 12 Pr/iap O tenuis (G Schneider) (s S V b 85 Fig 197) 

1 O pachydema (G Schneider) (syn Chromadora p G Schneider) (Fig 195) 
— 3 O 525 mm lang, a 21, p 6 2 Y 6 2, $ O 41 bis O 57 mm lang a 27, p 5 8 bis 
6 3, Y 7 bis 7 8 V 50% Kó plump Br am Vorderende beim 3 68%, beim 9 81% 
der am Oesh , C punktiert genngelt, Kób. lang K vorn abgestutzt, Kb von 93% der 
Kbr , Mh 16 n lang, Vest langsgestreift, Mhz 6 n lang Bu relativ schwach von 
26% der Oeslü Nrt auf 54% der Oe^ld , Ov sehr dick, Sp stark gekrummt (Bogen-
sehne von einer AB ) , prox etwas eingeschnürt, Gub 14 î lang, etwa in der Mitte 
am dicksten, prox Ende dorsad umgebogen 7 bis 8 Prüap , Schw beim $ 4 5, beim 
3 4 9 AB lang, Endzapfen kurz — Verbr S Kattegat, Oresund, Fmniacher Busen 
(Tvfcrminne, Gr IzhoraJ Tiefe 13 m 

2 O guido- s ehneideri Filipjev (Fig 196) — 3 1045 bis 1080 mm 
lang o 22% bis 25 p 7 4 bis 7 7, v 9 1 t>is 10 3 5 juv O 8 mm lang, a 16, P 5 8, 
Y 7 3 V 52% Kó relativ schlank Br vorn 56% der Br am Oesh C punktiert-
genngell So von 17% der Kbr K vorn abgestutzt. Kb von 59% der Kbr Mh mit 
langsgestreiftem Vest, hinter diesem eingeschnürt, Dors-Z in der Tiefe machtig, 8 n 

^ )̂ Die Zugehbngkeit dieser Art zu Spilophorella 1st nicht ganz sicher, vorlaufig 
mochte leh das aber annehmen 

V. b 6* 
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Fig 192 Spilophorella paradoxa (de Man); A Vorderende des 5 . B Kopf des $ , 
C Schwanz des $, D Gemtalarmatur (nach DE MAN) — Fig 193 S mucrodonta 
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lang, Bu von 2 2 ^ der OeslÜ , Sp 1 5 AB lang gekrummt, mit Vd Guh grubenf , 
in Richtung der Sp gekrummt 8 winzige Prdap , die vorderste etwa 6 AB vor dem 
A , Schw beim 5 4 25, beim ? 46 AB lang — Verbr Fmmscher Busen (Gr 
Izhora), iMs m 

3 O ï e n u i s ( G Schneider) (syn Chromadora t G Schneidei) (Fig 197) — 
3 O 7 bis 1 3 mm lang a 18 bia 35, P 5 6 bis 8 5 v 7 3 bis 8 8 2 1 bis 1 46 mm 
lang, a 17 bis 32, & 7 5 bis 10 4, v 6 7 bis 9 7 V ± 50%, Kö schlank, Br am 
Vorderende 50 bis 66% der Br am Oesh C punktiert genngelt, Kb von 57% der 
Kbr , Dors Z mit scharfer Spitze Vest gefaltelt Bu nicht scharf abgesetzt, von 20 
bis 24^0 der OeslÜ , Nrt auf %, Excrp auf i/̂  der OeslÜ , Sp stark gekrummt, 1 25 
AB lang, Guh grubenf, 90% der AB lang, 10 bis 12 Prüap , die vorderste 5 AB 
vor dem A , Schw verlangert konisoh, etwa 4 AB lang — Vcrfer Helgoland Holland 
(Zuiderzee), Belgien (Nieuwport), Schweden (SW Kuste Schonens, S Kattegat, PiU 
haken, Kristmeberg, 0resund Barsebsek, Stockholmer Skarenhof), Finniseher Busen 
(Tvarminne) weiter Trondhjemsfjord, Tiefe bis 50 m, Algen- und Zos(era-Vegetation 

3 Gattung Chromadorina Filipjev 1918 
(Syn Spiliphera Baatian pt , Chromadora Bastian pt ) 

Kleine Nematoden, C punktiert, genngelt, mit 2 bis 4 La-R grobe-
rer Punkte, So spirahg zwischen den Kh , K mit 6 Lipap, 6 Kpap 
und 4 Kh , Vest gefaltet, Mh konibch, mit kraftigem Dors -Z , der aber 
die Mh -Wand nicht eindellt. so daB hier auch keme ausgesprochene 
vordere Anschwellung des Oes verbanden ist, Bu deutlich, Ov paarig, 
zuruckgeschlagen, Sp kurz, gebogen, mit angeheftetem Guh , Praap , 
Schw. konisch, mit deuthchem Endzapfen 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I. C mit 4 Lü -R groberer, gleich groiier Punkte auf den Sf , Mh ~Z dick, kraftig 

Ch macrolaima (de Man) (s unten, Fig 198) 
II. C mit nur 2 Lü -R groberer, gleich grofier Punkte auf den Sf , die ihrerseits 

Wieder emen gewissen Abstand von den feineren, seitlich davon gelegenen Punkten 
haben konnen, Mh-Z sichelf gebogen, an kraftigem Kulikularnng msenerend 

Ch microlaima (de Man) (s unten, Fig 199) 

1 Ch macrolaima (de Man) (syn Chromadora m de Man, nee Ch m var 
hergensis Allgén) (Fig 198) — 5 O 8 bis 1 mm lang, a 20 bis 23 p 6 bia 8 7, Y 9 
bis 10, 2 0 55 bJS 0 8 mm lang, a 25 bis 30, |5 6 bis 6 5 v 7 33 bis 8, V 48 2%, 
Kö nach vorn hin nur wenig verjungt, Br dort % der am Oesh , C fem genngelt, 
lateral mit 4 Punkt R , Abstand zwischen R 1 und 4 im Vorderkorper 36% der Kóbr , 
Köb relativ lang, So spiralig, schwer sichtbar, 40% der Kbr , K vorn gerundet, Kh 
von 40% der Kbr , Mh 11 n lang, mit langsgestreiftem Vent , Dors -2 kraftig Bu 
von 25% der Oeslü , Nrt auf 55% der Oeslü , Vdrz hmter dem Bu , mit Anhangszelle, 
Excrp etwas vor dem Bu , auf j ^ der OeslÜ Sp gekrummt, dist stumpf, Bogensehne 
eine AB lang Gul grubenf , dist stumpf 11 bis 15 Prüap , die vorderste auf 8 1 bis 
9 3 AB vor dem A , Schw konisch, 3 6 AB lang — Verbr Belgien Holland (Wal 
cheren), Norwegen (Oalofjord Drobak, Skipelle Storsand, Bergen Herdlafjord, Bogne 
strom, Rognosund) Schweden (S Katt-egat, Knstineberg und Umgebung 0re8und, 
Barsebsek), Finniseher Busen (Tvarminnej , ^^eiter Trondhjemsfjord, Barentsmeer, 
Tasmanien (? ) in Algenvegetation, auch im SchiU, Tiefe bis 30 m 

2 C h microlatma (de Man) (syn Chromadora m de Man) (Fig 199) — 
3 0 96 mm lang, a 25 bis 27, p 6 5 bis 6 66, y 10, $ 0 7 bis 0 93 mm lang, a 20 
bis 23, p 5 8 bis 6 5 , Y 7 bis 8 5, F 45 4 bis 50%, Kó nach vorn hin maBig ver­
jungt, seme Br in Hohe der Kb 50% der Br am Oesh , C punktiert genngelt, mit 
2 La -R groberer Punkte auf den Sf , die von den seitwarts gelegenen Warzen weiter 
entfernt sind als diese von den anderen, stabchenf Punkten Köb zerstreut, So spi­
ralig, von 23% der Kbr K mit 2 Kreisen von Pap Kh von 75% der Kbr , Mh mit 
langsgestreiftem Vest, Dors-Z eichelf gekrummt, Bu deutlich, von 23% der Oeslü , 
Sp gekrtimmt, von ^^ der SchwlÜ , Guh grubenf , aus 2 seitlichen und einem medianen 
Stuck zusammengesetzt, 12 bis 15 Prüap, Schw beim 9 ^ 15 AB. lang — Verbr 

(Steiner), A Vorderende des $ , B Schwanz des 3 (nach STFINETU) — Fig 194 
S paptllata Kreis, A Vorderende dee $ , B Kopf des 2 , C Schwanz des ^ (nach 
KREIS) — Fig 195 Odontonema pachydema (G Schn ) , A Kopf des 5 , B Schwanz 

des 9 . G Schwanz des S (nach FILIPJEV) — Fig 196 O guido-schneideri Fil , 
A Vorderende des 5 , B Kopf des (5. C Schwanz des $ , D Schwanz des S E Guber-
naculum (nach FILIPJEV) — Fig 197 O tenuis (G S c h n ) , A Vorderende des $ , 

B Kopf des S> ^ Genitalarmatur (nach DE M A \ ) 
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Belgien, Holland (Walcheren, Zuiderzee), W-Küste Schwedens (Umgebung Knstine-
bergs, Lerberget in Schonen). S-Kattegat, 0resund, Norwegon (Oslofjord, Skipelle, 
EUesk&r) ; weiter: Trondhjemsfjord, Kanal, S-Küste Englands, Barentsmeer, Tasmamen 
( ? ) ; Zostera- und Algenvegetation; Tiefe bis 38 m. 

Fig. 198 Chromadorina macrolaima (de Man) ; A S^ B Vorderende des Sr 
C Vorderende mit ösophagus und Exkretionsporus, D Genital a rraatur von ventral 

{A, B nach DE Gov. & SCH ST., C, D nach DE MA.\ ; ^ S S V. 'b 88) — Fig 199. 
Ch. microlaima (de Man); A Sr B Vorderende dea $ , C Kopf des $ , D Schwanz des 
$ , E Genitaiarmatur von iatcial, F dieselbe, von ventral (A, C, E, F nach DE MAN, 
B, D nach DE CON. & SCH. S T . ) . — Fig. 200. Pareuchromadora amphidiscata Sch St. 

& Adam, juv ; A Vorderende von dorsal, B Vorderende von lateral, C Schwanz 
(nach ScHuuuM\NS STEKHOVEN & A D \ M ) . 
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4 Gattung 
Pareuchromadora Schuurmans Stekhoven & Adam 1931"' 

(Syn Spihphera Baatiau pt ) 

Kleine, stark kutikulansierte Nematoden, mit deuthchem K und 
elliptischen So mit zentraler Erhebung, C vorn punktiert-geringelt, 
weiter hinten mit breiten Sf, die in der Mitte auf der Grenze der Seg-
mente Langsstreifen tragen, wahrend dort die submed Felder nicht 
punktiert, sondern langsgestreift smd, Mh mit Langsstreifung und 
Dors -Z , am K. nur 6 Lipap beobachtet, Oes ohne riohtigen Bu ; nur 
em junges Individuum beobachtet — Hierher nur 

P amphtdiscata Schuurmans Stekhoven & Adam (Fig 200) — Ld des ju\ 
1 5 mm, a 41, |3 6 9, V 8, Kó schlank, nach vorn hm nur wenig verjUngt, C und 
So wie oben beschrieben, K vorn gerundet, kephal der So fein punktiert, Kb fehlen, 
vielleicht abgefallen, Schw scharf geringelt, schlank, 8 5 AB lang, mit kurzem End-
rohrchen — Verbr Belgische Kuste, welter Tarva (Norwegen) 

5 Gattung E uchr omad or a de Man 1886 
(Syn Spihphera Bastian pt ) 

KHeine Nematoden, mit kompliziert gebauter, panzerartiger Haut, 
die quergeringelt ist und aus mehreren Schichten besteht, wobei in be-
stimmten Feldern zahllose stabchenartige Kutikulargebilde auftreten. 
So schlitzf , Oz. vorhanden, 6 £ , 6 Ltpap , 6 Kpap. und 4 Kb , Mh mit 
beweglichem Dors -Z , Oes. nach hinten allmahlich erweitert, ohne Bu , 
Vdrz vorhanden, T einfach, linkes Sp nach DE MAN kleiner als rech-
tes, Guh kompliziert gebaut, eme Praap , Ov paarig symmetrisch, 
Schfv. konisch — Hierher nur 

Eu vulgaris (Bastian)i'^ (Fig 201) —3 1 48 bis 2 4 mm lang a 19 7 bis 
40, p 4 9 bis 7, Y 82 bis 11, S 185 bis 3 mm lang, o 20 6 bis 38, P 5 8 bis 7 1, 
Y 8 2 bis 10, V ± 5 0 ^ , Kó vorn mafiig verjungt seine vordere Br 50% der Br am 
Oesh C mit den ubliohen Kutikularstabchen Kbh kurz, den Submedianlinien ent-
lang, dazu 4 groiiere Bo eben hinter den Oz , So schlitzf , Oz 115 Kbr vom Vorder­
ende, K vorn gerundet, Kb von 34% der Kbr , Mh tief, tnchterf , Vest genppt. 
Dors -Z krdftig, aufierdem zugespitzte Subventr Z ; Oes typisch, Vdrz gleich hinter 
dem Oesh , Excrp aui halber OesUi , Sp ungleich lang, maUig gebogen, dist spitz, 
prox nicht erweitert, Gub aus 2 hammerf Seiten- und einem hinteren Medianteil be 
stehend, Schw. verlangert konisch, beim $ 6 5 AB lang, beira 3 etwas kürzer, ge-
diungener, mit einigen kurzen submed Bo versehen — Verbr Holland (Walcheren, 
Zuiderzee), Schweden (Umgebung Kristinebergs, Algenvegetation), Danemark (Katte 
gat, Frederikshavn, Lirafjord Tyboron Hoimegeerde, 0rodde) , weiter S Kuste Eng 
lands Atlantik-Kuate Frankreichs (Brétagne, Archipel de Glénan, St Nicolas und 
Loch) und Irlands (Blacksod Bal und Clew Bai) , bis 9 m 

6 Gattung Hypodontolaimus de Man 1888 
(Syn Chromadora Bastian pt , Spihphera Bastian pt ) 

Kleine Nematoden, C. punktiert geringelt, mit durch grobere Warzen 
markierten Sf , So halbmondf , K vorn gerundet, mit Lipap , Kpap. 
und Kb , Mh mit kraftigem, mittels Apophyse m der Oes -Wand be-

" ) Zux gleichen Gattung, vielleicht Art gehort die von ALLQÈN beechriebene als 
Sptlophora fragilis (von Knstineberg imd vom Trondhjemsfjord), die aber zu ungenau 
charakterisiert und zu skizzenhaft abgebildet ist, um ein sicheres Bild zu gewinnen, 
Tiefe bis 400 m, neuerdings (0resund-Monographic) synonymisiert ALLGÊV seine Art 
mit der von ScH STEKH & ADAM beschriebenen P amphtdiscata Sie mag P fragihs 
(Allgén) heilien 

1') ALLGENS nach emem juvenilen Tier beschriebene Eu tridentata (aus der Dm 
gebung Kristinebergs) unterscheidet sich von Eu vulgaris nur durch den relativ kurzen 
Schw , der 3 AB bei cmer Ko -Ld von O 8 mm miBt Sc lange wir keme genauen An-
gaben iiber die Larven von Eu tulgarts und Eu loncata (Steiner) haben, muil die 
Frage unentschieden bleiben, ob Eu tridentata zu emer dieser belden Arten gehort 
(dann vermutlich zu Eu loricata) oder eine neue Art darstellt 



V. b 88 Schuurmans Stekhoven jr.: Nematoda errantia 

festigtem, daher beweglichem, S-f. gekrümmtem Dors.-Z.; Vest. langs-
gerippt; Vorderende des Oes. geschwollen; hinterer Bu. deutlich; Vdrz. 

Fig. 198. Chromadorina macrolaima (do Man) : E Schwanz des ^ (nach DE CON. & 
ScH. S T . ) . — Fig. 201. Euchromadora vulgaris (Bast.); A Vorderende, B Kopf des $, 
C Schwanz des $ , D Genitalarmatur (nach DK MAN). — Fig. 202. Hypodontolaimus 

inaequalis (Ba^t.); A Vorderende (lateral), B Genitalarmatur (A nach 
SCHUURMANS STEKHOVEN & APAM, B nach DE MAN). 

vorhanden; Ov. paarig symmetrisch, zurückgeschlagen; Sp. einfach ge­
bogen; Gub. stabchenf.; Prdap. groB; Schw. verlangert konisch. 
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S c h l ü s s e l d e r A r t e n 
1. C lat mit 4 Ldnga Punkt R H tnaequahs (Bastian) (s unten, Fig 202J. 

II. C lat mit 2 Langs Punkt R 
a) Schw von mehr als 3 AB 

1") Kö relativ plump, a 13 biB 16, grobere Punkte 11"^ der Khr voneinander 
entfernt, 17 bis 24 Prüap H. bütschln Filipjev (s unten, Fig 203) 

2) Kö schlank, a 22 bis 27, grbiere Punkte 11% der Kbr voneinander entfernt, 
ohne Prüap H zosterae AUgén (s unten, Fig 204) 

b) Schw nur 2 AB lang H balUcus (G Schneider) (s unten) 
1 H inaequalts (Bastian) (syn Sp « Baatian) (Fig 202) — Q O 9 bis 

1 3 mm lang, a 16 9 bia 23 7, |3 5 3 bis 6 5, v 9 4 bis 12, 2 O 98 bis 1 3 mm lang, 
a 20 bis 22 2, S 5 3 bis 6 5, Y 9 2 bis 12, V 5143%, Kö relativ plump, Br vorn 
61% der Br am Oesh , C mit zerstreuten, kurzen Köb und lat jederseits 4 doppelten 
Punkt-i? , diese Punkte haben verscbiedene Abst^de (die mittleren R — uberdies 
groBer als die seitlichen — "weiter voneinander entfernt als diese von den seitlichen), 
weitere feine Punktchen auf Kutikularbandern, So typisch, 23% der Kbr , Kb kurz, 
26 bis 32% der Kbr lang (die lat , unmittelbar hinter den So stebenden Bo 14% der 
Kbr ) , Mh mit Ld -R , Dors -Z sehr kraftig, mit deutlicher Apophyse Oes mit birnf 
Bu , dieser von 25% der Oestd , Nrt auf 56% der Oeslü , Sp von AB -La , schlank, 
gebogen, mit Vel , Prox -Ende nur wenig erweitert. Dist -Ende spitz, Gub stabchenf , 
% AB lang, dist mit klemem Z 11 bis 13 groBe Praap , Schw beim 3 basal relativ 
breit, 3 3 AB lang, beim ? schlank, 5 2 ^ B lang — Verbr Helgoland, W Kuste 
Jutlands, Belgien, Holland (Walcheren), Danemark (Kopenhagen, 0resund, Hellobseck, 
Barsebseck), S-Kattegat, Norwegen (Oslofjord), weiter S Kuste Énglands (Falmouth), 
bis 21 m 

2 H bütschln Filipjev (syn H strwtus Ditlevsen, S inaequalts Butschli, 
nee Bastian) (Fig 203) — 5 O 85 bis 1185 mm lang, a 13 57 bis 20 4, p 5 67 bis 
7 46, V 9 44 bis 11 5, S O 85 bis 1 248 mm lang a 16 35 bis 20, P 6 3 bis 7 3, Y 7 4 
bis 9 44, V < 50%, Kb vorn abgestutzt, Br vorn 36% der Br am Oesh ; C mit nur 
2 R sehr groBer warzenf Punkte, die seithch folgenden kaum grofier als die ubrigen 
der R , die groLeren 11% der Köbr voneinander entfernt, K \ o m abgestutzt. Kb 25 bis 
30%, die lat unmittelbar hinter den So stebenden Bo 55% der Kbr lang, Mh mit 
langsgeripptem Vest , Dors -Z grofi, aher weniger kraftig als bei H tnaequahs Bu 
von 27 bis 29% der Oesld , Ar? in Oesm Vdrz hinter Oesh , Excrp auf 45% der 
Oeslü , Sp schlank, gekrummt, 1 43 AB lang, mit stumpfem Dist -Ende, Gub grubenf , 
dist fem gezahnelt, 93% der AB lang, 17 bis 24 Prüap , klein, vorderste auf Vi der 
Kö -Ld , Schw wie bei H tnaequahs, verl&ngert konisch beim ^ 3 15, beim 9 4 4 
AB lang — Verbr Helgoland, belgische Kuste, Holland (Zuiderzee), Norwegen 
(Oslofjord), Danemark (Sund, Aalsgaarde), NW Schwcden (Kristmeberg), S Kattegat, 
S Schweden (Schonen, Lerberget 0resund, Pilhaken), 21 m 

3 H balticus(G Schneider) (syn Chromadora baltica G Schneider) — 
3 O 9 bis 1 1 mm lang, a 13 4 P 6 6, Y 9 4 , $ 0 9 bis 1 1 mm lang a 14 4, 
3 7 8, Y 9 4, V 50%, diese Art ahnelt der vorigen sehr, nach FILIPJEV soil H bütsch­
ln vielleicht mit dieser Art synonvm sein dem widerspricht aber der kürzere Schw , 
der beim S nur 2 AB miBt, Schw mit grofleren Bo , Sp breit dist stumpf gerundet, 
eine AB lang, Gub von halber Sp Lü 19 bis 22 Prüap — Verbr Finland (Tvar-
minne), Schweden (Stockholmer Scharenhof, S- und "W-Kuste Schwedens, Schonen) 

4 H zo st er a e Allgén" (Fig 204) — S O 665 bis O 910 mm lang a 22 75 bis 
27 7, p 5 12 bis 5 2, Y 7 8 bis 8 67, 9 1 1 bis 1 125 mm lang, a 22 9 bis 25, P 5 5 bis 
56 , Y 87 bis 917, F 50%, Kö relativ schlank, seine Br vorn 40% der Br am 
Oesh ; O deutlich germgelt, die 2 lat Punkt Langs R 17% der Kóbr voneinander 
entfernt. So unbekannt, Kb von 25% der Kbr Mh klem. Vest langsgerippt. Dors-
Z relativ klein, Apophyse fehlt ( ^ ) , Oes vorn nur wenig angeschwollen Bu 38 bis 
40% der Oesla , Vdrz sehr groB ebenso lang oder langer als Oes , Anhangszelle vor-
handen, Sp stark gekrummt prox geknopft, 126 AB lang, Gub eine dunne, schwach 
knief gebogene Platte von halber Sp -Lü , keme Prüap , Schw verlapgert konisch, beim 
3 3 8, beim 2 4 ^ B lang, mit Endzapfen — Verbr Oslofjord S Kattegat SW-
Schweden (Knstineberg), 0resuiiid (an \ielen Stellen), Tiefe bis 36 m, Algen und 
Zo3i era-Vegetation 

8 Gaftung Prochromadorella Micoletzky 1924 
(Syn Chromadora Bastian pt ) 

Kleine Chromadonden. mit stark verdickter C, deren Ringel am 
Vorderkorper meist m Punkte, dahmter stets in alternierende Stabchen 
auflosbar smd, seitliche Differenzierungen und Seitenmembran fehlen, 
So halbmondf , Oz vorhanden, K vorn gerundet, 6 Ltpap, 4 Kpap , 

" ) Die systematische Stellung dieser Art ist etwas uneicher, da in der Mh keine 
deuthche Apophyse vorhanden ist und Prüap dem 3 fehlen 
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4 Kb ; Mh. mit 3 + gleich groCen Z., Bu. birnf.; Ov. paarig, umge-
schlagen; Sp. gekrummt, Gtih. grubenf — Hierher sicher nur 

Flg 203. Hypodontolaimus butschhi Fil ; A 5» Totalbild, B Schwanz de6 Si 
C Schwanz des $ (nach DE Co«t & SCH. ST ) — Fig 204 H. zoaterae Allg ; 

Vorderende deö $ , A Schwanz des 9 (nach ALLGÉN). — Flg 205 ProchromadoreUa 
germanica (Butschh) ; A Totalbild des 5 . B Vorderende des 3> <̂  Schwanz des 3 
(nach DE CON & SCH ST.) — Fig 206 Chromadorella flhformis (Bast .) : A Verdel­
ende des 3' -B Kopf des 3' C Schwanz des $, D Genitalarmatur, E dieselbe, von 
ventral (nach DE MAN) — Fig 207 Prochromadora oerleyi (de Man); A Kopf des 2^ 

B Schwanz des 3 (nach DE MAN). 



Ghromadoroidea Ghromadondae V b 91 

P germanica (Bütschli) (s \n Ch dróbachiensis Allgen) (Fig 205) — 3 
0 82 bis O 9o mm lang a 22 86 bis 31 3 ^ 69 bis 7 9 Y 8 23 bis 8 8 $ O 69 bis 
1 mm lang a 19 3 bis 28 p 5 o6 bis 7 v 6 32 bis 8 V 54 7% Kó nach vorn all 
mahhch ver^ungt Br dort V̂  der max Br halb so breit wie am Oesh C punktiert 
genngelt Warzen oval Kób relativ lang Oz 2 Kbr vom Vorderrand So halb-
mondf B(y/o der Khr vom Vonderende K Ijpiseh Kb von halber Kèr M/i tnchterf 
Vest mit Diadem Dors Z etwas kraftiger als die beiden Subventr Z Oes mit 
ovalem Bu , von ^ der Oeslü ^r^ auf 58 bis 63% der Oeslü Basis der Vdrz (dieae 
mit Anhangakörper) 1 8 der Oesld vom Vorderende Excrp auf 21% der Oeslü Sp 
I 12 bis 1 26 AB lang gebogen prox geschwoUen Gub einfach von 86%, der AB 
14 bis 20 Prüap , die vorderste auf 62% der Kó Lü Schw konisch beim ^ 3 9 bis 
4 12 beim $ 6 AB lang nut Endzapfen — \ erbr Helgoland Kiel Frischea Haff 
Oslofjord belgische Kilste 

Zur gleich^n Gattung gehort vielleicht auch P bergensts (AUgén)^''' (syn 
Ch macrolaima de Man var bergensts AUgén) nur ein 5 bekannt O 747 mm lang 
a 27 67 p 6 38 Y 8 3 unterscheidet sich \on der vorigen Art durch die etwas langeieii 
Kb (66% der Kbr) und kleineren Subventr Z î  LÜ des Bu 22% der Oesla Basis 
der Vdrz 1% Excrp 15% der Oeslü ^om \ orderende Oz (^) 1 8 der Kbr vom 
Vorderende Sp knief gebogen prox geknopft 1 12 AB lang Oub grubenf von 
halber Sp Lü 8 Praap , die 3 hinteren einander starker genahert als die 5 vorderen 
Schw verlangert konisch 4 46 AB lang — Verbr Herdlaijord Tiefe 10 m 

Fraghch ist weiter ob nicht auch Ch norwegtca AUgén eine Prochromadorella-
Art und dann aehr nahe mit P germanica (Butschh) verwandt ist ( 9 0 935 mm lang 
a 31 17 P 6 9 Y 6 9 V 45 45%) unterscheidet sich von der BüTSCHLischen Art eigent 
lich nur durch die Vorderstandigkeit der \ u l \ a und den langeren schlankeren Schw , 
der beim 9 (allem bekannt) 7 AB milit — Verbr Herdlafjord bei Bergen Trond 
hjemstjord Tiefe bis 40 m 

9 Gattung Chromadorella Filipjev 1918 
(Syn Chromadora Bastian pt ) 

Kleine Chromadonden, deren C lat 2 bis 4 Punkt-La -R tragt, diese 
beginnen erst em Stuck hinter dem K und horen vor dem Schn -Ende 
auf, So spaltf , K vorn g^rundet, Lipap und Kpap '>, 4 itb , Mh mit 
Diadem und 3 Z , Oes mit langhchen nicht schaif vom vorderen Oes 
gesonderten 2 bis 3 pldsmatische Emlagerungen enthaltenden Bu , Ov 
paarig symmetrisch, Sp gekrummt, zuweilen mit Praap, Schrv ver­
langert konisch 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I Oz rotlich beim S ö Prüap Ch filiformts (Bast ) (s unten Fig 206) 

II Oz fehlen 1 eim (5 keme PrÜap Ch caeca (Bast ) (s unten) 
1 Ch ftltformts (Bastian) (s jn Chromadora f Bastian) (Fig 206) — 5 

1 01 bis 1 6 mm lang a 37 4 bis 55 p 6 bie 9 Y 7 5 bis 9 7 9 1 22 bis 1 45 mm 
lang a 27 8 bis 40 P 6 28 bis 9 1 Y 7 8 bis ** 1 \ 50 2% Kö schlank nach vorn 
zu nur wemg verschmalert Br am \ orderende 70% der Br ain Oesh C punktiert 
genngelt die Puntte meist stabchenf (aufiei denen die lat die auRerst schmalen 
kreisrunden Sf markieren) So spaltf Oz 1% Kbr vom Vorderende rotlich Koh 
relativ lang K \orn abgeatutzt Kb bl^o der Kbr lang ¥h mit langsgestreiftem 
Vest , 3 nach vorn gekrüramte ± gleich groBe Z (diese tragen Apoph3,sen) Vorder 
ende des Oes nur wenig verbreitert Bu verlangert mit Andeutung doppelter Hohlung 
^r^ etwas hmter Oesm Excrp gleich \or dem An Sp stark gekrummt dist zuge-
spitzt von % der Schw Lü Gub aua 2 in der Mitte verschinolzenen grubenf Stucken 
beatehend dist jederseits 3 echarfe Z tragend 5 Prüap die vorderste eine halbe 
Schw La \or dem A Schw verlangert beim 9 etwas langer als beim S hier 7 45 
AB lang — Verbr \orwogen (Herdlafjord Bergen) NW schwedische Kuste (Kri 
atinoberg) 0resund S-Kattegat vveiter Trondhjemsfjord Kanalkuate EngHnds und 
Frankreichs (Falmouth St Vaast) Teneriffa Sumatra Sargasso Moer Tiefe bis 60 m 

2 Ch caeca (Bastian) — S O 69 mm lang a 135 [37 Y 7 7 9 0 8 
bia 1 mm lang a 16 6 P 7 y IQ V ± 50<"r Kó zienilich schlank Br \'oTn 
61% der Br am Oesh C punktiert genngelt mit Andeutungen von Sf (?) Kob 
fem in den Submedianlinien So nicht gesehen Oz fehlen K abgesetzt Kpap ? 
4 kurze Kb Mh untief mit 3 Z 3e eine Apophyse tragend Bu deutlich von 26% 
der Oeslü Sp gekrummt 83% der AB lang Guh \on halier Sp Lü Prüap fehlen 
Schw beim 5 2 83 beim 9 ^ 4 AB lang — \ erbr Fmnischer Biisen (Tvarminne) 
weiter Kanalkuste Englands 

" ) Da aber ALLGÉNS A>>b der Mk eehr wemg deutlich 1st so bleibt die Moglich 
keit daU diese Art zu Prochromadora gehort 
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Zweifelhafte Arten. 
Ch. acrideniata Schulz aus der Kieler Förde: Ziigehörigkeit zu Chromadorella nach 

den Angaben SCHULZ' unmöglich zu bestatigen. 
Ch. izhorica Filipjev gehort vermutlich zu Neochromadora (vgl. S. V. b 94). 

10. Gattung Prochromadora Filipjev 1922 
(Syn. Chromadora Bastian pt.)-

Kleine Chromadoriden; C. schwach punktiert-geringelt, ohne Diffe-
renzierung von Punkten auf den Sf.; So. halbmondf.; Oz. vorhanden; K. 
vorn gerundet, Lipap.?, Kpap.?, 4 Kb.; So. linsenf.; Mh. mit langs-
gestreiftem Vest.; Mh.-Z. (3?) massiv, undurchbohrt, Dors.--2. groB; Oes. 
vorn angeschwollen; Bu. deutlich, einfach; Ov. paarig symmetrisch; Sp. 
gekrümmt; Guh. schwach entwickelt; Schw. konisch. — Hierher sicher 
mindestens 

1. P. oerlyi (de Man) {syn. Chromadora oe. de Man) (Fig. 207). — S- 0.74 
bis 1.04 mm lang, a 22 bis 26, & 6 bis 7, Y SVi bis 11.6; $ : 0.74 mm lang, a 22 bis 
25, p 6 bis 6.5, v 7.5 l)is 8.5; V.: 50^^,; Kö. apindelf., Br. am Vorderende 36%. der Br. 
am Oesh.; C. dünn, punktiert-geringelt, die Punkte oval; So. halbmondf., von Kbr. 
gleicher Höhe; Kb. von 75% der Kbr.; Mh. mil grollem Dors.-2. und anscheinend 
2 kleineren Subventr.-Z.; Dors.-Seite des OÉS.-Vorderendes angeschwollen, Bu. relativ 
schwach, nur 18% der Öesld.; Nri. auf 64%. der 0(dö.; Excrp. knapp vor dem iVrt.; 
Sp. fein, mit breitem Vel., 1.2 AB. lang: Gub. schwach entwickelt, von halber AB.\ 
15 Prüap., die vorderste 6.25 AB. oder 2 Schw.-Lü. vor dem A.; Schw. verlangert-
konisoh, mit konischem Endzapfen, beim ^ S\ij AB, lang. — Verbr.: Finnischer Busen 
(unweit Leningrad), brackiges Seewasser, brackige Erde Hollands; Tiefe bis 7 m. 

Zur selben Gattung gehort wohl auch: 
2. F. erythrophthalma (G. Schneider), ftir die FILIPJEV — wohl mit Recht 

— Synonymitat mit P. oerleyi (de Man) anzunehmen geneigt ist, ist etwa gleich groU 
(0.8 bis 1 m,m lang,, a 25, |3 6 bis 8, v beim ^ 9 his 11, beim $ 7), unteracheidet s'ich 
nach G. SCHNEIDER von P. oerleyi durch die mehr rötliche Farbe der Oz., das angeb-
liche Fehlen der Verdickung der itfh.-Wand (aus G. SCHNEIDERS Abb. 13a auf Taf. II 
[1906] liefie sich das Gegenteil sohlielien), durch die Anwesenheit einer deutlichen Bo. 
zwischen Anus und letzter Prüap-, sowie durch die Gestalt des Gub., daa hier prox. 
dicker, dist. dunner ist, wahrend bei P. oerleyi das Gegenteil der Fall sein soil. — 
Verbr.: Finnischer Busen (Tvarminne), 0-preufiische Haffe. 

11. Gattung Chromadorita Filipjev 1922 
(Syn, Chromadora Bastian pt., Spiliphera Bastian, Euchromadora de Man pt.). 

Kleine Nematod^n; C. schwach punktiert-geringelt, doch ohne seit-
liche Differenzierung der Punkti-erung; So. spaltf.; K. mit L., 6 Lipap., 
6 Kpap. und 4 Kb.; Mh. mit kraftigem, meist zugespitztem, feinwan-
digem Dors.-Z., Subventr.-Z. winzig; Bu. schwach entwickelt; Ov. paarig 
symmetrisch, zurückgeschlagen; Sp. gekrümmt; Guh. grubenf.; mit oder 
ohne Praap.; Schw. konisch. 

S c h l ü s s e l d e r A r t e n . 
I. Kb. 1 bis 1^ Kbr. lang 

Ch. longisetosa De Coninck & Soh. Stekh. (s. unten, Fig. 208). 
II. Kb. kürzer als % der Kbr. 

a) Oz. vorhanden; Dors.-Z. sehr groiï, relativ stumpf; 11 bis 13 Prüap. 
Ch. obtusidens Sch. Stekh. & Adam (s. S. V. h 94, Fig. 209). 

h) Oz. fehlen; Dors.-Z. spitz; wo die c5 bekannt sind, nie mebr als 10 Prüap. 
1) Schw. sehr schlank, 9^^ AB. lang 

Ch. heUrophya Steiner (s. S. V. b 94, Fig. 210). 
2) Schw. höchstens 5̂ /̂  AB. lang 

a) Bu. deutlich 
°) Bu. 25% der Oeslü.; Prüap. fehlen 

Ch. tentabunda de Man (s. S. V. b 94, Fig. 211). 
° ° ) Bu. 18% der Oeslü. 

*) Vorderende des Oea. asymmetrisch; 6 bis 9 Prüap. 
Ch. leuckarti de Man (s. S. V. b 94, Fig. 212). 

•*) Vorderende des Oes. gerade; 8 bis 10 Prüap. 
Ch. hyalocephala Steiner (s. S. V. b 94, Fig. 213). 

3) Bu. undeutlich; 5 Prüap. 
Ch. ditlevseni de Man (s. S. V. b 94. Fig. 214). 

1. C h. l o n g i s e t o s a De Coninck & Schuurmans Stekhoven (Fig. 208). — Q: 
1.720 mm lang, a 47.1, P 9.34. y 6.46; ? : 1.360 mm lang, a 27.2, P 7.44, y 663 ; V.: 
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49%; Kö. vorn 57% der Br. am Oesh.; C. punktiert-geringelt, die Ringelung beginnt 
82% der Kbr. vom Vorderende an; zwischen So. und Beginn der Ringelung nur wenige 
Punkt-7Ï.: Köb. zahlreich, 23 ^ lang; So. spaltf., 46% der Kbr. vom Vorderende; Oz. 
fehlen; K. leicht geschwoUen, Kpap. borstenf., Kb. beim ^ 1^ , beira $ eine Kbr. 
lang; Mk. klein, mit deutlichem Diadem, Dors.-Z. kraftig, 2 kleine, aber deutliche Sub-

Fig. 208. Chromadorita longisetosa De Con. & Sell. St.; A Totalbild des $, B Kopf 
des 3, C Genitalarmatur (nach DE CON. & SCH. S T . ) , — Fig. 209. Ch. oblusidens 
Soh. St. & Adam; A Kopf des S, B Schwanz dos S. C Schwanz des $ (A, B nach 
DE CON. & SCH. ST., C nach SCH. ST. & ADAM). — Fig. 210. Ch. heterophya Steiner; 
A Kopf des 9 , B Schwanz des $ (nach STEINER). — Fig. 211. Ch. tentabunda 
de Man; A Kopf des 9 . B Genitalarmatur, C dieselbe, von ventral, D Schwanz des $ 
(nach DE MAN). — Fig. 212. Ch. leuckarti de Man; A Kopf des 5 , B Schwanz dea 2 , 
C Schwanz des 5 , D Genitalarmatur {nach FILIPJEV). — Fig. 213. Ch. hyalocephala 
Steiner; A Kopf des J , B Schwanz des 9 (nach STEINEK). — Fig. 214. Ch. ditlevseni 
de Man; A Kopf des 5 , B Schwanz des 3 , von lateral, C Genitalarmatur, von ventral 

(nach DE MAN). 
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ventr -Z , Oes vorn scliwach geschwollen Bu von 13% der Oeslü , Vdrz kurz hinter 
Oesh beginnend Nrt auf 63% der Oeslü Sp gebogen eine AB lang, Guh 60% der 
AB lang, 9 Prüap , die vorderste 6 AB vor dem A , Schw 8 8 AB — Verhr Bel 
gische Kuste 

2 C h obtusidens Schuurmans Stekhoven & Adam (Fig 209) — S 
1 065 mm lang, a 38 7, 3 7 5, y 8 87 9 O 95 his 1 64 mm lang. a 38 2 bis 43 4, p 6 3 
bis 6 5 , Y 79 bis 9 4 , y 48 6%, Ko nach vom hin verjüngt, Br dort 66% der Br 
am Oesh , C punktiert-genngelt, Ringelung auf 80% der Kbr vera Vorderende be­
ginnend, von dort bis zu den So zahlreiche feine Piinktchen Kóh relativ lang, Oz. 
vorhanden, 135 Kbr vom Vorderende, So spaltf 27% der Kbr vom Vorderende, K. 
vorn gerundet, Kpap borstenf , Kb 40% der Kbr lang, Mh mit krèiftigem Dors-Z. 
und 2 "winzigen Subventr-Z , Oes vorn schw ach angeschwoUen, Bu nicht stark, 20% 
der Oeslft \ r t auf 75% der Oeslü , Vdrz mit Anhangszelle 2 Oeslü vom Vorderende, 
Excrp 16 Khr vom Vorderende, Sp 12 AB lang, dist atumpf gerundet Gub 
grubenf , 86% der AB , Distalende mit gezahntem Rand 11 bis 13 Prüap , die vorderste 
5 7 AB vor dem A , Schw bei Q und ^ 5 ï AB lang, mit subventr und subdors 
Bo -R — Verbr Belgische Kuste 

3 Ch heterophya (Steiner) (syn Chromadora h Stemer) (Fig 210) — 
Nur 9 bekannt, O 547 bis 1150 mm lang a 25 bis 38 3, 0 6 3 bis 7 93, y 6 3 bis 7 7, 
V 47 9%, Kó schlank, nach \orn hin nur wenig \er3ungt, Br dort 42% der Br am 
Oesh , C fein punktiert geringelt, K vorn abgestutzt, mit winzigen Pap , Mh tnchterf , 
langsgenppt Z sehr klein, eckig, Bu 15% der Oeslü Gonadenaate kurz, Schw 9 5 
AB lang, sehr schlank — Verbr Oslofjord NW Schweden (Umge>bung Kristine-lKügs 
Gullmarsfjord), 0re8und, weiter Trondhjemsfjord, Barentsmeer, Tiefe bis 100 m 

4 Ch tentabunda (de Man) ( s \n Spilophora i de Man) (Fig 211) — S 
O 67 mm lang, a 20 bis 22 0 6 bis 6Vi, Y 5 5 $ O 77 mm lang, 0 18 bis 19 p 6 bis 
6%, Y 6, 1 50%, Kö gedruDgen, nach vornhm nur "wenig ver^tingt, Br dort 54% der 
Br am Oesh C punktiert geringelt, Köb relativ lang, Sa spaltf , K vorn abge-
rundet. Kb 60% der Kbr lang, Mh mit geripptem Vest und scharf zugespitztem 
Dors-Z Oes vorn asymmetrisch, Bu deuthch 25% der Oeslü , Sp % der Schwlü 
lang, schlank, schw ach gekrummt, prox geknopft, dist spitz, Gub schwach, Prüap 
fehlen, Schw schlank, beim $ 4 AB lang — Verbr Holland (Zuiderzee), 0resuna, 
weiter Kanalkuste Frankreichs (St Aubm s m ) Tiefe bis 17 m 

5 Ch hy aio c e phala Steiner (Fig 213) — S O 54 bis O 77 mm lang, 
a 25 7 bis 28 5, P 5 14 bis 7, Y 7 2 bis 7 7, 9 O 545 bis O 635 mm lang, a 20 2 bis 23 5, 
0 5 3 bis 6 5 , Y 605 bis 7 1, V 50 3%, Kó nicht besonders schlank, Br am Vorder­
ende 55% der Br am Oesh , K punktiert geringelt, Punktierung ohne besondere Diffe-
renzierung auf den Sf , Köb und So nioht gefunden, K vorn gerundet, Pap nicht be­
obachtet. Kb fein, von 40% der Kbr , Mh klem, langsgenppt, mit Ventr Z , Oes vorn 
gerade, hinten mit deutlichem, ïreitem Bu von 18% der Oeslü , Vdrz wenig hinter dem 
Vorderende dea Mitteldarmes, Sp fast rechtwmklig gebogen, prox offen, aber nicht er-
weitert Guh von etwa halber Sp -Lü , in der Medianhnie vor dem A 8 bis 10 ziem 
lich kleine Pap — Verbr NW Schweden (m der Nahe von Knstineberg), weiter 
Barentsmeer 

6 Ch ditlevsem (de Man) (syn Chromadora d de Man) (Fig 214) — 
(5 O 96 mm lang, a 45 bis 50, P 7 bis 8, Y 9 bis 11 , $ O 828 mm lang a 35 bis 40, 
6 7 bis 8, Y 7 bis 7 7, V > 50%, Kó sehr schlank, nach vorn hm mafiig verjungt, 
C grob punktiert-genngelt, weiter hinten Punkte stabf , keine Differenzierung der 
Sf So hreit-halbmondf , K vorn gerundet, aeitlich ausgebuchtet, Kpap setiform. Kb 
von 54% der Kbr Mh untief, mit deutlichem Dors-Z , Bu undeutlich, Excrp nicht 
beobachtet, Sp knief , prox geknopft, Gub stabf , dist breit abgestutzt, 5 Prüap , die 
vorderste 2 66 AB vor dem A , Schw 4 AB lang — Verbr Zuiderzee 

Zur gleichen Gattung gehbrt noch die sowohl im Brackwasser als auch im StiB-
wasser gefundene Art 

7 Ch leuckartide Man (syn Ch tyroliensis Stefanski, Euchromadora vtri-
dtH Micoletzky, nee v Lmstow, ? Spilophora impatuns Cohb (Fig 212) — Q ^Ib bis 
1 15 mm lang, a 17 bis 28 p 6 8 bis 7 9 Y 6 bis 8 8, $ O 74 bis 1 21 mm lang, a 19 
bis 27, 0 64 bis 89 Y 5 3 bis 9 V 41 bis 54% Kö nach vorn atark verjungt, Br 
halb so groll wie am Oesh , C punktiert geringelt Kb 62% der Kbr ; So tinsenf , 
Dors-Z spitz, Vorderende des Oes asjmmetnsch Nri auf 66% der Oes/ü , Bu 18% der 
Oeilü Sp relativ breit, abgestutzt, am Distalende etwa eme AB lang, Gub stab- bis 
grubenf 6 bis 9 Prüap , Schw beim (5 5 4 beim 2 5 6 AB lang — Weit \erbreitet 
N Deutschland (Fnsches, Kunsches Haff Salzquellen Holsteins), Holland (Zuiderzee), 
Danemark, Finland, Finnischer Busen, Tiefe bis 12 m 

12. Gattung Neochromadora Micoletzky 1924 
(Syn Chromadora Bastian pt ) 

Kleine Chromadoriden, deren C jederseits em erhabenes, von 2 gro-
beren Punkt-K markiertes Sf tragt, Kutikularkorperclien im Mittel-Ko. 
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+ punktf, So spalt-halbmondf K mit L, Ltpap, Kpap und Kb. 
relativ lang, Mh mit deuthchem, Apophyse-tragendem Dors -Z und 
wmzigen Subventr -Z , Oes mit deuthcher vorderer Anschwellung und 
groCerem Bu, der 2 bis 3 Protoplasmaemlagerungen aufweist, Vdrz. 
mit Anhangszelle, Ov paarig s\mmetrisch, Sp gekrummt, Guh aus 
emem dors -med und 2 Seitenstucken zusammengesetzt, letztere prox. 
hammerartig erweitert, Praap verbanden, Schw verlangert konisch 

S c h l u s s e l d e r A r t p n 
I. Kb 40 bis 50% der Kbr lang 

a) Dors Z deutlich, Subventr Z wmzig, undeuthch 
A poecilosoma (de Man) (a unten, Fig 215). 

b) Dors Z winzig, Subventr Z fehlend ( ?) 
V craspedoia Sterner (s unten Fig 216) 

II. Kb 100% der Kbr lang, Subventr Z deutlich 
A izhoriea (Filipjev) (s unten, Fig 217) 

1 N poecilosoma (óe Man) (syn Ch p de Man) (Fig 12 C, 215) — 3 -
O 95 bis 1 9 mm lang a 25 bis 35, P 7 04 bis 7 4, Y 7 92 bis 9, S 0 8 bis 2 mm lang, 
a 23 bis 35, P 6 bis 8 5, Y 5- bis 8, V 44 2 bis 48 7 Kö vom Nri bia zum A etwa 
zyhndriseh, Br am Vorderende % der Br in der Kó -M , C punktiert geringelt, Sf. 
^/i5 der Kbr , 2 Kbr hmter dem Vorderende beginnend und am Oesh endend, Kb 
relativ lang. So typisch, 33% der Kbr vom Vorderende, K atnmpf gerundet, Kb von 
halber Kbr , Mh 33% der Kbr tief. Vest langsgenppt. Dors Z hobl relativ klem, 
Subventr Z sehr klem, Bu 25% der Oesld , Oes -Vorderende geschwoUen, Nri auf 
55% der OeslH , Vdrz dem Darmbegmn gegenuber Sp gekrummt, 60 bis 65 M* lang; 
Gub mit diat 3 scharfe aber kleine Z tragenden Seitenstucken 9 Prüap Schw 
achlank, mit konischem Endzapfen, 5 5 bis 6 AB lang — Verbr Helgoland, Kiel, 
Kuate Belgiens, Holland (Walcheren, Zuiderzee), Norvvegen (Herdlafjord bei Bergen, 
Oslotjord Drobakabachnitt), S Kattegat, \ W schwedische Küate (Umgebung Kristme-
berga, 0reaund LerbergetJ, Danemark (Kleiner Belt Snoghoj, Kongebro), weiter 
Trondhjemafjord S-Kuste Englands (Falmouth, Trefusis), Tiefe bis iS) m 

2 Â  izhorica (Filipjev) (syn Chromadorella i Filipjev) (Fig 216) •— Q 
O 85 bis O 98 mm lang, o 24 bis 34 p 6 9 bis 8 2, Y 6 8 bis 7 8 $ O 92 bia O 93 mm 
lang a 23 bis 24 5, 9 7 2 bis 8 4 Y 6 bis 9 F 40 bia 4 1 % , Kö apmdelf , C punk­
tiert geringelt Sf durch 2 R groËerer Punkte markiert, Punktierung vorn rund, 
welter hinten stajbf So apaltf K vorn gerundet Kpap 9, Kh von Khr Mh kelchf , 
klem, Dora Z relativ groB hohl, Ventr Z spitz, kleiner Oes -Vorderende asymme-
triach Bu schwach Sp gebogen, prox etwaa erweitert 1 3 AB lang, Gub loflelf , 
77% der AB ( = 20 bia 25 n) Schw beim Q 5 71, beim $ 5 1 ^ B lang — Verbr 
Finnischer Busen (GroBe Izhora) Tiefe 12 m 

3 JV craspedota (Steiner) (Fig 217) — S 0 845 mm lang, a 24, p 6 5, 
Y 8 5, 9 O 66 bis O 84 mm lang a 22 bis 26, P 6 bis 7 1, Y 6 3 bis 7 4 V 50%, Kö 
vorn und hinten verjungt, Br am Vorderende ± 50% der Br am Oesh , C geringelt, 
mit stabehenf Ornamenten Sf vorn durch 2 Punkt R markiert die auf der Höhe des 
Nri m emzelne quadratische Körperchen ubergehen, Br der Sf 7% der Kbr , uber 
die Sa wird nichts angegeben, Kbb fehlen. Kb von 46% der Kbr , Oes um die Mh 
etwas angeschwollen Bu breit 15% der Oesld , Nri auf 63 3% der Oesld , Vdrz dem 
Darmbeginn gegenuber, Sp relativ dunnwandig dist spitz, Bogensehne eine AB lang, 
Gub rinnenf etwa halb ao lang wie die Sp , 9 Prüap , die vorderate 6 3 AB vor dem 
4 Schw schlank, beira ^ 5 77 l)eim 9 7 6 AB lang — Verbr Schweden (Kri-

atineberg Flatbonden 0resund) weiter Barentsmeer, Campbell-Inseln (Peraaveranoe-
Hafen), Tiefe bis 30 m 

13 Gattung Chromadora Bastian 1865 
Kleine Chromadoriden, deren punktiert-geringelte C durch 4 Punkt-

R markierte Sf aufweist. So spaltf , Kob vorhanden oder fehlend, K. 
mit 3 Kreisen von Kopfsmnesorganen, Ltpap, Kpap und 4 Kb , Mh. 
mit langsgeripptem Vest und massivem Dors -Z , dem 2 kleinere Sub­
ventr-Z zugesellt sein kennen, Bu deutlich, Vdrz mit Anhangszelle, 
Sp. gebogen, Gub schmal, Praap, wo S bekannt sind, vorhanden 

S c h l u s s e l d e r A r t e n ^ ^ 
I. Schw hochstens 5 AB lang 

^ )̂ Nicht aufgefuhrt wurde hier C macnlata Ditlevsen aus dem Kiemen Belt die 
nicht zu Chromadora gehort So fehlen ihr vollig, dennoch kann diese Art nicht ohne 
weiteres einer anderen Gattung eingegliedert werden 
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Fig. 215. Neochromadora poecüosoma (de ManJ ; A Vorderende des 9 , B Schwanz 
des $ , C Genitalarmatur, von ventral, D dieselbe, von lateral, E Kopf von vorn 

{A, B nach DE CON. & ScH. ST., C bis E nach DE MAN). — Fig. 216. N. craspedota 
Steiner; A Vorderende des 2 . B Schwanz des 5 , C Schwanz des 2 , D Schwaiizspitze 
(nach STEINER). — Fig. 217. JV. izhorica (Fil.) ; A Kopf des 9 , B Schwanz dea $ , 
C Schwanz des <5, D Genitalarmatur (nach FILIPJEV). — Fig. 218. Chromadora 
hüsumensis Kreis; A Vorderende des (5, B Kopf des $, C Schwanz des $ (nach 
KREIS) . — Fig. 219. Ch. nudicapUate Bast.; A Vorderende des 5 , B Schwanz dea ö , 
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a) Br der Sf 60% der Kbr ara Vorderende 11 bia 15 Prüap 1 eim ^ 
C hiisumensis Kreis (s untcn Fig 218) 

b) Br der Sf 20 bis 22%, der vorderen Khr 4 bis 6 Praap beim 5 
C nudicapitata Bastian (s unten Fig 219) 

II Schw 9 AB lang 
C hrein Scbuurmans Stekboven & Adam (3 unten Fig 220) 

1 Ch bü sum en SI 8 Kreis (Fig 218) —3 0 70 bis 0 97 mm lang a 22 2 
bis 28 5 p 5 4 bi3 8 9 7 6 3 bis 10 9 $ O 707 bis O 888 mm lang a 21 5 bis 27 7 
3 5 9 bis 6 4 Y 6 3 bis 7 7 V 45 8 bis 50 9% Kö nach vorn hm stark verschmalert 
Br dort 40% der Br ara Oesh C punktiert genngelt Sf dur h 4 Punkt R markiert 
R 1 und 4 im Voidei/cö % der Kor voneinander entfernt Kób fehlen K vorn ab 
gerundpt kaum abgesetzt weder Ltpap noch So beobachtet Kb 58% der Kbr lang 
Mh ziemlicb grofi Vest mit Diadem Dors Z spitz nach \orn gerichtet Oes mit 
deutlichem Bu 19% der Oes/ó Nri auf 66% der Oes/Ö Vdrz binter dem Darm 
beginn Excrp in der Hohe des hri Sp klein prox geknopft 1 23 AB lang Gub 
rinnenf hinten spitz vorn mit Fortsatzen 11 l i s 15 Prüap die vordeiste 7 2 AB vor 
dem A Schw loim (5 konisch 4 AB , beim 9 schlanker 5 AB lang — Verbr 
Busum (Deutsche Butlit) 

2 Ch nudicapitata Bastian (Syn Ch nutans Bastian) (Fig 219) — S 
0 65 bis O 9 mm lang a 23 bis 30 p 6 bis 7 y 7 bis 10 $ O 65 bis O 9 mm lang, 
a 24 bis 29 5 p 6 bis 7 ^ 6 2 bis 8 2 ; 47 4 bis 48% Kö allmahlich nach vorn 
verjungt Br bier 40 bis hO% der max Br C punktiert genngelt Sf durch 4 Lü R 
groberer Punkte markiert Br derselben 20 bis 22% der Kbr Kob zerstreut fein 
So spaltf 32% der Kbr vom Vordeiende Oz orangegelb (nuht immer deutlich nach 
der Fixierung) 1 63 Kbr vom Vorderende K stumpt gerundet Kh von 66% der Kbr 
Mh mit schw ach gestreiftem Ve-it ein groBer massi\ er gekruinmter Dors Z und 
2 kleinere bubventr Z Bu kraftig 22 bis 24% der Oeslü ^rl auf 60% der Oeslü 
Sp schwach getogen prox geschwollen eine AB lang Gub mit 2 seitl \erbreite 
rungen am Dist P nde 4 lus 6 Prüap vorderste auf 73% der Kólü Schw verlangert 
konisch beim S 3 beim $ 4 3 AB lang Schw des ^ ventr in der Alitte mit An 
deutung einor Pap und 2 sul>ventr Bo zwischcn A und Pap — Verbr Helgoland 
Belgien Holland (WaU horen Zuiderzee) horwegen (Oslofjord Herdla bei Bergen) 
Schweden (Kiistinel>erg SKittegal Hresund) weitor Trondhj ems fjord Atlant Kuste 
Irlands (Clare Insel) b Kuste Englands (Falmouth) Miltelmeer (Cette Quarnero) 
Campbell Insein (Perseverance Haf en) Tiefe lus 400 m Algen und ^osï^ra \egetation 

3 Ch kretti Scbuurmans Stekhoven & Adam (Fig 220) — Nur $ bekannt 
O 586 bis O 93 mm lang a 23 5 bis 3D 4 p 5 4 bis 7 3 Y 5 5 bis 6 5 V 44 3 bis 48 7% 
Ko ziemhch schlank Br vorn 42% der Br am Oah C punktiert genngelt mit 
4 Lü R \on Punkten die beiden inneren fast doppelt so weit auseinander wie die 
inneren von den auGeren R So nicht gesehen Kb fehlen Kb 35% der Kbr Mh 
untief Dors Z klein Bu schwach \on Y> der Oeslü ^r^ hinter Oesm auf 52 5 bia 
60 8% der Oeslü Vdrz hintei dem Oesh Excrp vermutlich in der Hohe des Nri 
Schw lang sihmal 9 AB lang — \erbr Belgische Kuste Bretagne (Tréleurden) 

14 Gattung Dichromadora Kreis 1929 
Kleine Chromadonden C mit 2 lat La -R von Punkten So spaltf , 

Kob kurz bis lang, K vorn gerundet mit 6 L 6 Ltpap , 6 Kpap bzw 
Bo , Mh mit langsgeripptem Vest kleinem hohlem Dors -Z und 2 klei­
nen Subvent r -Z Bu kugelig, Vdrz am Darmbeginn, Ov p a a n g sym­
metrisch zuruckgeschlagen, Sp gebogen, Praap vorhanden oder feh-
lend, Schw verlangert konisch 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
1 Kb 2 bis 3 Kbr lang D seiosa (Butschli) (s S V b 98 Fig 221) 

II Kb kurzer als eine Kbr 
a) Schw 7 5 AB lang 

a) Statt der ubliehen 6 Kpap Kb L durchschemend K deshalb anschemend 
ein abgestutzter Konus 

D hyalocheile De Coninck & Sch St (s S V b 98 Fig 222) 
P) 6 Kpap L anders D cephalata (Sterner) (s S V b 98 Fig 223) 

b) Schw 5 AB lang D geophila de Alan (s S V b 98 Fig 224) 

C Genitalarmatur von ventral {A B nach D F CON iS. SCH ST C nach DF MAN) — 
Fig 220 Ch kreisi Sch St &. Adam A Kopf des (5 B Schwanzspitze des $ (nach 
SCH ST & ADKM) — Fig 221 Dichromadora setosa (Bütschli) 4 Kopf des 5 
B Schwanz des S (nach AILGÉN) — Fig 222 D hyalocheile De Con & Sch St 

A Kopfende des (5 ö S<.h\\anz des S (nach DE CON & SCH ST ) — Fig 223 
D cephalata (Sterner) A Kopf des 9 B Schwanz des 9 (nach DF MAN) — Fig 224 

D geophila de Man A Kopf des S B Schwanz des S (nach DF MAN) 

G r i m p e & W a g l e r , Tierwelt der Nord und Ostsee V b 7 
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1 D set os a (Butachli) (Spilophora s Bütschli) (Fig 221) — Nur ^ bekannt, 
0 94 mm lang, a 23 5 bis 26 8, p 7 bis 8 5, y 7 2 bi8 7 8, Kö nach vorn mollig ver-
jungt, Br dort 66% der Br am Oesk , C punktiert genngelt die 23% der Kbr 
hreiten Sf jederseita durch 2 grobere Punkt-ii markiert, So spaltf , Kó mit langen, 
in den Submed Limen stthenden Kóh , ebenso lang oder nur wenig klirzer als die 
Khr auf gleicher Hohe, K typisch, Kb 2 bis 3 Khr lang, Mk mit kraftigem Dors 
Z und 2 kiemen Subventr-^ , Bu 22% der Oesló. , Vdrz am Darmbeginn, Excrp 
auf % bia % der Oeslü , Art etwas hinter Oesm , Sp. breit, gebogen, prox erweiteit, 
eine AB lang, Gub stèibchenf , von etwa halber Sp-Lü , 8 Prüap , die vorderste 2 AB 
vor dem A , Schw 4 AB lang — Verbr Kieler Forde Holland (Zuiderzee), belg 
Kuste (Zeebrugge), S-Kattegat, Oresund, Fmnischer Busen (TvarniinneJ Zostera 

2 D k y a l o c h e i l e De Coninck & Schuurmans Stekho\en jr (Fig 222) — 
Nur 5 bekannt, 0 915 mm lang, a 30 5, P 7 32, y 27 04, Kó schlank, Br am \order-
ende 76% der Br am Oesh , C punktiert genngelt, Sf 10% der Kbr Kóh relativ 
lang. So spaltf , 34% der Khr vom Vorderende, K anschemend abgeatutzt komsch 
(dieser Emdruck wird dadurch verstarkt, dafi die L aehr durchscheinend aind), statt 
Kpap 6 Kh von ^ 5 n Lü und 75% der Kbr Mh mit deutlirhem Diadem Doia-2 
kurz, Ventr Z klem, Vonderen.de des Oes geschwoUen, Bu 22% der Oeslü , Excrp 
1 84 Kbr vom Vorderende, Sp lang, schlank, 1 44 AB lang, Gub 77% der AB dist 
mit Zahnelung, 9 Piüap , die voiderste 3 2 AB vor dem A , Schw konisch, 5 6 AB 
lang — Verbr Belgische Kliste (Ostende) 

3 D cephalata (Steiner) (Fig 223) — S 0823 bis 0900 mm lang, a 22 5 
bis 27, p 6 92 bis 8 2, 7 6 5 bis 8 ? O 776 bis O 864 mm lang, a 19 2 bia 25, 3 6 3 
bis 8 3, Y 6 4 bis 7 2, V 49 bis 50%, Kó braunlich, relativ schlank, Br am Vorder 
ende 34% der Br ara Oesh , C ara Vorderende punktiert genngelt, diese Punktierung 
nach hinten in stö-bchenf Ornamentierung ubergehend, *S/ schmal, ^j^ bis V» der Kóbr 
am Oeih Kóh relatn lang m den submed Lmien, So spaltf Kb von halber Khr , 
Mh mit Diadem, groBein Dors Z und 2 kleineren Ventr-Z , Bu 20% der Oe<ilü , 
kugelig, Vdrz unmittelbar hinter Oesh An hinter Oesm , Sp V der Schw -Lü Gub 
nui wenig kürzer, 7 Prüap Schw schlank, 5 3 AB lang — Verbr Holland, (Zuider­
zee), S Kattegat, SSchweden (0resunrtl), Norwegen (Oslofjord), Fmnischer Busen 
(Tvirminne), weiter Barentsmeer, Campbdl-Inseln, Perseverance Haf en, Zostera, 
Algen, Tiefe bis 23 m 

4 D geophtla (de Man) {Spilophora g de Man, S spectabihs AUgén) (Fig 
224) — (5 O 75 bis O 9 mm lang, a 18 75 bis 20, p 6 bis 7, Y 7 5 bis 9, $ 0 8 bis 
1 mm lang, a 17 8 bis 20, 0 6 bis 7, Y 6 bis 8 V 42%, Kó plump, Br ara Vorder­
ende 36% der Br am Oesh C tjpisch, mit in den Submed Linien zerstreuten Bo ; 
Sf 16% der Khr , So nicht gosehcn, K vorn gerundet. Kb 42 bis 54% der Kbr , Mh 
mit kleinem Dors Z und anschemend winzigen Subventr -Z , Bu groB, 25% der 
Oeslü Ari knapp vor dem Bu , Vdrz dem Darm>>eginn gegenuber, Sp schlank ge-
krummt prox erweitert, Guh aus 2 schlanken, stabf Gebilden, Schw beim (̂  3 6, 
beim $ 4 4 AB lang — Verbr Salzquellen \on Oldesloe, PiUau Holland (Wal­
cheren, Zuiderzee), Danemark (Hellenip, Wiese ara 0resund), Schweden (Lerberget) , 
Zosttra-VvuTzeln, Tiefe 2 m 

A n h a n g z u d e n Chromadoridae 
Ungenugend bekannt und abgebildet smd die beiden folgenden Arten, deren Gat-

tungszugehorigkeit dahtr zweifelhaft 1st 
1 Spilophora norwegica Allgen — Nur S bekannt, 0 635 bis 0 885 mm lang, 

a 3175 bis 42 14 p 5 77 bis 7 375, Y 7 06 bis 9 83, Br am \orderende 54% der Br 
am Oesh C fein punktieit genngelt, Punktierung nach hinten strichf , keine Sf , 
Kb 75% der Kbr Mh seicht, langsgenppt Dors-Z spitz, Ventr -2 wmzig, Oes mit 
vorderer Anschwelhing Bu undeutlich abgesetzt, klem Ys der Oeslü , Nrt 64% der 
Oeslü , Vdrz unmittelbar hinter dem Oes , Excrp nicht beobachtet, Sp eine AB lang, 
gebogen, Gub plattenf , Prüap fehlen, Schw 4 6 AB lang — Verbr Herdiafjord 
bei Bergen 

2 Spilophora rognoènsis Allgén — 5 O 785 mm lang, a 28 07, [5 6 28, Y 8 72, 
9 1028 mm lang, a 31 15, p 7 6, Y 8 9, F 39 99ot C punktiert genngelt, ohne An-
deutung \on Sf Kb \on 66% der Khr , Mh mit Diadem, Dors Z spitz, Ventr -Z 
nur wenig 3ch"n&.cher, Bu undeutlich Sp schlank, gebogen, von % AB , Guh schraal, 
klein \oii halber AB , Prüap ' , Schw 4 6 AB lang, bieit konisch — Verbr Rogno 
sund, Herdia bei Bergen 

6. Familie Richtersttdae. 
Ko plump, C fem genngelt, mit zahlreichen Langs-i? femer, haken-

artiger Anhange So beim $ wurstf, beim c5 spirahg, K abgesetzt, 
mit 6 Lipap und mehreren R von je 6 Kb , Mh kelchf , nach hinten 
unmerklich m den Oes. ubergehend, dieser dick, ohne Bu , Ov paarig, 
symmetrisch, Sp paarig, schlank und gleich lang, Gub, gabelf ; pra-
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und postan. Pap. können vorhanden sein; Sctnv. kurz, zitzenf. ausge-
zogen. — Einzige 

Gattung Richtersia Steiner 1916 
(Syn. Richtersiella Krcis 1929). 

Mit den Merkmalen der Familie, So. beim S und $ verschieden 
gestaltet. — In unserem Geblete nur eine Art. 
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R (f e m a n i nom nov (S\n Ti sp de Man) (Fig 225) — S 0 683 mm lang 
o 12 1 (3 3 4 Y 14 8 S O 708 bis O 840 mm lang a 11 bis 13 3 3 5 bis 3 8 v H 
bis 12 3 V 65 3 bis 66%. Kö plump + zylindri«cb nach vorn kauni nach hinten 
doutlich \er3ungt (starktr beim 5 ^'^ beun 5 ) ^ mit zahlieichen diUit aufeinaiider 
stebenden U mlt kurzen schwer sichtbaren zerstieuten Kob und ± 30 J a II "win 
ziger Hautstacheln die beini ^ in der Kloakengegend besonders lang dazu dornahnlKh 
sind w&hrend sie an der dois beite des Schw des 9 in steife Bo ul>eigehcn 6ü 
beim 2 relativ klein spiralig wurstf eine Windung \on V^ Kóbr , beim ^ deutlicb 
grofier init 2i/^ bis 3 Windungen von ib% der KObr spiralig in leiden Geschlechtern 
hinter dein K deutlich abgesetzt K durch ein C Band markiert beim $ mit 2 Kreisen 
von 3e 6 Kb beim ^ findet sich dann noch praamphidial ein Paar Bo anscheinend 
6 L ob Lipap vorhanden sind ist unsicher Mh tief kelchf im Vorderteil mit 
longitudinalen Kutikularleiaten nebst Kutikularband und auch im Oes Teil Kutikular 
verdickung der Wande (kann offenltar tinter LTistanden zusammenklappen) Ov paaiig 
symmetrisch kurz Sp dolchf dist fein zugespitzt prox angeschwoUen Gub an 
dem einzlgen vorllegenden ^ nitlit gut suht lar Schw bcim $ allmahlich zugospitzt 
17 bis 2 AB beim S ausgezogen zitzenf 14 4B — Verbr Holland (Zuiderzee) 
Schweden (0re3und) Tiefe bis 21 m 

7. Familie Draconematidae 
Ko schlank, C geringelt, mit zahireichen in den Submed -Linien 

stehenden, langen Kob , 2 bis 4 R praan Kriech-Bo , Oes einfach 
(dann nur mit emem Bu ) oder kompliziert (dann stark veikurzt und 
mit 2 BM-artigen Anschwellungen), parallel hiermit entweder ein nur 
wenig aufgetriebener K - oder em stark geschwoUener K -ahnlichei Oes -
Abschnitt, So spiralig oder huteisenf , K entweder mit emfachem Kreis 
von 4 Kö oder mit komplizierter Beborstung (dann 2 Kreise tubuloser 
dors Kb und dazu 3 vpeitere Kieise von je 6 ['] Bo), Ov paang, Sp 
schlank, paaiig, Gub unpaar oder paang, stabchenf , Schw koniscli 

Schlussel der Gattungen 
I. So spiralig, Oes emfach, mit deutlichem Bu 

Claparediella Tilipjev (s unten) 
II. So hufeisenf , Oes stark verkurzt, mit 2 Bu -ahnhchen Anschwel 

lungen , Draconema Cobb (s unten) 
1 Gattung Claparediella Filipjev 1934 

(Syn Chaetosoma Claparede 1863) 

Ko schlank nur der K etwas angeschwoUen, mit glatter, wie bei 
Desmodora verdickter C, diese im ubrigen kiaftig geringelt, mit langen 
m den Submed -Lmien stehenden Bo, dors hinter dem K ein paar 
dickere Bo So spirahg, em Kieis von Kb , Mh eng mit zahnahnlichem 
Vorsprung, DesTOodora-ahnhch, Oes mit emfachem Bu , Kriech Bo n\ 
3 R , Schw konisch — Eine Art 

C annul at a (Ditlevsen) (Fig 226) —Ia 1 67 mm a 9 2 |3 ? Y H Y 
50<%? Kö 8 formig Bi deutlich 3 H von Lauf Bo Kób lang in R hintere Kb in 
2 R Eostrum kurz M von 6 feinen Bo umgelien So hufeisenf Ov symmetrisch 
Sp einfach Gub plattenf Schw beim $ 4 3 AB lang gerade apikales % glatt — 
Verbr Kleiner Belt Tiefe 30 m 

Es 1st fraghch ob in unserem Geblete andere zu dieser Gattung gehorende Arten 
vorkommen da C tristichochaeta (Pancen) und C longirostra (Schepotieff) "wolil zu 
Draconema zu ziehen sind Man vergleube ScHFroriEFFs Figuien mit den STEIM K 
schen von C primitiva Steiner 

2 Gattung Draconema Cobb 1912 
Ko schlank, mit verdicktem, K -ahnlichem Oes -Abschnitt, dieser 

von emei halsartigen Verengung gefolgt C geringelt mit langen sub­
med Bo -R, 2 bis 4 R Kriech-Bo , So hufeisenf , K abgesetzt dors mit 
2 Gruppen tubuloser stumpf endender Bo , dazu 3 Kretse feineier Kb 
Mh eng, fein tubulos, Oes gedrungen, mit 2 B«-ahnhchen Anschwel­
lungen, Ov und «Sp paang, Gub stabchenf , Schw konisch 
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S c h l u s S f l d e r A r t e n ^ ^ 
1 2 Reihen von Kriech Bo 

a) Kriech Bo mit Endglied D ctaparedei Metsthnikoff 
(Verbr Bergen, Neapel, Salerno) 

b) Kriech Bo spitz zulaufend oder sturapf 
a) Kriech bo am Lnde atumpf D ophiocephalum Claparède 

( \ erbr St Vaaet Bergen) 
(3) Krieth Bo am Ende spitz D niacrocephalum Sohepotieff 

(Verbr Bergen Neapel) 
Il 3 Reihen von Kriech Bo 

a') Oes Alschnitt deutlich langer ala breit Kriech Bo sililank 
D longirosirum Schcpotieff (Verbr Bergen, Trondhjemsfjord Neapel, 

Tiete bis 400 m) 
b') Oes AVschmtt breite- als lang Kriech Bo relaliv kurz und dick 

D tliskchochaeta Pancen {Verbr Bergen Ischia, Neapel) 
III. 4 Reihen von Kriech Bo D cephalatum Cobb" (a unten) 

D cephalatum Cobb [syn D annulatum (Ditlevaen) Chaetosoma a (Ditl )] 
(Fig 11 226} — Nur $ bekannt 1815 mm lang a 17 4 |3 10 7 Y 12 2 V 50 5%, 
Vorderende zjlmdrokoniach angeschwollen C geetreift, mit zahlreichen langen Kób , 
So typiach K vorn abgerundet ein Kranz von 6 kurzen dicken Bo , 'welter hinten 
noch 2 Kianze von je 6 ( ' ) lëjigeren femen Bo , auBerdem dors 2 Halbrmge stump! 
endender nadelf Hohl Bo Mh eng Oes mjt 2 Anachwellungen An schmal in 
Oeim 4 R von Kriech Bo , etwa 22 in einer H , beim (J 9 bis 16, beim $ 21 Paar 
m den submed H Sp schlank, 2 AB lang pro\ geknopft dist spitz Gub von 
halber Sp-Lü (135 AB lang), Schwdr serial ang(ordnet bis \or den A reichend 
Schu. konisch, beim ,3 5, beun 5 4 1 ^ B lang — Verbr Kiel, Kleiner Belt (bea 
Snoghoj) Norwegen {Oslofjord Bergen Bognestrom) Schweden (0resund) , weiter 
Neapel, Barentsmetr, Tiefe bis 20 m 

8. Familie E p s i l o n e m a t i d a e 

Kleine Formen, zwischen 200 und 600 n lang, Ko durch einea mitt-

leren, meist etwas verengten, S-formig gekrummten Abschnitt („Isth­

mus") in K- und Schw -Bogen gesondert, etwa von dei Gestalt eines 

£, Be&o des Ko ± unregelmaBig, Fortbewegung mittels ventr einge-

pflanzter, eme oder mehrere Doppel-fl bildende Geh- oder Stelz-Bo , 

C stark geringelt. So spirahg, dorsad verschoben, K deutlich abgesetzt, 

mit 6 L , 6 Ltpap, 4 Kb und 6 Hb , Mh eng, Oes zylindnsch, mit 

einem, bisweilen auch mit 2 Bu , Excrp, wo nachgewiesen, ventr im 

K , Ov paarig, umgebogen, Gub gerade, p raan Dornen vorhanden oder 

fehlend, spannerraupenart ige Foitbewegung 

S c h l u s s e l d e r G a t t u n g e n 

I. Oes mit mittlerem und End-Bw Metepsrlonetna Sterner (s unten) 

II . Oes nut nur einem emzigen Bu , Ko -Ringe Vollringe 
Prochaeiosoma Ba>lis & Daubney (s S V b 102) 

1 Gattung Metepsilonema Steinei 1927 
(Syn Rhabdogaster Metschnikoff pt ) 

'Epsilonematidae mit doppeltem Bu — Hierher nur 
Jtf hagmeieri (Staufer) (sjn Rhabdogaster h Stauiïer) (Fig 58) — Nur 9 

bekannt, O 271 mm lang a am \ orderende 7 am Isthmus 22 6 am Hmterende 5, 
3 ± 5 Y 9 ^ ^2 3'/r Kó vorn konisch zugospitzt C mit 140 Ringeln Bebo un-
legelmaBig ziemlich lang eine Doppel R von 10 Stelz Bo kurz hmtor dem Isthmus, 
alle vor der V Sa am K Hmterende K mit 4 Kb und 6 Hb , letztero abwechselnd 
lang und kurz Oes mit doppellem Bu — I erbr Helgoland 4mphioxus Sand 

*̂) Gut charakteriaiert lat nur D cephalatum Cobb ich mochte deshalb auih nur 
diese Art hier auafuhrlicher behandeln 
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2 Gattoing Prochaetosoma Baylis & Daubney 1926*") 
(Sjii Rhabdogaster Metschnikoff pt ) 

C mit 124 bis 200 Vollnngeln, Beugegebiet stets gut ausgebildet, 
Stelz-Bo vorbanden, Bauch-Bo -Kamme meist ausgebildet, So spiralig, 
dorsad verschoben, Oes nur mit End-Bw — Eine Ait 

P cygnoides (Metschnikoff) — $ O 3 bis O 5 mm lang Kó fein quer 
genngelt 115 bis 125 Kö Ringel, Be&o fein Stelz Bo m emer doppelten i? \on je 
12 bis 15 Bo , die \Iehizahl vor der V — Verbr Bergen, weiter Kanaren Neapel 
lachia Salerno, Brindisi Bovigno 

B. Familie Cowiesomidae 
Kleine bis mittelgroCe Chromadoroidea, C glatt, in den inneren 

Schichten fem punktiert oder fein punktiert-geringelt, Sf selten aus­
gebildet, Koh vorbanden, So spiialig, K mit Lipap , Kpap und 4 Kb , 
Mh klem, mit wmzigem Z oder O , Oes schmal, Ov paarig, syrame-
tnsch, Sp gebogen, kurz-lang, Gub emfach, bzw komplizieit (dann 
mit Apoph), Scliw von verschiedener Gestalt 

S c h l u s s e l d e r G a t t u n g e n 
I. Sf durch lat Punkt-B mai kiert 

Borylmmopsts Ditlevsen (s unten) 
II. Wenn Sf angedeutet sind, dann fehlen weit auseinander stehende 

Punkt-B 
a) ilf-Oftn weit, Sp immer langer als eine AB , Gub fehlend oder, 

wenn verbanden, klein und ohne Apoph , Praap vorbanden 
Comesoma Bastian (s unten) 

b) M-Oün eng, Sp meist etwa eme AB lang, nur ausnahmsweise 
langer, Gub mit Apoph , Praap meist vorbanden 

Sabatieria de Rouville (s S \ b 104) 

1 Gattung D or ylatm o psts Ditlevsen 1918 
Kleine bis mittelgroBe, schlanke, naoh beiden Enden hin verjungte 

Nematoden, C punktiert-geringelt, Sf durch 4 Punkt-La-fl maikieit 
So spiialig, K kaum abgesetzt, Ltpap ' , Kpap ' , 4 kraftige, aber kuize 
Kb , Mh mit O , Oes ohne Bu , Vdrz vorbanden, Ov paarig, symme­
trisch, Sp lang, eigentumlich gebildet, Guh mit Apoph , Praap \oi-
handen, Schw konisch apikal fadenf — Nur eme Art 

D punctatus Ditlevsen (Fig 227) — 5 26 mm lang a 35 P 67 Y 12 3 
$ 2 9 mm lang a 2 9 | 3 8 2 v l 2 4 V < 50% C punktiert geringelt Sf mit 
4 Punkt H von 23C(; dei Kobr So rait 2% Wind 60% der Kóbr K ^orn gerundel 
Kb kurz von 50% der Kbr Mh mit O Vdrz am Darmbegmn Excrp auf 50^ dei 
Oesla Ov nicht zuruckgeschlagen Sp mit ventr Vorsprung 2 8 AB lang Gub mit 
Apoph 20 Pröap postan am Schw des 3 feme Bo , Sthtl im apikalen ^J fadenf 
an dei Spitze angeschwoUen basal konisch 4 6 AB lang — Verbr Danemark (Sund 
bei Heüebfiek) NW Kuste S Schwedens (Flatbonden bei Kriatineberg Oresund) weiter 
Trondhjemsfjord Schalensand Tieie l ia 60 m 

2 Gattung Comesoma Bastian ISG'i 
Kleine bis mittelgroBe Nematoden mit punktiert-geiingelter C So 

groC, spiralig, K vorn abgestutzt, mit den ublichen 3 Kranzen von K-

2") METSCHMKOIF hat unter dem karnen Rhabdoga-iter cvgnoides eme Form Ie 
schrieben die inoghcherweise 2 Arten umtaUt die trste (\gl METSCHVIKOFF [1867] 
Taf 31 fig 9) 1st nur vermutlich identisch mit SCHFPUTIFFFS Rh cygnoides (Zool 
Jahrb 2b, Taf 26 fig 1) Der Gattungsnamc Rhabdogaster ist piaokkupieit und des 
halb durch Frochattosoma eraetzt worden 
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Fjg. 227. Dorylaimopsis punctatus Ditl. • A Kopf, B Schwanz des S (naeh DITLEVSEVJ. 
Fig 228 Sabatiera longicaudata (Fil ) ; A 3, Totalbild, B Vorderende des 3 , 
C Kop{ des S> D Genitalarmatur (Original). — Fig. 229. S htlarula de Man; 

A Vorderende des $ , B Kopf des 5i ^ Schwanz des 9 . ^ Genitalarmatur (A, C 
Oiigiuale BitESSL^us, B, D nath DE M A \ ) — Fig 230 S. longiseta Steiner; A Kopf 

des 3, B Schwanz des 5 , C Genitalarmatur, D Spitze des Spiculum (Original). 
Fig. 231 S. celtica South • A Kopf des 5 , B Schwanz des S (OriginaU. — Fig. 233. 

B Schwanz des 5 \on S tenuicaudata (Bas t ) (nach DE \ U N ; A B S. V b 105). 
Fig 235. B Kopf von S cupida BreBl & Sch. St , Vorderansicht (Oiiginal BHESSUCS ; 

A, C s. S. V. b 105). 
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Smnesorganen, M-Oiïn weit, Mh seicht, becherf, mit kleinem Dors-
Z , Oes schmal, ohne Bu , Vdrz emfath, Ov paang, symmetrisch, Sp 
viel langer als die AB , Gub fehleftd oder klein, ohne Apoph , praan 
Bo beim S, Schw lang, fadenf ausgezogen, am Ende geschwoUen — 
Von dieser Gattung durfte in unserem Gebiete vorkommen 

C profundi Bastian und zwar b( i Sylt und Kiel weiter an der S-Kuste Eng-
lands (Falmouth) Tiefe bis 36 m BASTIANS Abbilduiigen zeigen allerdmgs kreis 
runde So, und er behauptet daii 6 Kb \orkamen, was w ohl fur Monhystera nicht 
aVier fur Comesoma Arten zutnfft BÜTSCHLI, der diese Art von SvU und ÏCiel erwahnt, 
gibt eine Dolsal bzw "Ventralansicht einer Comesoma \ r t ( ^ ) w&s sich nach atiner 
Abbildung abor nicht bestatigen laiit Sehr fraglich ist ob BASTIANS und BtJThcHLis 
Tiere identisch sind Fest steht aber, dafi eine Wiedererkennung der BrrscHLischen 
Art kauin moglich ist 

3 Gattung S ah at i er ia de RouviUe 1903 
(Sjn Patasabahera de Man 1907) 

MittclgioBe bis groBe Nematoden, mit m den tieferen Schichten 
punktiertei C , mitunter mit differenzierter Punktierung m den Sf , So 
ziemhch groC, spirahg, gesohlechthch differenziert, K abgesetzt, vorn 
abgestutzt, mit 6 Lipap , 6 Kpap und 4 Kb , Mh untief, becherf, mit 
kleinem Dors-Z , Oes hinten erweitert, Ov paang, symmetrisch, Sp 
bogenf gekrummt, Gub mit 2 Apoph , Praap meist vorhanden, Schw 
an der Spitze geschwoUen 

S c h l u s s e l d t r A r t e n - ' 
I. Schw sehr lang beun 5 8, beim § 13 4 AB lang apikales -/j fadenf ausgezogen 

S longicauclata de Man (s unten Fig 228) 
II, Schw hochatens 6 AB lang 

A) Köb lang m der Oa -Region in subined R von je 8 bis 9 Bo von Kóbr 
S hüarula de Man (s S V h 106 Fig 229) 

B) Köb kurzer, bz\\ kurz 
1) Kb von Kbr oder langer 

a) So 809,? der Kbr S eelttca Southern (s S V b 106, Fig 231) 
b) So ± 50'/r der Kbr S longtseta Sterner (s S V b 106, Fig 230) 

2) Kb kurzer als eine Kbr — 
a') Kó 8 mm lang S demam Brefll & Sch St (s S V b 106, Fig 232) 
b') Ko hochstens 4 mm lang 

a) Apikales ^^ des Schw fadenf 
aa) Schu 4 AB lang 

S ttnuic%udala (Bastian) (s S V b 106 Fig 233) 
bb) Schw 6 AB tang 

S orrmta Ditlevaen (s S V b 106, Fig 234) 
p) Nur 1/̂  bia ^l^ des Schw fadenf 

a'a') Kb von Ib'Jt der Kbr 
S cupida BreBldu & Sihuurm Stekh {s S V b 107, Fig 235) 

b'b') Kb hochstens \on 60% der Kbr 
aa) Punktierung auf den Sf grober als dors und ventr 

°) keme Priiap 
S praedatnx de Man (a S V b 107 Fig 236) 

° ° ) 6 bis 8 Praap 
PP) Punktierung uniform 

S punctata Kreis (s S V b 107, Fig 237) 
Yv) 4 l i s 5 Priap 

S quadripapiUata Filipjev (s S V b 107 Fig 238) 
v) Schw ohne eigentlichen iadenf Abschnitt, Spitze deutlich keulenf 

angeachwoUen, 6 bia 9 Prdap 
S vulgaris de Man (s S V b 107, Fig 239) 

1 S Ion g i caud at a (Filipjev) (Fig 228) —3 0 938 bis 1056 mm lang, 
a 34 5 bis 40 p 7 5 bis 8 5 Y 4 2 bis 4 5 $ 1 188 bia 1 250 mm lang a 36 bis 38, 
p 8 bis 8 4 Y 3 8 hls 6 F 43 4 bis iTf< Köbr am Vorderende 50% von d( r am 
Oesh , C fein punktiert geringelt So mit 2^4 Wind , beim 9 ^S% der Kübr , K nicht 

21) \ icht aufgefuhrt wird hier S norwegtca AUgén, da deren Gattungszugehorigkeit 
unsicher ist (vgl S V b 107) 

~) In diese Gruppe wurde S ornata Ditlevsen gestellt obwohl aie vielleuht zur 
Gruppe 1 gehort und wahrscheinlich mit S celtica identisch ist 
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abgesetzt, vorn gerundet; Kb. von 58% der Köbr.; Mh. eng; Oes. ohne Bu.; Nri. in 
Oeam.: Vdrz. schnial, aber lang, gerade hinter dem Oesh.; Excrp. etwas hinter dem 
Nri.; Sp. bogenf. gekrümmt, mit Vet.; Prox.-Ende nicht geknöpft, 1.5 AB. lang; Gub. 
kurz, mit Apoph., SCK,» der AB.: 5 bis 7 kleine PrUap.; Schw. anfangg (d. h., liasales %) 
konisch, dann fadonf., beim 5 8, beim 5 13.4 AB. lang. — Verbr.: Holland (Zuider­
zee), 0resund; weiter: Trondhjemsfjord, Trébeurden, Schwarzes Meer, Kaukasus, Krim; 
Tiefe bis 36 m. 

Fig. 232. Sabatiera demani BreBl. & Sch. St.; A Kopt des 3, B Schwanz des $ 
(Originate BRESSLAUS). — Fig. 233. S. tenuicaudata (de Man); A Kopf dos $ (nach 
DE MA.\) ( B 8. S. V. h 103). — Fig. 234. S. ornata Ditl. ; A Kopf, B Schwanz des $ 
(nach DITLEVSEN). — Fig. 235. S. cupida Brefil. & Sch. St.: A Kopf des 5 , C Schwanz 
des S (Originate BKESSLAUS) ( B S. S. V. h 103). — Fig. 236. S. praedatrix de Man; 

A Kopf des 3< ^ Schwanz des S. C Genitalarmatur, von ventral (nach DE MAN). 
Fig. 237. S. punctata Kreis; A Kopfende des 3 , B Schwanz des $ (nach KnEis). 

Fig. 238. S. quadripapillata Fil . ; A Kopf des V. B Schwanz dos 9 (nach D E CON. 
& SCH. S T . ) . — Fig. 239. S. vulgaris de Man; A Kopf des 3, B Schwanz des 3, 

C Genitalarmatur, von lateral, D dieselbe, von ventral {A, B, C Original, 
D nach DE MAN). 
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2 S hilarula de Man (Fig 229) ~ 3 1812 bis 1856 mm lang a 37 bis 
37 5, p 8 6 bis 10, Y 8 bis 9 9, ? 2 3 mm lang a 30 P 9, 7 10, V Al%, Kó vorn 
nur von 27% dtr Br am Oet,k , C schwach punktiert genngelt, nnt submed li langer 
Kób (9 bis 10), dann wird die Kö Beho unregelmaBiger So beim 5 mit SV̂  bis 4 
beim $ mit 3 Wmd , beim ^ "^on j's, beim $ \on Vj der Kóbr , K mit deutlicheu L , 
Lipap fem, Kpap boistenf , Kb \on 86^ der Kbr , Mh klem, Oes uaLh hinten Bu 
khnlich en\eitert, Nri auf 57 5% dei Otsid Vdrz rundhch, unmittelbar hinter dem 
Oes , Excrp vor An , hinter Oesm , Sp 1 ^ AB lang nach hinten zu ein wemg 
dicker, Gub mit kurzer, hinten stumpier Apoph , die Sp breit umgreifend, Prüap 
lehlen, Schw beim 5 ** 8, beun $ 4 5 AB lang konisch, apikales VJ ± fadenf — 
Verbr Helgoland, Holland (Zuiderzee), Norwegen (Oslofjord) weitei Trebeurden 
Tiefe bis 12 m 

3 S Celtic a Southern's (Fig 231) ~ S 2 3 bis 2 8 mm lang, a 61, P 10 1 
bis 11 2, V 16 bis 18, 9 3 12 mm lang, a 52 Vis 64, p 10 4 bis 12, Y 17 bis 19 4, V. 
50 bia 57 6%, Kó \orn von etwa 40% der Br am Oesh , C lat deuthch, submed fem 
punktiert genngelt, S/ von etwa 40%- dei Kóbr , Kób. ± in submed Lü-H , ziemlich 
lang in der Oes-Region, wo sie bum (5 36% der Kóbr messen, \\eiter hinten wird die 
Bebo kurzer und unregelmafiiger So mit 2i/j Wind , sehr groli, beim ^ 80% beim 
$ 70% der Köbr , K deutlicti abgtsetzt, mit emer Einschnurung in der Hohe der 
So , Kb lang von 117% der Kbr , Mh kelchf , mit \erstarktem Boden, relativ tief, 
Z vierhaltnismafiig klein. An auf halbcr Oeslü , Excrp unmittelbai hinter A n , auf 
63 6% der Oeslii , Vdrz unmittelbar hinter Oeth Sp bogenf gekrummt prox ange-
schwoUen, mit Andeutung einer med Vorstkrkungsleiste, 1 1 AB lang, Gub mit hin-
terer Apoph , 17 bis 18 winzige Praap , die kaudalen einander starker genahert als die 
kephalen, Schw beim S 4 bis 4 2 AB lang, basal konisch, apikales Vi fadenf , au der 
Spitze angeach^^ollen beim $ 5 AB lang — Verbr Holland (Zuiderzee), -weiter 
Atlantische Kuste Irlands (CIew Bai) , Tiefe bis 43 2 m SchiU 

4 S langt s eta Steiner (Fig 230) ~ S 1 65 mm lang a 33 7, p 8, Y 12, 
9 2 401 mm lang, a 42 9 bis 58 8. p 10 2, Y 14 7 bis 17 5, V 46 7 bis 50%, Kö 
schlank, Br vorn gleith 43% der Br am Oesh C lat grob submtd fem punktiert-
geiingelt^óft deuthch zei-streut, So mit Nebenspirale 2 ^ "Wmd, bei 9 ^"'l S ^ ° ^ 
56% der Kóbr , K deutliuh al gesctzt z\hndrisch bia verbreitert, vorn abgestutzt, K6 
\on 110% der Kbr , Jf-Öffnung breit, Mh seicht, bei den hoUandischen Stuiken am 
Boden verdickt, Dors Z fein, Oes am Hinterende nur -wenig geschwollen An auf 
60% der Oeslü , Vdrz em wenig hinter dem Daimbegmn, Excrp auf 60% dti Oeslü , 
Vdr \orhanden, Sp bogenf gekrummt, dist abgestutzt mit prox med Verstarkungs 
leiate, 117% der AB lang, Oub knief gebogen, die Sp umgreifend und mit kephal 
Vorsprung, 19 Prüap , Schw konisch, 4 2 AB lang, letztes % ± fadenf , an der Spitze 
geschw oliën — Verbr Holland (Zuideizee), bchweden (Kristmeberg, 0resund) , 
wtitei Tiondhjemsfjord, Barentsmoer, Tiefe bis 100 m 

5 S de mam Biefilau & Schuurmans Stekhoven jr (Fig 232) — S ^ "^"* 
lang a 63 p 12, Y 25, 9 8 mm lang a 60, P 14 5, Y 29 V 51 6%, Kóbr \oin 30% 
der Br am Oesh C punktiort genngelt mit relativ kuizen Kób So beim 3 "̂ ^̂  
3H Wmd , von 65% der Kóbr , })eim 9 nut 2^ Wmd und von 37% der Kóbr , Kb 
beim (5 von 88%, beim 9 von 78% der Kobr Mh seicht, mit einein Dors -Z und 
2 Subventr Z , Sp bogenf, mit Verstarkungaleiste, Prox Ende umgebogen. Dist Ende 
stnmpf gerundet, Gub mit langer Apoph 14 Prüap Schw Imsal konisch, apikales Mt 
fadenf , Schw -Lü 62% der AB lang — \ erbr Helgoland 

6 S tenuicaudata (Bastian) (syn Sptra t Bastian, Sahatierta commums 
Schulz) (F]g 233) — 5 2 13 bis 2 8 mm lang, a 28 bis 45 P 9 Y 13 bis 15, 9 
2 56 bis 3 6 mm lang a 28 5 bis 45, p 9 bis 11 Y 13 bis 17 V ^ Kóbr vom von 
30% der Br am Oesh und von 20% der groBten Br , C punktiert genngelt Kób wm 
zig, So beim 9 '"it 2%i Wind und \on 50% der Kóbr , K vorn abgestutzt Kb \on 
41% der Kóbr Mh seicht, nut winzigem Dors -Z , Oes nach hinten allmahhoh er 
weiteit Excrp auf Hohe des An und 62% dei Oeslü , Sp 51 M- ( ± Vt der Schw-
Lü ) , Gub m der BASTiANSchen Al)bildung nach lunten gebogen, prox verbreitert, 
Schw beim 9 4 AB lang, basales ^ konisch, dann ± fadenf , am Ende etwas ge-
schwollen — \ erbr Kiel, Holland (Walcheren, Helder) Kuste Schwedens (Knstine-
lieig 0resund), horwegen (Oslofjord); weiter Trondhjemsfjord, Falmouth, Tiefe bis 
400 m. Algen und Zostera 

7 S om at a Ditlevsen (Fig 234) — Nur S bekannt 2 2 mm lang a 47, p 7 8, 
Y 9 5 Kó m Hohe der So stark eingeengl, mit z>hndr K-Abschnitt, C grob punk 
tiert genngelt, Kób nicht beolachtet, K vorn abgestutzt mit Ltpap , weder Kpap noch 
Kb beobachtet, So 14 n ( = «/: der Kóbr ) nut 3i/> Wind , Mh relativ eng Z deut­
hch, aber klein, Oes ohne Bu , \ drs klem am Daimbeginn Excrp unmittelbar hinter 
An , Sp 125 AB, lang, prox verb'eiteit diat mit 3 kleinen Z , Gub rait nach hinten 
gebogener Apoph ; 14 Prüap , die 5 hmteren einander naher als die kephalen, die vor-

^ ) Nahere Untersuthungen mlissen zeigen, ob S or«a(ff Ditlevsen (s diese S unten) 
nut dieser Art identisch 1st v^as sith auf Grund dei Ahnlichkeit in Schw-, Sp und 
Gub Gestalt annehmen hefie 
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derste ± 5 AB \or dem A , Schw 6 AB lang, mit langem fadenf Endstuck — 
\ erbr Danemark (Hellebïek) , Schill, Tiefe bis 27 7 m 

8 S CU pi da Brefilau & Schuurmana Stekhoven 3r (Fig 235) — 5 3 2 mm 
lang, a 50, p 10 5, Y 19 9 3 3 mm lang, a 55, p 10 7, Y ? V ^0%, Köbr vorn 28% 
der Br am Oesh , C punktiert geringelt, mit ziemlich kurzen Kób , vor allem in der 
Oes -Region, So mit 2^2 bis 3 Wind , \on 64% der Köbr , K deutlich al^gesetzt \orn 
gerundet, 4 Kb , 75% der Kbr , Mh seicht, Dors Z deutlich Oes mit geschwoUenem 
Hinterende An auf 58% der Oeslü , Vdrz unmittelbar hinter Oesh , Excrp knapp 
hinter Nrt , Sp stark gekrummt, 1 2 AB lang, prox geknopft, prox mit Verstarkungs 
leiste, Gub mit Apoph , 18 bis 22 Prixap , Schw des S basal konisch, dist ^/T filiform, 
an der Spitze angeschTvoUen, Schw. 4 AB lang — Verbr Helgoland Phascolosoma-
Grund 

9 S praedatrtx^e Alan (syn S dubia Ditlevsen)^* (Fig. 236) — d 
2 9 mm lang, a 50 bia 55, p 10^4 bis 1 1 ^ v 13V> bis 14, $ 3 1 mm lang, a 45 bis 50, 
P 11 bis 12 V 12 bis 13, V 50%, Köbr vom beim S ( ? ) 31 (30)% der Br am 
Oesh und 24 (20)% der max Br , C fein punktiert geringelt, Punktierung auf den 
Sf groBer als dors und ventr Br der Sf beim S ± ^^. '̂ «'iDi $ ^ der Xó&r , Köb 
kurz, iSo beim $ mit 2i/j A\ind und mit Nebenspirale von halber Köbr ; K nicht 
atark abgesetzt, \ o m abgestulzt, mit Lipap ?, Kpap , Kb "von 39% der Kóbr , Mh 
seicht, Dors-Z ?, Oes ohne Bu , Nri knapp hinter Oesm , Excrp unmittelbar hinter 
dem Art , 5p 69 ^ lang, prox verbreitert, dist mit nach vorn weisendem Aufsatz, 
von ^ der Schw L& , 1 37 AB lang, Gub mit Apoph , Schw beim (5 4 11 ^ 5 lang, 
allmahhch verjlingt, fadenf , im distalen y^, keine Prüap •— Verbr Holland (Wal­
cheren) Danemark (Skselholmen, Limfjord), Kleiner Belt (Kongebio) , woiter, Nor-
wegen (Trondhsemsfjord) Tiefe bis 50 m 

10 S punctata Kreis (Fig 237) — Nur S bekannt, 1648 mm lang, a 29 8 
bis 53 6 p 9 03 bis 10 2, Y H 5 bis 12 6, Br am Vorderende nur ^ der groBten Köbr , 
C fein punktiert geringelt (nach ALLGÉN mit zerstreuten Kób ) , So groB, von 60% der 
Kbr , K vorn gerundet, m der Hohe der So abgesetzt, Kb von halber Kbr ; Mh eng, 
mit klemem, spitzigera Z , Oes kurz nach hinten zu Bu-ahnlich ervieitert, ^^^ auf 
60% der OeslA , Vdrz klein am Darmbegmn, Excrp knapp hinter Nri , Sp kurz nut 
Langsleiste, prox geknopft, eine AB lang Gub von 63% der AB , mit dors Apoph , 
5 bis 6 Prüap , die vorderste 3 75 bis 5 AB vor dem A , die kephalen einander nè.her 
als die kaudalen Schw konisch, mit angeschvroUenem Ende, 4 2 AB lang dist % 
verengt (3 45 AB. beim ALLGÉNschen 5 'ang) — Verbr Nordseekuste Deutschlands 
(Busum), Schvpeden (S Kattegat, Lerberget, 0reaund) Zosfera Vegetation weiter Nor-
wegen (Trondhjemsfjord) Tiefe bis 24 m 

11 S quad r tpa ptllat a (Filipjev) (Fig 238) — S 1 2 bis 1 25 mm lang 
a 30 p 8 5, Y 10, 9 1 48 mm lang, a 24 66 b̂is 34, p 8 7 bis 9, Y H 2 bis 12 5, V 
51 bis 57% Br am Voi derende nur 30% der Br am Oesh und 20% der max Br , 
C punktiert, Köh uniegelmaBig uber dem Ko verstreut, So mit 2Vi Wind , von 55% 
der Kbr , m beiden Geschlechtern gleich, K nicht deutlich abgesetzt, stumpf gerundet, 
Kb von 40% der Kbr Mh seicht mit wmzigem Dora Z und Ventr-Z , Oes mit 
Bu ahnlicher Schwellung, \on 20% der Oeslü ^rl in Oesm , Vdrz klein rundlich, 
unmittelbar hinter Oesh Excrp auf 60% der Oesld Sp bogenf gekrummt I14 AB 
lang, Gub mit dors Apoph 4 Prüap, die vorderste 2^4 AB vor dem A , Schw am 
letzten i/i fadenf , Spitze kaum angesehvrollen beim ^ 3i/4, beim 9 ^ -^^ lang. 
— Verbr Holland (Zuiderzee), belgische Kuste ferner Asowsches Meer^ 

12 S vulgaris ée Man (Fig 239) —3 1 94 bis 2 5 mm lang a 32 bis 46, 
P 81/2 bis IOV2, Y 12 bis 16 7 9 1 98 bis 2 8 mm lang a 40 bis 46 P 91/2 bis 12y2. 
Y 11 6 bis 16 > 48 3 bis 50%, Kobr von 37% der Br am Oeth , C punktiert germ 
geit Köb fein, zerstreut So mit 2^2 Wind , von 56% der Köbr K abgesetzt vorn 
abgestulzt Kb beim ^ ™n 75%, l>eim 9 von 56% der Kóbr , Mh seicht Dors -Z 
klein, Oes am Hinterende geschwoUen, Art auf 51 bia 58% der Oesla , Vdrz kurz 
hinter Oesh Excrp in Hohe des An , Sp 1 17 AB lang (,= 5o fi) , Gub rait dors 
Apoph , von VJ AB 6 bis 9 Prüap , Schw beim (5 3 4 beim 9 3 5 AB lang konisch, 
an der Spitze keulenf angeschvsollen — Verbr Helgoland Holland (Walcheren, 
Zuiderzee), belgische Kuste Schweden (Kristineberg, 0resund) weiter Trondhjems-
fjord, Tiefe bis 36 m, Algen und Zostera 

13 S norwegica Allgén — Nur 9 bekannt, O 975 mm lang a 46 43 P 7 5, 
Y 13 V 56 4%, Ko nach \orn hin leicht verjungt, am Vorderende halb so }>reit wie 
am Oesh , C punktiert geringelt, ohne Kob So mit 2^4 Wmd , von -/^ der Kobr , K 
nicht abgesetzt, Lipap und Kpap ^, Kb von Kbr , Mh klein, Oes mit hinterer bul-
bftrer Anschwellung, An auf halber Oeslèi , Vdrz langlich, 163 Oeslö, hinter dem 

*̂) Der emzige Unterschied zwischen den Beschrpibungen DE MANS und DITLEVSENS 
liegt darin, daB S dubia Ditlevsen etwas Idngere Kb batte 

-^) \ a ch neueren l ntersuchungen, 1 ei denen an der belgischen Kuste ein ^ dieser 
Art aufgefunden wurde zeigte es aich daB S quadripapülata De Con & Sch Stekh 
nicht identisch mit S quadripapillaia (Filipjev) 1st, eistere Art soil jetzt S brevtseta 
Sch Stekh heiBen 
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Vordorende I eginnend Excrp knapp hinter Nri Schw koniach am Fnde abgerundet 
4 6 AB lang — \ (rbr horwegen (Oslofjord) Tiefe bis 6 m Algen (fraglich ob zu 
Sabatitria gehorend) 

* 

III. Ordnung Araeolaimoidea 
Kleine bis mittelgroBe Formen mit glattei geiingelter C , Punkt ie-

rung der mneren Schichten kann vorhanden sein Kob voihanden. So 
spiralig bis osenf, mitunter auf erhohten schildf Platten K mit Ltpap 
und (mit Ausnahme der Tripyloididae, die 10 Kb besitzen und als An-
hang zu diesei Ordnung behandelt werden) mit 4 Kb , Mh seicht zy-
lindrisch bis tief und doppelt konisch, Z-ahnl iche Bewaffnung kommt 
gelegentlich vor, Oes zylindrisch Ov paar ig symmetrisch, Praap feh-
len, nur bei den Halaphanolaimtdae kommen Piaanal-Tubul i voi 

S c h l u s s e l d e r F a m i l i e n 

A. K mit 4 Kb 
a) C glatt 

a) So normal, spiralig oder osenf, Mh zylindrisch doppelt 
konisch 1 Fam Axonolaimtdae (s unten) 

/?) So osenf, auf schildf Platten 
2 Fam D i pi o peltidae (s S V b 114) 

b) C fein kraftig geiingelt 
a ) Mh mit dors mitunter mit der Mh -Wand verbundenem 

Dorn 3 Fam Camacolaimidae (s S V b 116) 
§) Mh ohne Bewaffnung eng zylindrisch, c5 mit p raan Tubuli 

4 Fam H al a ph an olai mida e (s S V b 117) 
B . K mit 10 K& < 5 Fam Triplyloididae (s S V b 122) 

1. Familie A .x onolatmidae 
Kleine bis mittelgioCe Nematoden, C glatt, So spiralig bzw osenf , 

K mit L und 6 Ltpap Kb lang 4 an Zahl, Mh zylindrisch bis dop­
pelt konisch im letzteren Falie kann das Vest durch zahnahnliche 
Platten gestutzt sein, Oes z \hndr isch, Excrp weit vorn Ov paarig, 
symmetrisch, Sp bogenf gekrummt mitunter mit Widerhaken, Gub 
mit Apoph , Schw konisch 

S c h l u s s e l d e r G a t t u n g e n 
A. Mh doppelt konisch 

a) So eine etwa kieisrunde Ose bildend Ko sehr lang offers zu-
sammengerollt Ascolatmus Ditlevsen (s S V b lOJ) 

b) So eine langliche Ose 
a) Mh mit kraftigen, Z -ahnlichen durch quer auf der Langs-

achse der Tiere stehende, langsgestreifte Bandern zusam-
mengehaltenen Platten im Vest 

Odontophora Butschli (s S V b 109) 
/8) Vest hochstens mit Andeutung von Zalmplatten Querbander 

fehlen Axonolatmus de Man (s S V b U I ) 
B . Mh zylindrisch 

a') So lundlich spiralig Araeolatmus de Man (s S V b 113) 
b') So osenf Araeolaimoides de Man (s S V b 114) 
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1 Gattung A s c olaim u s Ditlevsen 1919 
(Syn Axonolatmus do Man pt Anticoma Bastian pt Monhysttra Bastian pt 

Baihylaimus Ditlevsen) 

Lange, schlanke, fast ubeiall gleich breite sich leicht schraubenf 
aufroHende Tiere C in den tieferen Schichten punktiert fein quer-
gestreift nicht geiingelt, Kob voihanden So eme et\\a kreisrunde 
Öse dem unteren Abschnitt der Mh gegenuber Kb lang Mh trichterf , 
Oes zyhndnsch Ydrz dem Darm entlang ziehend, Excrp kurz hmter 
dem K Ov paarig, symmetrisch Sp lx)genf gekrummt mit Wider-
haken Gub mit Apoph Schn konisch — Hierher nur 

A elongatus (Buts hli) (ayn Monhystera e Btilschh Ascolaimus filiformis 
Ditlevsen A e Skwarra Axjnolaimus serpentulus de Man A tenuis Schulz Anti 
coma longmetosa Kreis) (Fig 2 3 52 ^ 240) — S 1 9 bis o 9D mm lang a 64 bis 148 75 
j5 10 8 l IS 26 4 Y 14 lus 36 1 $ 2 1 1 is 4 2 mm lang a 60 bis 134 p 10 1 liis 20 2 
Y 19 1 bis 33 2 V 57 3 bis 68 6 C fein ges rei f 1 in den Innenschichten punktiert 
Kob winzig So schleifenf 5 6X7 n ( = Vt der Kóbr ) K \orn abgerundet bis abge-
atutzt 6 L mit 6 Ltpap Kb \on 15 bis 5 der Kóbr Mh mit zartwandigem rait 
sehwachen C Leisten versehenem Vest Oes nach hinten etwas verbieitert Nri auf 
-•̂{ der Oeslü Ende der Vdrz auf 1% Oeslü voin Vorderende Fxcrp auf Hohe des 
ersttn Dnttels der Oesla Y mit Vdr Sp 1 15 AB lang prox zugespitzt dist mit 
\Viderhaken Gub mit Apoph Schu stumpf konisih beim ^ 5 beim 9 4 AB lang 
beim (5 mit 2 Subventr R von je 8 Bo — \ erbr Helgoland Busum Kiel Kuste 
Hollands (Veere Zuiderzee) Kuste Belgiens S-Kattegat Danemaik (Suiid Hellebeek) 
Schweden (0resund) ostliche Teile der Ostsee (PiUau Finnischer Busen) weiter 
Trondhjemsfjord Algen und /o'itera Tiefe bis 28 m 

2 Gattung Odontophora Butschh 1874 
(Sjn Conolaimus Ailgén Trigonolaimus Ditlevs(n) 

MittelgroBe, drahtf , ziemlich gleichformig dicke Axonolaimiden mit 
glatter C , So schleifenf, dem Vorderrand genahert, K geiundet 6 L 
mit Ltpap Kb lang, bisweilen von anderen Bo gefolgt Mh mit Z -
Plattenbildung im Vest , Oes nach hinten etwas eiweitert, Ov paarig 
symmetrisch, Sp gekrummt prox erweitert Gub mit Apoph , Schw 
konisch-zylindnsch 

S i h l u s s e l d e r A r t c n ^ 
A Schw zyhndnsch 10 AB lang 

O longicaudata Schuurm btekh & De Coninck (s unten Fig 241) 
B Schw konisch hochsteiis 5 AB lang 

a) Kb und Hb aehr lang Kb von 2 2 Kbr 
O longi'ittosa (AUgén) (s unten Fig 242) 

b) Kb kurzer als 1 5 der Kbr subk(phale Bo kurzer als die halbe Kbr 
a) Excrp dem Hmterende der Mh gegenuber auf 15 Kbr \om \ orderende 

O setosa Allgen (s unten Fig 243) 
P) Excrp auf 4 4 Kbr vom Vorderende 

O armata (Ditlevsen) (s S V b 111 Fig 244) 
1 O longtcaudata Schuurmans Stekhoven &, De Coninck (Fig 241) — 

Juv 0 74 mm lang a 23 1 p 2 4 Y 5 7 K zvlindrisch C glatt nut voieinzelten 
kurzen Kób Sa schleifenf 4 5 ^ ( = 45*̂ ^ der Kbr am K Hinterende) lang Kb 1 b 
Kbr Excrp auf 2 5 Mhlü (20 n) \om Vorderende Schw z}lindrisch 10 AB lang 
— Verbr Belgische Kuste (Ostende) 

2 O langt s e to sa ( \llgén) (Fig 242) — 5 1 28 bis 2 mm. lang a 46 7 bis 
50 p 7 57 bis 11 1 Y 18 2 bis 20 $ 1 28 mm lang a 28 6 p 10 3 Y 1716 V 
58 28% Ko langgestrei kt fadenf im \ orderteil verjungt C glatt So von 4Z%- der 
Kbr eine volummose Schleifo bildend dem Hinterabschnitt der Mh gegenuber K 
\orn gerundet Kb 2 2 Kbr Hb in 2 Kranzen eine Kbr lang Mh lang typisch Sp 
gebogen prpx angeschwollen Bogensthne 76% der AB Ov zuruckgeschlagen Schw 
konisch 4 AB lang nut ziemlich langen Bo nahe der Spitze m dorso und ventro 
submed B 13 bis 15 Prüap — \ erbr Kattegat Kuste Schwedens (Flatbonden l>ei 
Knstinel erg 0resund S Kattegat) weiter Tion-dhjemsfjord Tiefe I is oO m 

3 O 'i e t o s a (Allgen) [sjn Trigonolaimus s Allgen Conolaimus s (AUgén) 
C longtseto'*us bchuunnans Stekhoven 1931 nee Allgen Axonolaimu'< elegans Schulzl 

^) Odontophora manna Butschh mit der O seto'<a AUgén hochstwahrscheinlich 
identisch ist wird hier da zu ungenau bekannt nicht aufgefuhrt 

file:///Viderhaken
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Flg 240 Ascolaimus plongatus (Butschli) A Kopf des $ , B Schwanz des $ 
C Schwanz des S (nach SCH ST & D E CON ) — Fig 241 Odonfophora longicaudata 

Sch St &. De Con A Kopf (juv ) B Schwanz (juv ) (nach SCH ST & D F CON ) 
Flg 242 O longtseto^a Allgen A Kopf des ^ B Schwanz dea S (nath AUGPV) 
Flg 243 O ^eiom Allg A Kopf des S -B Schwanz drs 5 , C Sthwanz des $ 

(Original) — Fig 244 O armaia (Ditl ) A Kopf des S ""t vorgestülptem Munde, 
JB Kopf des $ , normal, C Schwanz des S (nach D F CONINCK L SCHI LK\UNS STEKHOVEN) 
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(Fig. 2^3)". — 5 : 1-9 bis 2.5 mm lang, a 43 bis 59, |5 7.8 bis 15.17, y 12.7 bis 24; 
9 : 2.1 bis 3.18 mm lang, a 40.2 bis 63, P 12.07 bis 16, v 17.6 bis 23; V.: 50 bis 52.3%^; 
Kö. nach vorn deutlich verjüngt, Br. dort 40*^ der Br. am Oesh.; C. fein geringelt, 
mit ziemlich langen Köb. in der Oés.-Kegion: So. eine rundliche Schleife bildend, von 
ï^ der Kbr., gegenüber dem Vest.; K. stumpf gerundet, mit 6 Lipap.; Kb. 1.15 Kbr. 
lang, mit kiirzeren, etwa halb so langen Neben-lio.: Mh. 27 n tief, ihr Vorderabschnitt 
:= V:t ihrer Total-Ld.; Oes. hinten schwach bulbar geschwoUcn; Nri. auf 66%. der Oeslü.; 
Excrp. auf X^i Kbr. vom Vorderende; Gv. paarig symmetrisch, gestreckt; Sp. prox. 
geknöpft, dist. zugespitzt, eine AB. lang; Gub. 43% der AB. lang; 5 Paar winzige 
friiap.; Sckic. verlangert konisch, beim ^ 3.28, beim $ 3.2 AB., am Schw. des S 
subventr. 8 Bo. — Verbr.: Helgoland, Kiel, Holland (Zuiderzee), Norwegen (Oslo-
fjord), Schweden (0resund, Lerberget) ; Tiefe bis 6 m. 

4. O. ar mat a (Ditlevsen) [syn. Trigonolaimu.t a. Ditlevsen, T. inttrmedius 
Allgén, T. minor Ditlevsen, Conolaimus a. (Ditlevsen)] (Fig. 244). — $: 2.83 mm 
lang, a 59 bis 73.6, p 13.6 bis 14.84, v 21.77 bis 25.1; $ : 3 bia 4 mm lang, a 47 bis 
85, p 12.3 bis 21.3, Y 29.2; V.: ód.r;i; K. fast zylindrisch; C. fein geringelt, innen 
punktiert, mit kurzen Köb. in den öul)medianen R.: So. schloifenf., von 23% der Kbr., 
Vorderrand derselben knapp hinter dem Kb.; K. abgtdtutzt, Kb. 1 bis 1.4 Kbr. lang; 
subkephale Bo. kurz, kaum langer als die Köbr.- Mh. typisch; Oes. zylindrisch; AH. 
auf 70%' der Oeslü.; Vdrz. postofs.; Excrp. 4.5 Kï^r.'hinter dem Vorderende; Sp. 
kraftig, gebogen, prox. geknöpft, eine AB. lang; Gub. aml)oBf., mit Apoph.; Schw. 
beim Q 4.2 AB. lang, verlangert, basalcs % zylindrisch, apikales ^4 konisch. — Verbr.\ 
Eingang Zuiderzee (Helder), belg. Kuste, Norwegen (Oalofjord), W-Küste Schwedena 
(Kristineberg), Danemark (Kleiner Belt, Middelfart, Lyngsodde, Sund, Hellebeek, Lim-
fjord), 0reaund, S-Kattegat; weiter: Trondhjerasfjord; Tièie bis 100 m. 

5. Fragliche Art: O. parasetosa Allgén (syn. Trigonolaimus p. Allgén). — 
Ungenau beschriebene und charakterisierte Art von 'der W-Küste Schwedens. 

3. Gattung Ax on olaimu s de Man 1889 
(Syn. Anoplostoma Bütschli pt.). 

Kö. schlank, fadenf., nach beiden Enden hin verjüngt; C. glatt, mit 
kleinen Köb.; So. oval, schleifenf., die Öse niitunter zusammengekniffen; 
K. gerundet, mit 6 L., 6 Lipap. und 4 langen Kb., mitunter mit Neben-
Bo.; Mh. doppelt konisch; Oes. zylindrisch; Ov. paarig symmetrisch, 
gestreckt; Sp. kurz, gebogen; Gub. mit'Apoph.; Schw. lang. 

S c h l ü s s e l d e r A r t e n . 
A. Schleife der Sa. zusammengekniffen, lang oval 

A. spinosus Bütschli (s. unten, Fig. 245). 
B. Schleife der So. eine offene öse bildend 

a) Kb. von 1.5 Kbr A. vUlosus Skwarra (s. linten. Fig. 246). 
b) Kb. eine Kbr. lang 

a ) Kb. mit winzigen Nebenfeo. . . A. typicus de Man (s. unten, Fig. 247). 
3) Kb. ohne Nebenfeo., dafür ein Kranz kurzer Bo. in Höhe der *So.-Mitte 

A. paraspinosus Sch. Stekh. & Adam (s. S. V. b 113, Fig. 248). 
1. A. spinosus (Bütschli) (syn. Anoplostoma s. Bütschli) (Fig. 245). — 3-

1.16 bis 1.5 mm lang, a 28 bis 35, fi 6.5 bis 8, Y 8 bis 11.6: ? : 1.2 bis 1.85 mm lang, 
a 30 bis 52.9, p 6.75 bis 8, Y 8 bis 10.6; V.: 54.7%; Kö. nach vorn hin stark verjüngt, 
dort nur ^/T so breit wie am Oesh.; C. glatt. mit zerstreuten Köb.; So. langoval, fast 
so lang wie der hintere Abschnitt der M.h., 3- bis 4mal so lang wie breit; K. vorn ab-
gestutzt; Lipap. konisch. Kb. 75% der Kbr. lang; Mh. 28 n tief, beim ^ von ^/lo, beim 
9 von ^/u der Oeslü.; Nri. etwas hinter der Oesm.; Sp. bogenf. gekrümmt, von 14 der 
Schwla.; Gub. mit Dors.-Apoph.; Schw. verlangert konisch, letztes % fadenf.; Schw. 
des 9 5 AB. lang. — Verbr.: Helgoland, Kiel, Kuste Belgiens (Ostende. Nieuwport) 
und Hollands (Zuiderzee), Oslofjord, S-Kattegat, NW-Küste Schwedena (Kristinoberg), 
0resund (Bafsebsek. auch schived. Seite), Finnischer Busen (Tvarminne) ; weiter: 
Trondhjemsfjord; Algen, Zosiern-Vegetation und Schalensand: Tiefe bis 25 m. 

2. A. V ill o sus Skwarra (Fig. 246). — 5 : 1.55 mm lang, a 49.1, ^ 7.03. Y 9.4; 
$ : 1.57 mm lang, a 40.7, p 7.3, Y 11.2; V'.: 55.8%: A'ö. schlank, nach beiden Enden 
hin verjüngt; C. glatt, mit starken Köb.; So. anscheinend eine Schleife bildend, 16.5 M-
lang ( = % der Mh.) ; K. mit 2 Pop.-Kreisen; Kb. 21.5 n ( = 177% der Kbr.) lang; Mh. 
typisch; Sp. prox. keulenf., dist. spitz, eingekerbt; Gub. mit Apoph.; Schw. allmahlich 
verschmalert, mit 2 bis 3 Bo. an der Spitze. — Verbr.: Frisches Haff, Brackwasser der 
belg. Küate. 

3. A. t y p i c u s Ae Man (Fig. 247). — ^ 1.9 mm, $ 1.5 mm lang; a 30 bis 35, 
P 7 bis 8, Y 9 bis 10; So. 42%. der Kbr. ( = % der Mh.) lang, P/.i so lang wie breit, 

2) Höehstwahracheinlich hat BÜTSCHLI bei seiner Beschreibung von O. marina diese 
Art vorgelegen. 
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Fig 245 Axonolaimu^ spinobus Butschh A Kopf des $ , von lateral B derselbe. vou 
vorn, C Genitalarmatur, D Schwanz des $ ( 4, B nai_h DF MAV, C, D Onginale) 

Fig 246 A vtllosus Skw , A Kopf dos (5, B Genitalarmatur (nach SKWARHA) 
Fig 247 A typtcus de Man, Kopf des S (nach DF MAN) — Fig 248 A para'imnotwi 

Sch St & Adam, A Kopf dea S, B Sch^\anz des S (nach D F CON L SCH ST ) 
Fig 249 Araeolaimus longicauda AUg , A Kopf des § , B Schwanz des $ (nach 
ALLGÊV) — Fig 250 A sternen Fil A Voidorende dea 9 ^ Schwanz des 9 (nach 
ALLGÉN) — Fig 251 A fihpievi Sch St & Adam, A Voidereiide des S B Schwanz 
des (5 ( ^ nach SCH ST & ADAM B nach DE CON & SCH ST ) — Fig 252 A elegans 

de Man; A Voiderende des (5, B Schwanz des 5 (nach SCHLUUMAVS STI-KHO\F\) 
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eine offene Schleife büdend, Kb von 40% der Kbr , mit winzigen Neben Bo , die hoch-
stene ^^ der l&ngeren messen, Sp wie bei A sptnosus, Gub nach hinten gerichtet — 
'verbr Zuiderzee 

4 A paraspinosus Schuurmana Stekhoven &. Adam (sjn A similis Schulz 
1932 A spinosus G Schneider 1927 nee Btitscbli Anoplontoma spinosum de Man 
1888) (Fig 248) — S 1 O bis 1 9 mm lang a 29 bis 40 7 p 6 7 bis 8 5 Y 8 7 bis 11 8, 
5 1 3 bis 1 8 mm lang, a 27 7 bia 51 4, 0 7 2 bis 9 v 9 bis 11 7, V 50 bis 61^^?, 
Aö nach beiden Enden hin deutlich verjtingt, Br am Vorderende 38% der Br am 
Oesh C glatt, veremzelt mit kurzen Bo Sf breit, 44% der Kóbr , So etwa von 
halber Mhó-Lü (10X4 6 \x) und von 30% der Kóbr , eme offene Sohleife bildend, dem 
Kaudal Absehnitt der Mk gegenuber in Hohe der So 4 winzige Bo K mit 2 Pap -
Kranzen, Kb 66% der Kóbr lang, Mh 20 n tief, von halber Oeslü Nri auf 66%, 
\drz auf 133% der Oesld vom Vorderende, Excrp unmittell>ar hinter der Mh , 2 Mk-
Lü vom Vorderende, Ov gerade, Sp bogenf gekrummt, prox geknopft (Bogensehne 
39 n = 1 AB) , Gub ambofif mit Apoph prdan 17 einzellige Pröan -Dr Sckw 
allmahhch verjdngt, sein apikales Mi zylindrisch, Schu beim ^ 4 25 beim $ 516 
AB lang — Verbr Helgoland, Kiel Holland (Walcheren, Zuiderzee), Kuste Belgiens, 
Finnischer Busen (Newabucht) 

4 Gattung Ar a e ol at m us de Man 1888 
(Syn Spira Bastian pt , Parachromagaster Allgén) 

Relativ kleine Nematoden, Ko schlank, C glatt, mit kiemen sub-
med Koh , Oz. oft vorhanden. So spiralig, rundhch, K mit 4 Kh , 
Mh eng, zylindrisch, Oes unmittelbar hmter den Oz, sem Lumen 
elliptisch verbreitert, Oes mit Nri hinter der Oesm , Ydrz. vorhanden, 
Excrp weit vorn, Ov paarig, symmetrisch Sp bogenf gekrummt, 
Guh klem, Schw konisch 

S c h l u s s c i d e r A r t e n 
I. Kb von Khr . A longicauda Allgen (s uHten, Fig 249) 

II. Kb hochstens 65% der Kbr 
a) So dem Vorderende der Mh gegenuber 

A sternen Filipjev (s unten, Fig 250) 
b) So dem Hmterende der Mh gegenüber oder hinter ihr 

a) So weni^tens von halber Kobr oder groÜer 
A fitipjevi öchuurmans Stekhoven & Ajdam (a unten, Fig 251) 

3) So von weniger als halber Kóbr 
A elegans de Man (s S V b 114 Fig 252) 

1 A longicauda AlIgen (syn A cyhndricauda Allgen, Parachromagaster 
tenms Allgén) (Fig 249) — § 1 15 mm lang, a 46 4 p 8 92, Y 8 26 9 1 1 mm 
lang, a 44 bis 45 8, P 7 3 bis 7 9, Y 9 17 bis 11, V 49 1 bis 50%, Kö nach vorn zu 
deutlich ver3ungt, Br am Vorderende nur 27% der Br am Oesh , C fein geringelt, 
So etwa ebenso weit vom Vorderrand, wie dies^r breit ist, spiralig, von 33X50% der 
Kóbr , K vorn gerundet; Kb von Kbr Mh eng, zj lmdnsch, Oes zjhndnsch, nach 
hinten zu etwas verbreitert, Nrt auf 61 5% der Oeslü , Vdrz 21 \x hinter dem Vorder­
rand, Sp kurz, plump, prox \erbreitert, 81% der AB lang, Gub mit nach hinten 
genchteter Apoph , Schw beim <5 6 3, beim $ 7 5 bis 9 AB lang, zylinxlrokonisch — 
Verbr Norwegen (Oslofjord, Herdia), NW Kuste Schwedens (Knstmeberg 0resund), 
Tiefe bis 30 m, Algen vegetation 

2 A steineri Filipjev (syn Parachromagaster sabulicola Allgén, Araeolaimus 
elegans Steiner nee de Man) (Fig 250) — S 1 3 mm lang, a S7 1 p 6 37, Y 13, S 
149 bis 2 52 mm lang, a 31 8 bis 50, p 7 5 bis 10, v 14 9 bis 19, V 512%, Kóbr 
vorn 36% der Br am Oesh , C glatt, mit zahireichen zerstreuten submed. Bo So 
typisch, beim 2 von 35%, beim S von 50% der Kóbr , K vorn abgestutzt, Kb 50 bis 
60% der Kóbr , Oz grünlich, 6mal so weit vom Vorderende entfernt wie der Vorder­
rand der So , Mh zylindrisch, 25 M-, Oes zylindrisch, Nri auf 60 bis 66% der Oes-
Lü Vdrz rundhch, auf 166% der Oeslü vom Vorderrand Excrp halbwega zwischen 
Vorderrand und Oz , Sp schlank, stark gekrummt, prox mit Manubrium (Bogensehne 
1 1 AB ) , Gub mit nach hinten genchteter Apoph , 66% der AB lang, Ov gestreckt, 
Schw konisch, beim 9 3 3. beim ^ 5 AB lang — Verbr NW'Küste Schwedens 
(Knstmeberg, 0resund) , weiter Barentsmeer, Tronidhjemsfjord, Tiefe bis 50 m 

3 A f tl i p j e V t Schuurmans Stekhoven & Adam (Fig 251) — S 116 bis 
1 44 mm lang, a 42 7 bis 42 8, p 7 6 bis 8 5, Y 13 7 bis 15 5, $ 1 35 mm lang, a 32, 
P 9 4, Y 16, y 57 5%, Kóbr am Vorderende, von 25% der Br am Oesh , C glatt, 
mit Köb in der Oes -Region, So rundlich, von 50% der Kóbr , eme Kbr vom Vorder­
ende, Oz 5 Kbr vom Vorderrand, K vorn gerundet, Kb von ^i der Kbr , Mh tyT>isch, 
eng, fin auf 60%, Vdrz auf 160% der Oeslü Excrp in der Hohe der So Ov ge­
streckt Sp gekrummt, eine AB lang, Gub klein, nur mit Andeutung einer Apoph , 
Schw konisch, beim (j 4, beim $ etwa 5 AB lang — Verbr Belgische Kuste 

G r i m p e & W a g l e r , Tierwelt der Nord und Ostsee V. b 8 
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4. A. e l e g a n s de Man (syn. A. spectabilis Ditlevsen, ? A. tristis Allgén, A. 
ditUvseni Allgén, A. dotickopostius Ssaveljev) (Fig. 252). — cj: 0.85 bis 1.37 mm lang, 
a 34.75 bis 40, P 6.07 bis 8.57, v 10.6 bis 16.2; $ : 1.2 bis 1.77 mm lang, a 40, |3 6.67 
bis 10, V 11 bis 19; V.: 50.0%; KO. nach vorn zu deutlich verjüngt, vorn % 80 
breit wie ara Oesh. ; C. glatt, mit zerstreuten. relaliv langen Bo. in submod. Linien; 
So. eine rundliche Schleife bildend, von 44% der Köbr., etwas mehr als eine Kbr. vora 
Vorderende beginnend; Oz. 5 Kbr. vorn Vorderrand entfernt; K. vorn gerundet: Kh. 
83% der Kbr. lang; Mh. eng; Nri. auf % der Oeslü.; Excrp. vermutlich auf der Höhe 
der So.; Sp. gekrümmt, 88% der AB. lang; Gub. fein. mit kleiner Apoph.; Schw. ko-
nisoh, beam (5 2.3 AB. lang, beira P mit zahlreichen ( ± 9) Subventr.-Bo. — Verhr.: 
Kuste Hollands (Zuiderzeo), belg. Kuste (Zeebrügge), Norwegcn (Herdia), NW-Küste 
Schwedens (Kristineberg, 0resund), Kleiner Belt (Middelfart) ; welter: Trondhjems-
fjord, Barentsmeer, Murman, Mogelnojesee, Carapbell-Inseln (Perseverance-Hafen), Tas-
manien, Auckland-Inseln; Tiefe bis 60 m; Algen, Zostera, Schalensand. 

5. Gattung Ar ae olaim oi de s (de Man 1918)') 
(Syn. Coinonema Cobb). 

Kleine Nematoden; Kö. nach vorn zu stark verjüngt; C. geringelt, 
mit zahlreichen Bo. in der Oes.-Region; So. eine langliche Schlinge, 
wurstartig; Oz. vorhanden; K. mit Lipap. und 4 Kb.; Mh. unscheinbar; 
Ydrz. vorhanden; Excrp. vorn; Sp. kurz; Schw. zugespitzt konisch. . 

A. leptopharynx Brefilau & Schuurmans Stekhoven (Fig. 253). — Nur 
1 jttv. bekannt, 1.2 mm lang, a 45, |3 81, v 12; Kö. am Vorderende stark verjüngt; C. 
fein geringelt, mit vielen langen Bo. in der 0#5.-Region; So. eine rundliche Schleife, 
von 36% der Köbr., ihr Vorderrand 2 Kbr. vorn Vorderende entfernt; Kb. von Kbr.; 
Vdrz. mit Excrp. in Höhe der So.; Schw. kurz, konisch. — Verbr.: Helgoland; Phas-
colosoma-GTund. 

2. Familie Diplopeltidae. 
Kleine bis mittelgroBe Nematoden; C. glatt bzw. fein geringelt; Köb., 

wenn vorhanden, in submed. R.; So. auf einer schildf. Platte, schleifenf. 
bzw. spiralig; Oz. vorhanden; K. mit 2 Pap.-Kreisen und 4 Kb.; Mh. 
klein; Oes. zylindrisch; Ov. gestreckt, paarig, symmetrisch; Sp. kurz, 
gebogen; Gub. mit Apoph.; Schw. zugespitzt-abgerundet. — Hierher 
nur die 

Gattung Diplopeltis Cobb 1905 
(Syn. Discophora Villot, Enoplus Bastian pt . ) . 

Mit den Merkmalen der Familie. — 2 Arten. 
S c h l ü e s e l d e r A r t e n . 

1. So. grofi, eine ganz oder faöt ganz zugekniffene Schleife; Basalplatte breit; Schw. 
zylindrisch, abgerundet , . . . . D. incisus Southern (s. unten. Fig. 254). 

II, So. klein, eine breite, nur unten geschlossene Schleife; Schw. konisch, zugespitzt 
D. cirrhatus Eberth (s. unten. Fig. 255). 

1. D. incisus Southern (syn. D. ovalis Ditlevsen) (Fig. 254). — S- 2.1 bis 
2.24 mm lang, a 38.6 bis 39.6, P 8.3 bis 8.4, y 16.5 bis 17; $ : 1.4 bis 2.02 mm lang, 
a 22.2 bis 36.7, P 5.5 bis 7.5, v 10 bis 16.3; F.: 60%; Kö. ± zylindrisch, Br. ganz 
vorn 36% der Br. am Oesh.; C. glatt; So. oval, eine zugekniffene Schleife, 4mal so 
lang wie breit, auf schildf., lateral gekerbter Platte, ihre Br. von 60% der Köbr.; K. 
vorn gerundet; Köb. fehlen; Kb. 50% der Kbr. lang; Mh. winzig, zylindrisch; Oes. 
hinten schwach angeschwollen; ^ r t . vor Oesm.; Sp. stark gekrümmt, prox. erweitert, 
1% AB. lang; Gub. mit Apoph.; Schw. zylindrokonisch, beim S 2.6, beim 9 3.4 AB. 
lang. — Verbr.: Kleiner Belt (Snoghaj), NW-KUste Schwedens (Kristineberg), Oresund; 
weiter: Atlantik-KUste Irlands (Clew Bai), Grönland (Godhavn); Tiefe bis 200 m. 

2. D. cirrhatus (Eberth) (D. iypicus Cobb, Discophora c. Villot, Enoplus c. 
Eberth) (Fig. 255). — S; 2.43 mm lang, a 27 bis 33.3, P 6.5 bis 10.8, v 26; 2 : 2 bis 
4 mm lang, a 30.8 bis 35, p 6.5 bis 14.2, v 27.2 bis 33.3; Kö. nach vorn zu stark ver­
jüngt, Br. am Vorderende ^/T der Br. am Oesh.; C. glatt bzw. fein gestreift; viele 
Köb. am Vorderende, in sitbmedianen R. von je 10 bis 12 Bo.; So. dem Vorderende 
genahert, eine schmalrandige, ösenf. Schleife auf elliptischer, kaudal abgestutzter 

^) Von ALLGÉN wurde jetzt auch A. microphthalmus (de Man) an der schwedi-
schen Kuste (0reeund; Tieie 17 m) gefunden; weiter von Trefusis, Falmouth (Eng­
land) nachgewiesen. 
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Fig. 253. Araeolatmoides leptopharynx Brefil. & Sch. St., juv.; A Kopf, B Sohwanz-
spftze (Original BRESSIAUS). — Fig. 254. Diplopeltis incissus South.; A Vorderende 
des (5, B Schwanz des S (raoh SOUTHERNJ. — Fig. 255. D. cirrhatus (Eberth); 
A Vorderende des V, B Schwanz des $ , C Schwanz des 5 (Originale BRESSLAÜSJ. 
Fig. 256. Camacolaimus tardus de Man; A Vorderende des S, B Schwanz des 3 
(nach SCH. ST. &, AUAM). — Fig. 257. C. longicauda de Man; A Vorderende des 3' 
B Schwanz des 3 (nach D E CON. & SCH. S T . ) . — Fig. 258. Camacolaimoides praedatrix 
de Man; A Kopf des 5 , B Genitalarmatur (nach DE MAN). — Fig. 258. Onchium 
oeeUatum CoVb; A Kopf des 5 , B Schwanz des 9 (Original BRESSLAUS). — Flg. 260. 
Halaphanolaimus pellucidus South.; A Vorderende des 3< B Schwanz dea 5 , ö Schwanz 

des 2 (nach SOUTHERN). — Fig. 261. Dagda btpapillala South.; A Kopf des 3, 
B Schwanz des 3 (Original). 

V. b 8 
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Platte bildend , Br derselben von halber Köbr Oz auf 14 ^^ ' auf 73, Vdrz auf 
260% der Oala Excrp in Hohe der So , Sp schlank, sehr stark gekrümmt prox 
geknopft (Bogensehne 80% der AB ) , Gub mit kurzer Apoph , Schw kurz, konisch, 
zugespitzt, beira Q etwas abgeplattet, 1 6, beim $ 2 8 AB lajig — Verbr NW-Kuste 
Schwodens (Kriatineberg) 0re8und, weiter Irland (Blacksod Bai), Bretagne, Nizza 
Neapel, Tiefe bis 20 m 

3. Familie Catnacolaimidae 
Schlanke, kleine Nematoden, C genngelt, ohne Kob , So spirahg, 

weit nach vorn geschoben, K komsch, 4 Kh , Mh unregelmaOig trich-
terf, mit im Oes verankertem Dorn, der in die Mh f rei voisteht odei 
mit der Dors-Wand verbunden 1st, Ydrz vorhanden, Ov paarig sym­
metrisch, Sp schlank, gekrümmt, Ouh klem, Schw zylindnsch 

S c h l u s s e l d e r G a t t u n g e n 
I. Munddorn zylindnsoh-nadelf 

a) Munddorn zylindnsch, mit der Dors -Wand der Mh verbunden 
Camacolaimus de Man (s unten) 

b) Munddorn frei, nadelf Camacolaimoides De Con & Sch St 
(s unten) 

ÏI. Munddorn verwickelt, Tylenchus-aimhch 
Onchium Cobb (s S V b 117) 

1 Gattung C am ac olatmus de Man 1889 
(Syn Ypsilon Cobb) 

Kleine Nematoden mit geringelter C , diese am K. verdickt, So ein-
fach spirahg, K mit 4 Kh , Munddorn mit der Dors-Wand verbunden, 
Ov zuruckgeschlagen, Sp gekrümmt, Schw mit Termmalzapfen — 
2 Arten*) 

S c h l ü e s e l d e r A r t e n 
I, Kb sehr kurz, \on ^/- der Kbr , Schw 2 5 bis 3 AB lang 

C tardus de Man (s unten, Fig 256) 
II. Kb lang, von ^ ' / i der Kbr , Schw 5 bis 6 AB 

C longicauda de Man (s unten Fig 257) 
1 C t ar du s ie Man (Fig 256) — 3 2 1 mm lang, a 50 bis 55 3 7 v 19 bis 

20; 9 2 5 mm lang, a 42 bis 55, p 8 bis 9, Y 26 bis 28, V 66%, Kó schlank 
drahtf , nach beiden Enden hin deuthch verjungt, Köbr am Vordeiende 30% der Br 
am Oesh , C grob genngelt, ohne Bo So dem Vord«rrand des K genaheit spiralig, 
mit einer Windung, vor den Kb gelegen, von 27% der Kbr K stumpf konisch Kb 
\on ^l^ der Kbr , Mh typisch, Oes fast zylindnsch, nach hinten verbreitert Dorn von 
/̂Q der Oeslü Nri auf 44% der Oeslü Vdrz grofi, am Darm gelegi n Excrp iin 

mittelbar hinter dem AVï Sp schlank stark gekrümmt, nahe dem Proximalende ver 
breiteit, Gub klein Schw beim $ 25 AB lang mit spitzem Endzapftn — Verbr 
Helgoland, Kuste Belgicns und Hollands (Walcheren), Kleiner Belt (Middelfart) 0re 
aund, weiter Barentsmeer , Tiefe bis 36 m 

2 C longicauda de Man (Fig 257) — S H mm lang a 87 4, B 6 8 
Y 17 9, 9 1 16 bis 1 8 mm lang, a 52 bis 72 7, |3 6 bis 6 8 Y H 6 bis 17 7, V 49 3 
hia 50%, Kö schlank, zylindnsch, C fein genngelt, ohne Kob So spiralig mit einer 
Windung, von 30% der Kbr K stumpf konisch, Kb 12 der Kbr lang, Mh typisch, 
Dorn ^lz7 der Oesld Oes mit Nri \or der Mitte, Vdrz hinter dem Oesh Excrp kurz 
hinter dem JVrr , auf 46% der Oeslü , Sp sehr schlank, schwach gekrümmt mit prox 
Haken (Bogensehne 166 der AB ) Gub winzig, Schw zjlindrisch, beim (5 5, l eim 
9 6 AB lang — Verbr Helgoland, belgische Kuste Zuiderzee 

2 Gattung Camacolaimoides De Coninck & Schuurmans 
Stekhoven 1933 

Nahe verwandt mit Camacolaimus, aber von ihm durch die viel 
feinere Streifung der C und den Besitz emes frei in die Mh hervor-

*) Nicht aufgenommen ist hier C propinquus Allgén, ein jugendhches 9 *U8 der 
Umgebung Kriatmebergs das vielleicht mit C longicauda identisch, 3edenfalls unge-
nügend beschneben ist 
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lagenden Dornes zu unterscheiden auBei Kb -Ring findet sich ein Kranz 
von 4 Kpap So spiralig, Ov paarig symmetrisch, Sp schlank, Gub 
klem, Schm verlangert konisch — Eine Art 

C praedatrix{ée Man) (Fig 258) — S 1 26 mm lang a 75 | } 5 5 y 97 
2 1 03 mm lang a 48 ? 5 6 v 12 V 50% Kb drahtartig nach vorn hin mkBig 
verjungt C fein gestreift ohne Kób So -woit vorn groB H/̂  Windung von 39% der 
Kbr K vorn gerundet mit 4 deuthchen Kpap Kb 90% der Kbr Mh und Oes 
zylmdrisch Sp von Vs der Schwlli , schlank stark gekrummt prox geknöptt Guh 
klein mit temer Apoph — Vtrbr Zuiderzee 

3 Gattung Onchtum Cobb 1920 
Ko schlank nach beiden Enden hin verjungt, C fein gestreift, 

borstenlos So spiralig zwischen den Kb , Oz vorhanden, K vorn ge­
rundet, 4 Kb , Mh eng, mit Tylenchus-ahnhcher kutikularer Bekleidung, 
Vdrz vorhanden, Ot unpaar Schw verlangert-konisch, mit Endzapfen 

Hierher nur 
O ocellatum Cobb (Fig 259) — Nur (5 bekannt 1 4 mm lang a 55 bis 71 

P 3 5 bis 5 3 V 10 bis 13 5 V 52 bis 57%, Köbr vorn nur 37% der Br am Oesh 
C fein gestreift ohne Kób So spiralig 30% der Kbr Oz vorhanden rotlich braun, 
K mit 4 Kb Mh eng mit typischer Bekleidung Schw 10 AB lang — \ erbr 
Helgoland weitor Kej West (Florida) Bussards Bai (Massachusetts U S A ) 

4. Familie Halaphanolaimidae 
Schlanke, stark hchtbrechende Nematoden mit grob geringelter C , 

ohne Kob , So von variierender Gestalt, spiralig anschemend kreis-
lund, tatsachhch aber versteekt spiralig, oval wurstf bzw emem Hand­
spiegel ahnlich, K deutlich abgesetzt, mit 6 Lipap und 4 Kb bzw 
Kpap , Mh eng, kutikularisiert, diese Kut ikulansierung sich in den 
Oes fortsetzend, am Oes-Ende konnen laterale Drusen mit tubulosen 
Ausfuhrgangen auftreten, Oi p a a n g symmetrisch, Sp schlank, Gub 
zart , beim S p r aan tubulose Drusen vorhanden 

S c h l u s s e l d e r G a t t u n g e n 
I. So im Kontur kreisrund, oval bzw spiralig 

A Sa spiralig 
a) Mh fehlt, tubulose Drusen in der Oes -Region 

Halaphanolaimus Southern (s S V b 118) 
b) Mh vorhanden 

a) Mh konisch Dagda Southern (s S V b 118) 
[/S) Mh kurz, zylindrisch 

Diodontolaimus Southern (noch nicht im Gebiete gefunden) ] 
B So anschemend kreisrund bis oval 

a') So klein bis mittelgroB, hochstens von halber Kobr 
«') So deutlich, Mh lang, zylmdrisch 

Leptolaimus de Man (s S V b 118) 
/S') So schwer auffindbar, becherf , Mh klein 

Stephanolatmus Ditlevsen (s S V b 119) 
b') So breiter als die halbe Kobr 

y) So fast die ganze Kbr einnehmend, kreisrund, versteekt 
spiralig Aegialoalaimus de Man (s S V b 119) 

5) So oval, rund, von 60% der Kobr 
Southernia Allgen (s S V b 121) 

I I . So handspiegelahnlich Dermatolaimus Sterner (s S V b 121) 
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III. So. eine wurstf. ovale, geschlossene Schleife bildend 
Eutelolaimus de Man (s. S. V. b 121). 

1. Gattung Halaphanolaimus Southern 1914. 
Kleine, schlanke, grob geringelte Nematoden; So. einfach spiralig; 

K. duroh eine Grube abgesetzt; 4 Kb.; Mh. fehlt; Oes. eng, mit hinterer 
Anschwellung; Oes.-Abschnitt des Kö. mit tubulösen Drüsen; Ov. paarig 
symmetrisch; Sp. schlank, stark gekrümmt; Gub. klein; praan. tubulöse 
Drüsen vorhanden; Schiv. konisch. — Eine Art*': 

H. p e l lu c idus Southern (Fig. 260). — 3: 1.5 bis 1.55 mm lang, a 32.6 bis 
36.38, p 6 bis 6.6, y 10.7 bis 12.7; $ : 1.46 mm lang, a 40.6, p 6.3, y 10.7; V.: 759^; 
Kö. nach beiden Enden hin starlc verjüngt, Br. am Vorderende % der Br. am Oesh.; 
C. grob geringelt; tubulöse ventr. Drüsen in der Oes.-Region, beim $ 2, beim ^ 2 
bis 4; So. spiralig, eine Windung, auf 130% der Kbr. vom Vorderrand, Br. derselben 
' / u der Köbr.; K. duroh eine Grube abgesetzt; Kb. von ^(•j der Kbr.; Mh. fehlt; Oes. 
schlank, nach hinten bulb&r erweitert; iVrt'. auf 60% der Óeala.; Sp. schlank, stark ge-
iKjgen, prox. verbreitert; Gub. schlank, beim ^ . 6 bis 7, beim 5 eine praan. Drüse; 
Schw. konisch, beim S >̂ beim $ 5 AB. lang. — Verbr.: Belgische Kuste, NW-Küsle 
Schwedens (Flatbonden bei Kristineberg) ; Tiefe bis 25 m. 

2. Gattung Dag da Southern 1914. 
MittelgroCe Halaphanolaimidae mit fein geringelter C, ohne Köb.; 

So. einfach spiralig; Sf. fehlen; K. abgesetzt, mit 4 L., von denen 
2 Pap. tragen; 4 Kb.; Mh. konisch, mit 3 Z.; Oes. ohne Bu.; Vdrz. vor­
handen; Sp. mit Velum; Oub. mit Apoph.; praan. Tubuli vorhanden; 
Schw. konisch, mit Endzapten. — Wieder nur eine Art: 

D. bipapillala Southern (Fig. 261). — Q: 3.5 bis 4.2 mm lang, a 70 bis 90, 
P 8 bis 8.4, Y 27 bis 31; 9 : 4.5 mm lang, a 91, p 11.3. Y 31; V.: 50%.; Köbr. vom 
^ der Br. am Oesh.; C. geringelt; So. spiralig, unraittelbar hinter der Suturlinie, von 
halber Köbr.; K. abgesetzt, vom abgestutzt, mit aufgeblahten L., von denen 2 Lipap. 
tragen; Kb. 1.1 Kbr. lang; Mh. konisch, mit 1 Dora.-Z.; Oes. schmal, zylindrisch, 
nach hinten allmahlich verbreitert; Nri. und Excrp. auf 25% der Oeslü.; Sp. prox. ge-
knöpft, dist. abgestutzt, bogenf. gekrümmt, 1.2 AB. lang; Gub. mit breitcr Dors.-
Apoph.; 10 bis 11 pr^an. Tubuli; Schw. des S mit 2 Bo.-Pap., 4 AB. lang. mit koni-
schem Endzapfen. — Verbr.: Helgoland, Zuiderzee, 0resund; welter: Irland (Blacksod 
Bai), Trondhjomsfjord; Tiefe bis 36 m. 

3. Gattung Leptolaimus de Man 1876. 
MaBig schlanke, nach beiden Enden bin verjüngte Tiere, mit quer-

geringelter C, die Sf. und vereinzelt Köb. aufweist; So. anscheinend 
kreisrund, der Kreis aber unterbrochen und so spiraligen Gharakter 
verratend; K. abgesetzt, mit 2 Kreisen von Pap. oder einem Kreis von 
Pap. und einem von Kb.; Mh. verlangert zylindrisch; Oes. am Ende ge-
schwoUen; Ov. paarig symmetrisch; Sp. schlank; Gub. einfach; praan 
Tubuli und Pap. vorhanden; Schw. schlank, mit geschvfoUener Spitze 

S c h l ü e s e l d e r A r t e n . 
I. K. mit 2 Pflp.-Kreisen L. papilliger de Man (s. unten. Fig. 262). 

II. K. mit Lipap. und Kbo. . . L. setiger Sch. St. & De Con. (s. unten, Fig. 263). 
1. L. papilliger de Man (Fig. 262). — (J: 0.44 bii3 0.55 mm lang, a 30 bis 

33, p 4 bis 4.5, Y 2.7 bis 7.6; $ : 0.55 mm lang, a 30 bia 33, 3 4 bis 4.5, Y "; V.: 
50%; Kö. vorn deutlich verschmalert; C. grob geringelt, mit engen Sf., hier und da 
Köb. sichtbar; So. versteekt spiralig, nur scheinbar kreisrund, 1^2 Kbr. vom Vorder­
ende, von etwa ^^ Köbr.; K. abgesetzt, mit 2 Pop.-Kreisen; Mh. röhrenf., % der 
Oeslh.; Sp. schlank, schwach gekrümmt, prox. geschwollen, dist. spitz, von 14 Schivlü.: 
Gub. einfach, ohne Apoph.; 22 dis 25 Prüap., von denen die 4 prakloakalen tubulös 
Bind; Schw. im ersten ^4 konisch. dann zylindrisch, am Ende etwas angeschwoUen, 
mit Endzapfen, 5 AB. lang. — Verbr.: Holland (Zuiderzee, Walcheren) ; brackige Erde. 

2. L. setiger Schuurmans Stekhoven & De Coninck (Fig. 263J. — Nur $ l)e-
kannt, 0.95 mm lang, a 50, P 6.7, Y 5.7; F. : 48.4%; Köbr. vom Vi der Br. am Oesh.; 

^) TI. longisetosus Allgén gehort anscheinend nicht zu dieser Gattung. ist aber zu 
ungenau bekannt, um seine Stellung exakt zu bes'.immen. 
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C. groh geringelt, ohne KOb.; So. verateckt-spiralig, 54% der Köbr. auf 2.6 Kbr. vom 
Vorderrand; K. mit Lipap. imd Kb., 1% der Kbr. lang; Mh. zylindrisch, etwa 1/7 der 
Oesla.; Oes. hinten bulbar angeschwollen; Schw. schlank, 13.2 AB. lang. — Verbr.: 
Belgische Kuste (Ostende). 

•4. Gattung Stephanolaimus Ditlevsen 1918. 
Fadenf. Nematoden mit grob geringelter C. und anscheinend rund-

lichen bis ovalen So.; K. abgesetzt, mit einem Kranz von 6 Lipap., bzvv. 
mit 6 Lib. und 4 sehr langen Kb.; Mh. unscheinbar, Oes. schmal, nach 
hinten erweitert, ohne eigentlichen Bu.; Vdrz. vorhanden; Ov. paarig 
symmetrisch, zurückgeschlagen; V. mit kaudal (und kephal davon) 
hakenf. Tubuli; Sp. schlank, prox. geknöpft; Gub. mit Manubrium; Pra-
kloakaldr. durch ebensoviele Tubuli nach auCen mündend; Schw. ver-
liingert konisch. 

S c h l ü s s e l d e r A r t e n . 
I. K. mit 6 Lipap. und 4 Kb S. elegans Ditlevsen (s. unten. Fig. 268). 

II. K. mit 6 Lib. und i Kb S. flevensis Sch. St. (s. unten, Fig. 269). 
1. S. elegans Ditlevsen (syn. S. armatus Schulz) (Fig. 268). — 9 : 3 bia 

3.5 mm lang, a 60 bis 70, 0 7.5 bis 7.7, Y 13.03 bis 14.1; V.: ± 50%; C. grob ge­
ringelt; So. unbekannt; K. mit 6 Lipap.; L. umgeatUlpt, dadurch K. stark abgesetzt; 
Kb. von doppelter Kbr.; Excrp. in Oesm., kurz vor Nri., beira 9 zwischen A. und 
V. 17 bia 19, zwischen V. und Pharynx 16 bis 21 Haken-Pa;?. in der ventr. Median-
linie; Sp. 1 ^ AB. ( = 65 n ) lang, gekrümmt; Gub. mit nach hinten gerichtetem Fort-
satz; Schw. verjüngt sich erst ein Sttick hinter dem A. ziemlich plötzlich; Zahl der 
Prakloakaltubuli beim S nicht gezahlt. — Verbr.: Kiel, Kleiner Belt (Lyngs Odde), 
0re6und; Tiefe bis 30 m; Sand. 

2. S. flevensis Schuurmans Stekhoven (Fig. 269). — Nur ^ bekannt, 1.81 mm 
lang, a 84, P 6.5, v 12.2; Ko. nach vorn zu verjüngt; C. grob geringelt, mit verein-
zelten Köb.; So. winzig, kelchf., von 30% der Köbr.; K. mit undeutlichen L., die 
6 Lib. etwa ebenao lang wie Kbr. an der Ansatzstelle; Kb. doppelt so lang wie Kbr.; 
Mh. unscheinbar, Oes. nach hinten verbreitert; Sp. schlank, I14 AB. lang, prox. ge­
knöpft, dist. fein zugespitzt; Gub. hinten mit Fortsatz; 12 prakloak. Tubuli; Schw. 
verliingert konisch, mit Endzapfen, 7 AB. lang. — Verbr.: Zuiderzee, zwischen Sta­
voren und Enkhuizen. 

5. Gattung Aegialoalaimus de Man 1907 
(1 Syn. Kreisia AUgén 1929)». 

Kleine Nematoden, deren systematische Stellung nicht ganz sicher 
ist, die hier aber provisorisch in diese Familie eingereiht werden; C. 
punktiert-geringelt, fast ganz ohne Köb.; So. groB, anscheinend kreis-
rund, tatsachlich aber versteckt-spiralig; K. mit 4 kleinen Kb. und 
Lipap.; Mh. zylindrisch in den Oes. übergehend; Ov. paarig symmetrisch; 
Sp. bogenf. gekrümmt; Gub. klein, ohne Apoph.; Schw. konisch, kurz. 

S c h l ü s s e l d e r A r t e n . 
I. Schw. sich allm&hlich konisch verjüngend . Ae. elegans de Man (s . unten, Fig. 264). 

II. Apikales V^ des Schw. fadenf. . . . Ae. tenuicaudatus AUgén (s. S. V. b 121). 
1. A e. elegans ie Man (Fig. 264). — 3: 0.83 bis Ó.95 mm lang, a 28 bia 30, 

P 7 bia 10.5, Y 10 bis 11.8; 9 : 1 1 mm lang, a 37 bis 38, P 7, Y H ; V.: ± 50%.( Kö. 
relativ plump; C. fein geringelt, in den mittleren Schichten mit Punktiorung langs der 
Furchen; Sf. breit; So. sehr groB, beim 3 ^'^^ ^ 1 ' beim 9 von 85% der Köbr., dem 
K.-Vorderrand genahert; K. konisch, in Höhe des So. eingeengt, vorn gerundet; Kpap. 
vorhanden. Kb. von halber Khr.\ Mh. eng, zylindrisch in die Óe.s.-Wand üljergehend; 
Oes. mit mittlerer Anschwellung und End-Bu.": firi. auf 54% der Oeslü.; Vdrs. mündet 
am Oesh.; Sp. gebogen, eine AB. lang; Gub. klein, rinnenf., keine praan. Tubuli; 
Schw. stumpf-konisch, an der Spitze breit abgerundet, beim 3 3, beim 9 4.2 AB. lang. 
— Verbr.: Helgoland, Zuiderzee, Walcheren, 0resund; welter: Trondhjemsfjord; Tiefe 
bis 21 m. 

^) Zu dieser Gattung gehort vermutlich auch Kreisia punctata AUgén, die dann 
also Ae. punctatus heilien müBte.; nur 9 ^.us der Ümgebung Kristinebergs (NW-Schwe-
den) bekannt, 1.065 mm lang, a 21.3, P 7.9, Y 17.75: V.: 54.9%; C. der von Ae. ele­
gans ahnlich; So. viel kleiner, von 40% der Köbr.; 2 Kreise von Kb. von je 4 Bo.; Mh. 
eng, zylindrisch; Oes. mit End-Bu.; Schw. 7.5 AB. lang, konisch zulaufend. 
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Fig. 262. Leptolaimus papilliger de Man: A Kopf des 9- B Schwanz dea 9 . f Schwanz 
des (3 {_A, B Original PUNT; C Original SCH. S T . ) . — Fig. 263. L. aeiiger Soh. St. & 

De Con.: A 9 . Totaliibersicht, B Vorderende des 9 (naoh ScH. ST. & DE CON.). 
Fig. 264. Aegialoalaimus elegans de Man; A Vorderende des $, B Schwanz des Q 
(nach SCH. S T . ) . — Fig. 265. Southernia zosiirae Allg.; A 5 , Vorderende, B Schwanz 

des (3 (nach ALLGÊN). — Fig. 266. Dermatolaimus elegans Sch. St. & De Con.; 
A 9 , Vorderende, B Schwanz des 9 (nach SCH. ST. & DE CON.). — Fig. 267. 

Eutelolaimus elegans de Man; A 5 . Totaliibersicht, B Vorderende des 3 
(Original). — Fig. 268. Stephanolaimus armatus Ditl.: A Kopf (juv.), B Schwanz 

des 9 (Original). — Fig. 269. S. effilatus Soh. St.: A 3, Vorderende (Original) 
(B 8. S. V. b 123). 
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2. A e. tenuicaudatus Allgén. — 5 : 105 mm lang, a 35, P 10.5, v 10.5; 
$ : 0.85 bis 1.1 mm lang, a 31.4 bis 36.7, P, y 9.17 bis 9.4; V.: 45.4 bis 45.9%;, 
relativ schlecht bekannt; Kö. vorn % so breit wie am Oesh.; C. dünn, glatt, ohne 
Köb.; So. 1% Kbr. vom Vorderrand, von 53% der Köhr.; K. vorn abgestutzt; Kb. von 
halber Kbr.; Mh. röhrenf.; Ots. mit End-Bu.; Ov. paarig symmetrisch, zurilckge-
schlagen; Sp. stark gebogen, vorn abgerundet, hinten verjüngt; Gub. eine knief. ge-
bogene Platte; Schw. beim $ 5.7 AB. lang, verlangert konisch, nur im hinteren % 
starker verdünnt; beim 5 Jn den vorderen % nur wenig verjüngt, im hinteren % stark 
verjüngt, dann % der Köhr. beim A. — Verbr.: Norwegen (Bogneström bei BergenJ, 
0resund; weiter: Trondhjemsfjord; Laminaria; Tiefe bis 30 m. 

Fraglich ist die Stellung von Ae. b%evicaudatus Kreis, von dem ich jetzt meine, 
dafi er zu Paraterscheliingia gehort (s. S. V. b 134). 

6. Gattoing S outher nia Allgén 1929. 
Tiere + zylindrisch, nach vorn und hinten nur wenig verjüngt, mit 

sehr fein geringelter C; Köb. fehlen; Sp. groB, oval, angeblich ohne 
innere Spirale, an gleicher Stelle wie bei Aegialolaimus; K. so wie dort 
mit 4 Kb.; Oes. mit vorderer Anschwellung und bulbarer Erweiterung; 
A r̂j. hinter Oe«m.; Gonaden paarig; Ov. zurückgeschlagen; Sp. bogenf. ge-
krümmt; Gub. mit kurzem Manubrium; Schw. flngerf. bis konisch. — Mit: 

S. zo ster a e Allgén (syn. S. rubra Schulz) (Fig. 265). — 5 : 1.03 bis 1.6 mm 
lang, a 41.2 bis 64, 3 9.6 bis 11.4, y 9.3 bis 10.3; 2 : 1.4 mm lang, a ?, P 9.6 bis 10.1, 
Y 9.3; V.: 50%: Kö. zylindrisch, sowohl vorn wie hinten stumpf; So. von 60% der 
Köbr., oval, vermutlich versteekt spiralig; Kb. von halber Kbr.: Mh. fehlt; Oes. mit 
Nri. auf 75% der Lü.: Sp. bogenf. gekrümmt, 1.0 bis 1.16 AB. lang, dist. spitz, prox. 
geknöpft; Gub. mit Apoph.: Schw. fingerf,, beim ^ 3.4 bis 4, beim Q 3.8 AB. lang, 
mit einigen Subventr.-Bo.; prakloak. Bo. und Pap. fehlen. — Verbr.: Kiel, NW-Schwe-
den (Kristineberg, 0resund), Trondhjemsf jord; Sand, Zostera; Tiefe bis 13 m. 

7. Gattung Dermatolaimus Steiner 1916''). 
Kö. nach beiden Enden hin relativ stark verjüngt; C. grob geringelt; 

So. handspiegel!.; K. abgesetzt; 4 Kb.; Mh. zylindrisch. sich in den Oes, 
fortsetzend, von K der Oesla.; Oes. rhabditiform; V. in Kö.-Mitte; Ov. 
paarig symmetrisch, zurückgeschlagen; S bisher unbekannt; Schw. zy-
lindrokonisch, mit Endzapfen. — Nur eine Art: 

D. el e gans Schuurmans Stekhoven & De Coninck (Fig. 266). — $ : 0.640 mm 
lang, a 26.3, P 5.35, v 7.27: V.: 50%; Köbr. vorn "Ie der Br. am Oesh.; So. hand-
spiegelf., auf 1.66 Kbr. vom Vorderrand, von % der Köbr.: K. abgesetzt; Kb. 1̂ /» der 
Kbr.; Mh. zylindrisch, 14 der Oesld.; Oes. rhabditiform; Nri. auf 60%; Schw. 5.5 AB. 
lang, zylindro-konisch. — Verbr.: Belgische Kuste. 

8. Gattung E ut el olaimus de Man 1922. 
C. grob-geringelt, mit winzigen Köb. und deutlichen Sf.; So. lang-

lich-oval, versteckt-spiralig, eine in sich selbst zurückkehrende Schleife; 
K. mit 4 Lipap. und 4 Kb.; Mh. zylindrisch; Oes. schmal, mit stark ver-
dickten kutikularen Wanden in ganzer Ld. und mit seitlichem Bu.; Ov. 
paarig symmetrisch; Sp. gebogen, dist. spitz, prox. geknöpft; Gub. 
löffelf.; praan. Tubuli vorhanden; Schw. stark verjüngt, mit langlichem 
Endzapfen. — Wieder mit nur einer Art: 

Eu. el e gans de Man (Fig. 267). — 5 : 0.957 mm lang, a 31.6, p 6.3. Y 8.7; 
9 : 1.05 mm lang, a 26 bis 36, P 6.3 bis 7, Y 7 bis 7.4; C. grob geringelt; Sf. (beim 
(5 gemessen) y^ der Köbr.; Köb. sparlich, winzig; So. auf halber Kbr. vom Vorder­
rand beginnend, beim 3 deutlich gröBer als beim 5 ; Kb. beim 3 63, beim 9 40% der 
Kbr.; Bu. 17% der Oeslü.; Sp. bogenf. gekrümmt, 1.1 AB. lang; Gub. wie oben be-
schrieben: 4 Prë.kloakaltubuli; Schw. beim 5 ^-^ -4B. lang. — Verbr.: Zuiderzee. 

Zu dieser Familie gehort auch die Gattung Aphanolaimus mit A. pulcher 
G. Schneider, von SCHNEIDER bei Tv^rminne (Finn. Busen) gefunden, eine Art, die 
bisher noch nicht im Meere ange^roffen wurde. 

^) Die neue von ALLGÉN aufgestellte Art D. parelegans von Hallands Vaderö (S-
Kattegat) unterscheidet sich von D. elegans nur durch relativ kürzere Kb. und soil 
etwaa gröilere So. b«sitzen: im übrigen stimmt sie mit D. elegans völlig überein und 
dürfte m. E. mit ihm wohl synonym sein. Nur (5 bekannt; mit 5 praan. Tub., 0.62 mm 
lang, o 24.8, p 4.85, Y 10.35. 
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5. Familie Tripyloididae 
Kleine bis mittelgroCe Nematoden, mit glatter oder sehr fein ge-

streifter C , So spiralig, hmter dem K gelegen oder an dessen Hmter-
rand, K vorn gerundet, mit 3 deutlichen, innen verdickten i , 10 Kb , 
Mh relativ eng, dann mit Ausbuchtungen am Hmterende, oder ge-
raumig, dann 3 Z tragend, Oes mubkelkraftig, Ov paarig symmetrisch, 
Sp plump, Guh verwiokelt gebaut, mit dist Spitze, Schn kurz zy-
hndrokonisch 

S c h l u s s e l d e r G a t t u n g e n 
I. Mh voluminos, L tief eingeschnitten 

a) Mh mit 2 Abteilungen Bathylaimus Cobb (s unten) 
b) Mh mit nur emer Abteilung Parabathylaimus De Con & Sch St 

(s S V b 124) 
II. Mh relativ eng, L kurz Tripylotdes de Man (s S V b 124) 

1 Gattung Bathylaimus Cobb 1894 
(Syn Cothonolaimus Ditlevaen 1919 Macrolaimus Ditlevaen 1919) 

MittelgroBe, relativ plumpe Wurmer, mit fem genngelter C und 
uber den Ko zerstreuten Bo , So emfach-spirahg, im TJmkreis + kreis-
rund, K mit 3 tief emgeschnittenen, innen kutikular \erstarkten L mit 
6 Ltb und Kb , Mh aus 2 Abschnitten bestehend der hintere mit Z , 
Oes kraftig, muskulos, Sp plump, Gnb mit Spitzen am dist Ende, 
prox stark verbreitert Schn kurz, zylindrokonisch 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I Sehu. ± drahtf B fihcaudatus Sch St &, Adam (s unten Fig 270) 

li Schw plump mit abgcrundeter Spitze 
a) Durchm der So i4% der Kóbr B paralongisetosus Sch St & De Con 

(s unten Fig 271) 
b) Durchm der So 35% der Köbr B macramphis Sch St & l3e Con 

(s S V b 123 Fig 272) 
c) Durchm der So 25% der Kobr 

1) L mit bof Pap B septentrionahs Filipjev (s S V b 123 Fig 275) 
2) L mit deutlichen Bo 

a) So deutlich hinter Mh . B stenolaimus Sch St & De Con 
(a S V b 124 Fig 273) 

3) So der hinteren Halfte des ersten Mh Abschmtts gegenuber 
B aisimihi de Man (a b V b 124 Fig 274) 

y) So dem z^weiten Mh Abschnitt gegentiber oder am Übergang von Mh 
in Oes 
aa) Schw des 5 keulenf , Kö langer als 2 mm 

B tnerrma (Ditlevaen) (s S V b 124 Fig 276) 
PP) Schw des S fingerf Kó kurzer als 1 5 mm 

B longisetosus Allgén (s S V b 124 Fig 277) 
1 B ftlicaudatus (Schuurmans Stekhoven & Adam") (avn Cothonolatmus f 

Schuurmans Stekho\en & Adam C tenuicaudatus Allgén) (Fig 270) — Nur 5 he 
kannt 1 8 bia 2 3 mm lang a 34 6 bis 50 |3 9 3 v 6 bia 8 13 V 4 8 1 % Kó vorn 
60% der Br am Oesh So tvpiach ( = V, der Kóbr) K mit kurzen Lib langere 
von ganzer kürzere von halber Kbr \ erhUtnis Mh Absihnitt I Mh Al achnitt II = 
5 3 in II keine Z l>eobachtet Schw drahtf , am Ende geachivoUen 9 AB lang — 
Verbr Belgische Kuste 

2 B paralongisetosus Schuurmans Stekhoven & De Ck)ninck (Fig 271) 
— Nur S bekannt O 757 bis 1 16 mm lang a 23 6 bis 35 |3 3 36 bis 5 v 13 2 bia 13 5 
Verh I I I = 3 V i 1 Kó fast zjlindnsoh Kóbr \orn % dei Br am Oesh So tjpisoh 
von /̂o der Kóbr II gegenuber Kób m aubmed R , kurz K vorn gerundet Lib 
kurz 10 25 \i langere Kb an der Spitze tuhulos von ^f der Kbr kiirzere 17% der 
langeren Mh Al schn II mit 3 2 Oes hinten bulb&r angeech^ ollen Sp krkftig 
1 1 AB von halber Sckwla prox geschwollen Gub mit 2 spitzentragenden dist 
Verbreitemngen und unpaarera Mittelatuck Schic fingerf hinter dem A jah ver 
schmalert 2 37 bia SYj AB lang \entral mit krattigen Bo — \ erbr Holland 
(Zuiderzee) belgiache Kuste 

file:///erstarkten
file:///entral
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3. B. macramphis Schuurmans Steklioven & De Coninck (Fig. 272). — Nur 5 
bekannt, 1.33 bia 1.35 mm lang, a 40 bis 46, p 4.6, y 14.05 bia 16.35 I:II = 8:5; Kó. 
nach vorn hin nur wenig verschmalert; So. typisch, 36% der Köbr., hinter II oder auf 
der Grenze zwischen II und Oes.; Köb. kurz; K. vorn gerundet, Lib. 8.3 n ; langere 
Kb. 1%, kürzere 37% der Kbr.; Mh.-Ahaehn. II mit 1 ventr. und 2 subdora. Z.\ Oes. 

Fig. 269 Stephanolaimus fffitatus Sch. St.; B Schwanz des ^ (Original) (A s. S. 
V. b 120). — Fig. 270. Bathylaimus flUcaudatus Sch. St. & Adam; A Kopf (juv.), 
B Schwanz (juv.) (na«h SCH. ST. & A D \ M ) , — Fig. 271. B. paralongisetosus Sch. St. 
& De Con.; A Kopf des 3 , B Schwanz dea 3 (nach SCH. ST. & D E CON.). — Fig. 272. 
B. macramphis Sch. St. & De Con.: A Kopf des S. B Schwanz dos 3 (nach SCH. ST. 

& DE CON-.). — Fig. 273. B. stenolaimus Sch. St. & De Con.: ^ Kopf des 9 , 
B Schwanz des 9 (nach SCH. ST. & D E CON.) . — Fig. 274. B. assimilis de Man; 

A Kopf des 5 , B Schwanz dea 3 (nach D E CON. & &H. ST.: C a. S. V. b 125). 

hinten nur wenig erweitert; Sp. kraftig, etwa eine AB. lang, prox. geknöpft; Gub. 
typisch; Schw. plump, zylindrisch, 3.5 AB, lang, mit subventr. Bo.-R. — Verbr.: 
Belgische KUate. 

4. B. septentrionalis (Filipjev) (syn. B. similis AUgén) (Fig. 275). — 
3: 1.45 mm lang, a 22.3, |} 4.83, v 10.7; 9 : 1.98 bis 233 mm lang, a 26,5 bia 34, 
(3 5.2 l i s 5.9, Y 14 bia 17; V.: 45 bis 49%; I:II = 3y3;l; K. nach vorn hin koniseh zu-
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laufpnd r mit zerstreuten Bo So beim 5 hinter der Mh , leim $ gegenüber I I , 
\on I's der Kohr K voin ahgerundet Lib 2 n borslenf Pap langere Kb '/B der 
Kbr , kürzeie halb so lang wie Ifengere Mh II mit / Sp von etwa einer AB , 
It der SchulA Gub typisch Schw beira 5 * -4B lang distales % raehr fadenf , 

am Ende gesthwoUen beim ^ subventr Schw Bo — \ erbr Norwegen (Oslofjord), 
welter Kaïameer (Naval) Tiefe bis 20 m 

5 B ^tenolaimuB Schuunnans Stekhoven & De Coninck (Fig 273) — Nur ? 
bekannt $ juv O 93 mm lang a 22 4, 3 4 65 Y 10 3 V 54<Xc I II = 2 1, Kö naoh 
vorn zu deutlich verjungt C fem gestreift, mit vereinzelten Kbb , So 25% der Köbr , 
hinttr der Mh K vorn konisch zulaufend Lib 3 5 n Ikngere Kb 1 1 der Kbr , 
kurzere 21% der langeren, 5 n , Mh relativ schmal in II wurden nur 2 Z beobachtet, 
Schw verlangert konisch, 4 2 AB lang — Verbr Belgische Ktlste 

6 E asitmiltsde Man (Fig 274) — 5 2 02 bis 2 2 mm lang, a 42 4 bis 45, 
S 5 23 bis 6 02 v 16 bis 17 8, 9 19 bis 2 07 mm lang, a 30 8 bis 33 3 P 5 35 bis 5 4, 
Y 12 7 bis 14 8, V 48 7 bis 51 8%, I II r^ 2 6 bis 4 1 Ko nach vorn nur wenig ver 
jungt C mit zerstreuten Köb So beim 5 %> beim $ •'/n der Köbr , dem hinteren 
^ \on I gegenüber K ahgerundet Lib beim ^ 6 *̂̂  beim $ 4 8 ji lang langere Kb 
beim (5 81, beun $ 90% der JiC6) ktirzere beim ,5 "̂ /n beim 2 40% der langeren, 
im Wh Abschnitt II die üblichen Z Art auf 66% der Mh -Lü Ov paang eymme-
Insch, zuruckgegchlagen Sp 1 1 AB lang, prox geschwoUen dist spitz Gub ty­
pisch, mit spitzentragenden Seitenplatten, Schw verlkngert konisch nut gerundeter 
Spitze, beim (5 3 o, beim $ 39 AB lang, am Schu des 5 subventr Bo R — Verbr 
Kuste Hollands (Walcheren) Belgien (Zwyn) 

7 B in e r m i s (Ditlevsen) (syn Macrolaimu^ i Dxtl , Cothonolaimus i [D i t l ] , 
C sabuhcolus Schulz) (Fig 276) — 5 2 7 bis 3 3 mm lang, a 31 bis 41 9 |3 4 9 bis 
5 8, Y 16 1 bis 19 6 9 3 3 bis 3 8 mm lang a 22 8 bis 41 7, P 24 9 1 is 5 9, Y 15 5 
bis 17 25 F 48 4 bis 50%, I II = 2 bis 2 6 1, Kó nach vorn verjüngt C fein geringelt 
mit veremzelten zerstreuten Bo , So am Hinterende von II, 20% der Köbr , K konisch 
stumpf gerundet Lib 8 n ( = 37% der Kbr ) Ikngere Kb 91% der Kbr , kurzere um 
•^ kurzer, Af h-Absclin II mit Z , Oes zylmdrisch, Nri auf 33% der Oes-Lü , Sp 
typisch, von % der Schw -LA Gub typisch, Schw konisch, an der Spitze geschwoUen, 
2 5 bis 3 6 AB lang beim 5 prk und postanal subventr Bo -R — Vtrbr Holgo 
land Kiel Bergen (Herdlaf]ord), NW-Küste Schwedens (Kristineberg) Kattegat ( ' ) 
Kleiner Belt Sund Limfjord, weiter TrondhjemsJjord Murmanküste (Katharinen 
hafen) , Tiefe bis 30 m, Schalensand, Algen Hjdroiden 

8 B longisetosus AUgén (syn Coihonolotmus l Allgén) (Fig 277) — 
Nur 3 bekannt 1 3 mm lang a 27 8 P 4 6, Y 20 I II = 3 2 Kö nach voiii etwas ver 
lungt, So klem etwas hinter der Mh , 20% der Kbr , K konisch, Lib ebenso lang 
wie die kurzen Kb lange Kb 24 M- (=^ eine Kbr) kurzere um ^ kurzer, Mh 
Abschn II mit Z , Nrt vor Oesm Sp nicht gesehen Schw zyhndrokonisch fingerf , 
beira (5 3 2, beim 9 3 * ^ B lang, beim ,3 subventr Bo R ^ Verbr Schweden 
(0re3und, Lerberget) , Zostera 

2 Gattung 
P ar ah a thy lal mus De Coninck & Schuurmans Stekhoven 1933 

Kleine bis mittelgroCe, plumpe Tiere, mit glatter G , So eine rund-
hche Spirale, K mit 3 relativ tief eingeschnittenen L, 6 Ltb , 10 Kb , 
Mh nicht untergeteilt, zylindrisch, Oes muskulos, Sp wie bei Bathy-
laimus, Ov paang symmetrisch, zuruckgeschlagen, Schw stumpf, zy­
lindrisch — Eine Art 

F p o nti c u s Filipjev (syn Bathylaimus denlicaudalus Allgén) (Fig 278) — 
<3 1 97 mm lang, a 50, (1 5, Y 14, 9 1 91 mm lang, a 25 6 bis 37, P 5 bis 5 9 Y 1* 2 
bis 17, V b(fJo, Köbr vorn 60% der Br am Oesh C glatt ohne Bo So am Hm 
terende der Jlfh V4 bis ^/la der Köbr , K mit 3 L mit je 2 Lib , ± 5 n lang, langere 
Kb 17 bis 20 M. ( = "/T der Kbr ), ktirzere 40% der langeren Oes allmahlich nach 
hinten erweitert Sp kraftig % der Schw-La ( = 1 1 AB ) Schw zjlindrokonisch, 
beim 5 3 5 , beim 9 3 3 AB lang — Verbr Schweden (Oresund, Lerberget) , Zostera, 
welter Sthwarzes Meer Tiefe bis il i m 

3 Gattung Trtpyloides de Man 1886 
(Syn Tripyla Bütschli nee Baslian, Cothonolaimus Ditlevsen pt ) 

Kleine bis mittelgroBe, nach beiden Enden hin verjungte Tiere, C. 
undeuthch geringelt, So spiralig, K mit 3 L, mit 6 Lipap und 
10 Kpap, Mh zylindrisch, am Hinterende mit Ausbuchtungen, Oes 
muskulos, Ov paang symmetrisch, Sp verhaltmsmaCig kuiz und 
plump, Gub klein 
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Fig. 274 C. Bathylaimus assimilis de Man, Genitalarniatur (naeh DE CON .̂ & S. S . ; A, B 
s. S. V. b 123). — Fig. 275. B. septenirionalis Fi l . : A Kopf des 5 , B Schwanz des d (nach 
ALLGÉN). — Fig. 276. B. inermis Ditl.; A Kopf des <5. B Schwanz des ^ (Original 
BRESSLAUS). — Fig. 277. B. longiseiosus AUg.; A Kopf des S, B Schwanz des (5 

(nach ALLGÉN). — Fig. 278. Parabaihylaimus ponticus Fi l . : A Kopf des 9 . 
B Schwanz des $ (nach ALLGÉN). — Fig. 279. Tripyloides marinus Bütschli: 

A Vorderende des 5 , B Schwanz des 9 ' Ĉ  Genitalarmatur (nach DE CON. & SCH. S T . ) . 
Fig. 280. r . gracilis Ditl.: A Vorderende des 9 . B Schwanz des 9 ' ^ Schwanz des 5 
(nach DE CON. & SCH. ST.J. — Fig. 288. Linkomotus elongatus (Baet.): B Vorder­
ende, C Genitalarmatur, D Vulvagegend (B nach DE MAN, C, D Originale BRESSLAUS) 

iA, E a. S. V. b 132). 
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S c h l u s s e l d e r A r t e n 
1. Mh aulier dem Vest mit 4 Abteilungon, der kaudale Abschnitt mit Z 

T warmus (Bütschli) (s unten, Fig 279) 
II. Mh mit 3 Abteilungen, der kaudale ohne Z T gracilis Dltl (s unten Fig 280) 

1 T mar tnu s (Butschli) (syn Tripyla m Butschli, Tripylotdes vulgaris de 
Man) (Fig 279) —3 2 38 bis 2 4 mm lang, a 35 bis 45 P 7 7 bis 8 Y 7 bia 19, 
S 1 94 bis 2 6 mm lang, a 33 7 bis 40, P 8 6, v 17 bis 19, F 53 3%, Kó vorn nur 
wenig verschmalert, C zart, fein quergeringelt, an beiden Enden mit Köb in geringer 
Zahl, So spiralig, mit 2 Windungen 1 3 Kbr vom Vorderrand entfernt, von 20% der 
Kóbr , K mit 3 L , mit 6 Lipap , Kb kraitig, die langeren 60% die klirzeren 35% 
der Kbr , Mh eine Kbr tief, mit 4 Unterabteilungen, die liinterste mit 2 deullichen 
Subventr Z , Oes mit JVri in der Mitte Sp plump, schwach gekrummt, % der AB 
lang, Gub mit Endspitzen an den Seitenplatten Schw am basalen % konisch, 
dann zylindrisch, beim $ 2 8 AB lang — Verbr Helgoland, Kiel, Holland, bel-
gische KUste 

2 T gracilis Ditlevsen (syn T septentrwnalis De Coninck & Schuurmans 
Stekhoven T martnus de Man nee Bütachli, Cofhonclaimus gracilis Ditlevsen) (Fig 
280) — 3 1 06 bis 2 1 mm lang, o 23 6 bis 42, 9 5 3 bia 7 2, Y 9 6 bis 16 8, 9 1 1 bis 
2 5 mm lang, a 20 bis 52 f 5 bis 8 6, Y 10 8 bis 15 1, F 33 bis 55%, Kó nach vorn 
hin nur wenig verschmalert, C mit glatter Haut, punktiert m den mneren Schichten, 
So spirahg, mit 1 5 Windung, beim 3 auf Kobr , beim $ auf 1 7 Kóbr \om Vorder­
ende, beim 5 20, beim $ 16% der Kóbr K mit feinen Lipap , langere Kb beim 5 
33, beim $ 50% der Kbr , Mh 1 1 so lang wie Kbr mit 3 Abt , mit kleinem Z , Nri 
auf 55% der Oes -Lü , Sp eine AB lang, langer als das Gub , Schw schlanker als bei 
T marinus, etwaö geschwollen am Ende, beim 5 3 3, beim $ 4 4 AB lang — Verbr 
Kiel, Kleiner Belt, belgische Küate, Holland (Zuiderzee), Norwegen (Oslofjord), S-
Kattegat, Schweden (Kristmeberg, Sund), Fmnischer Busm (Newahucht, Tvarminne) , 
welter. Trondhjemsfiord. Murmanküste, ZosUra, \ lgen, Tiefe bis 23 m 

* 

IV. Ordnung Monhysieroidea 
Ko klein bis groC, C. glatt, bzw geringelt, oft mit zahlreichen, meist 

langen Koh besetzt, bei anderen Arten borstenlos, So kreisrund (selten 
querliegend-oval), dieser Kreis bei vielen (ob auch bei allen') Gattun-
gen an emer Stelle unterbroohen, deshalb als em reduzierter, bzw ver­
steekt spiraliger So -Typus aufzufassen, K mit 6 L und Kh m 4-, 6-
bis 8 strahliger Symmetrie, Mh seicht, trichterf oder (bei karnivorer 
Nahrung) kompliziert, tief und mit mehreren Abteilungen, Oes schmal 
bis kraftig muskulos (bei Karnivorie), zuweilen auch hinten Bu -ahn-
lich ervreitert, Ov. paarig symmetnsch oder unpaar, gestreckt, dann nur 
vorderes Ov. verbanden, Sp von verschiedener Gestalt, Guh mit oder 
ohne Apoph., Schw. gewohnlich nicht zugespitzt 

S c h l u s s e l d e r F a m i l i e n 
I. Mh. unbeweglich, me lang und schmal 

a) Mh einfach oder hochstens aus Vest und Mk bestehend, ohne 
bzw mit Bewaffnung oder Verstarkungsleisten am Oes.-Begmn 
1) Sa. versteckt-spiralig, Kreis an emer Stelle unterbrochen, K 

vorn gerundet. ohne L , C glatt, bzw fem genngelt, Ov paa­
rig symmetrisch 

i Fam Ltnhomoeidae (s S V b 127) 
2) So kreisrund, K mit deutlichen L, Mk. konisch, C glatt, 

bzw deutlich geringelt, Ov unpaar 
2 Fam M onhy st er idae (s S V b 134) 

b) Mh aus mehreren kompliziert gebauten Abteilungen zusammen-
ge'setzt 3 Fam Sphaerolaimtdae(s S V b 146) 

II. Mh lang, schmal, mit beweglichem Stachel, Oes mit hinterem Bu 
4 Fam Stphonolatmidae (s S V b 150) 
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1. Familie Linhomoeidae. 
MittelgroBe bis groBe, fadenf. Nematoden, mit zarter, glatter, bzw. 

fein geringelter C; So. im Kontur kreisrund (selten oval), seitlich 
unterbrochen. und dadurch versteckt-spiraligen Charakter zeigend; K. 
vorn gerundet, mit 4 bzw. 10 Kh.; Mh. oval, rundlich, mit oft plattenf. 
basalen Verdickungen, bzw. -Oes. hinten oft Bu.-ahnlich erweitert; Ydrz. 
am Darmbeginn, mit breitem Ausfiihrgang; Ov. paarig, symmetrisch; 
Sp. kurz, gebogen; Gub. mit Apoph.; Schw. lang. 

S c h l ü s s e l d e r G a t t u n g e n . 
I. K. mit winzigen Lipap. und 4 Kb. in einem Kranze 

a) Oes. mit Bu. 
1) Mh. deutlich; So. hinter den Kb. 

a) Mh. becherf., ohne Querbinde 
Metalinhomoeus de Man (s. unten). 

^) Mh. konisch-becherf., mit Querbinde 
Desmolaimus de Man (s. S. V. b 129). 

2) Mh. fehlt nahezu ganz; So. dem Vorderrande genahert, zwi-
schen den Kb. . . Terschellingia de Man (s. S. V. b 130). 

b) Oes. ohne Bu.; Mh. zylindrisch; auCer den 4 Kb. eine Reihe 
von Hb Eleutherolaimus Filipjev (s. S. V. b 130). 

II. K. mit Lib. und 10 Kb. in einem Kranze 
a') Mh. weit, am Oes.-Eingang gezahnelt; Schw. zylindrisch 

Linhomoeus Bastian (s. S. V. b 131). 
b') Mh. mit engem Vest, und becherf. Mk.; Schw. deutlich verjüngt 

Paralinhomoeus de Man (s. S. V. b 133). 
III. K. mit einem Kranz von 6 kraftigen Lib. und 10 Kb. in 2 Kranzen 

(6 + 4); Mh. zylindrisch . Eumorpholaimus Schulz (s. S. V. b 134). 

1. Gattung Metalinhomoeus de Man 1907 
( ? Syn. Linhomoeus Bastian pt-, Terschellingia de Man pt.) . 

Lange, schlanke Nematoden mit fein geringelter C, mit nur spar-
lichen Köb.; So. kreisrund, versteckt-spiralig; K. vorn abgestutzt, mit 
6 winzigen Lipap. und 4 Kb.; Mh. vorn eng, hinten schalenf., mit kuti-
kularen Verdickungen am Oes.-Beginn; Oes. kurz, Bu. vorhanden; Ov. 
paarig, symmetrisch; Sp. schlank, stark gekrümmt; Gub. mit Apoph.; 
Praap. fehlen; Schw. schlank. — 3 Arten. 

S c h l ü s s e l d e r A r t e n . 
I. Subkeph. Bo. kanm % der Kb. lang . M. typicus de Man (s. unten, Fig. 281). 

II. Subkeph. Bo. von 40 bis 60% der jft.-Lange 
a) Subkeph. Bo. 40% der Kb.: Schw. verlangert-konisch, relativ plump 

M. filiformis (de Man) (s. S. V. b 129, Fig. 282). 
b) Subkeph. Bo. 60% der Kb.; Schw. zugespitzt bis fadenf. ausgezogen 

M. longisetosa Kreis (s. S. V. b 129, Fig. 283). 
1. M. typicus de Man (Fig. 281)^. — 5 : 3.4 mm lang, a 75, p 18, Y 1 3 5 ; 9 : 

3.5 mm lang, a 70, P 18.1, Y 17; V.: 50%; Kö. fadenf., nach beiden Enden hin nur 
wenig verjüngt; C. fein geringelt; So. 29% der Kobr. und 71% der Kbr., in Höhe der 
Kb. vora Vorderrand; K. mit 4 etwa 55% der Kbr. langen Kb., vorn abgestutzt, ohne 
L., mit 6 winzigen Lipap., ferner 2 kurze Bo. von % der Kbr.; Köb. knapp vor den 
So., 2 ahnliche, im Kreuz mit jenen stehend, hinter den So.; Vest, eng; Mh. becherf.. 

^) Die Stellung des M. typicus var. tenuicaudatus Allgén, nach einem juv. aus Kri-
stineberg beschrieben, iat unsicher. Er kann keiner Metalinhomoeus-Art mit Sicher-
heit angegliedert werden, ist ungenau bekannt, erinnert aber mehr an einen verzerrten 
P. tenuicaudatus BUtschli als an M. typicus de Man (s. S. V. b 133). 
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Fig. 281. Metalinhomoeus typicus de Man; A Kopf des 9- P Schwanz dea 9 (nacli 
DE MAN, A von WÜLKEB gezeichnet). — Fig 282. M. fihformis (de Man); A Vorder­
ende des i5, B Schwanz des 9^ G Kopf von vorn, D Genitalarmatui (nach DE MAN) 
Fig 283 M longiseta Kreis; A Vorderende des 9 . B Schwanz des 9- (^ Genital-

arraatur, D Schwanz des S (nach KREIS) — Fig 284. Terschellingia communis 
de Man; A Vorderende des 5^ B Schwanz des ^ (nach DE MAN). — Fig. 285. 

T longicaudata de Man; A ^, Totalbild, B Genitalarmatur, C Kopf dea <5 (Original). 
Fig. 286. Eleutherolaimus stenosoma (de Man)- A Kopf des 9» ^ Schwanz des 3 
(A, C nach DE MAN, B Original). — Fig. 287. E. leptosoma (de Man); A Kopf des 9 . 

B Schwanz des 9 (Original). 
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hinttn mit plattenf Kutikularisationen Oes mit Bu , von 29% der Oes Lü , An auf 
bb% der Oes Ld Anfang dee Mitteldarmes auf haJber Oes LH heil ohne Granu 
lationen Ov gerade, Sp schlank atark gekrummt prox leicht erweitert, von 'Ys der 
Schw Lil , Gub mit 2 Gleitgrubcn und 24 ^ langen Apoph Sckw beim ^ 1^, Oes -
L& lang, schlank, regelmaliig verjungt beim ^12 AB (— Oes ) lang mehr filiform 
— Verbr Kuste Hollands (lerseke Walcheren Zuiderzee) und Belgiens (Nieuwport), 
S- Kattegat, 0resund, weiter Trondhjemsfjord, Tiefe bis 37 m 

2 M. filiformis{de Man) (syn Terschelhngta [?] f de Man) (Fig 282) — 
Nur S bekannt 2 1 bis 3 8 mm lang, a 86 bis 150, p 17 bis 23 8, Y 1? bis 24 7, Kö 
sehr schlank, fast uberall gleich breit vorn 60%i der Br am Oesh C fem geringelt 
So kreisrund von 35%. der Kóbr , auf Kbr vom Vorderrand, K vorn abgerundet 
Kb 80% der Khr lang dahinter 4 kurzere, 43% der Kbr lange Bo , knapp hinter den 
So an jeder Seite eine kurze Bo Mh z>lindrisch, kurz, Oes schmal, mit Bu , dieser 
18% der Oes-Lü measend, Nri etwas vor oder hinter der Oesm , Excrp knapp hinter 
Nri Sp gekrumrat ihr Proxiraalende geschwollen, 65% der AB lang Gub mit 
Apoph DE MAN f and 5 bis 6 winzige Prüap , Schw 7 AB lang verlangert konisch, 
mit feinen Subventr Bo — Verbr Helgoland, Holland (Walcheren, Veere, lerseke), 
Nahe Knstmebergs, S-Kattegat, -weiter Falmouth 

3 M l on g i s et o SU s Kreia (8>n M longicaudatus Allgen) (Fig 283) — S 
2 456 bis 2 512 mm lang, a 60 1 bis 63 p 17 2 bis 17 5, Y 7 2 bis 7 5 , 9 2 512 bis 
3 148 mm lang a 60 bis 93 p 17 9 bis 24 8 Y 6 2 bis 13 4 V 50 5 bis 55 6% Kóbr 
beim (5 vorn 40% der Br am Oesh , beim $ 60 bis 67% dieser Br C sehr fein ge­
ringelt fast ohne Bo , hochstens etmge wcnige in der Oes Region, So % der Köbr 
lang 80 bis 133% der Kbr vom \orderraiMi, K vorn abgerundet, Kb von 80% der 
Kbr , subkeph Bo 60% der Kbr lang, Mh seicht becherf , Oes kurz hinten mit 
Bu hri auf 55% der Oes-Lü , Vdrz am Darmbegmn, Excrp unmittelbar hinter 
Ari Sp von ^ B kraftig gebogen, prox geschwollen Gub mit Apoph Schw beim 
9 10 bis 13 9 AB lang fadenf konisch allmahlich verschmalert beim ^ m den 
\orderen 40% konisch dann fadenf 10 6 AB lang — Verbr Norwegen (Oslofjord, 
Elleskar) S-Kattegat, 0resund weiter Trel)eurden, Trondhjemsfjord Algen Vegetalion, 
Tiefe fois 50 m 

Fragliche Arten 
4 M filicaudatus Allgen \on dem 1 juv aus Lerberget (0resund) und 

der weiter aus dem TronKÏhjemsfjord bekannt ist und nach cinem offenbar sohlecht er-
haltenen Tier beschrieben wurde ahnelt der vorhergehenden und der folgenden Art sehr 

5 Af flagellicaudatus nom nov (syn M longicaudatus [Wilgen], Para 
hnhomoeus l Allgén) — Nur Larve bekannt 1 6 mm lang a 32 p 8 9 Y 3 6 Die 
systematische Stellung dieser Art ist unsicher Bezüglich Form der Mh und des 
Schw erinnert sie an Desmolaimus longtcaudatut Kreis lm Gegensatz zu den Ver-
tretern dieser Gattung fehit dieser Art aber ein Bu , der auch bei Metahnhomoeus vor-
kommt K am Vorderrand gerundet 2 Kranze von 3e 4 Kb von etTva % <ler Kbr , 
in der Oes -Region vereinzelt Kóh So am Hmtorrand dei Mh kreisrund 25% der 
Kóbr Mh untief Oes zylindrisch Nri in der Mitte Excrp m Hohe des Nrt , 
Schw 11 5 AB lang basales ^4 zylindrokonisch dann fadenf — Verbr Smalsund, 
Knstineberg weiter Trondhjemsfjord, bia 50 m — Wenn diese Art wirklich zu 
Metahnhomoeus gehort, so miifi ihr Name geandert werden dann schiene M ftagelh-
caudatus am besten 

Zu dieser Gattung gehort wohl auch Lmhomoeus hneatus Ditlevsen, von dem nur 
das 9 bekannt war-:, 4 1 mm lang a 86 ( 9) p 16, Y 42 7 mit 4 Kb von halber Kbr , 
eine fur Metahnhomoeus t>pische Mh , So ^ Kbr vom Vorderrand, 30% der Köbr , 
Bu nicht stark ausgesprochen Nri in Oesm Schw zylindrisch, 2 5 AB lang — 
Verbr Kleiner Belt Trondhjemsfjord Tiefe bis 5 m — Mit dieser Art 1st L kór-
noensts Allgen \on Knstineberg vermutlich xdentisch 

2 Gattung Desmolaimus de Man 1880 
Kleme relativ schlanke Nematoden, C glatt, mit zerstreuten Kb , 

So kieisrund, hinter der Mh , K vorn abgestutzt, mit 4 Kb in Hohe 
der itf/i-Querbmde oder weiter vorn, 2 weitere Bo m Hohe des Mh • 
Bodens, Mh konisch, becherf, mit Querbinde und kutikulansiertem 
Boden, Oes mit Bu , Ov paarig, gestreckt, Sp bogenf gekrummt, Gub 
mit Apoph , Schw konisch, letzter Abschnitt fadenf oder angeschwollen 

2) Neuerdings wurde diese Art von ALLGÉN im S Kattegat entdeckt hier wurde 
auch das zugehorige S gefunden 3 7 mm lang a 56 9 P 20 6 Y 35 2 Schw La 
2 5 AB Sp 122 AB , gebogen, prox kaum geschwollen, Gub mit Apoph 

G r i m p e & W a g l e r , Tierwelt der Nord- und Ostsee V. b 9 
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S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I. Sehw an der Spitze fadenf ausgezogen 

D zeelandicus de Man (a unten Fig 293) 
II Schii an der Spitze kolbenf angeschwollen D fenmcu^ G Schneidei (s unten) 

1 D zeelandicus de Man (Fig 29S) — 3 116 bis 210 mm lang a 28 
1)13 42, p 9 bis 11 V 8 bis 12 ? 1 14 bis 1 98 mm lang a 28 bis 42 P 9 bis 11 v 9 
bis 11 V > 60% Kdbr vorn 46%. der Br am Oesh So 42% der Kóbr , 82% der 
Kbr voni Vorderrand, Kb 34% der Kbr , die 2 Bo des 2 Kranzes etwa gleich groB, 
Mh typisch, Bu 24% der Oesld einnehmend Sp stark gekrlimmt 76% der AB lang 
Gub niit 2 Apoph Schw verlangert koniseh an der Spitze ausgezogen beim Q 
4 AB lang mit 7 ventr Bo , beim § 4 5 AB lang — Vfrbr Deutsche Ostseeküste 
Holland (Walcheren Zuiderzee) Belgien (Nieuwport) Knstineberg S Kattegat 0re-
sund Trondhjemsfjord Brackwasser und erde, Algen und Zostera Tiefe bis 28 m 

2 D f ennicus O Schneider — S 1 5 bis 1 76 mm lang a 40 3 8 8, 
V 8 7, ? 1 24 bis 1 82 mm lang a 23 bis 31 |3 6 1 bis 7 8 v 8 7 bis 9 V 
» Köbr vorn 60% der Br am Oesh So 33% der Köbr , urn Kbr vom Vorder 
ende, Kb kurz in Hohe der eraten Querbmde, 2 hintere Bo \orhanden Mh mit 
2 Qnerbinden Bu 21% der Oes LH , Sp stark gekrümmt 1 1 AB lang Proximal-
ende geschwoUen Gub mit Apoph , Schw beim S ^ '^ ^^ ^^^g \erlangert konisch, 
dann eingeengt Spitze geschwollen — Verbr Finmacher Busen 

FragUche Art 
3 D d emani Schulz — Nur $ bekannt, 2 61 mm lang a 37 3 9 11 3 v 10 8, 

h&lt die Mute zwischen D zeelandicus und D fennicus, den Mafien nach gehort er 
zu 3ener daftir spricht auch die Scfiuj-Gestalt (Lfl 5 2 AB ) anders sind nur die 
Kb , von denen SCHULZ nur 2 abbildet von denen unsicher ist ob sie die durch Ein-
sttilpung des Vorderendea in die Mh nach vorn geruckten hinteren Bo smd oder aber 
zum vorderston Kranz gehoren und die hinteren lehlen bzw abgebiochen sind — 
Verbr Kiekr Foide 

„D" viviparus AUgén von Flatbonden bei Knstineberg ist kem Desmolaimwi, 
sondern gehort zu den Monhysteridae (s S V b 134) 

3 Gattung T er s chellm g ta de Man 1888 
Kleine Nematoden, C glatt ader schwach geringelt, So kreisf, weit 

vorn, K vorn gerundet, mit 6 Lib und 4 Kb , Mh klein oder ganz 
fehlend, Oes kurz, mit deuthchem Bu , Ov paarig, symmetrisch, Sp 
kurz, gebogen, Gub mit 2 Apoph , Schw lang, mit fadenf Teil 
I. Schw Kegel von ^ Schw -La T communis de Man (s unten Fig 284) 

II. Schw Kegel \on % bis % der Schw -La 
T longicaudata de Men (s unten Fig 285) 

1 T communis ie Man (Fig 184) — ,5 0 98 bis 1 4 mm lang a 29 bis 30 
P 7 bis 11 Y 6 bis 7 1 , 9 1 9 mm lang a 30 |3 13, Y 6 V < 50% Kö schlank, 
vorn 39% der Br am Oesh C glatt mit nur wenigen winzigen Bo am Vorderende 
So \on ^ der Kóbr , zwischen den Kb K vorn abgestutzt Mh fehlt Ofs tvpisch, 
Bu krkftig Sp kurz kraftig gebogen, eine AB lang (jub mit 2 kurzen Apoph , 
Schw 5 9 AB lang, stark zugeepitzt — V erbr Holland (Nordscekiiste Terschelling, 
Zuiderzee) weiter Trébeurden 

2 T longicaudata ie Man (Fig 285) — S 1319 bis 2 mm lang a 34 4 
bis 50 p 11 6 bis 13 Y 3 2 bis 4 5 5 1 422 bis 2 mm lang, a 33 4 bis 45 |} 12 1 bia 
15 Y 2 9 bis 4 3 V 36 6 bia 42% Kbbr vorn 50% der Br am Oe<sh C sehr lem 
germgelt mit kurzen in La -H stehenden Kob , So von % der Kbbr , etwas weiter 
hinten als bei T communis K vorn abgestutzt mit 4 Bo am Rande \on ^4 der Kbr 
und 4 deutlich tongeren (^/u der Kbr) Kb in Hohe der So Mh nur aus kurzem 
Vest bestehend, mit Z Oes mit deuthchem Bu , diescr von % der OPS LÜ Nn in 
Oesm Excrp puf % der Oes La Sp stark gekrummt, prox erweiteit mit Ver 
stdrkungsleiste bub mit 2 Apoph Ov gestreckt Schw prox konisch dist fadenf , 
beim 5 11 5 hia 18 7 beim $ 13 2 bis 24 5 AB lang — Verbr Holland (Walcheren), 
SchT\eden (Knstineberg) Sund (lei Hellebaek auch schwed Seite), weiter Trond 
hjemsfjord, Trebeurden, Tiete bia 37 m 

4 Gattung Eleutherolaimus Filipjev 1922 
(Syn Monhystera Bastian pt , Lmhomoeut Bastian pt ) 

MittelgroBe, fadenf Nematoden mit fern genngelter C und mit 
kurzen Bo, So versteekt-spiralig, anschemend kreisrund, K \orn ge­
rundet mit 4 Kb , Mh zyhndrisch, Oes schmal nach hinten verbreitert, 
Ov paang symmetrisch Sp gekrummt, 6Mb mit 2 Apoph Schw re-
lativ lang, am Ende abgerundet 
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S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I So auf khr vom Vorderrand E sienosoma (de Man) (a unten Fig 286) 

II. So auf 2 Kbr vom "Vorderrand E leptosoma (de Man) (g S V b 000, Fig 287J 
1 E stenosoma (de Man) (syn Monhystera s de Man Linhomoeus (Para 

hnhomoeus) attenuatus de Man) (Fig 286) — S 1 9 bis 2 5 mm lang a 70 bis 
92 6 & 9 bis 12 5 Y 11 bis 19 2 2 5 bis 3 3 mm lang a 65 bis 110 ^ 9 bis 11 
Y 13 bis 15 7 V 60% Kö lang gestreckt C fein genngelt mit kurzen sul med Bo 
in der Oes -Kegion und ventr am Schw des S ^^ vorn 41%. der Br am Oesh So 
auf Kbr beim ^ am Vorderrand \on ' / der Kóbr K vorn aïgratutzt ohne L , mit 
4 winzigcn Lipap und 2 Krttnzen von 4 Kb die der 2 R langer als die der 1 und 
von halber Khr wahrend die der 1 R nur 70% der langeren messen Mh mit ko 
nischem Vest und kutikularisiertera Zyhnder Oes schmal nach hinten verbreitert 
An hmter Ofsm Excrp knapp vor Nn Ov gestreckt Sp schlank prox ver 
1 reitert von ^ der Schw Ló. Gttb typisch Schw verlangert konisch breit gerundet 
1 eim 2 5 beim ^ 7 bis 8 4B lang — Verbr Holland (Walcheren Zuiderzee) bel 
gische Kuste Norwegen (bei Bergen) Schweden (bei Knstineberg) S-Schweden (S 
Kattegat Sund) Finn Busen Tiefe bis 25 m Zostera 

2 E leptosoma (de Man) (syn Monhystera l de Man)* (Fig 287) — (5 
3 mm lang a 111 p 14 Y 22 V 66% Kó vorn 32% so breit wie am Oesh C fein 
genngelt mit \ereinzeiten Kóh So von halber Köbr , beim Q 177% der Khr beim 
2 2 Khr vom \ orderende K vorn gerundet nut 4 Lipap 4 K6 118%. der Kbr 
lang Mh zylindrisch mit \erstarkten Seitenwanden Oes achmal nach hinten ver 
I reitert Ov unpaar Sp gekrummt Prox Ende verdickt 77% der AB lang Guh 
mit spitz zulaufender Apoph 11 Prüap die vorderste 7 4 AB vor dem A Schw 
stumpf zugerundet 7 3 AB lang — Vtrhr Helgoland Zuiderzee Oreaund weiter 
5 Kuste Englands Tréfusis Tiefe bis 15 m 

5 Gatfcung Linhomoeus Bastian 1865 
Ko zylindrisch, C fem genngelt, mit relativ zahlreichen Kob m 

der Oes -Region, So kreisrund, versteckt-spiralig, K vorn gerundet, 
mit 10 Kh , Mh relativ weit, zylindrisch, mit kutikularisierten Wanden, 
Oes zylindrisch nach hinten nur wenig erweitert Vdrz am Darm-
beginn, Ov paarig, symmetrisch, versteekt, Sp schlank, bogenf ge­
krummt, Guh mit Apoph , Schn zylindrisch 

S c h l u s s e l d e r 3 A r t e n 
I, Schw wenigstens 5 AB lang 

a) C mit kurzen Bo Mh mit deutlichen Z am Boden So um 62% der Kbr vom 
Vorderrand entfernt L elongatus (Bastian) (s unten Fig 288) 

b) C mit langen Bo <So 1 1 Khr vom Vorderrand 
L ponttcwi Fiiipjev (s unten Fig 289) 

II Schu nur eine AB lang L mirabilis (Butschli) (s S V b 133 Fig 290) 
1 L elongatus (Bastian) (Fig 288) — 5 765 l is 9 5 mm lang a 53 3 

bis 30 p 16 bis 19 Y 15 bis 19 $ 5 bis 10 5 mm lang a 88 bis 120 p 15 bis 22, 
Y 16 bis 22 V > 50% Kó fadenf mit sehr fein genngeller C Kóh zerslreut, 
kurz und nuht aehr zahlreith So kieisrund von 13% der Köbr 62% der Khr vom 
\orderrand entfernt K nach \orn hin konisch abgestutzt mit 6 / rö und 10 40% 
der Kbr langen Kh Mh geraumig ein Kutikularring trennt das \ est vom hinteren 
Abschnitt der Mh Z am Kingang dea Oes di€ser breit zjlindnsch nach hinten an 
gesehwollen Nri in Oesm Vdiz am Darmbeginn Excrp eben vor Nri Ov typisch 
gfcstreckt Bopap vor und hinter der V Sp bogenf gekrummt prox geknopft % der 
AB lang Guh nut dorsaler Apoph 60%. der AB lang Schw zylindrisch beim ^ 
5 8 beim $ 6 1 AB lang beim ^ mit subventr Bo H von je 16 Bo — Vtrhr 
Hdgoland Walcheren Kleiner Belt 0r£suiid weiter S Kuste Englands (Oornwallis) 
Kanalkuste Frankreichs Barentameer (Campbell Insein ^ Tiefe bis 30 m 

2 L ponticus Filipjev (syn L htrsutus Butschli nee Bastian L bütschlti 
AUgén) (Fig 289) — Nur S lekannt 2 65 bis 4 4 mm lang a 50 2 bis 66 p 10 bis 
13 Y 16 V 416% Ko zjiindrisch C mit relativ langen Bo m Lü li 1 esonders 
in der Oes Region So von % dtr Kóbr , 110%^ der Khr vom Vorderrand K vorn 
abgerundet mit 10 Kh (6 langere 44 bis 5 0 ^ der Khr lang die kürzeren winzig) Mh 
becherf mit kleinen Z Oes typisch Nrt m Oesm Vdrz am Darmbeginn Excrp 
auf 43% der Oes hd vor und hinter der V zusammen 8 Bopap , Schw 5 3 bis 6 AB 

^) Die Lnpaarigkcit dea Ov macht es fraglich ob diese Art zu Ehutherolaimuf 
gehort ahnliLhes gilt auch fur den Besitz von Prüap Die Feststellung der richtigen 
sjsteraatischen Stelluug dieser Art muii kunftigen Lntersuchungen vorbehalten bleilen 
Es besteht ferner die Moghchkeit daB Chloronemella fihformis Allgen (s duch S 
\ b 145) zu dieaer Gattung gthort 

V b 9* 
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2SSA^..r—L I. \ . \ 290/1 

m/l , = 

Fig. 288. Linhomoeus elongatus (Bast ) ; A Kopf 
dea 2 , E Schwanz des O (Original BRESSLAUS) 
(B, C, D s. S. V. b 123). — Fig 289 L ponhcus 
Filipjev: A Kopfende des 5 . B Schwanz des 2 . 
C Vulvagegend (A, B nach BL'TSCHLI. C Original 
BEESSLAUS). — Fig 290. L. mirabilis (BUtsohhJ ; 
A Kopfende des 2t B Schwanz dos $ (Original). 
Fig 291. Paralinhomoeus tenuicaudatus (Butsohli) 
A Vorderende des S< -B Schwanz des 5 (Original 

ADAM). — p'ig. 292 P. comcaudaius Allg. • 
A Vorderende (juv ), B Schwanz (juv ) 

(nach ALUOÊN). 

(BI 



Monhysteroidea* Lmhomoeidae V b 133 

lang, zylmdrisch — Verbr Helgoland, Sylt, Knstineberg, 0resunid, weiter Knm, 
Tiefe IJS 20 KI 

3 L m tr ahilis (Butschli) (Fig 290) — 5 1 975 mm lang a 43 89, p 8 59, 
V 73 15, P 2 69 bis 3 2 mm lang, a 70, |3 17, y 95 bis 100, V ? Ko zylm­
drisch Kohr vorn 61% der Br am Oesh , C fein germgelt, mit veremzelten kurzen 
Köb , So &l9o <ier Kbr \om Vorderrand, Vs der Kóbr , K vorn gerundet, mit 10 Kb , 
submediale Kh von % der K6r , -Mh becherf , Vest eng, Oes zylindnsch, hinten 
etwas erweitert, ^r^ m Oesm , Excrp knapp hmter Nrt , 2 Vulvae Schw eehr kurz, 
zylmdrisch, eine AB lang — Verbr Kiel, 0resund, S Kattegat, Zuiderzee, weiter 
Trondhjemafjord, Tiefe bis 18 m 

L intermedius Allgen \on Knstineberg lat allem Ansehein nach die Larve dieser 
Art 

6 Gattung Paralinhomoeus de Man 1907 
(Syn Lmhomoeus Bastian pt , Metalinhomoeus de Man pt , Paradesmolatmus Schulz). 

Ko. nach beiden Enden hm verjungt, starker nach dem Schwanz-
ende, das fadenf ausgezogen sem kann, C fem germgelt mit nur we-
nigen Kob, vor allem m der Oes-Region, So kreisrund, versteckt-
spiralig, Ov paarig, symmetrisch, gerade, Sp schwach gekrummt, le-
lativ plump, mit Verstarkungsleiste, Guh rait Apoph. 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
I. Schw mit deuthch fadenf Abschnitt, \on et"wa Vz <l*r Schw-Lü , an der Spitze 

mcht kolbenf erweitert P ienuicaudatus (Butschli) (s unten, Fig 291) 
II. Schw mehr allmahlieh verjungt oder sem diat % zitzenf 

a) Schw allmahhch verjungt P Upturns de Man (s unten) 
b) Schw mit zitzenf Spitze P coracaudatus Allgén (s unten, Fig 292) 
1 P tenutcaudatus (Buischli) (svn Lmhomoeus t Butschli) (Fig 291) 

— d 2 56 mm lang, a 71, P 16, Y 16, $ 2 84 mm lang, a ?, p 15, Y 12, F 60%,; 
Ko vorn 60% der Br am Oesh , C fein germgelt, mit nur w enigen Kób in der Oes ~ 
Region, Sp beim $ ^ , beim S 30% der Kóbr , 66 bis 70% der Kbr vom Vorderrand; 
K vorn abgerundet, mit 6 Lipap. und 10 Kb , die 4 submed Kb von halber Khr , die 
kurzeren alle gleich lang, 40% der langeren, zwischen Kb und So 4 Hb , ly^ eo lang 
wie die kurzeren Kb , Mh. mit engem, sanduhrahnlichem Vest , dessen Wande gefaltet, 
Mk becherf, mit kutikularisierten "Wanden, Oes nach hinten deuthch erweitert, mit 
Verbindungsstuck, iVri in Oesm , Excrp unraittelbar vor oder hinter ihm, Sp bogenf 
gekrummt, prox erweitert, dist spitz von AB , Gub mit lelativ kurzer, spitz zu-
laufender Apoph Schw beim ^ 5 AB lang, anfanga konisch, letztes Y^ fadenf , mit 
subventr Bo , beim 5 ^ 2 AB lang — Verbr Helgoland, Kiel, Holland (Zuiderzee), 
Belgien (Zeebrugge), S Kattegat 

2 F lepturusde Man (syn Paradesmolatmus sirongylocephalus Schulz, Ltn-
homoeus l var suectus Allgen, L l var zoaterae, L l var tenuicaudatus Allgén, 
Metalinhomoeus typicus var tenuicaudatus Allgen) — 5 ^ 4 mm. lang, a 75 bis 
80, p 17 bis 18 5, Y 16 5 bis 18 5, $ 3 8 mm lang, a 65, P 17, Y 14 bis 14 5, V 
50%, Kö vorn beim <5 %, beira $ % der Br ara Oesh C fem germgelt. mit 
nur wenigen kurzen Bo in der Oes -Region So beim $ ^A, beim $ ^/^ der Kóbr ; 
K vorn abgestutzt, mit 6 Lipap und 10 Kb , die 4 langeren submed Bo 55% der Kb , 
die 6 kurzeren ungleich lang (die 4 submed 63%, die lat nur 33 bis 35% der lange­
ren submed ) , m der Mitte zwischen Kb. und So 6 Hb , diese etwa ebenso lang wie 
die lat Kb , ubrige Köb kurzer, Mh mit engem, nicht stark kutikulanaiertem Vest 
und emer zweiteiiigen, becherf Mk mit kutikularisierten Wanden, Nri in Oesm , 
Oes nach hinten erweitert, Excrp hinter Oesm , Sp von AB , schwach bogenf ge­
krummt, mit Verstarkungsleiste, prox etwas erweitert Gub mit relativ breiter, un-
regelmaBig kontunerter Apoph , Schw allmahhch verjungt (nicht deuthch aus einen 
fadenf und emen konischen Abschnitt bestehend v,ie bei P tenuicaudatus), beim 3 
5 AB lang an der Spitze kolbenf angeachwollen — Verbr Kiel Knstineberg, S-
Kattegat, Oslofjord, 0resund, Walcheren, weiter Trondhjemsfjord, Tiefe 36 m 

3 F c onicaud atu s Allgen (Fig 292J — 5 1 1 mm lang, a 33 3 p 8 15, 
Y 9 56, juv 2 56 mm lang, a 46 5, |i 14 2, Y 18 96, Kóbr. vorn % der Bt am Oesh , 
C fein germgelt, mit femen Kób So % Kbr hmter dem Vorderrand, ^4 der Kóbr , 
K vom abgestutzt, mit 10 Kb , dahinter ein zweiter Kranz von 4 Kb vor den So , 
Mh becherf , Oes hinten Bu -ahnlich erweitert, mit Verbindungsstuck Sp vorn 
Bchrag abgeschnitten und abgerundet, hinten verjungt, dist zugespitzt, Gub dorsad 
mit nach hinten genchteter Apoph , Schw konisch, im dist % zitzenf eingecngt, mit 
feinen Bo , 4 AB lang — Verbr. Lerberget (0resund) , weiter Trondbjemsfjord, 
Tiefe bis 36 m 

Vermuthch gehort zu dieser Gattung auch Lmhomoeus vtscosus Allgén aus der 
Umgebung Knstinebergs (juv $ 3 7 mm lang, a 49 3, 3 17 6, Y 27 4 C fein ge 
ringelt, So etwa 1 Kbr vom Vorderrand, von -̂ /a der Kóbr , K vorn abgerundet, ver-
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mutlich 10 Kb , Mh becherf , Oes mit Bu , Schu \erlangert konisch, 4 AB lang, 
letztes H fadonf 

7 Gdttung E um or ph olaim us Schulz 1933 
Ko lang, + zjlmdnsch. nur am aufiersten Vorder- und Hinterende 

ziemhch plotzlich verjungt, C in den tieferen Schichten genngelt, nut 
ziemlich zahlreichen Kob in der Oes -Region, So kreisrund, K mit 
6 kraftigen Lih und einem Kranz von 6 kurzen und 4 langen Kb , Mh 
mit relativ engem Yest und zylmdrischer Mk , deren Wande verstaikt 
sind, Oes ohne Bu , Ov. paarig, symmetrisch, gerade, Sp bogenf ge-
krummt, Gub mit dors gerichteter Apoph , Sc/i»t stumpt — Ilier-
her nur 

E sabulicolus Schulz — 5 4 "*"* laïig, a 615, 15 11 7, Y 16, $ 
4 1 bis 4 3 mm lang a 52 5 bis 76 |i 10 6 tiia 13 92, Y 13 2 bis 16 5 V 50%, So 
kreisrund, von 53% der Kbr , die vorderen Kb von halber, die hinteren von 91%. der 
Kbr , Nri vor Oesm , Excrp kurz hinter Nn , Sp prox geknopft, dist spitz — 
Verbr Kiel 

A n h a n g z u d e n Linhomoeidae 
Zu dieser Tamilie gehort vielleicht auch Aegtatoalaimus brevicaudatus Kieis aus 

Büsum, von KREIS spatel (bjiefl Mittlg) in Paraterschelhngta b umgetauft Bevor 
wir Naheres liber diese Art wissen bleibt ihre Stellung unaicher L& des 9 0 944 mm, 
a 37, P 11 4, Y 213 F 57 6%, K vorn abgerundet, ohne Bo So kreisrund Mh 
fehlt Oes mit vorderem und hinterem Bu Art auf 66%. der Oes -Lii Ov paarig, 
symmetrisch, gestreckt, Schw zyhndrisch, am Ende gerundet, 3 4 AB lang 

2. Familie Monhysteridae. 
Kleine bis mittelgroöe Nematoden mit glatter bzw genngelter C 

und sparlichen bis vielen, kurzen, bzw langen Koh , So meist kreis-
rund, selten quergestellt-elhptisch bzw langhch-oval, K mit 6 deut-
lichen L , mit 6 Lipap Kb in 6- bis 8-strahliger Anordnung, Mh ko­
nisch bzw prismatisch, Oes zyhndrisch, Ov unpaar, Sp verschieden, 
kurz bis lang, Gub mit oder ohne Apoph , Schw verlangert-konisch 
bis fadenf 

S c h l u s s e l d e r G a t t u n g e n 
I. Mh konisch bzw zyhndrisch, ohne Z 

A) 6-strahlige Symmetrie in der Verteilung der Kb 
a) So weit qüerelliptisch, fein umrandet 

Paramonhystera Sterner (s unten) 
b) So weit, langhch oval 

Amphimonhystera Allgen (s S V b 130) 
c) So kreisrund 

a) C. genngelt Thertstus Bastian (s S V b 136) 
j8) C glatt Monhystera Bastian (s S V b 142) 

B) 8-strahlige Symmetrie in der Verteilung der Kb 
Stemerta Micoletzky (s S V b 145) 

II, Mh konisch. miit Z Cobbia de Man (s S V b 146) 

1 Gattung Paramonhystera Sterner 1918 
(Sjn Monhystera Butschli pt ) 

MittelgroBe Wurmer, C genngelt. So sehr groB. querliegend oval, 
dunnwandig, selten fast kreisrund, K mit 6 L, 6 Lipap und 10 Kb , 
Mh konisch, mit Kutikularring, Oes gerade, vorderes Ov vorhanden, 
Sp kurz, schwach gebogen, Schn verlangert-konisch — Eine Art 

P megacephala Stemer (Fig 294) — Nur $ bekannt 1 77 bis 2 2 mm 
lang, o 20 bis 27 3, P 5 5 bis 6 6, Y 9 8 bia 12 5, V. 69 3%, Köbr am Vorderende 
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Fig 293 Desmolaimus seelandicus de Man: A Kopf des 5 , B Genitalarmatur (nach 
DE MAN). — Fig. 294. Paramonhystera megacephala Sterner; A Kopf des 9 ' 

B Schwanz des 9 (nach STEINEB). — Fig. 295. Amphimonhystera aneckma South ; 
A Kopf des (5, B Kopf des 9 . C Schwanz dea 9 . D Schwanz dcs 5 (nach SOUTHERN). 
Fig. 296 Theristus parasetosus (AUg.) ; A Kopf des $ , B Schwanz dea 9 (nach 

DE CON. & SCH. S T . ) . — Fig 297. Th. setosus (Bütaohli); A Kopf dea $ , 
B Schwanz dea 3 nach D E CON & SCH S T . ) . — Fig. 298 Th longisetosus Sch St 

& De Con., A Kopf des (5, B Kopf des 9 . C Schwanz des 9 . D Genitalarmatur 
(nach ScHüUBM\NS STEKHOVEN & DE CONINCK). 
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38% der Br. am Ofsh.; C. geringelt, mit feinen Bo.-. So. groB, blasig, über der Mh. 
gelegen, von halber Kbr.; K. abgesetzt, mit 6 groBen L., mit spitzen Lipap. iind 10 bis 
12 Kb,, etwa % der Kbr. lang; Mh. trichterf., mit Kutikularleisten; Oes. nach hinten 
zu erweitert; JVrj. vor Oesm.; Schw. konisch, sein dist. Vi fadent., mit 3 langen Bo. 
— Verbr.: Kristineberg; weiter; Barentsmeer. 

2. Gattung Amphimonhystera Allgén 1935 
(Syn. Monhystera Btitschli pt .) . 

MittelgroBe Nematoden; C. geringelt; So. langlich-oval, sehr groD; 
K. mit L. und 10 langen Kb.; Mh. fehlt; Oes, gerade; Ov. unpaar; Sp. 
rechteckig gebogen; Gub. fehlt; Schw. verlangert-konisch. — Nur eine 
Art. 

A. anechma (Southern) (Fig. 295). — 3: 2.1 bis 2.4 mm lang, a 52.5 bis 55.8, 
P 6.4, Y 12.6 bis 13; 9 : 2 bis 2.35 mm lang, a 33.3 bis 52.2, P 7 bis 8, v H l bis 13; 
V,; 83.2 bis i&.&%: Köbr, vorn 40% der Br. am Oesh.; C. vom Hinterrand der So. an 
geringelt, mit spailicher Köbebo.; So. groB, beim $ oval, 73% der Köbr., heim 5 
mehr rechteckig, 80% der Köbr.; K. mit deutlichen L., Lipap.?, 10 Kb., die sabmed. 
paarig (die Paare ungleich, doch wenig verschieden in der Lit., die langsten beim Q 
141%, beim *$ 120% der Kbr.; Mh. lehlt; Oes. nach hinten erweitert: JVri. in Kö.-
Mitte; Sp. recbtwinklig gebogen, prox. erweitert, dist. hakenf., etwa eine AB. lang, 
öhn« Gub,; Schw, verlangert-konisch, beim 9 4.3, beim 3 ^-^ ^^- ïtmg. — Verbr,: 
Flatbondcn (bei Kristineberg); weiter: Irland (Clew Bai) ; Tiefe bis 43.2 m. 

3. Gattung Theristus Bastian 1865*) 
(Syn. Monhystera Biitschli pt., Penzancia de Man). 

Kleine bis mittelgroCe Nematoden; C. deutlich bis grob geringelt, mit 
sparlichen bis zahlreichen Köb.; So. kreisrund; K, mit 6 beweglichen 
L., mit Lipap., bzw. Lib, und 10 Kb.; Mh. aus Vest. und konischem M.-
Trichter zusammengesetzt; Oes. ohne Bu.; Darm dunkel; Ov. gestreckt, 
unpaar; Sp. dick, kurz (bei Penzancia lang); Gub. von verschiedener 
Gestalt; Schw. verlangert-konisch, oft mit fadenf. Ende. — Mit zahl­
reichen Arten. 

S c h l ü s s e l d e r A r t e n . 
I, Arten mit zahlreichen, unregelmaliig stehenden Hb. und Köb. 

a) Postamphidiale Hb, von doppelter Köbr,; Schw. stumpf 
Th. parasetosus (Allgén) (s. S. V. b 138, Fig. 296). 

b) Postamphidiale Hb, kürzer als 1% Köbr.; Schw. nicht stumpf 
a) Hb. von KObr.; Kb. 70% der Kbr, 

Th, setosus (Biitschli) (s. S. V. h 138, Fig. 297). 
P) Hb, kürzer als die Köbr.: Kb. 50% der Kbr. 

Th. spkaerolaimoides Scbulz (s. S. V. b 138). 
II. Arten mit sparlichen Hb. und regelmaiiig in 4 submed. R. angeordneten Kb., die 

ziemlich bis auffallend lang sind 
a') Köb. sehr lang, langs des ganzen Kö.; Spitze der Sp. nicht gegabelt 

Th. longisetosus Sch. Stekh. & De Con. (a. S. V. I) 138, Fig. 298). 
b ') Köb. maBig lang, nur in der Oes.-Region; Spitze der Sp. gegabelt 

Th. acrilabiatus De Con. & Sch. Stekh. (s. S. V. b 139, Fig. 299). 
III. Art mit ganz nacktem Kö.; nur 10 Kh. 

Th. arcticus Steiner (s. S. V. b 139, Fig. 300). 
IV. Arten mit dunnen, kurzen bis langen und schlanken, sparlichen, unregelmaBig an­

geordneten Köb. 
a") Kb. höchstens von 60% der Kbr. 

a) K. stumpf konisch, dem Kö. wie eine Kappe aufsitzend; V.: 60%r; Schw.-
Spitze % AB. lang . Th. tenuispiculum Ditl. (s. S. V. b 139, Fig. 301). 

P) K. anders, mit deutlichen L. 
1) Lipap. fehlend?, wenn verbanden, winzig; V.: 80%; Sc/iii'.-Spitze nur 

12 bis 10% der AB. lang; Sp. 1.7 AB, lang, mit praapik. Z, 
Th, oxycerca de Man (s. S. V. b 139, Fig. 302). 

2) Lipap, deutlich, borstenf.; V.: 66%; Schi».-Spitze 17% der AB.; Sp. 
2.7 AB. lang, distal eingeschnitten 

Th. bütschlUBieB. & Sch. Stekh. (s. S. V. b 189, Fig. 803). 

*) Absichtlich habe ich hier Penzancia mit Theristus vereinigt, da es dort, wo nur 
2 bekannt sind, unmöglich ist, eine Entacheidung zu treffen, zu welcher Glattung die 
betreffende Art gehort. 
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Fig 299 Theristus acrilabialus De Con. & Sch. St.: A Vordeiende des $ , B Genital­
armatur. C Schwanz des 9 ' -^ Schwanzspitze des ^ {nach Dc CON. & SCH. ST ). 

Fig 300. Th. arcticus Steiner; A $ . Vorderende, B Schwanz des 2 (nach STEINBR). 
Fig. 301. Th. tenuispiculum Ditl.; A $ , Vorderende, B Genitalarmatur, C Totalbild 
(nach D E CON. & SCH. S T . ) . — Fig. 302. Th. oxycerca de Man; A Schwanz deg § , 
B Genitalarmatur, von lateral, C dieselbe, von ventral, D Schwanzspitze des $ (nach 

DE MAN) — Fig. 303. Th. butschln BreBl. & Sch. St.; A Vorderende des 5 , 
B Schwanz des <5. C Schwanz des $, D Genitalarmatur, von ventral (Originale 

BRESSLAUS). — Fig. 304. Th. pertenuis BreBl & Sch. St ; A Vorderende des 5 , 
B Schwanz des (5 (Original BUESHLAUS). — Fig. 305. Th. oxyuroides Sch. St.; 

A Vorderende des 5- ^^ Schwanz des S (nach SCHUURMANS STEKHOVEN). — Fig. 306. 
Th. flevensis Sth. St.: A Vorderende des 2 , B Schwanz deg 9 ' ^ Genitalarmatur 

(nach DE MAN). 
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b") Kb deuthch langer als GO^c der Kbr 
a') Sp prox angeachwoUen 1 zw geknopft 

aa) Sp prox angeschwoUen Gub mit groüer Dors Apoph 
Th pertenuis BreBl &. Sch Stekh (s S V b 139, Fig 304) 

pp) Sp geknopft 
'^) Gub ohne Dors Apoph 

*) So nur % der Kbr vom Vorderrand Gub winzig 
Th oxyuroides Sch Slekh (s S V b 139 Fig 305) 

**) So um eine Kbr oder weiter vom Vorderrand entfernt 
t ) So beim ? 20 bis 27% der Kóbr 1 1 bis 1 4 Kb \om 

Vorderrand, Gub dist mit seitwarts gebogenem 
stumpfem Z Th fieiensis Sch Stekh (s S \ b 141) 

Fig 306) 
t t ) So 7 bis 8 \i beim S ^8% der Kóbr , etwa eine Kbr 

vom Vorderrand, Gub dist fein gezkhnelt 
Th bipunctatus (G Schn ) (s S \ b 141 Fig 307) 

°o ) Gu6 mit Dors Apoph 
Th normandiCU3 (de Man) (a S V b 141, Fig 308) 

p') Sp nicht geknopft 
YY) Schw verlangert konisch, alImahUch verjungt, Gub mit breiter, 

plattenf Dors Apoph Th acer Bastian (s S V b 141 Fig 309) 
öö) Schw dist mit zyhndrischem Abschnitt Gub schlittschuhf , ohne 

Dors Apoph 
Th calceolatus De Con S. Sch Stekh (s S V b 141 Fig 310) 

1 Th parasetosus (Allgén) (syn Monhystera p Allgen) (Fig 296) — 
Nur 2 bekannt 1 31 bis 2 45 mm lang a 28 bia 34 5 p 4 32 bis 6 12 Y 8 26 bis 10 9, 
V 70% Kö fast zylindnsch Kóbr vom % der Br am Oesh C mit langen, un 
regelraafiig etehenden Kób , 2 Kóbr lang, So kreisrund, von 30% der Kóbr , eine Kbr 
vom Vorderende K atumpf gerundet mit 6 deutlichen L Lipap borstenf 10 Kb , 
die 6 langeren 90 die 4 kurzeren 60% der Kbr , Mh mit kraitig kutikularisierten 
Wanden Oes zylindriach Schw konisch mit stumpf gerundeter Spitze 4 3 AB lang, 
Br an der Spitze 33% der AB — Verbr Knstmeberg Belgien 

2 Th set o sus (Butsehli) (syn Monhystera s Butschh'' M s var izhorica 
Filipjev) (Fig 297) — 5 1 21 bia 1 65 mm lang a 16 6 bis 25 P 3 7 bis 5 Y 6 bis 
7 1, $ 1 5 bis 2 25 mm lang a 16 bis 24 p 3 8 bis 6, Y 5 8 bis 8, V 64 9 bia 78%, 
Köbr vorn 40% der Br am Oesh Kó relativ plump, C deuthch geringelt, mit zahl 
reichen unregelmaiiig uber Submed und Lat Linien zerstreuten Bo \on wechsdnder 
Ld (die langeren beim 2 hia 1 Kóbr , beim S etwaa langer) Sf von halber Kóbr , 
So beim Q 23% der Kóbr , auf 70% der Kbr \om Vorderrand beim § 15% der Köbr 
und 91% der Kbr , K mit deutlichen L , borstenf Lipap und 12 {$) bzw 10 ( ? ) 
Kb , die paarigen etwa gleich lang von 60% der Kbr mh konisch rait langsgestreif 
tem Vest , Nri auf 45% der Oes -Ld , Sp rechtwmklig gekrummt eine AB lang 
prox geknopft in der Mitte geachwoUen, dist gegabelt, Gub % der AB , mit Dors 
Apoph Schw beim 5 3 9 bis 4 3 beim $ 5 1 bia 6 6 AB lang letztes Vs schmal zy 
lindriach Br an der Spitze 20% der AB Schw des S mit einigen langen und vielen 
kurzeren Bo in subventr und subdors R , Apex mit 2 sehr langen Bo , 80% der AB 
lang — Verbr Helgoland Kiel Frisches Haff Salzquellen von Oldesloe belg Kuste 
Holland (Walcheren Zuiderzee), Schweden (KristinebergJ, S Kattegat Danemark 
(Kleiner Belt, 0re3und) Fmn Busen (Newabucht) weiter St Aubin sur Mer Kanal 
kuste Frankreichs Trébeunden Trondhjemsfjord, Schlamm, Algen, Zostera, auch in 
brackiger Erde, Tiefe bia 25 m 

3 Th sphaerolatmoides (SchulzJ — Nur 9 bekannt, 2 2 mm lang 
a 15 7 p 3 l Y 6 2 , y 66% Kó vorn % so breit wie am Oesh C geringelt, mit 
über den Oes zerstreuten Bo von vanabler Lü (aber me ebenso lang wie die Kóbr ) , 
So um Kbr vom Vorderrand entfernt 12% der Kóbr , K mit 6 L , 6 konisohen Lipap 
und 2 Kb von 70% der Kbr Mh typisch mit Ungsgeatreiftem Vest , Nri vor Oesm , 
Schw regelmafiig verjüngt — Verbr Kiel 

4 Th longtsetosus Schuurmans Steklio\en & De Coninck (Fig 298) — 
5 0 6 mm lang, a 30 3, P 4 07, Y 8 35, $ 0 735 mm lang, a 27 4 P 4 65 Y 6 4 , 
\ 66 2%, Kó apmdelf , Br \ om beim 9 ^% ^^^ -ör am Oesh C geringelt rait 
4 submed R von Kób , etwa eme Kóbi lang Sf von ^ der Kóbr , So beim <5 5 M-
( ~ 50%), beim 2 ^ J* ( ~ 28% der Kóbr), K mit 6 L , mit wmzigen Lipap und 
6 Kb von 77% der Kbr Mh mit Kutikularring, Oes zylindrisch, Nrt auf 60% der 
Oes -Lü , Excrp auf 6 Kbr vom Vorderende Sp stark gekrlimmt, % AB lang Gub 
ohne Apoph , von halber Sp -Lü , Schw in beiden Geschlechtern allmahhch verjüngt 
41^ AB lang, an der Spitze ^4 AB breit — Verbr Belg Kuste, Holland (Wal 
cheren) 

^) M buelkensis Schulz aus der Kieler Bucht gehort allem Anschem nach zu 
Th setosus (Bütschh) Es ist merkwurdig dafi SCHULZ diese so allgemein verbreitete 
und h&u£ge Art, deren Typus aus derselben Gegend stammt, nicht wiedergefunden hat 
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5 Th a c r i l a b i a t u s De Coninck & Schuurmana Stekho\en (Fig 299) — 
3 1785 mm lang, a 47 6 p 68 Y 10 2, 9 1 27 bis 1 40 mm lang a 29 bis 33 4, 
P 4 5 bi3 5 03, Y 6 bis 7 21 , V 64 7 bis 65 3% , Kó vorn ^/T SO breit wie am Oesh , 
C geringelt, mit relativ iangen Bo m subraed R So beira $ 20% der Kóbr , auf 
145% der Kbr vom Vorderende, K atumpf gerundet, init 6 undeutlichen durch tiefe 
Gruben getrennten L , 6 stachelf Ltpap und 12 Kb , langere 90%, kürzere 66% der 
Kbr , Oes zjlindriach, An auf 45% der Oes La , Sp eme AB lang, gekrummt, prox 
geknopft, dist, gegabelt, Gub fehlt Sckw zylindrokonisch, am Ende des ersten % 3ah 
\er3ungt dist ^2 zylindrisch, 6 AB lang, au der Spitze 22% der AB lange Bo — 
\ erbr Belgische Kuste 

5 Th arcticu'* (Sterner) (s>n Monkystera lata Cobb var arctica Steiner, 
M filamentosa Ditlevaen) (Fig 300) — S 1 3 bis 1 35 ïftm lang a 21 1 his 22 5 
p 4 09 bis 4 5, Y 6 75 bis 9, $ 1 497 bis 2 2 mm lang, a 16 6 bis 29 3, |i 3 83 bis 5 5, 
Y 7 3 bis 9 78, V 66 6 bis 70% Ko spmdelf , Br vom 30% dei Br am Oesh , C 
geringelt, ohne Köb (nach ALLGLN mit sparlicher Beöo ) So beim 9 1 33 Kbr vom 
Vorderende, 28 bis 33% der Kbr , beim 5 1 1 Kbr , Durchm 40% der Kbr , K ver 
breitert, mit 6 durchaichtigen L , mit spiizen Lipap und 4 Kb (beim $ 75 beim (5 
90% der Kbr langj Mh relativ breit Oes zylindrisch, Nri auf 40% der Oes -Lü , 
Gemtaltrakt des 9 ™it hmterem Ree seminis, Sp schlank, 3 bia 4 AB lang, pros 
geknopft, Gub eine dunne Platte, 20% der Sp lang, Schw beim 9 4 5 bis 5 AB 
lang, beira 5 7 25 AB lang an der Spitze 19% der AB breit mit 2 End-J3o — Verbr 
Kristineberg, Oslof3ord, Wresund, weitei Trondhjemsfjoid, Baientameer Gronland 
(Godhavn), Tiefe bis 200 m 

6 Th tenuispiculum Ditlevsen (syn Monhystera t Ditlevsen, nee 
AUgén®, M demani Schuurmans Stekhoven nee de RouviUe) (Fig 301) — (5 O 89 bis 
1 3 mm lang, a 20 66 bis 28, P 4 6, Y 6 4 bis 8 5 9 O 95 mm lang. a 22, p 4 7 
Y 6 38, V 66 6%, Kó ziemlich plump Köbr vorn 45% der Oes-Br , C deutlich ge 
ringelt, fast ohne Bo , So beim ^ 23, beim 9 25% der Köbr , beim S 120, bexm 9 
100% der Kbr vom Vorderende K stumpf-konisch, rait 6 undeutlichen L und 6 win 
zigen Ltpap , Kb von halber Kbr Mh tnchterf , Oes zylindrisch, Art beim ^ auf 
50%, beim 9 â uf 43% der Oes -Lü , Sp schlank, gekrummt, prox geflügelt, 1 15 AB 
lang, Gub grubenf , 66% der AB lang, Schw beim ^ 414 ^fi , beim 9 6 1 ^ B 
an der Spitze 20% der AB breit — \ erbr Belg Kuste, Zuiderzee, Norwegen (Herdia 
f3ord), Kleiner Belt, Oresund weiter Trondhiemsfjord, Zostera, Tiefe bis 400 m 

7 Th oxycerca (de Man) (syn Monhystera o de Man)'^ (Fig 302) — <5 
O 87 bis 1 7 mm lang, a 17 bis 24, p 5 bis 7, Y 6 8 bis 8 6, 9 1 bis 2 1 mm lang, 
a 19 bis 20, p 52 bis 5 88, Y 7 bis 7 7 , V 718 bis 76 4%, Ko plump, vorn nur am 
auJiersten Ende ver3ungt, C deutlich geringelt, mit vereinzelten winzigen Bo , So 
beim (5 33 beim 9 15% der Köbr , bei S ^ind 9 î"® ^&'' '^'^^ Vorderrand, K mit 
6 geschwoUenen L , ohne Lipap (^ ) , mit 12 Kb (langere 50% der Kbr , kürzere nur 
wemg kürzer) , Mh tnchterf , Oes zylindrisch, Nri in Oesm , Excrp hinter Nri , 
Sp relativ lang, gebogen, prox geknopft, 1 2 bis 1 4 AB. lang, dist mit praapik Z 
Gub ringf , ohne Apoph , Schu. basal konisch, apikale 40 bis 50% fadenf , beim 9 
4 AB lang und am Énde % AB breit beim ^ 3 5 bis 4 2 AB lang und au der 
Spitze 13% der AB breit mit unregelmaBig verstreuten Subventr Bo — Verbr Hel 
goland, Walcheren, weitei Rhonemundung (Camarque) 

8 Th büt s c kill Breiilau & Schuurmans Stekhoven (Fig 303) — 5 2 mm 
lang, a 40, P 6 5, Y 12, 9 2 2 mm lang a 40, P 6 Y 29, 1 66% Kö schlank, naeh 
vorn zu relativ wenig, nach hmten hin stark veqüngt, C fein geringelt, mit feinen 
Köb in den Submed Linien, So 32% der Köbr , 70% der Kbr \ora Vorderrand, K 
vom gerundet, mit 6 deuthchen L , Bo i Lipap und 12 Kb (langere 56% der Kb 
lang, kuizere % der langeren) , Mh tnchterf , Oes zylindrisch, Ov mit Ree eeminis 
Sp prox geknopft, dist eingeschnitten, 2 7 AB lang, Gub ohne Dors-^poph , mit 
4 Z an der Spitze, eine AB lang, Schw erst konisch, dann fadenf ausgezogen, 4 3 
AB lang und am Ende 17% der AB breit — Verbr Helgoland 

9 Th pertenuts Brefilau &- Schuurmans Stekhoven (Fig 304) — \ u r S 
bekannt, 1 bis 1 1 mm lang, a 45 bis 50, p 6, Y 7 8 bis 8, Kó schlank, naeh vorn 
deutlich verjungt, C fein geringelt, rait feinen, unregelmaüig tiber die Subraed -Linien 
verstreuten Köb , So 38% der Kobr , 126% der Kbr vom Vorderrand K mit 6 deut 
hchen L , Bo i Lipap und 12 Kb (langere 95% der Kbr , kürzere '/Q der langeren) , 
Mh typisch, Sp klein, rechteckig gebogen, eine AB lang, prox leicht geschwoUen, 
Gub mit z 1 stark, z T schwach kutikulansierter Apoph Schw verlangert 
koniseh, 8 AB lang, am Ende 12% der AB breit — Verbr Helgoland 

10 Th oxyurotdea (Schuurmans Stekhoven) (syn Monhystera o Seh St ) 
(Fig 305) —3 01 mm lang a 17 5, p 5, Y 7, 9 0 64 mm lang, a 18 p 5 33, Y 8 

*) ALLGÉNS M ienutspiculum Ditl var setosa 1st eine andere Art, bisher aber zu 
ungenau eharakterisiert, um eine Beschreibung davon zu geben 

' ) Th trabeculosa (G Schneider) von Tvèxminne ist Th oxycerca de Man ahn-
lich und unterscheidet eich von ihm nur durch den etwas langen Schw , der beim 3 
6 AB. milit 
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Fig. 307. Theristus hipuactatus (G. Schn.); A 5» Vorderende (nach FILIPJEV). 
Fig. 308. Th. normandicus (de Man): A (5, Vorderende, B Schwanz des (5, 

C Genitalarmatur, von ventral (A, B nach DE CON. &, SCH. ST., C nach DE MAN). 
Fig. 309. Th. acer Bast ; A Kopf des Sf B Schwanz des $ , C Genitalarmatur, von 
lateral, D dieaelbe, von ventral {A, B, D nach DE MAN. C nach DE CON. & SCH. S T . ) . 
Fig. 310. Th. calceolatus Sch St. & De Con.; A Kopf des $ , B Kopf des ö , D Ge­
nitalarmatur, E Schwanz des $ (nach D E CON. & SCH. S T . ) . — Fig. 311. Monhystera 
microphthalma de Man; A 9 . Vorderende, B Schwanz des S, C Totalbild (nach 
D E CON & SCH S T . ) . — Fig. 312. M. refringens Brefll. & Sch. St.; A S^ Vorderende, 
B Schwanz des 5- "̂  Ventraldruse (Original BBESSLAUS). — Fig. 313. M. ocellata 

Butschll, A (J, Vorderende, B Genitalarmatur (nach BÜTSCHLI). 
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Kó nach beiden Enden hin deutlich verjungt C fein genngelt mit sparlichen Kób , 
So groii, beim ^ 65<"c der Kóbr , auf % der Kbr vom Vorderrand K mit geachwolle 
nen L , 6 winzigen Lipap und 12 Kb (die langeren von Kbr , die kurzeren /̂g der 
langeren) , Mh typisch Sp rechteckig gebogen, prox geachwoUen, dist zugespitzt 
Bogenaehne 1 4 AB lang, Gub klein, Sckw basales ^^ konisch apikales fadenf , 
4 3 AB lang, an der Spitze 17% der AB breit, mit 2 deutlichen Bo — Verbr. 
Zuiderzee 

11 Th flevensis Schuuimans Stekhoven jr [ob = Monhystera (Penzancia) 
velox de Man nee Bastian^J (Fig 306) — Q 0 934 bis 105 mm lang a 29 bia 38 9 
3 6 bis 6 5, Y 6 7 bis 7, 2 1 068 bis 1 41 mm lang a 25 2 bis 35, p 5 bis 6 y 7 8 
bis 8 8, y 65 bis 68%, Köbr \orn 40 bis 579'c> der Br am Oesfe , C fem genngelt 
mit zarten Kób , So beim 9 H bis /̂4 beim 5 27'?fn der JTó&r , 1 1 Kbr vom Vorder 
ende, K vorn gerundet roit L , 6 Bo-f Lipap und 12 if6 (62 bis 69% der Kbr ) 
Mh typisch, Vdrz vorhanden, Sp bogenf gekrümmt 37 ji ( = /̂t der Schw-Lü ) 
lang prox geknopft dist mit eeitlichera Z ; Gub 7^ der Sp -Lü , beim $ 5 bib 
6 6 AB lang mit konischem Zapfen — Verbr Kiel, Fmn Busen Oreaund S Kattegat 
Knstineberg, Bergen (Herdlafjord), Zuiderzee, weiter Trondhjcmafjord Tiefe bis 30 m 

12 Th b ipunctatu s (G Schneider) (eyn Monhystera h G Schn ) Fig 
307) — (5 1065 bis 1 5 mm lang a 25 bis 40 5, p 5 2 bis 6 8, Y 5 9 bis 7 4, $ 
1 065 bis 1 3 mm lang, a 23 Ins 35 7, p 5 bis 6 1, 7 6 16 bis 8 9 V 67 1 bis 70 9% 
Kö nach vorn verjungt, mit geringelter C , mit ganz feinen Kób So bei 9 "uî d 5 
7 bis 8 beim 5 43% der Kóbr , eine Kbr vom Vorderrand, Oz zwischen Vorderrand 
und So , K vorn gerundet, mit 6 L und 10 Kb (die langsten von Kbr , die kiirzeren 
77% der langeren) , Mh typisch, An vor Oesm Excrp wenig hinter den So , Sp 
mit feinen dist Hèikchen, prox er^weitert, schwach gekrümmt, 1 1 AB lang Gub 
mit dist Z, Schw konisch 7 25 AB jang — Verbr Östl Ostsee (Fnachea Haff, 
Finn Busen) , Tiefe bis 12 m 

13 Th normandicus (de Man) [svn Monhystera (Penzancia) n de Man] 
(Fig 308) — S O 99 bis 1 34 mm lang, a 24 75 Ins 37 2 3 5 bis 6 6 y 6 06 bis 8 2 
9 1 08 bis 1 31 mm lang, a 28 1 bis 33, 0 5 bis 5 5 Y 6 75 bis 7 33 F 58 bis 66% 
Kó nach vorn bin verjungt, Br vorn beim 5 ^7, beim 9 ^9% ^^^ ^^ ®"̂  Oesh , C 
deutlich genngelt, mit zahlreichen, ziemhch langen Kób in submed Lü-R, beim ^ 
deutlich langer als beim 9 1 ^^^ ^b beim S 140%, beim 9 50% der Kóbr lang So 
kreisrund, beim S 35, beim 9 31% der Kóbr , beim 5 90, beim 9 80% der Kbr \om 
Vorderende K mit 6 deutlichen L Lipap deutlich 12 Kb (langere beim ^ 70, die 
kurzeren 45%, beim 9 100 bzw 68% der Kbr lang) , Art auf 55% der Oes -Ld , Sp 
gekrümmt, 1 1 AB lang prox stark geschwollen dist zugespitzt, Gub % AB lang 
die Sp vrie eine Manschette umfassend, mit kurzer, stumpier Dors Apoph Schu. 
beim S 6 AB lang, allmahlich verjüngt letztes Vs zylindnscb, an der Spitze 23% der 
AB breit, subventr R langer Bo , beim 9 72 AB lang an der Spitze 14 -^B breit, 
nur veremzelt kurze Bo — Verbr Belg Kiiste, Zuiderzee, Oslofjord S Kattegat 
0resund (Lerberget), weiter Trondhjemsfjord, franz Kanalküste (Calvados) Irland 
(Imshlyre Hafen), Algen, Zostera, Tiefe bis 400 m 

14 Th a c er Bastian (syn Th velox Sch St & Adam nee Bastian, Th i 
Sterner nee Bastian, nee Th acer Allgén 1927) (Fig 309) — S 0 9 Vns 194 mm 
lang, a 25 7 bis 36, 3 4 74 bis 7 2, 7 8 4 bis 10 7, 9 O 84 bis 2 14 mm lang a 21 lus 
36, p 4 1 bis 8 3, Y 7 bis 8 9 V 61 8 bis 68 2%, Kóbr vorn 47% der Br am Oesh 
C quergenngelt, mit langen Kób Sa Vs der Kóbr , 140% der Kbr vom Vorderrand 
K vorn gerundet mit 6 L wmzigen Lipap und 12 bis 14 Kb (die lat etwa eine Kbr 
lang, die lingsten submed 80% der Kor ) f^ri hinter Oesm Vdrz \orhanden Sp 
stark gekrümmt, prox nicht geknopft, ventr mit klemem Vorsprung, Gub die Sp 
manschettenartig umgebend mit breiter, plattenf Apoph Schw beim ,5 4, beim 9 
8 5 AB lang — Verbr Helgoland Walcheren, Kuste Hollands und Belgiens Oslo 
fjord, Knstineberg S-Kattegat, 0resund (Pilhaken, Lerberget), weiter Trondhjems 
fjord Falmouth Calvados Irland (Blacksod Bai), Barentsmeer, Algen, Zostera, Sand 
Tiefe bis 30 m 

15 Th calceolatusBe Coninck &. Schuurmans Stekhoven (Fig 310) — 
(5 1 215 bis 1 270 mm lang, a 44 bis 51 2 p 4 48 bis 4 85 Y 7 2 bis 8 3 , 9 1 495 bis 
1 566 mm lang, a 27 bis 30 9 P 4 04 bis 4 19, 7 7 47 bis 7 67 F 70 9 bis 72 09%, 
Köbr vorn beim 9 68%, beim S 72% der Br am Oesh , C deutlich genngelt mit 
sparlichen kurzen Köb , So beira S 27, beim 9 20% der Kbr , })eim <5 100, beim 9 
90% der Kbr \om Vorderende K gerundet, L mit konischen Lipap und 12 Kb (die 
langeren beim 5 1 2, beim 9 1 ^^'* lang, die kiirzeren % der langeren) Nri auf 
40% der Oes -Lü , Sp schlank gekrümmt, ohne ventr Vorsprung, eine AB lang 
Gub schuhf , prakloakal einige w enige Bo , postkioakal 4 Bo f Pap , Schw beim 5 
\erlfengert zylindnsch, 7 2 bis 8 AB lang, an der Spitze 32 bis 36% der AB breit 
beim 9 6 2 bis 6 3 ^ B lang an der Spitze 33% der AB breit — V erbr Belg Kuste 

Zur Gattung ïhertstus geboren vielleicht auch 
1) die ungenügend bekannte Monhysitra ad^ecta Schulz von Kiel nur 5 be-

schnöben, 1 4 mm lang a 29 78 p 6 08, 7 14, Sp lang und schlank 
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2) M dróhachtensis AUgén eus dem Oslofjord nur als ^ bekannt, 1 35 mm lang, 
a 27 P 4 5 Y 29 Th tenutsptculum aufierat ahnlicb iinterscheidct sich von ihin dunh 
die viel kleineren So (diese % der höhr , 1 6 Kbr vom Vorderende), durch die deut-
lichen Hb , die grofiere Zahl der Kb (14) und den kurzeren Schw — Ob das von 
Cr ScHNLiDFK aus Tvarminne als M dubia Bütschli gedeutete $ zur gleichen Art ge­
hort, "Wie das $ , das BCTSCHLI als Typus dieser Art vorgelegen hat ist hochst un 
wahrschemlich Auch die systematische Stellung der BüTSCHLischen Art ist unsicher 

3) Tubolmmua littoratts A'lgén von Kristinelerg nur ^ bekannt 0 715 mm lang, 
a 17 02 [i 5 1, Y 6 5 Kó plump, Kóbr \orn 22% der Br am Oesh , C fein geiingelt, 
So kreisrund, 32% der Köbr , 187 Kbr \om Vordeirand, K vorn genindet, Kb 4''*, 
von halber Kbr Mh \on ALLOÉN als z^lindrisch angegeben (Fixierungsfehler?) Nrt 
vor Oesm Sp bogenf gekrummt, prox geknopft 117 AB lang, Gub fehlt, Schw 
konisch, letztes -JS drahtf , 3 AB lang, mit praapik Bo 

4 Gattung Monhystera Bastian 1865 
Klcme Wurmer mit glatter C , So kieisiund, K mit 6 L, 6 Ltpap. 

und 6, 10 bis 12 Kob , Oz bei emigen Arten vorhanden, Mh tiichterf , 
Oes gerade, nur vorderes Ov tatig, mitunter em Ree seminis vor­
handen, Sp von variabler Gestalt, Gub vorhanden, Schw kurz oder 
verlangeit, mitunter fadenf ausgezogen — Mit 11 oder mehr Arten im 
Gebiet vertreten 

S c h l u s s e l d p r A r t e n 
I. Alten mit Os 

A) Oz m der Nahe der So 
a) Schw sehr lang (15 bis 19 AB ) , fadenf ausgezogen 

M microphihalma de Man (s 
b) Schw viel kürzer (5 AB ) apikales V2 zylindrisch 

M refrtngens Brefilau &. Schuurmans Stekhoven (s 
B) Oz deutlich weit hmtei den So 

a') Schw 9 AB lang M ocdlata Bütschli (s 
b') Schw 4 9 AB lang itf fasctculata Sk^warra (s 

II. Arten ohne Oz 
A') So mehr als 3 Kbr \om ^ orderende 

M minuta Filipjev (s S V b 144, Fig 315) 
B') So hochstens eine Kbr vom Vorderrande 

a ' ) Schw etwa 5 bis 6 AB lang 
a ) So A0% der Kóbr , % der Kbr \om Vorderrand 

M macramphis Filipjev (3 S V b 144 Fig 316) 
P) So 20% der Kóbr , % der Kbr vom Vorderrand 

M socmhs Butschli (s S V b 144, Fig 317) 
b") Schw 8 AB lang, So 50% der Kóbr , um Kbr vom Vorderrand 

M filtcaudata AUgén (s S V b 144 Fig 321) 
C') So mehr als eine, aber •« eniger aJs 3 Kbr vom Vorderrand 

aa) C mit TAinzigen in den bubmed Linitn stehenden Kób , Gub mit Apoph 
Schw zjlindrokonisch, \ 50 bis 59% 

M parva de Man (s S V b 144 Fig 318) 
bb) C ohne Köb 

a') V 84 bis 88%, So 2 Kbr vom Vorderrand, Kb Ys big M, der Kbr 
lang Af dtsjuncta Bastian (3 S V b 145 Fig 319) 

|i') \ 60 bis 62%, So 137 Kbr vom Vorderrand Kb faat Vj der Kbr 
lang M luisac BreBl & Sch Stekh (s S V b 145 Fig 320) 

1 M microphihalma de Man (^ syn M tnchura AUgén)^ (Fig 311) — 
3 O 6 bis O 85 mm lang, a 33 6 bis 53 3, p 5 bis 6 69 Y 3 bis 4 , 9 O 58 bis O 77 mm 
lang, a 25 6 bis 40 3, p 5 bis 8 3 Y 3 l is 4 2 V 48 bis 54% Kóbr vorn 35% der 
Br am Oesh C glatt, Bo los So kreisrund, 30% der Köbr , IV2 Kbr vom Vorder­
ende, Oz unmittelbar hinter So , \iolett K deutlich abgesetzt mit 6 L , 6 winzigen 
Ltpap und 6 Kb , 40% der Kbr lang Mh t>pisch An auf 55 bis 66% der Oes-Lü ; 
1 drz unmittelbar hinter Oesh Sp schlank, Icicht gekrummt 1 57 AB lang, prox 
gtknopft, Gub amboM , Y^ AB lang Dors Apoph deutlioh Schw sehr lang letzte 
^1 drahtf, beim ^ mit knief Biegung Lit des Schw, l^im 3 15 5, beim 9 19 AB., 
an der Spitze beim (5 7 3, beim $ 14% der AB breit — \ erbr Belg Kuste Zuider­
zee, Walcheren S-Kattegat Fmn Busen, Brackwasser 

(s unten, 

V b 144, 

V b 144 
V b 144 

Fig 

Fig 

Fig 
Fig 

311) 

312) 

313) 
314) 

*) ALLGÉNS M tnchura vom 0iesund (nur 9 bekannt, 1 390 mm lang a 57 9, 
ti 6 78 Y 4 2 \ 52 5%) ist allem Anschem nach mit dieser Art identisch, ol^vohl 
seine Lange bedeutend groBer 1st 
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Fig. 314. Monhystera fasciculala Skw.: A ^. Kopf, B Schwanz des S ( ^ naeh 
FiLipjEv, B nach SKWIRHA). — Fig 315. M. minuia Fi l . ; A g . Vorderende, 

B Schwanz des 2 (nach FILIPJEV). — Fig. 316. U. macramphis Fil.; A Kopf des S> 
B Schwanz des 5 (nach FILIPJEV), — Fig. 317. M. socialis Biitsehli; A Kopf des $ , 
B Schwanz des 2 (nach BOTSCHLI). — Fig. 318. M. parva de Man; A $, Kopf, 

B Schwanz des ? , C Schwanz des 5 (nach DE GOV. & SCH. S T . ) . — Fig 319 
M. disjuncta Bast.: A 5 , Kopf, B 3 , Totalbild, C 9 , Totalbild, D Genitalarmalur 
(nach D E CON. & SCH. S T . ) . — Fig. 320. M. luisae BreBl. & Sch. St.: A Kopf des 9 , 
B Schwanz des 5 (Original BHESSLAUS). — Fig. 321. M. filicaudata AUg.; A Kopf 
dea 5 , B Schwanz des 3 (Original). — Fig. 322. Steineria mirabilis Sch. St. & 

De Con.; A S, Totalubersicht, B Sohwanzspitze dcs 5 , C, D a. S. V. b 147 
(nach ScHLLKWA.Ns STEKHO\LN & DE CONIXCK). 
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2 M refringens BreBlau &. Schuurmans Stekhoven (Fig 312J — S 
0 63 mm lang a 29, p 6 Y 6, $ O 57 mm lang a 24, p 6 3, Y 6, V 55 8%, Ko 
vorn halb so bieit wie Br an Oesh C giatt mit über den ganzen Kó verstreuten 
Kób So beim S 25, l)eim $ 35% der Köbr , beim ^ eine, beim 9 57% der Kbr 
vom "Vorderrand Os gelbhth-rot, unmittelbar hinUr don So K vorn gerundet, 6 L , 
10 Kb , % der Kbr lang Mk tjpisch, \ drz nut zuruckgeschlagenem Schenkel, Excrp 
2 33 Kbr vom Vorderende auf 22% der Of« Ló. Sp lang (145 AB), schwach ge­
bogen Gub ambofif , Dors-Apoph kurz (60% der AB ) , praanal 1 Paar Bo und 
eine Pap auf der Hohe des Prox Endes der Sp Schw im basalen ^4 zylindrokonisch, 
dann mehr zjlindnsch, auf der Grcnze zwischen Abschnitt 1 und 2 eme beborstete 
Pap , Schw in beiden Geachlechtem 4 81 AB lang, an der Spitze ^^ AB breit — 
Verbr Helgoland, Den Helder 

3 M ocellata Bütschh (Fig 313) — ^ 1 mm lang a 50 bis 55 P 7, Y 4, 
9 O 65 mm lang, a 35 p 5, Y 4 V. 50%, Kóbr vorn 27% der Br am Oesh , C 
glatt, unbeborstet, bzw mit niir wenigen Kob am Schu des S J ^O kreisrund, 36% 
der Kóbr , bei den deutschen Exemplaren 4 5 Kbr , ï>ei den hoUandischen 2 /f fer vom 
\orderende, Oz rötUch violett auf 2 (BÜTSCHLI) bẑ v 3 5 (DF MAN) SO Abstand vom 
\orderende, K breit gerundet, mit winzigen Kb Oes zylindnsch Nri auf 55% der 
Oes'La , Sp schwach gekiummt prox verbreitert und zugespitzt 1 bis 14 AB lang, 
Gub mit nach hinten gerichteter Apoph , von halber Sp-Lü 1 praan und 3 postan 
Bopap ; Schw lang, basalea % konisch, dann fadenf , ± 9 AB lang — Verbr Kiel 
Walcheren, belgische Kuste, Brackwasaer 

4 M fasciculata Skwarra* (Fig 314) — S 12 bis 127 mm lang a 25 
bis 36 P 5 3 big 5 8 Y 6 2 bis 6 5 5 1 2 mm lang, a 28 5 p 6 6 Y 7 8 , y 70% 
Kóbr vorn 57% der Br am Oesh , C glatt, So beim S 30% der Kobr , 70% der Kbr 
vora Vorderrand, Os 3mal Abstand So vom Vorderrand, rotlich, K vorn gerundet 
mit undeutlichen L , mit 6 if6 ( ^ der Kbr lang), Mh mit Kutikularring Oes nach 
hinten geschwoUen, Sp prox geschwoUen, 2 bis 3 4 AB lang, Gub klein mit Dors 
Apoph praan 36 Paar Bo -Buschel, Schw. 4 9 AB lang, letztes H fadenf — Verbr 
MemelfluB, Finn Busen 

5 M min ut a Filipjev (Fig 315) — Nur $ bekannt 0 620 mm lang, a 31 bis 
34 p 4 6 Y 4 6 bis 5 2 , T 65 bis 66% Kó \om halb so breit wie ara Oesh , C 
glatt, ohne Kb So klem 27% der Kóbr 3 7 Kbr \om Vorderende, K vorn ge­
rundet, mit 6 eme halbe Kbr langen Kb , M-h konisch, mit relatu breitem Kutikular 
ring, Oes nach hinten verbreitert Schw erst konisch, letzte 40% drahtf , 7 8 AB 
lang — Verbr GroBe Izhora (Finn Busen), Tiefe bis 125 m Wasser suB bis 
schwach brackig 

6 M macramphis FiUpjev (? eyn M tzhorica Filipjev) (Fig 316) — Nur 
S bekannt O 935 bis O 980 mm lang a 26 bis 29 p 4 9 bis 6 2 Y 7 O bis 8 9 Köbr 
vorn 38 bis 42% dei Br am Oesh , C glatt ohne Kób So groB weit vorn, 5 JA ( = 
40% der Kóbr m Durchm ) ihr ^ ordeirand 30%. der Kbr \om Vorderrand K \orn 
abgestutzt, mit 6 kurzen, 30% der Kbr langen Kb M.h untief, mit deutlichem Kuti­
kularring Oes nach hinten zu ^erbreiteit Sp 2 75 AB lang prox ein wenig \er 
breitert, Gub winzig Schw 5 6 AB lang. erst konisch, apikale 36% drahtf am 
Ende ein wenig angeschwoUen — \erhr Finn Busen (Grofie Izhora), Tiefe I H »". 
Wasser am Fundort sufi bis schwach brackig 

7 M soctaUs BuUchli (Fig 317) — 2 19 bis 2 2 mm lang a ^ p 8 9, 
Y 10 bis 11 (beim 5 14) , V 88%, Kóbr vorn 44% der Br am Oesh , C glatt ohne 
Kob , So beim $ klein 21% der Kóbr , % der Kbr vom Vorderende, K mit deut-
lichen L und 6 winzigen % der Kbr langen Kb , Mh kurz, zylindnsch, Oes nach 
hinten verbreitert Ari beim 9 auf 75%, bcim S auf 50% der Oes-Lü Sp lang und 
schmal, gleichmaüig gekrummt Gub mit schwachem hinteren Fortsatz, Schw \er-
langert konisch, 5 AB lang, letztes Vs ± fadenf — Verbr Kiel, Brackwasse^-
Zostera, 0resund, S Kattegat Tiefe bis 36 m 

8 M filicaudata AUgén (Fig 321) ~ S 0 897 mm lang, a 62 3, p 9 3 
Y 6 8, 9 3UV 0 76 mm lang, a 46 06, p 6 3 Y 5 8 , KO sehr schlank, nach vorn hm 
nur wenig verjüngt, C glatt mit nur weiugen zerstreuten Kob , So weit vorn, ihr 
Vorderrand beim 5 ^^r 6ine Kbr \om Vorderrand dasellst von halber Kóbr, beim 
9 % der Kóbr K abgesetzt, mit 6 L Lipap wmzig, 10 Kb , die langeren etwa 
von Kbr , hinter den So ein Paar submed Bo , Sp lang, schwach gekrummt, dick, 
53 \x ( = 3 4 AB ) lang, Gub. klem, mit anscheinend undeutliclier Apoph Schw an-
fangs zylindnsch, bald verjungt, dann etwa T^ der Schw-Ló. fadenf beim (5 8 6, 
beim 9 l^v 10 6 AB lang, an der Spitze 2 lange Bo , Endzapfen vorhanden — 
Verbr Zuiderzee, Kristineberg Die Art óhnelt M microphthalma de Man (s S 
Y b 000) 

9 M. par va (Bastian) (sjn Tachyhodites p Bastian, M heteroparva Micoletz 
ky, M. p var meridiana Micoletzkj) (Fig 318) — S 0 5 bis 0 8 mm lang, a 25 4 

*) 1st wahrscheinlich eine im allgememen nur im SüB oder m seichtem Brack 
wasser vorkommende Art 
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bis 35, p 5 1 bis 7.6, y 5 bo bis 7 4: $ : 0 56 bis 0 8 mm lang, a 25 l is 30 95, [5 5 5 
bis 6, Y 52 bis 6: V. 50 77 lus 59 1%; Kobr. \oin 60 his 64% der Br am Oish.; C. 
glatt, mit kurzen Bo in subiiied li : So. kreisrund, beim ^ 315% ^^^ Kdbr., eine 
Khr. vom Vorderende, leun $ 28% der Kobr. und 115 Khr. vom Vorderende; K. mit 
6 niedrigen L , mit winzigen Lipap. und 6 Kb., heim (5 33%, beim 9 28% der Kfer.; 
Mh. typisch, Kutikularisaiionen st'hwach Nri. auf 60% der Oes.-Lh ; Excrp. 2mal So -
Abstand \om Vordciende Sp. 1 5 AB. lang, scbwach gekruinmt, prox, erweiteit, mit 
Z.-ahnlichem Vorsprung; Gub. mit Apoph.; Schw zylindrokonisch, erst konisch, 
apikales % mehr zylindiisch, heim (5 5 7 bis 8 4 AB. lang und an der Spitze 12 bis 
21% der AB. breit, beim $ 5 3 bis 6 6 AB. lang und an der Spitze 20 Us 30% der 
AB. breit. — Vtrbr. Helgoland, boil Kuste, Zuiderzee, lielg Kuste, Beigen (Herdla-
fjord), S-Kattegat, Kristmeberg, Wrefund; weiter. S-Kuste Englanda (Falmouth), 
Mittelmeer, Marmarameer, Rotos Meei, S-Sargassosee: Zostera. 

10 M. disjuncta Baaiian (syn. M. ambigua Bastian, M. amhiguoides Biitscbli, 
M. zwipara AUgén, Desmolaimus v AUgén) (Fig. 319) — S- 0 628 bis 1.27 mm 
lang, a 21 6 bis 36 9, |3 5 9 bis 9, 7 10 5 his 15: ? : 0 635 bis 1 5 mm lang, a 23 6 bis 
35 4, |3 6 bis 9 6 7 8 his 15 5; V 84.1 his 88 8%: Ko. vom Vj bis % so breit wie am 
Oesh.: C. glatt, BoAos: So. kreisrund, beim ^ 30, beim § 33% der Kóbr., hei ^ und 
$ 2 Kbr.'\om Vorderende- K. stumpf-geiundet, mit wmzigen Lipap • 6 Kb. heim (5 
%, beim 9 Vi der Kbr. lang, Mh. verlangert, mit de>utlichen, schwach kutikularibier-
ten Wanden, eine Kbr. lang; Ar/, beim ^ auf 50%, beim 9 ^uf 60% der Oes.-La., 
Excrp. in Nahe der So.; Sp. schlank, 1.3 bis 155 AB. lang, piox geknopft; Gub. 
amboM ; Schw. allmahhch verjungt, breit gerundet, mit ein Paai kleinen Bo. an der 
\entr L. der Kloal-e- 1 Paar Bopap auf I/3 der Schw.-La , 1 zweites ara Ende des 
%• Schw.-Lü. beim 5 3 his 5, heim 9 4.2 AB. lang: vivipar. — Verbr. Helgoland, 
Kiel, "Walcheren, belg Kuste, Oslofjord, Insel Heidla (bei Bergen), Knstinebeig; 
welter, Norwegen, Trondhjomsfjoid, Falmouth Camphell-Insein (Perseverance-Hafen) : 
Schalensand; Zostira, Algen, Zyanophyzeen; Tiefe bis 400 m. 

11. M. luis a € Brelilau & Schuurmans Stekhoven (Fig 320) — c5- 0 9 mm 
lang, a 34, p 5 5, Y 28: 9 : 0.85 his 1 2 mm lang, a 29 hia 34, p 5 bis 6, Y 7 2 bis 9; 
v . : 60 bis 62 5%; Ko. \orn V> so breit wie am Oesh ; C. glatt; So heim S 32. beim 
9 27% der Kobr. heim S 137, beim 9 1 bis 137 Kbr. vom Voiderende; K. \orn 
gerundet, mit 6 Kb, Ab^r der Kbr. lang; Vdrz. klein- Sp. prox geschwollen, dist. 
spitz, lechtee-kig gekrummt (Bogensehne eine AB.) : Gub. ^A AB. lang, unregelmafiig 
gestaltet: Schw verlangert-koniach, allmahhch verjungt, relativ stumpf an der ange-
scli-noUenen Spitze, hier 14 AB. breit, beira ^ 5 4, bciin 9 ^ ^ -^^- '^"S — \erbr.: 
Helgoland 

12. M. filiform is Bastian, eine Sufiwasserart, wurde von G. SCHNEIDER ein-
mal in schwach hrackigem Wasaer des Finniachen Busens gefunden; sie wird hier 
nicht weiter behandelt. 

Unaichere, bzw. ungeniigend bekannte Monhystera-ATien. 
1. M. tenuicaudata Allgén — ,5: 0.77 mm lang, a 30 8, P 4.7, Y 7; 9 = 

0 785 mm lang, a 29 07, P 5.23, Y 7 14: V.. 66.9%; Ko. vorn hin deuthch verschma-
lert; C glatt, Bo.-los; So. grofi, 53% der Kóbr., beim (5 1 8 Kbr. vom Vorderende, 
heim 9 6 M̂ ( = 409c der Kbr.), 3 So.-Querdurchm \om Vorderende; K. ungenau be-
kannt; Kb. von halher Kbr , Mh. aeicht trichterf.; Sp. kurz, kraftig gebogen, prox. 
geknopft, eine AB. lang; Schic. 5 2 AB. lang, konisch. — Verbr.: Schweden (Flat-
bonden); weiter: Trondhjemsfjord; Tiefe bis 25 m. 

2. M. ampullocauda Allgén. — Nur juv. von Kristmeberg hekannt 
3 M. sabulicola Allgén — Nur ^ bekannt (0.9 mm lang, a 45, P 7.1, Y 10); 

Flatbonden bei Kristmeberg; Tiefe bis 25 m. 
Vermuthch zu Monhysttra gehorende Arten anderer Gattungen 

1. Diplolaimella monhysterotdes Allgén — S- 0 968 mm lang, a 53.8, p 6.1, 
Y 8 4 ; 9 : 1 1 mm lang, a 61 1, p 6.7, Y 6 3 ; V : 63 6%; Kd vorn 42% so breit wie 
am Oesh.; C. glatt, ohne Koh.; So. beim ^ 30% der Kóbr., 2 4 Kbr. vom Vorderende; 
K. vorn abgestutzt, mit 6 -ninzigen Kb.:Mh. nach ALLGÉN doppelt (m E auch hier 
auf Kontraktion zuruckzufuhien) ; Sp. schlank, 5 2 AB. lang, prox geknopft, dist. 
spitz auagezogen- Gub. fehlt: Schw. beim 5 ^rst konisch, dann peitschenf , 8 75 AB. 
lang auf der Grenze zwiachen konischem und drahtf. Teil eine Pap.; Schw. beim 9 
allmahlicher \er3ungt, 10 AB. lang. — Verbr.. 0resund. 

2 Chloronemella fihformis Allgén, ein juv. Stuck von der schwed. Kattegatküste, 
mit zylindnscher Mh. und etwa 13 AB. langem schlankem, fast drahtf. Schw.; unge-
nugend bekannt; 1.480 mm lang, a 59 2, p 9 87, Y 7.4. — Moglich wSre allerdinga 
auch, dafi diese Art zu Eleuthtiolmmus gehort. 

5. Gattung Steineria Micoletzky 1922. 
MittelgroBe Monhysteridae, mit geringelter. lang und regelmaBig be-

borsteter C. und 8-strahliger Symmetrie der Kb.: So. kreisrund; K. mit 
G r i m p e & W a g l e r , Tierwelt der Nord- und Ottaee V b 10 
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6 L und 6 Bo-i Ltpap, Mh trichterf, Vest langsgestreift, Oes zy-
hndrisch, Sp rechteckig gebogen, prox geschwollen, Oub mit Apoph , 
Schrv verlangert-konisch — Hierher nur 

S mirabtlis Schuurmans Stekhoven S- De Coninck (Fig 322) — Nur 3 be­
kannt 1 29 mm lang a 32 25, P 4 6 Y 8 6 Kó achlank, vorn 41% der Br am Oesh ; 
C fein genngelt Köb in submed H , 4 5 tns 5 der Kbbr lang So % der Köbr , au£ 
2 Kbr \oin Vorderende K stumpf-koniach, mit 6 Lipap , denen ein Krei3 8 kurzer 
Bo folgt, SL, SD, SL, SV, weiter V D 2 X II, L 2 X 1 SM 4 X I I , An auf 
26% der Oes-Lü Sp etwa eine AB lang, prux geknopft dist gespalten, Gub mit 
Apoph Schw 4 3 AB lang, crstes 7^ konisch, letztes ^d zyhndrisch, mit kurzen Bo , 
namentlich subventr an den Seiten — Verbr Belgische Kuste 

6 Gattung C obbta de Man 1907 
MittelgioBe, schlanke Nematoden, mit grob germgelter, von femen 

submed Kob besetzter C, So kieisrund, K kugelig, bzvir stumpf-ge-
rundet, mit L, 6 Lipap und 6 Kb , Mh trichterf, mit 'S Z , Ov unpaar; 
Sp. kurz, bogenf gekrummt, Gub schw ach, ohne Apoph , Schw von 
variabler Gestalt. — Mit 2 oder mehr Arten 

S c h l ü s s e l d e r A r t e n 
I. Schu, Vi 1)18 Vs des Kö lang, hasal konisch, dann fadenf 

C trefusiaeforrma de Man (s linten, Fig 323J 
II. Schw viel kürzer, basale -^ zjlindrokonisch diatales ^4 dunn 

C simplex AUgén (a unten, Fig 324). 
1 C trefustaeformisde Man (Fig 323) — 5 2 mm lang, a 55 bis 60, 

p 7, Y 4% bis 51/2 2 2 mm lang, a 43 bis 60, 3 6 9 tas 7, Y 3 87 bis 4 33 V 50 
bis 53 2%, Kó scblank, vorn 61% so breit "ïvie am Oe'ih , Köb ziemlich lang So 
beim 5 Vi der Köbr , 1V> Kbr vom Vorderende, K kugelig, mit L und 6 konischen 
Pap , Kb 6 (oder 10') 107 Kbr lang Mh trichterf, mit groBera Dors-Z und 2 
kleineren Subventr Z Sp kurz staik gekrummt, prox geknopft, dist mit "Wider-
haken (Bogenaehne eme AB lang) Oub klein, ohne Apoph , Ov gestreckt, Schw 
konisch, dann fadenf beim i5 11 8 AB lang, beim 2 ahnlich — Verbr. Holland 
(Walcheren, Zuiderzee) welter Tiondhjemsfjord, Tiefe bia 18 m 

2 C simplex Allgén (Fig 324) — Nur 9 bekannt 11 mm lang a 26 2, 
0 5 3, Y 8 5, y 67 5%, JKÖ vorn % ao hireit wie am Oesh , C tem genngelt So ' , 
K ungenugend bekannt Kb von halber Kbr , Mh mit Z Oes kraftig, mit Ari vor 
der Mitte, Schw zylindrokoniech, letztes % fein, 4 1 AB lang — Verbr Ntihe 
Kristmebeigs 

Wahrscheinlich gehort hierher auch 
3 C cyatholaimoides Allgén, eine unsichere Art, nur nach einem jungen 

Stuck beschrieben, O 9 mm lang, a 25 7, P 6, Y 10 C punktiert genngelt wie bei 
Seuratiella und Paracanthonchus K so skizzenhaft gezeichnet dafi man mit Bostimmt-
heit nicht sagen kann, oh dieses Tier eine Cobbta-Art 1st oder in die Nahe von Par­
acanthonchus gestellt weiden muB So ' Mh mit Dors -Z und 2 kleineren Subventr -
Z , Schw \erlangert konisch, 4 2 AB lang — Verbr Flatbonden, Tiefe bis 25 m 

3. Familie Sphaerolainiidac. 
Dicke, plumpe Nematoden, mit fein germgelter, stark bebo. C , So 

kreisrund, K. mit beweglichen L , Ltpap , Kb in mehreren Kranzen, 
Hb vorhanden, KA' groB. verstarkt, aus mehreren Abteilungen be-
stehend, Oes kraftig, zyhndrisch, Vdrz vorhanden, Ov unpaar, ge­
streckt, Vdr vorhanden, V hinter Kom , Sp gebogen kurz bis lang, 
Gub klein bis groC, Schw zylmdiokonisch, an der Spitze keulenf ver-
dickt — In unserem Gebiete nur durch die 

Gattung Sh aer olaimus Bastian 1865 
vertreten*") Kleine bis mittelgroCe Nematoden mit fein germgelter, 

" ) Ea schemt mir atatthaft fur S paradoxus Ditlevsen eine besondere Gatlung 
Paratphaerolaimu'^ zu bilden zusammen mit S tlispar Filipjev, da die Ausbildung des 
2 Kopfea in der AV)bildung DITLFVSENS unnaturlich 1st und es mir ao schemt, als ob 
das betreffende 2 <Î s Vorderende seines Kopfes emgezogen hat Denselben Eindruck 
gewinnt man auch bei einem Vergleich der Fig 69 a, b und f auf Taf 10 bei FILIPJEV 
(1918/21) 
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Fig. 322. Steineria mirahilis Sch. St. & De Con.; C Kopf des c5, D Genitalarmatur, 
A, B s. S. V. b 143 (nach SCH. ST. & D E CON.) . — Fig. 323. Cohhia trefusiaeformis 
de Man; A Kopf dea (5, B Schwanz des (5, C Spitze der Spicula, D Schwanzspitze 
des g (nach DE MAN). — Fig. 324. C. simplex AUg.: A Kopf des $ , B Schwanz 
des $ (nach ALLGEN). — Fig. 325. Sphaerolaimus gracilis de Man: A Kopf dea 3» 
B Kopf des $, C Schwanz des ^ (Original). — Fig. 340. Cephalobus oxyuroides 
de Man; A Kopf des $, B Schwanz des ^ (nach DE MAN). — Fig. 341. Tylenchus 
fucicola de Man: A Kopf des (5. B Schwanz des S, C Genitalarmatur (nach DE M \ : ^ ) . 

V. b 10* 
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stark hebo C , So auf der Hohe des hinteren Mh -Abschnittes oder 
weiter hinten, sexueil in der GroBe verschieden, K meist init geraumi-
ger, chagrmiertei, durch Punkte und Langsstieifen omamentiertei Kk , 
6 bewegliche L mit 6 Ltpap, 6 Paai Kpap , 8 Gruppen von 2 bis 3 Kb 
und 6 Gruppen von 2 bis 3 Hb , Mk sehr ver-wickelt gebaut, aus Stab-
chen tragendem Vest und geraumiger Mh bestehend, Oes muskulos 
lm ubrigen der Familiendiagnose entsprechend — 5 Arten 

S c h l u s s e l d e r A r t e n 
1. So bei Adulten^i deutlich hmter der Mh , m beiden Geachlechtern fast gleich groü 

S gracilis de Man (s unten, Fig 325) 
II. So am Hiuterrand der Kk nicht "weiter hinlrn als dei letzte Mh -Abachnitt 

a) Chagrinierter Teil dei Mk breit 
a) bxcrp auf 33% der Oes Lü , Sp % des Schw lang, V ± 80% 

S hirbutwi Bastian (s unten Fig 326) 
3) Excrp auf 66% der Oes -L& , Sp von % bis Va der Schw -Lü , V ± 10% 

S balUcus G Schneider (s unten, Fig 327) 
b) Chagrinierter Teil der Mk ringformig 

S tslandicus Ditle\3en (s S V b 150, Fig 328) 
c) Chagrinierter Teil der Mk anscheinend fehlend 

S paradoxus Ditle\sen (s S V b 150 Fig 329) 
1 S gracilis Ae Man (sjn S htr<iutus Butachli nee Bastian S ditlevsem 

Kreis) (Fig 325) — S 1 044 bis 1 4 mm lang a 23 bis 30 p 4 7 bi9 5 v 7 2 bis 9 
9 1 09 bis 1 34 vim lang a 20 4 bia 32 |3 3 07 bis 4 6 Y 7 55 l)is 9 1 V 66 13 bis 
68 8%, Intersex O 92 mm lang ct 21 6, p 2 84 y 7 31 V Q2 1%, Kó schlank voin deut 
lich zugespitzt liiei ^/lo bis ^ so breit wie am Oesh Kób m den Lü B oft zu 2 zu 
sammen, die langsten etwa % dei Köbr lang So bei Adulten hmter der Mk , beim 
9 14 beim d 23 bis 26% der Köbr (bei S und 2 aloo fast gleich groü), K epitz 
konisch mit beweglichen L , 6 Lipap , cinera Kreis von Bo f Kpap in 6 Gruppen zu 
je 2 (die hmteien haaif) Kb zu 3e 2 oder 3 in 8 Gruppen die langsten 82% der 
Kbr lang Bb fehlen Aïk viel weniger kraftig langgestieckt der sonsL chagiinierte 
AI>schn der Kk hochstens fem punktiert hinter den Kb nut 2 Kreisen \on Kuti 
kular Querstabchen, Oes kraftig, An auf 50% Excrp auf 561% der Oes-Lü , V 
mit SthlieGmuakel und unpaarer \ dr Sp 127 AB lang dist hakenf umgebogen, 
Gub nut Apoph , 72% der AB lang, Schic \erlangert konisch, vor dem Schu Ende 
eingeengt an der Spitze geschwoUen beim 5 4 2 beim $ 4 6 AB lang — \ erbr 
Kiel Holland (biackige Èrde Zuiderzee) Belgien weiter Rhonedelta (Camarque) 

2 S kir sutu s Bastiani2 (Fig b A B 326) —S 1 98 bis 3 25 mm lang a 13 7 1 is 
22 p 3 33 bib 4 8 Y 77 bis 10, ? 193 bis 3 25 mm lang a 14 2 bis 19 7, p 3 bis 
3 57 Y 86 bis 10 6, 1 79 bis 815% Kö plump vorn % so breit wie am Oesh , 
C sehr fem geringelt, mit \ielen Köb in den submed Linien, in Gruppen zusammen 
slehend die langsten \on etwe % der Kobr So bei Adulten am Hinteirande dea 
(hagiinierten K-Abschnittes (beim juv hinter dem K), beim ^ sehr groB \on 22% 
Kóbi , \on Kutikularspangcn des chagrinieiten Teiles umfafit beim $ von 12 3% der 
Kbr, K stumpf konisch zulaufend mit beweglichen L, 6 Lipap, denen eist cin 
Kreis von 6 Paar Kpap dann ein Kreis (bzw Band) kurzerei und Iangerei (diese 
etwa VQ Kbr lang) in 8 Giuppon stehender Kb folgt Hb am Hmteriand des cha 
gnnierten Teiles die langsten der zu 2 bis 3 m 6 Gruppen zusammenstehenden Bo 
Vt der Kóbr lang Mk krattig staik kutikulansiert Vest mit Kutikularstabchen 
inittl Abschnitt chagiimeit dunkel aussehend Chagimierung m Langsstieifen und 
1'unktcn oberseits an einzelnen Stellen eingekerbt lunten Verstarkungen tragtnd 
hint Alschnitt der Mk tnchterf , Oes kraftig Excrp auf etwa 33% der Oes LÜ , 
unmttelliar hinter dem ^^^ \ mit Schlielimuskel und unpaarer Vdr , Sp lang ge 
streckt 1 7 bis 1 9 ^ B lang ( = 65% der Schw-Lü ) Gub 3 eckig klein Schw 
zylindrokonisch, mit Endspitze beim (5 2 7 beim 2 3 7 bis 4 AB lang — Verbr 
Holland (Walcheren, Zuiderzee), >iordsee (N von Hanstholmen) Oslofjord, Kristine 
beig S Kattegat, Kleiner Belt (Kongebio), Sund (Hellebaek), weiter Falmouth, Killar> 
hafen, Tiefe bis 460 m 

3 S balticus Guido Schneider (s jn S bretonicus Kreis S hirtutus AUgén 
1929 nee Bastian S ditlevsem Kreis S sp gracilis aff Sch Stekhoven [fig 4] 
S sp Ditlevsen)ï3 (Fig 327) — Q 1 20 bis 1 75 mm lang a 15 3 bis 25 8 

" ) Bei jungen Tieren liegen die So immer hinter der Kk 
1-) Der ungenügend beschnebene und abgebildete S macrolaimus Schulz von Kiel 

ahnelt S hirsutus sehr unterscheidet sich ^on ihm aber durch die kurzeren Sp 
( 1 1 AB lang) und das viel bieiterc Gub , Sp wie liei S balticus (s unten) auth 
die K -Be&o ahnelt der diesor Art 

^^) S ditleiseni Kreis aus Busum ahnelt S balticus so sehr, daü ich geneigt bin 
beide fur konspezifisch zu halten — So nur bedeutend kleiner, soil bei S ditlevsem 
S hochstens ^/- der Köbt messen auch die Gestalt dei Sp wie KKEIS sie abbildet 

file:///erlangert
file:///ielen


Monhysteroidea: Sphaerolaimidae V. b 149 

P 4.72 bis 5.78, Y 6 bis 9.7; $ : 0.86 bis 1.54 mm lang, a 19 bis 24.6, p 4.5 big 5.44, 
V 7.65 bis 10.7; V.: 69.9 bis 74.9%: Kö. relativ plump, vorn 'i/j bis % so breit wie am 
Oesh.: Köb. iij Lü.-R., racist vereinzelt stehend, etwas kürzer als % der Kbr.; So. dem 

Fig. 326. Sphaerolaimus hirsutus Bast.; A Kopf des 2 , B Schwanz des S (Original). 
Fig. 327. S. balticus G. Schn.; A Kopf des S, ^ Kopf des $ , C Schwanz des S> 
D Genitalarmatur (Original). — Fig. 328. S. islandicus Dill.; Kopf des $ (nach 
ScHULz). — Fig. 329. S. paradoxus Ditl.; A Kopf des $ , B Kopf des d, C Schwanz 
des ,5. ^ Schwanz des $ , E Genitalarmatur (nach DITLEVSEN), — Fig. 330. S. niger 

de Man; A Vorderende des (5, B Genitalarmatur (nach DE MAN). — Fig. 331. 
Dfsmoscolex minutus Clap.; $ (nach DE MAN). — Fig. 332. Eudesmoscolex chaetogaster 
(Greeff); A $ , Riickenseite, B $ , Ventralseite, D Kopf, von dorsal, E Schwanzspitze, 
C a. S. V. b 153 {A, B nach GREEFF, E Original BRESSLAUS). — Fig. 333. Tricoma 
nematoides (Greeff) (nach GREEFF). — Fig. 335. T. sttineri de Man; A (J, Totalbild 

(nach DE M*N); B, C s. S. V. b 153. 

weicht nicht unwesentlich von Fig. 334 ab. Ich glaube doch. annehmen zu diirfen, 
dafi KREIS nur den distalen Abschnitt der Sp. gesehen hat. Vorlaufig möchte ich des-
halb die Identitat von S. dithvseni mit S. balticus aufrechterhalten. 



V 1) 150 Schuuimans Stekhoven jr Nematoda eirantia 

Hinterendc der Mh gegenuber, beim (5 15, beim $ 20%. der Kbr (aljsolut gemeeaen 
± gleich groli) , K koiiisch zulaufend mit beweglichen L , 6 L^pap , eiiiem Kreis \OD 
10 Kpap , die submed paarig, ungleich lang die langeren Bo -f , Kóh in 8 Gruppen 
zu je 2 oder 3 (die langsten beim 5 etwa 60%, beim $ 59%. der Kbr lang, Hb m 
8 Gnippen, die lat an der obeien Grenze der So und gleich lang, die übrigen un 
gleich lang, paarig, die hmteren am langsten (28% der Kóbr ) ; Mk kraftig, geraumig 
der chagunierte Al>schn punktaitig, die dadurch entstehenden Langastreifen mit un 
chagrinieiten Langsbandern abwechselnd, dieser Abschn hinten mit unterbrochenem 
Querband Excrp eben hmter dem Ar t , auf 65% der Oes-Ld , Sp 17 bia 2 AB 
lang, prox leicht erweitert, dist mit \e lum Gub dist 3 eckig, ohne Apoph, dann 
dem Sp entlang laufend Schit gestaltlich wie bei S htrsutus (zylindrokoniach, dann 
fadenf ) beim 5 ^ 5 bis b 8, beim $ 3 bis 6 AB lang — Verbr Zuiderzee. Lim-
fjord, Holmegaarde, Oiesund (Lerberget), Tvarnnnne, ^veiter Trondhjemsfjord, Tre-
beurden (Bretagne) Tiefe bis 400 m 

4 ,S i si andi c u s Ditlevsen (syn S sabulosus Schulz) (Fig 328) — Nur 
$ bekannt, 2 76 bis 4 6 mm lang, a 15 5 bis 20 ^ 6 2 bis 7, Y 10 05 bis 12 7, F 
66% Kó plump laat ubeiall gleich breit, So kreisrund, dem letzten Mfc-Abschn 
gegenuber, von 19% der Kobr , K ziemhch spitz konisch zulaufend, 6 Kpap , Kb in 
8 Bundein zu je 3 , Langalinien mit Bo gleichfalls in Giuppen von 2 oder 3 , Mk mit 
schmalem nngfoimigein chagrinierten Teil, Schw 3 2 4B lang, z>lindrokonisch 
letztes % dunn, an dtr Spitze geschwoUen — Verbr Kiel weiter N von Island 
(66° 50' N 20" 02' W) und O von Jan Aldyen (70° 50' ^ 8° 29' W) Tiefe bis 349 2 m 

5 S paradoxus Ditlevsen (Fig 329) ~ 3 2 3 mm lang a 49, |5 4 4, v 9 7 
5 2 4 mm lang, a 37, 3 3 7, Y 9 9, F 66%, Ko relativ schlank beim ^ "^^^^^ zu 
gespitzt konisch, beim 9 nach DITLEVSEN al)gestutzt (m L hat aber dieses $ SLine 
L eingezogen, so daB die K Gestalt vielleicht ein Kunstprodukt ist) , Kób fein, lang, 
So des 3 dem Mh -Boden gegenuber 32%, beim $ lO^c dci Kóbr K spitz konisch, 
K-Bo ungeudu bekannt, fein und relativ lang (die langsten fast % der Kbr lang), 
Mk nicht sehr kiaftig ihr mittl Abschn nicht chagriniert Excrp auf 66% der Oes 
Ld \dr vorhanden Sp eine AB lang, gekrummt, Guh klein — \ erbr Sund 
(Hellebsek) Tiefe bis 21 6 m 

Zweifelhafte Arten 
1 S kornóensts Allgén aus der Nahe Kristmebergs (nur ^ bekannt, 125 mm 

lang a 25, P 5, v 7 8) ist bestimmt keine Spnaerolaimus Art, sondern ein nicht naher 
identifizierbarer Th enstus 

2 CothonoJaimus tenuis Kreis, nach einem juvenilen Tier aus Busum (briell 
Mitt ) beschneben, jetzt, und wohi zu Recht zu Sphaerolaimus gestellt, ist nut einer 
der bekannten Alten ohne eingehenderes Studium dti Larvenfoimen schwei zu identi 
fizieren 

4. Familie Stphonolatntidae. 
GroCe, fadenf Nematoden, C sehr fem germgelt, mit femen Koh , 

So lelativ gioÖ, Sf deutlich, K vorn gerundet, ohne L, bzw Ltpap 
und mit 10 Kb , Mh fem, Mh tubular, mit Stachel, Oes mit void und 
hmt Ansch^ellung, Vdrz \orhanden, Ov emfach, Sp schlank, Guh 
mit Apoph , Praap vorhanden — In unserem Gebiete ist nur die 

Gattung Stphonolaimus de Man 1893 
vertreten, mit den Merkmalen der Familie — Eine Art^*) 

S mg er de Man (sjn Antkraconema sagax zui Strassen) (Fig 330) — 
ö 7 75 mm lang a 100 bis 130 3 25 bia 26 Y 25, $ 9 5 mm lang a 100 Ins 130 
P 26 bis 30, Y 50, y 66%, Kö fast uberall gleich dick, vorn % so breit uie ani 
Oe^h So kreisrund, 38% dei Kóbr , beim Q eine Kbr vom Vorderende, K vorn ge 
rundet ohne L oder Lipap 10 Kb 61% der Kbr lang dazu 6 kurzere Kh \on den 
So Mh mit Stachel, auf 49% dei Oes Ld Excrp unmittelbar hintor Nri , Darm 
pechschwarz, Sp schlank, prox leicht geknopft Gub klein, mit Apoph , piaanal 30 
bis 35 Pap \ weit hintei der Mitte — \ erbr Helgoland, Holland (\^alchelen) , 
weiter Trondhjemsfjord Falmouth, Mittelmcei 

La stheint mir so als ol) Chromagaster zostertcola Allgén (aus der Uingebung von 
Kristineberg) em junger Stphonolatmus ist (1270 mm lang, a 35 3, P 25 6, Y 1164) 

M o n h v a t e r o i d e a i n c e i t a e s e d i s 
1 Chromagaster tenuüaima Allgen — Nur S bekannt (1650 mm lang a 39 29, 

P 10 31, Y 10), \on Flatlwnden ( \ W von Kristineberg) 

" ) Siphonolaimus obtusicaudatus Allgen nach einem jugendlichen, offenbar achlecht 
erhaltenen Individuuin \on der W-Kustc Sch^vedens beschnelten muB, bia weiteres 
Material vorliegt als zweifelhafte Art betrachtet werden, uberdies ist es m E unsicher 
ob sie zu Siphonolaimus gehort 
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Monhvsteroidea Sphaerolaimidae, Desmoscolecoidea V b 151 

2 Ch lahlaima Allgen — Nur 3 1 ekannl (1305 mm lang a 37 1 P 3 6 Y 2 9 6 ) 
P 4 1 Y 113 \ 53 9̂ /c:) ist identisch mit Chromogaster htilmma Allgen \on Flat 
fach spiralige So hat 

3 Pandolatmus sabuhcolus Allgén — Nur $ bekannt (1 520 mm lang a 33 8, 
3 4 1 Y 11 3 \ 53 9%) i3t identisch mit Chromagaster latilaima Allgén aus Flat 
bonden (s oben) 

* 

V. Ordnuiig Desntoicolecoidea. 
Kleine, meist spmdelf Wurmer, mit merkwurdig genngelter C , die 

pr imare Ringelung wiid durch eine sekundar sezernierte R-Bi ldung 
kompliziert. So halbkugelig, vortretend Kob entneder gesetzmaCig an-
geordnet oder uber den ganzen Ko zerstieut, K Abschnitt deutlich ab-
gesetzt, mit K -Panzer und 4 Kb , Mh fehlt, hüchstens ein kleines Mest 
vorhanden, Oes kuiz, gerade $ ofters nut spcziellen Brut-Bo fur das 
Mitschleppen der Eier, Sp paar ig , Gub winzig Schn Abschnitt gleich-
falls geringelt 

S c h l u s & e l d e r F a m i l i e u 
I . Jf o-Ringel mit spailiclier Beborstung Desmoscolecidae (s unten) 

I I . Ko-Ringel dicht beboistet Greeffielbdae (s S V b 154) 

1. Familie Desmoscolecidae 
C mit aus dem Ko -Niveau hervortretenden R , deshalb abwechselnd 

mit glatten, tiefer liegenden Teilen, b^i einigen Gattungen ist zwischen 
Haupt- und Nebenrmgelung zu unterscheiden, Ko -Beho spailich, 
\ en t r Bo dienen als Fortbewegungsorgane K-Abschn tjpisch mil 
4 Kb Brut-Bo vorhanden, Sp schlank, Gub nadelf , Schn zugespitzt, 
nut Terminal-Bo ^' 

S c h l u s s e l d e r G a t t u n g e n 
I. C mit Haupt- und Nebenimgeln, die mitemander abwechseln 

Desmoscolex Claparede (s unten) 
I I . Hautringelung homomorph 

a) Kob nur m den dors Submed -Linien, diese gesetzmaBig an-
geordnet und auf Pap -artigen Erhebungen 

Eudesmoscolex Sterner (s S V b 152) 
b) Kobo in den dors Submed-Lmien ebenso wie in den ventr 

oder selbst hauptsaohlich m letzteren 
Tricoma Gobb (s S V b 152) 

1 Gattung Desmoscolex Claparede 1863 
Wegen der Gattungsmerkmale vergl den vorstehenden Schlussel 

S t h l i i s s e l d e r A r t e n 
I Kö stabf D minor ^chepotieff (a unten) 

IJ Ko spindelf 
A) Ringel breit kraftig her\ortretend 

D mtnuius Clap (s S ^ h 152 Fig 10 331) 
B) Rmgel schmal nur wcnig \ortietend D odriaticwi Schep (s S V b 152) 
1 D minor Schepotieff — Kaum 0 1 mm lang haar bzw stabf mit 12 ïi 

diese schmal und hoch Zwischeniaume et^\a 5 bis 7mal so breit wie die fi K klein mit 
)̂ Die Klassifikation der Desmotcoleadae inulJ m E als \orlaufig und noch nicht 

endgultig abgeschlossen 1 etrarhtet weiden Viele Arten sind wenig genau charakten 
siert und \on den e\cntuellen Lnterschieden in Eingzahl zwisfben Lanen und adulten 
Tieren ist gar nichts lekannt Auch die innere Anatomie lat fast vollig unbekannt 
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V b 152 Schuurmans Stekhoven ji Nematoda errantia 

4 langen Kb Termmal-fl bedeutend groller als der K mit groBer Endapitze und 
2 End Bo , % Kóhr lang — Vtrbr Bcigen, Tiefsee 

2 D minutus Claparede (Fig 10 331) — 3 . 9 O 4 bis O 5 mm lang, a 6 bis 8, 
3 4, Y 8 V bl&Pc, Ko aU3 K und 17 R zusanimengesetzt R gioll und hoch, 
breiter als dne Zwirau R des Hinter-K^ flacher als weiter \orn am 10 R ^/-, am 
13 'ii der Kobr vortrelend Oz lorhanden auf R 3 Kób zusammengesetzt, dorsal 
(nach FILIPJET) unpaare Bo auf 7? 1 3 5, 6, 7, paange auf R 9, 11, 13, 16 u 17 
(nach ScHEPOTiFFF dors pauige Bo auf fl 1, 3 5, 7 9 11 13 16 u 17), ventral 
nach FiLllJEV unpaare Bo auf R 2, 4, 6, 8 paange auf R 10, 12 15 (nach SCHEI o 
TlFFF ventr paange Bo auf /( 2 4, 6 8 10 u 15) , Lfl der Bo (mit Ausnahme dir 
Kopulations Bo auf R 8 und der Torminal-Bo auf R 17) elwa 17 pi Termmal-Bo 
32 11 lang aulieidem auf den Zwirau 1 bia 6 Kranze femer Bo K kleiner als Ter 
mmal « i Kb 25 n lang, V am 9 fl ^ am 15 B Sehw 16 .4B lang Terminal 
R 60% der AB lang — Vtrbr Helgoland Zuiderzee 0reaiin<l AchiU Head (Schott 
land). Bergen, -weiter Irland, Noimandie (St Vaast), Mittelmeer (Brmdisi, ^eapel), 
Schwarzes Meer (Krim Odessa) Tiefe bis 43 2 m 

3 D a d r «a ( t c M « Schepotiefl (Fig 339) —Ld ">, Kó mit K und 18 fl , mit 
sehr grolitn Zwirau (diese etwa lOmal so breit v\ie die vorstehinden R , aus 5 R 
zusammengesetzt) dors Bo auf B 1 2 3 7 9, 11 13 16 u 17 ventr Bo auf R 1, 
4 6 9 11, 12 14, 15 u 17, Terminal-B spUz, nut 2 End Bo , K mit i Kb , A 
ventral auf Zone zwischen B 16 u 17 — Verbr Bergen weiter Mittelmeer (Ro-
vigno, Brindisi, Neapel) 

2 Gattung Eude&moscolex Sterner 1916 
Ko ziemhch plump, nach \orn und hmten verjungt, Ringelung 

duich kreisf den Ko umgebende, kielartige Eihebungen subdors bzw 
ventr 2 R von je 8 bis 9 langen, auf Pap -artigen Erhebungen stehen-
den Bo , So m lateralen Auszackungen des K , kreisf oder vielleicht 
spirahg, K ohno L oder Pap, mit 4 submed, gleichfalls auf Pup 
stehenden Bo , J¥-Oftn kieisiund, Oes kurz, mit Bu , Schw konisch 
Hierher nur 

Eu cha et o gast er (Greeü) (Tig 332) —Li O 25 mm, a 6 Kó mit 8 Paar 
Köb , die 6 ersten Paare gleich weit voneinander entfernt, zw 6 u 7 ein grofierer Ab-
stand subterminal dors noch 1 Paar Bo K nut 4 Kb Endapitze kurz — Verbr • 
Helgoland, Bergen (Tiefseezone) , weiter Neapel 

3 Gattung Tricoma Cobb 1894 
(feyn Quadricoma Filipjev, Desmoscotex Claparede pt ) 

Relativ lange Desmoscolecidae, mit homonomer Ringelung, die sezer-
nierten R bedecken fast die ganze Ko-Oberflache, K ebenso breit wie 
der Ko , Koh submedian angeordnet. So blaschenfoimig 

S t h l u a s e l d e r A r t e n 
I. 33 bia 44 Ringel 

A) Kó spindelt , m der Mitte geschwoUen- 38 Ringel 
T ntmatoidei (Greeff) (s unten, Fig 333) 

B) Kó fast z>lindrisch, nur am aulJersten \ ordei und Hmterende deutlich ver 
sehmalert 34 Bmgel T suecica Allgen (s S V b 153 Fig 334) 

II. 56 113 7b Ringel 
A') Kó faat z>lindnsch, relativ schraal 

a) 56 Ringel I bergensis (Schepotieff) (a S V b 153) 
b) 66 bis 76 Ringel 

a ) Ringel deutlich 
1) 66 Ringel, Lü (3) 408 n 

T sternen de Man (a S V b 153, Fig 335). 
2) 70 Ringel Liï 200 ^ T adelpha (Greeff) (s S V b 153} 

|3) Ringel undeutlich 68 Ringel T profunda (Schepotieff) (s S V h 154J 
B') Kó in der Mitte atark geachwoUen, Schw Ende schlank nut spitzem Endrohr-

chen T norweqiia (Schepotieff) (s S V b 154) 
1 T nematotdes (Greeff) (Tig 333) —Ld 0 4 bia 0 65 mm Kó mit 37 R , 

diese lioch in ziemlich gleichem Alistand voneinander Br der Zwirau der der B gleich 
Bo einfach kurz stachelf Kb fehlen Verteilung der Kób ventr je 1 Paar auf 
B 3, 6 9, 11, 13. weiter lat links 1 unpaare Bo auf R 19. 26, 28, 31 u 35 und 
rechts auf fl 18 23 27, 32 u 36 dora sind die Bo unregelmaBig verteilt links aut 
B 9 16 22 27 u 34, rechts auf B 18 12 u 28 med auf B 2 u 4 , End B ver 
langert walzenf — Verbr Helgoland Bergen (Tiefseezone) , weiter Irland (Clew-
Bai), Mittelmeer (Neapel), Tiefe 1 is 43 2 m 



Desmoscolecaidea: Desmoscolecidae V. b 153 

2. T. .luecica Allgén (Fig. 334). — Nur als juv. bekannt, 610 n lang, a 8.7; 
K.Ö. mit 34 /( . ; submed. Bo. auf R. 6, 8, 9, 10, 12, 13, 15, 19, 23, 26, 31, 32 u. 33; 
K. konisch, mit blasenf. So.: 4 Kb., 18 n lang; Terminalglitd stark geschwoUen, mit 
12 n langem, fingerf. Endröhrchcn. — Vcrbr.: Flatbonden (bei Kristineberg) ; Tiefe 
25 m. 

3. T. bergensis (Schepotieff). — La. ?; Kö. sehr schmal und lang; R. ziem-
lich hoch; Zwirftume breit; 52 R., klein: Köb. kurz; K. klein, mit 4 Kb.; A. auf 

hohem Analhilgel, zw. R. 18 u. 49; Torminal-fl. klein, mit kleiner Endspitze. — 
Verbr.: Bergen: Tiefseezone. 

4. T. steineriAe, Man (Fig. 335). — 3 : 408 n lang, a 10.6, y 5; 9 : 432 bis 
460 n, a 9 bis 10.6: Kö. plump spindelf.; K. Mi so breit wie Kömi.; 66 R.: Zwirau. 
ebenso breit wie die R.; Oz. vorhanden, zw. 13. u. 14. R., auf % der Kö.-Lü. vora 
Vorderende; Köb. submed. angeordnet, dors. links 13 Bo. (rechts?), ventr. rechts und 
links je 16 Bo.; K. etwa ebenso breit wie lang, mit 4 Kb.; Sp. 27 n lang, fast gerade, 
otwa eine AB. lang, prox. etwas erweitert: Gub. von i^ Sp.-Lü., mit kaudal um-
biegender Apoph.; Schw. mit 12 R., 3.2 AB. lang; Terminalglied konisch. — Verbr.: 
Zuiderzee (Holland). 

5. T. adelpha (Greeff). — Li.: 200 n: Kö. nach vorn und hinten hin 
deutlich verjüngt, in der Mitte breit: 72 R., diese hoch und schmal: Zwirau. 
schmaler als die /?.; Köb. einfach, unregelmafiig zerstreut: K. klein, mit einfachen 
Kb.; Terminal-i?, klein; Endspitze gut entwickelt. — Verbr.: Nordsee, Bergen. 



V b 154 Sohuurmans Stekhoven jr Nematoda errantia 

6 T profunda (SchepotieffJ — Lü ? Kb spiiwielf mit schwacher Quer 
nngelung 68 È Köb kurz haarf , K klein kurz mit langen Kh , Terminal B 
klein mit gut entwiokelter Endspitze — Vfrhr Bergen, Tiefe bis 400 m 

7 T Horwegica (Schepotieff)" — L/t ? Kb in der Mitte sehr stark an 
geschwoUen vorn etwas gewolbt 62 R , diese sehmal und niedrig Zwirau oft 
schmaler als die R , Kb zahlreich, dors , ventr , lat , paarig und unpaai K aufierst 
klein mit 2 einfacben, feineu Kh , Terminal-/? klem mit tvpischei Endspitze — 
Verbr Bergen 

2. Famihe G 1 eeffiellidae. 
Breit spindelformige, homonom germgelte, stark beborstete Desmo-

scolecoidea, mit wmzigem K und langem, zugespitztem Endrohrchen — 
Hierher nur die 

Gattung Greeffiella Cabb 1922 
mit den Merkmalen der Familie, und eme Art 

G oxycaudata (Greeff) (Fig 336) — La des S 300 n , Eingelung homo 
nom stark heho , Sp 1 3 AB lang bogenf gekrummt prox geschwoUen diesei An 
schwellung folgt eme Einengung, von einer Erweiteiung m der Sp Mitte gefolgt 
Dist Ende spitz, Schw mit spitzem Endglied, 2 5 AB lang — Verbr Helgoland' 
Bergen, weiter Mittelmeei (Neapel, Ischia, Salerno, Rovigno), Tiefe bis 250 m 

* 

VI. Ordnung Anguilluloidea. 
Nematoden emfacher Organisation, C geringelt, ohne Kob , Musku-

latur meromyar (s S V a 16), So unansehnlich, sehr weit \orii, auf 
den L , K ofters mit verschmolzenen L, mit Ltpap , Mh zylmdrisch, 
mitunter mit Z und Stacheln, Oes mit vorderer Anschwellung und 
hinteiem Bu, ofters mit Klappenapparat, Vdrz mit doppelten Seiten-
gefaCen, V in der Komi , Ov paarig, symmetrisch. Bursa cop, wenn 
vorhanden, terminal — Nur 2 Famihen kommen fur uns in Betracht 

S c h l u s s e l d e r F a m i l i e n 
I. Mh 3-eckig-prismatisch bis rohrenf , Oes mit Bu und Klappen­

apparat Rh ah dit ld a e (s unten) 
II. M]i mit emem ungeknopften oder geknopften, aus 3 Teilen bestehen-

den Stachel, Oes emfach T yl e nchid a e {s S V b 154) 

1. Familie Rhahdttidae 
Kleine, meist terrikol lebende Nematoden mit meist geringelter, aber 

Bo-loser C, Mh 3-eckig-piismatisch bis rohienf , Oes mit End-Bw 
und Klappenapparat, Schwdr. vorhanden oder fehlend 

S c h l u s s e l d e r G a t t u n g e n 
I. Mh zylmdrisch, mit ununterbrochener Wand 

Rhabditis Dujardin (s unten) 
II. Mh zylmdrisch, Kutikularisation unteibrochen 

Cephalobus Bastian (s S V b 154) 

1 Gattung Rhabditis Dujardm 1845 
Kb mit geringelter C . K mit L und Lipap , So lippenstandig, Mh 

2) Ich hm im Z-s\eifel, ob diese Art nicht zur Gattung Greeffiella gehort ind mit 
G oxtfcaudata (Greeff) (s unten) identisch ist 
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Desmoscolecoidea, AnguiUuloidea, Biogeographie V b 155 

zylindrisch, mit ununteibrochener Kutikularbekleidung, Bursa cop ter­
minal, mit Rippen, Sp stabformig, Gub klem 

S c h l u s s e l d e r 3 A r t e n 
I Sp langer als die AB 

a) Sp 1 87 AB , Gub eine AB lang Rh manna Bastian (s unten, Fig 337) 
b) Sp 156 AB lang, Gub kurzer 

Rh ehrenbaumt BreBl &, Sch Stekh (s unten Fig 339) 
II Sp kiirzer als die AB Rh velata BieBl & Sch Stekh (s unten Fig 338) 

1 Rh manna Bastian (Fig 337) — 5 1 22 bis 2 2 mm lang a 16 bis 3o 4 
P 6 bis 8 Y 18 bis 40 2 1 01 lus 2 84 mm lang a 16 5 bis 37 3 3 4 9 bis 101 
V 11 8 bis 20 6 V 51 bis 54"o Sp lang und kraftig 187% der AB oder 123',; des 
Schw lang pros gesch^ollen dist zugespitzt Gub so lang WH AB But sa 3 42 AB 
lang den ganzen Schw uinfassend mit 1 bis 2 praan und 3 4-3 Paar postan Bursal 
Pap 2 kleine praan dors am Apex, Schw des 3 152 des 5 3 2 AB lang • — 
\ erbr Helgoland Kiel, belg Kuste Danemaik, S Kattegat (am Strand) -weiter 
Teneriffa Barentameer , 

2 Rh ehrenbaumi BreBlau & Sehuurmans Stekhoven (Fig 339) — Sp 
kraftig prox geknopft 156 AB lang Gub kurz rinnenf , Bursa cop niedng den 
Schw nur wenig uberragend alle Pap postan 1 + 9 Schw sehi kurz Schu des S 
spitz ausgezogen mit 2 Paar praan und 3 Paar poatan Pap — Verbr Helgoland 

3 Rh velata BreBlau &. Sehuurmans Stekhoven (Fig 338) — 5 1^ """ 
lang, a 24 3 6 V 12 9 2 1 mm lang a 22 5 P 7 6 v 12 V 52 5<̂c Sp 31 n lang 
schlanker und kurzer als bel Rh manna < 1 AB lang prox nicht geknopft Gub 
klem ^ y^ so lang wie die Sp 7 n lang Bursa cop den ganzen Schw emnehmend 
und sich noch weit nach vorn erstreckend praan 1 + 2 postan 3 + 3 Bursa Pap Bu 
fapitze stumpf Schw stumpf konisch 2 33 AB lang — Verbr Helgoland 

2 Gattung Cep halobus Bastian 1865 
Ko mit geringelter C , K mit L und konischen Lipap , So hppen-

standig, Mh zvlindrisch, mit unterbrochener Kutikulaibekleidung, keine 
Bursa cop , sowohl pra- wie postan Pap , Sp bogenf gekrummt, Gub 
wmzig — Nur eme Art 

C oxyurotdeide Man (Fig 340) — 3 0 41 bis 0 44 mm lang a 17 6 bis 
25 p 3 5 bis 5 9 Y 9 6 bis 13 9 O 45 bis O 57 mm lang a 18 6 1 is 25 p 3 7 bis 4 9 
Y 7 1 bis 9 V 58 >13 72% Kó nach beiden Enden hin veijungt \orn 37% dei Br 
am Oesh C fein genngelt Sf breit K init deutlichen L und Lipap Mh tvpisch 
i/io bis i/ii des Oes lang Excrp auf 33% der Oes Li Sp kurz 1 ogenf gekrummt 
1 57 AB lang prox etvvas eingeengt Gub stabf , subventr 2 praan und postan 
5 Pap sow ie 1 dors in Nahe der Schw Spitze gelegen Schw sChlank zugespitzt 
b(im (3 2 66 beim $ 6 25 ^ B lang — \ crbr Belgische Kuste 

2. Familie Ty lenchidae 
Kleme Nematoden mit geringelter, Bo -loser C , K mit KK , durch 

Verschmelzung der Ltpap entstanden, Sa lippenstandig Mh mit aus 
3 Staben zusammengesetzten Stacheln, Bursa mittelstandig Excrp vor-
handen Parasiten von Pflanzen — Hierher nui die 

Gattung Tylenchus Bastian 1865 
mit den Merkmalen der Familie, S mit Bursa cop — Einzige marine 
Art 

T fucicola Ae Man (Fig 341) — 3 1 25 mm lang a 39 bis 60 P 2 42 bis 
6 Y 11 bis 13 § 1 45 mm lang a 45 bis 50 p 5 bis 6 Y H bis 13 F 66% Kó 
schiank mit fein geringelter C Sf /̂g bis ^/i2 der Kobr diese vorn 37% dei Br ain 
Opsfc St ^/B der Oes Lü deutlich geknopft Arï auf 6o% dei Oes La Excrp un 
mittell ar hinter An Bur^a cop nur y^ des Schw einnehmend dieser beim 9 '' ^ 
helm 3 ^ 6 AB lang parasitieit m Ascophyllum nodosum und Ceramium rubrum — 
T erbr Helgoland O und "W Kuste Schottlands (Clyde) 

Biogeographiei) | H o r i z o n t a l e V e r b r e i t u n g — Dank m-
tensiver Untersuchungen der Forscher verschiedenster Nationalitat 

)̂ Von G WtLKEit f £L J H SCHUURMANS STEKHOVFN JR 
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wahrend der letzten Jahre gruppieren sich unsere Kenntnisse über die 
freilebenden Nematoden der Nord- und Ostsee um einen halb ge-
schlossenen Kreis von Fundorten. Deshalb werden künftige Unter-
suchungen, für die die vorliegende Zusamraenfassung eine Basis sein 
will, noch manche neue Arten ans Licht fördern. 

Relativ gut erforscht sind die belgische Kuste (SCHUURMANS STEK­
HOVEN, ADAM. DE CONINCK), die hollandische Kuste (DE MAN, 
SCHUURMANS STEKHOVEN, ADAM, PUNT) , die Zuiderzee (DE MAN, 
SCHUURMANS STEKHOVEN, ADAM, PUNT) , die deutsche Nordseeküste 
(KREIS , WÜLKER, BRESSLAU, SCHUURMANS STEKHOVEN, SCHNEI­
DER), die Kuste Norwegens bei Bergen, der Oslo- und Trondhjems-
fjord (ALLGÉN, S C H E P O T I E F F ) , die Kattegat-Küste Schwedens (ALL-
GÉN); von der 0-Küste Englands ist dagegen fast gar nichts bekannt. 
Die Ostsee unifaBt das Gebiet S und O des Sundes und der Belte. Für 
diese Meeresteile liegen Untersuchungen von den Kusten der danischen 
Insein (DITLEVSEN). vom 0resund (schwedische Seite; ALLGÉN), von 
Kiel (BÜTSCHLI, SCHULZ), von der deutschen Ostseeküste und aus 
den Haffen (RIECK, SKWARRA, VANHÖFFEN) ver; die östlichen Teile 
der Ostsee untersuchten G. SCHNEIDER, JAGERSKJÖLD und FiLIPJEV, 
um nur die wichtigsten zu nennen. Die Resultate der Forschungen 
dieser Untersucher sind in untenstehender Tabelle zusammengefaCt. 
Zum Vergleich sind einige benachbarte Gebiete (Arktis: STEINER, D I T -
LEVSEN. ALLGÉN; Kanalküste Frankreichs und Englands: BASTIAN, 
KREIS , DE MAN; Kuste Irlands: SOUTHERN) und das Mittelmeer (DE 
MAN. EBERTH, DE ROUVILLE, ZUR STRASSEN, K R E I S , SCHUURMANS 
STEKHOVEN) mit herangezogen. lm allgemeinen sind, wie im syste-
matischen Abschnitt, nur marine und Brackwasserarten behandelt, 
wahrend SüBwasserarten nur da aufgeführt sind, wenn sie auch wirk-
lich in deutlich brackigem, wenn auch oligohalinem Wasser angetroften 
wurden. Vielverspreohend ist eine genaue Untersuchung der Verteilung 
der Arten über die verschiedenen Biotope. 

Eine Erörterung der horizontalen Verbreitung, also der Ghorologie 
der freilebenden Nematoden, im AnschluB an vorstehende Tabelle muB, 
wie angedeutet. skizzenhaft bleiben, weil nicht nur im Gebiet der Nord-
und Ostsee, sondern auch in anderen Meeren die Feststellungen viel zu 
ungleichmaBig sind, um einen befriedigenden tjberblick zu geben. Zu-
gleich aber ist zu betonen. daB die marinen Nematoden, soweit wir 
wissen. auBerordentlich weitverbreitete Tiere sind. Allgemein ist die 
Ordnung in der Litoralzone aller Meere, von der Arktis und Antarktis 
bis zum Aqua tor, reich vertreten; auch in die Tiefsee (wo als eigen-
tümliche Formen Epsilonematidae- und Tncoma-Arten usw. reichlich 
vertreten zu sein scheinen) dringen sie vor (obwohl in dieser Richtung 
noch wenig Befunde vorliegen). Die Gattungen haben in sehr vielen 
Fallen weltweite Verbreitung! wahrend die Arten in vielen Fallen für 
ein relativ enges Verbreitungsgebiet charakteristisch sind. Der Ver­
gleich mit den raumlich entfernten Faunengebieten des Mittelmeers 
und der arktischen Meere" (Spalte 16 und 17) zeigt, daB auch 
diesen Gebieten und der Nord- und Ostsee nicht wenige Arten gemein-
sam sind (mit dem Mittelmeer 29, mit der Arktis 107 unter insgesamt 
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+ 300 Arten gemeinsam) Seiche Zahlen haben natuil ich einen be-
schrankten Wert, da die genannten Meere noch weniger in ihiei Ne-
matodenfauna erforscht sind als unser Gebiet Nematoden Gattungen, 
die schembai ausschlieBlich der Nord- und Ostsee zukommen sind 
haufig a rm an Aiten oder erst selten nachzuweisen gewesen so daC es 
unsicher bleibt, ob sie wirklich nur fui dieses Gebiet chaiakteristisch 
sind Die formenreicheren Genera haben fast durchweg eine sehr 
weite, oft kosmopolitische Verbreitung 

Ahnliches gilt auch innerhalb dei emzelnen Unterabteilungen des 
Nord- und Ostseegebiets Auch hier kann man \on Charakterformen 
eines bestimmten Gebiets kaum leden Die Foitschrit te dei Kennt-
nisse fuhren oft zum Nachweis gleichai tiger Vertieler an ielati \ weit 
vonemandei entfernten Stellen so smd neuerdmgs mehrere der von 
S O U T H E R N erstmabg aus der Irischen See beschriebenen Arten auch 
an der hollandischen und belgischen Kuste nachgevviesen worden 
(SCHULRMANS STEKHOVEN und SCH S T &. DE C O N I N C K ) Starker 
w ahinehmbare Verschiebungen in der Zusammensetzung der Nema-
todenfauna smd nur im Zusammenhang mit erheblichei Verandeiung 
des Salzgehalts, also namentlich zwischen der Nordsee und der Ostsee 
(bez besonders gegenubcr deren ostlichen Teilen und m dei Zuiderzee 
von N nach S) zu erkennen So darf die Oidnung der Eiioploidea in 
ihren charakteristischsten Familien (Leptosomatidag, Oxystomidae, 
Enophdae, Oncholaimidae), ferner z B die Desmoscolecoidea, die 
Draconemahdae und Epsilonematidae als typische Meeresbewohner an-
gesehen -werden, deren Artenzahl anscheinend von der Nordsee nach 
der Arktis bin noch steigt (FiLIPJEV) die aber andeiseits in die salz-
armen Telle der Ostsee nui veremzelt eindringen Ausnahinen smd 
allerdings z B Adoncholaimus thalassopltygas oder Enoplolatmus hal-
gensis und E proptnquus, die gerade das Brackwasser zu bevorzugen 
schemen Gewisse andeie Unterfamilien, die jetzt zu den Enophdae 
gerechnet werden und die ihr Schwergewicht in SuBwasser bzw Erde 
haben (Dorylmmtdae, Trilobidae), kommen erheblich in der ostlichen 
Ostsee, dagegen wenig oder gar nicht weiter W vor Die Anguillu-
loidea die den gleichen ursprunglichen Wohnort haben, smd nur we 
mg und dann mehr ins Brackwasser voigedrungen Einige Rliabdttis-
Arten, so u a Rh manna und Tylenchus fucicola, sind bisher fast die 
emzigen Reprasentanten aus in der Erde weit veibreiteten Genera die 
sich ans Meer angepaCt haben Die Chromadoroidea und Monhvste-
loidea enthalten erne eihohte Zahl solcber Gattungen, die in alien 
3 Medien der Nematoden\erbreitung FuB gefaBt haben und fur die 
deshalb auch der Ubergang zwischen Gebieten veischiedenartiger Salz-
konzentration nicht schwierig gewesen ist Auf jeden Fall kann man 
aber auch fur die Nematoden von emei V e r a r m u n g der Fauna 
beim Vorwartsschieiten von W nach 0 m unseiem Gebiet sprechen 
em Vorgang, der auch durch die von S T E I N E R behauptete Emwande- ! 
rung von Arten aus der Eide und dem SuBwassei nicht ausgeglichen 
wild Dies weist auch auf eme marine Heikunt t dei Biaokwasser be-
vvohnenden Nematoden Inn Uber die Grenzen der Emwanderung ma­
n n e r Nematodenarten m Flusse (oder etwa in den Kaiser-Wilhelm-
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18. T. longicauda de Man 
19. Oxystojnaiina elongata 

(BütschÜ) 

20. O- oxycaudaia (DiÜ.) 
21. O. roiundicaudaia (Ditl.) 
22. O. cylindraticaudata {d& Man) 
23. Halalaimus longicollis A!lg. 
24. H. gracilis de Man 

25. H. isaitskikovi Fil. 

Phanodermaiidae 
26. Micohtzkyia degans Ditl. 
27. Pkonodtrma gracile de Man 
28. Ph. albidum lïast. 
29. Ph. steincri Ditl. 
30. Phanodirmopsis pigmentatum 

Ditl. 
31. Ph. parasiiicum Ditl. 

D o r y l aim i d a e 
32. Dorylaimus marititnus Ditl. 
33. Doh'rholaimus marioni de Man 
34. D. obtusus Br. & Seh. St, 
35. Syringolaimus striaticaudatus 

de Man 

Enoplidae 
36. Enoplus communis Baat. 

37. f?. 6rerïs Bast. 
38. Enoploides incurvatus (Ditl.) 
39. E. ctphalophorus (Ditl.) 
40. E. labiatus (Bütachli) 
41. E. haliicus Sch. St. 
42. Mesacanthion latignathum 

(Ditl.) 
43. M. dtplechma (South.) 
44. M. audax (Ditl.) 
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o 

B 

65 P vulgaris Bast 
66 Oncholatmellwi calvadostcus 

do Man 
67 Viscosia viscosa (Bast) 
68 V langruncnsts de Man 
69 V glabra (Bast ) 
70 Adoncholatmus thalasso-

pl ygas (de Man) 

71 A leptdus (de Man) 
72 A fuscus (Bast) 
73 Oncholaimus skawensis Ditl 
74 O rugosus Sch St & Adam 
75 O comcauda Fil 
76 O oxyuris Ditl 
77 O brachycercus de Man 

78 Mttoncholaimus prtstiurus 
zur Strasstn 

79 M albidus Bast 
80 Polydontwi martnus Schulz 

Encheltdiidae 
81 Polygastrophora attcnuata 

de Man 
82 P major Sthulz 
83 DüUiSinella dan ca Fil 
84 Ewystomatina filiforme 

de Man 
85 Eu ttrricola de Man 

86 Eu httorale AUg 
87 Symplocostoma longicolle 

Bast 

88 Enchelidtum mannum 
Ehrenb 

89 Catalaimus maxwebtri de Man 
Arten dieser Totalzahl der 

Ordnung 89 

+ 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 

+ 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 

+ 
42 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

27 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

27 

+ 
+ 

+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

+ 

25 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 

+ 

+ 
+ 

39(41?) 

+ 

+ 
+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

24 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

36 21 

+ 

1 

+ 

+ 
+ 

5 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

14 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

16 

+ 

+ 

7 

+ 

+ 

+ 

+ 

14 

+ 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

JS 

+ 

+ 

+ 

10 

75 

18 
400 
400 

30 

60 

7 

18 

25 

30 

42 
37 

21.6 

12 6 

Schalensand Algen, 
Zofiera 
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Kanalküste Frankreichs 

|~Ö3tliche Telle der Ostsee 
(Memel bis Finland) 
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109 H rmcro'ipiculum Allg 

Desmodortdae 
110 Desmodora norwegica Allg 
l i l D serpentulus de Man 

112 D microchaeta Allg 
113 D scaldtnsts de Man 
114 D commums Butschli 
115 Monoposthia costata (Baat ) 
116 M miiahilts S(hulz 
117 Oistolatmus suecicus Allg 
118 Metachromadora titipara 

de Man 
119 Spirina parasitifera (Baat ) 

120 S lafvis (Bast ) 
121 Monoposthta mielckt Steanei 

Mtcrolaitnidae 
122 Microlaimus rohusHdens 

Sth St & De C 
123 Af acuticaudatus Sch St L 

De C 
124 Af tinmsptculum de Man 
125 Af zosterae Allg 
126 Af glohtceps de Man 
127 Af cyatholatmoides de Man 
128 M mannus Schulz 
129 Af honestus de Man 

C hr o m a d o r i d a e 
130 Spilophorella paradoxa 

(de Man) 
S dentata Gr Schn 
S. papillata Kreia 
S mucrodonia Steiner 

134 Odontonema pachydema 
(G Schn ) 

O guido-schnetderi Fil 
O tenuis (G Schn ) 
Chi otnadortna macrolatma 
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30 

Algenvegetation, 
Korallennffe 

Stlialensand, Lammana 
Sand, Algen 
Algen 
Sehwarzes Meer, Algen 
Algen, Zosiera 
Algen, Zosiera 
Zosiera 
Zostira, Algen, Gyttja, 

Sand 
Sand, Algen 
ZosUra, Algen 

w 
Salzquellen von Oldealoe g 

P 

SW Atnka , Algen 

Algen, Zostera 
Tasmanien, Algen, 

Schalensand 
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159. Chromadora hüsumfn.tis Krtia 
160. Ch. nudicapitata Bast. 

161. Ch. kreisi Sch. St. & Adam 
162. Dichromadora setosa 

(Bütschli) 
163. D. hyalocheile De C & 

Sch. St 
164. D. ccphalata (Steiner) 

165. D. geophila de Man 

Richtersiidae 
166. Richtersia demani Sch. St. 

Draconematidae 
167. Draconema claparèdei Metach 
168. D. ophiocephalum Clap. 
169. D. macrocephalum Schep. 
170. D. longirostrum Schep. 
171. D. tristichochaeta I*anc. 
172. D. cephalatum Cobb 
172a. ClaparcdieUa annulata 

(Ditlevsen) 

Epsilonematidae 
173. Meiepsilonema hagmeieri 

(Stauffer) 
174. Prochaetosoma cygnoides 

Metseh. 

Comesomidae 
175. Dorylaimopsis punctatus Dili. 
176. Sabatieria longicaudata (Fii.) 

177. S. 
178. S. 
179. S. 
180. S. 
181. S. 
182. S, 
183. S. 
184. S. 
185. S. 
186. S. 

hilarula de Man 
celtica South. 
longiseta Steiner 
demani BreCl. &. Sch 
tenuicaudata (Bast.) 
ornata Ditl. 
cupida BreBl. & Sch. 
praedatrix de Man 
punctata Kreis 
quadripapillata Fil. 

St. 
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Campbell-Inseln; 
Algen, Zosttra 

Algen 
Zostera 

Campbell-Inseln; 
Zostera, Algen 

Brackige Erde, Salz-
quellen von Oldesloe 
Zostera 

Kanaren 

Schalensand 

Kaukasus, Schwarzea 
Meer 

Schalensand 

Algen, Zostera 
Schalensand 
Phascolosoma-Gruüd 

Zostera 
Asowsches Meer 
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C ama c olaimid a e 
204. Camacolaimus tardus de Man 
205. C. longicauda de Man 
206. Camacolaimoides praedator 

de Man 
207. Onckium ocellaius Cobb 

H 

209. 
210. 
211. 
212. 
213. 
214. 

215. 
216. 
217. 

218. 

alaphanolaimidae 
Halaphanolaimua pellucidus 

South. 
Dagda hipapillata South. 
Leptolaimus papilligtr de Man 
L. setiger Sch. St. & De C. 
Stephanolaimus elegans Ditl. 
S. fieDettsis Sch. St. 
Aegialoalaimus elegans 

de Man 
Ae. tenuicaudatus AUg. 
Southernia zosterae AUg. 
Dermatolaimus elegans 

Sch. St. & De C. 
Eutelolaimus elegans de Man 

Tripyloididae 
219. Bathylatmus fiUcaudatus 

Sch. St. & Adam 
220. B. atenolaimus Sch. St. & 

De C. 
221. B. assimilis de Man 
222. B. paralongisetosus Sch. St. 

& De C. 
223. B. macramphis Sch. St. & 

De C. 
224. i?. aeptentrionalis Fil. 

225. B. inermis (Ditl.) 
226. B. longisetosus (AUg.) 
227. Parabathylaimus ponticus Fil. 
228. Tripyloides marinus BUtschli 
229. T. gracilis Ditlovsen 

Totalzahl der 
Ordnung 41 

Arten diefler 
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+ 
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+ 

+ 
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13 

Massachusetts, Florida 

brackige Erde 

Sand 

Laminaria 
Sand, Zoatera 

20 

30 

41.4 

23 

Schalensand, Algen, 
Hydro i den 

Zostera 

Zostera, Algen 

1* 
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249 Th sphaerolaimoides Schulz 
250 Th longisetosus Sch St & 

De C 
251 Th acrtlabiatus De C & 

Sch St 
252 Th archcuÊ Steiner 
253 Th tfnutspiculum Ditl 
254 Th oxycerca de Man 
255 Th bütschln Brefil & Sch St 
256 Th pertenms Brefil & Soh St 
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Kanal) liegen noch keine Angaben vor. 
Neuerdings (SCHUURMANS STEKHO­
VEN, ADAM & PUNT 1935) vuurde an 
einem gröCeren statistischen Material 
aus der Zuiderzee — vor und nach 
deren Abdeichung gesammelt — fest-
gestellt, daC die AussüCung eine Ver-
armung in dreifachem Sinne bedeutet. 
So kommt ï) in den süCeren Teilen 
eine bedeutend geringere Zahl von 
Formen vor als in den starker salz-
haltigen Teilen der Zuiderzee und 
fehlen dort besonders die typisohen 
marinen Arten; 2) andert sich die pro-
zentuale Zusammensetzung der Fauna 
in der Weise, daC die Leitformen in 
den ausgesüCten Biotopen einen pro-
zentual merklich gröBeren Anteil der 
Nematodenbevölkerung haben, als frü-
her der Fall vrar (so ist z. B. bekannt, 
daD Anoplostoma viviparum eine Leit-
form der Fauna an einem Orte von 
etwa 50% bis zu etwa 90% steigt, was 
darauf hinweist, daö die anderen For­
men abnehmen, bzw. im Verschwinden 
begriften sind'); 3) andert sich der In­
dex, die Zahl der freilebenden Nema-
toden, die 1 CM' Schlamm enthalt. Bei 
Schokland. wo vor der Abdeichung 
(1929) an verschiedenen Stellen 400 
bis 600 Nematoden in 1 cm" Schlamm 
angetroffen wurden, findet man jetzt 
(IX. 1933) nirgefids mehr als 13 Ne­
matoden in 1 cm' Schlamm und an 
den meisten Stellen nur 1 Stuck oder 
noch vpeniger. Weiter stellt sioh bei 
diesen Untersuohungen heraus, dafi die 
Nematodenfauna bis zu i. g Cl ia 1 l 
marin bzw. brackisch bleibt, daC da­
gegen bei unter 1 g Cl im l mit einem 
Schlag die SüBwasserarten bis zu 99% 
der Nematodenbevölkerung ausmachen. 

Viele der Arten, die bis zu 1 g Cl 
im l gehen, kommen an anderen Fund-
orten, sowohl an der hollandischen als 
auch an der belgischen Kuste, in Nord-
seewasser von 30 g Cl 'und darüber vor. 

^) Auch treten andere Leitformen an Stelle 
der früher dort vorhandenen Arten infolge 
Rtlckganges der Reproduktivitat bei Anderung 
des Salzgehaltes. 
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so daC die freilebenden Nematoden ebenso wie die parasitischen (vgl 
SCHOPFER, S V a 38) eine groCe osmotische Anpassungsfahigkeit 
haben, was nicht mit dei Tatsache m Widerspruch zu stehen braucht, 
dal3 die optimalen Bedmgungen m + engen Grenzen liegen Begreif-
hch wird hierdurch die •vveltweite Verbreitung vieler Nematoden 

Besonders bemerkenswerte Zuge zeigt nach ALLGEN (un\eroff) die 
Nematodenfauna des 0resunds, dessen seichte Kustenzonen relativ 
formenarm smd, der aber m semen etwas tieferen Teilen (Tiefe des 
Sunds nicht wesentlich mehr als 20 m) besonders reich an Nematoden 
1st, wobei sich auch noidliche und westliche Formen zeigen, die bisher 
nur aus der Arktis von der Kuste des Kanals und Ir lands, nicht aber 
aus den dem 0resund benachbarten Gebieten bekannt sind ALLGEN 
vermutet, dafl eme Einwanderung von der nordlichen Nordsee her 
durch die Zonen tiefen Wassers (Norwegische Rinne) stattgefunden bat 

FILIPJEV gibt neuerdmgs interessante Zusammenstellungen uber 
das Verhaltnis von mannen , brackigen und SuBwasser-Nematoden im 
Bereioh der Ostsee (1929, p 651 ff) Die Belte und der Sund haben noch 
uber 70% t>pisth marine Arten und eine geringe Zahl Brackwasser-
formen, in der Kieler Bucht verandert sich das Verhaltnis schon zu-
gunsten der letzteren, im Fmnischen Busen (ebenso m den deutschen 
Haffen) verschw inden die m a n n e n Arten, Brackwasser- und SuC 
wasseiarten smd m wechselnder Proportion vorhanden, m der Zuider­
zee leben neben m a n n e n 4 1 % Biackwasserarten 

Erst w enige Arten konnen genannt werden, die die ganze Noidsee 
(und evtl Geblete daruber hinaus) ziemhch gleichmaCig zu bewohnen 
scheinen, etwa Anhcoma pellucida, Thoracostoma tnchodes, Enoplus 
communis, Symplocostoma longicolle, Spirina parasitifera 

Von anderen Fragen der Chorologie sei hier noch die interessante 
Tatsache erwahnt, daC diejenigen Nematoden, die MICOLETZKY (1922) 
und S C H U U R M A N S S T E K H O V E N & AD-VM (unveroffenthcht) aus der 

atlantischen S a r g a s s o s e e verzeichnet haben, auch im Bereich der 
Nord- und Ostsee vorkommen Es handelt sich durchweg um solche 
Alten, die auch an der europaischen Kuste den Aufenthalt an treiben-
den Pflanzenmassen („Kusten-Sargassum") bevorzugen, hierzu smd 
aber nur solche Arten befahigt, die sich vermittelst leistungsfahiger 
Schw anzdrusen fest verankern konnen (Monhystera- und Chromadora-
Arten) und deren Nachkommenschaft durch Viviparitat oder Ankleben 
der Eier an der treibenden Unterlage gehalten werden kann 

2 V e r t i k a l e V e r b r e i t u n g — Die Verbreitung der frei-
lebenden Nematoden in die Tiefe ist erst aus emigen Angaben bekannt 
Zweifellos dringen sie bis m die lichtlosen Abgrunde vor, so smd z B 
Desmoscolecidae selbst aus 3000 m Tiefe bekannt geworden (Deutsche 
Sudpolar-Expedition) Weitaus die meisten Sammlungen stammen von 
der Kuste und damit aus Regionen von nenigen m Tiefe Ein Teil der 
Ausbeute SOUTHERNS (1915) wurde m emer Tiefe von uber 40 m 
(24 Faden) gesammelt, und ebenso finden sich bei einigen anderen 
Autoren Befunde aus germgeren Tiefen 

Wertvolle Aufschlusse gibt die Arbeit DiTLEVSENs (1926) uber die 
„/KöoZ/"-Ausbeute vorwiegend im Bereich der Fseroer, bei Gronland 
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und Island, in der Nematoden aus Tiefen bis 1845 Faden (etwa 3325 m) 
verzeichnet werden Dazu geboren u a solcbe, die auch aus den er-
wahnten geringeren Tiefen der Iriscben See bekannt sind {Stenolai-
mus mariom Southern), anderseits aber auch neue Arten die gedoch 
meist zu bekannten weitverbreiteten Gattungen geboren Man siebt an 
allem diesen, daB der Aufenthalt in dieser vei anderten Umwelt keme 
wesentlichen Anderungen in der auBeren Erscheinung der Nematoden 
hervorbrmgt Da em Teil der „Ingolf -Nematoden auch aus der Nord­
see selbst entstammt, und zwar aus emer m der Norwegischen Rmne, 
etwa zwischen S-Norwegen und Skagen gelegenen Tiefe von bis 650 m, 
so smd damit Nematoden aus den groOten Tiefen der Nordsee nach-
gewiesen worden, auch hier T\ ieder mit dem Ergebnis, daB ein Teil von 
ihnen auch aus oberflachlichen Schichten bekannt ist (z B Anticoma 
pelluctda), em anderer wenigstens sich als Art entsprechender weitver-
breiteter Gattungen erweist Auffallend ist noch daB die bier ge-
sohilderten Arten aus der tiefen Nordsee mit wenigen Ausnahmen zu 
den Enoploidea und DeMuoscolecoidea geboren, von deren Anpassungs-
fahigkeit gegenuber der Kalte der arktischen Meere bereits die Rede 
war Es schemt, daB die Nematoden sehr frub eine Gestalt erreicht 
haben, die ihnen gestattete obne weitere wesentliche Speziahsation m 
alle Meere vorzudiingen Keme andere wesentliche Gruppe des Tier-
reichs zeigt solcbe Gleichformigkeit der Gestalt und des Aufbaus unter 
allen Umstanden und m allen Bedmgungen (DITLEVSEN) 

3 Die g e o g r a p h i s c h e V e r b r e i t u n g d e r P a r a s i t e n 
(s Teil V c) hangt natuilich von dergenigen ihrer Wirte bzw Zwischen-
wirte ab Da hier die Fische vorherrschen dei en Arten durcbweg em 
weites Verbreitungsgebiet zeigen, smd auch die Parasiten nicht spezi-
fische Bewohner von Nord- und Ostsee, sondern greifen in andere 
Meere uber Ebenso ist ibre Verbreitung m die Tiefe eine erbebliche, 
msofern auch die Wirtstiere em weites Verbreitungsgebiet m die Tiefen-
region hinein haben Es schemt, daB auch die parasitischen Nema-
todengattungen des Meeres vielfach kosmopolitisch verbieitet sind, daB 
dagegen ortlich beschrankte Arten mnerhalb solcher Gattungen ent-
stehen konnen soweit es sich um Wirtsfische mit beschranktem Ver-
breitungsgebiet handelt Wenn einzelne an sich weitverbreitete Para-
sitengattungen noch nicht m der Nord- und Ostsee bekannt geweerden 
smd, so kann dies an UnvoUstandigkeit der Kenntnisse, evtl auch an 
ortlichem Fehlen geeigneter Zwischenwirte liegen Über die Wohnorte 
der Parasiten, also die von ihnen bevorzugten Oigane des Wirts s 
S V a 57 ft 

Teil V b Mai 1935 




